
 

STAATS- UND UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK HAMBURG
CARL VON OSSIETZKY  Von-Melle-Park 3 · D-20146 Hamburg

 
 

Titel:   Abendausgabe

Autor:   

Purl:   https://resolver.sub.uni-hamburg.de/kitodo/PPN689065124_19020120

   

 

 
 

   

 

  Rechtehinweis und Informationen  

     
  Der Inhalt ist gemeinfrei. Das Digitalisat darf frei genutzt werden.  
     

   

 

Zum Zwecke der Referenzierbarkeit und einem erleichterten 

Zugang zum Original bitten wir um folgenden Hinweis bei der 

Nachnutzung: 

Original und digitale Bereitstellung:

Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg Carl von Ossietzky

+ Signatur + Link zum Digitalisat

    

             

Qualitativ höherwertige Reproduktionen können in verschiedenen 

Formaten und Auflösungen kostenpflichtig erworben werden. 

Gebühren werden entsprechend der Gebührenordnung für 

wissenschaftliche Bibliotheken der Freien und Hansestadt 

Hamburg erhoben. 

Sollten Sie das Objekt in Ihrer eigenen Veröffentlichung 

verwenden, würden wir uns freuen, wenn Sie uns darüber

informieren und uns die bibliographischen Angaben Ihrer 

Publikation mitteilen. Wir freuen uns natürlich sehr, wenn Sie uns 

zur Information sogar ein Belegexemplar der Publikation 

zukommen lassen können.      

    

    

Kontakt für Nachfragen:

Staats-und Universitätsbibliothek Hamburg - Carl von Ossietzky -

Von-Melle-Park 3

20146 Hamburg

digitalisierung@sub.uni-hamburg.de

https://www.sub.uni-hamburg.de

 

 



rp

Æm,

jMmw-'

k'MDWM^

ÄîM
■îx ■ àMs■!E K...4
W> .ì v;v

(}f(milii0ll9i'!i^ aii» t>rn ■âksiich 2nui1 ZMotqeti-'? mih îlbfnhî)
^lavilHUllviuv ct-Mictm-upni „Hn,:il>. (s,o> relvoildentcu"

mit de» Bcilnncn- Leitung für i/ittcrn■ur ic. m,c V■rlotts«uqo-neil«ng
losten tu der Erveotlioii .1t. t.SO rierleljiilirtiüi, .11. I ,ßl) m^'nallîch;
litt Hambnra imb Ävrnrle. frei -'..miì-j, rieriel, .«. tJ.DO, monatlich .«.
btt den deutimen Postämtern v>e,teijahr!ich >it. <1. . tret Han« .H. 0.72.

Für Ktitittlutfö »editien »niete He,uvlo,ienn,t ,'t. W. Laiiedows- Buchst.,
Slrodlchrmiqen 1st,21, iowie nHe »fininn?flcicl)aiU’ Abomioiiienl- fiiigeflctt;
lut Alton«» n. Kl.: H. Gcfittout, Ctabemanmtv. 1".

AhLnd-Ausgabe

Po5-3eltnnt,Sliste 1002: Nr. 3200.

Of ttltrmriMt ö,,? Hanrlmrg fttlttnii» werden, snlern der Tori!
«MIIIUUU I* „»chi abweichende Lreile vorjchreiltt, für die üaefp.

Peli>;ei!e mi! stü V,. an?'.vani,ie Anzeigen mit 10 .*1, berechnet. Unter .Mieth»
UtiijfiCfn” und tut „Steilen Vermittler" teste! die tigesp. Pelilzeile 2»^,.

lilbminemciils- und dliinvncett > Auimltme in der Wrtrcdition
d. BI.. Al■erioall 76. Anr.erveiu Ijrkmin, Anzeigen für dieses Blatt all«
soliden Annoncen Vnrcnitx des I„> mid Ansiandes.

E'ittzel-Nttmrnertt K"! ---104.
WKfK» w^-rp.-rrr :t?:n tu »wyie- flnrwwrorr •

No. 83,

Lss KriiiimB- mr! SriiœMi

is Berlin.

^ Hamburg, den 20. Januar.

Noch reicher als in. früheren Jahren ist diesmal

der preußische Ordensregen niedergegangen. Die Liste

der Ausgezeichneten füllt mehr als 28 Lgalten des

„Reichs^ mrd Staatsanzeigers". Was wir stir unsere.

Leser interessant glauben, ist theils unten, theils, so-

weit unsere engere Nachbarschaft in swage sammt, in

der Rubrik „Tagesnenigkeiten" hervorgeiioben; int

übrigen wird kein Seelenkenner darüber im Fweijel

jciit, daß die Krone durch das Ordenswefen einen Ein-

fluß übt, der dein ihr verfassungsmäßig vorbehaltenen

Antheil an der Reichs- und Landesregierung an mora-

lischer Wirkung mindestens gleichkommt. Rian kann

es ihr daher sicherlich nicht verargen, wenn sie. diese.

Seite ihrer Thätigkeit so besonders liebevoll pflegt, wie

es neuerdings geschieht. Ueber den äußeren Werlaus

des Festes und die lvichtigsteu Ordensverleihungen

liegen folgende Meldungen vor:

WTI> s43crIttt, den 19. Januar.

Im Königlichen Schlosse wurde heute ans Befehl
des .Kaisers das K r ö n n n g s - und O r d e n s f e st

gefeiert. Vom frühen Morgen an herrschte in den Sälen

und Prunkgemächern, in den Küchen und .Kellern leb-

haft vorbereitende Thätigkeit. Bon 9 Uhr ab rollten in

langer, ununterbrochener Reihe in die Schloßlüße die

Wagen ein, die die Geladenen, die neu zu dekorirenden

Herren und Damen, die Generäle, Minister und Bot-

schafter, die Prinzen und Prinzessinnen herbeiführten.
Ein feiner Sprühregen hüllte draußen alles in graue

Nebelschleier, als die Schloßgarde-Kompagine in voller
Gala sich sammelte und eine Abordnung derselben unter
Führung eines Offiziers die prächtige Fahne der .Kompag-
nie ans dem Sternsaal abholte, als die Ehrenposten der
GardeS du Korps in den rothen Suprawesten ihre Plätze
einnahmen, das Trompeterkorps des gleichen Regiments
anrückte, und die. Pagen, das Spitzenjabot über dem rothen
Nock, den Dreispitz im Arm, sich bereit stellten.

Der Kaiser hatte trotz des üblen Wetters morgens um
9sh llhr seine gewohnte Ausfahrt unternommen.

Die zahlreichen Herren, denen der Kaiser OrdenSaus-
zeichnungen zugedacht, und die sieh um 0H Uhr in der
erfreu braunschweigischen .Kammer versammelt hatten,
wurden bald darauf in die zweite braunsebiveigische Kam-
mer geführt, wo die Mitglieder der General Erdens-Kom-
mission die Ueberreiehung der Orden vornahmen.

Inzwischen harten sich die Prinzen und Prinzessinnen
des Königlichen Hauses im Kurfürsten-ßimmer eingeftin-
den, und die Hof-Ehargeu und die Gefolge, in der boisirten
Galerie aufgestellt, als gegen 11 Uhr der K aise r und
die Kaiserin erschienen, um nach Begrüßung der Fürstlich-
kciren und nach Entgegennahme, der Aieldung des Präses
der General-Ordens-Kommission, Generalleutnants Prinzen
Salin-Horsrinar, sich im feierlichen Zuge nach dem Ritter-
saal zur Abhaltung einer K >t r zu begeben.

Den ßug eröffneten die Pagen und die Herren des
großen Bortritts, voran der Over-Hof und Hausmarschall
Graf Eulcnvurg. Der Kaiser, in Generals-Uniform, mit
dem Bande des Ordens vom Schlvarzcn Adler und der Kette,
des HauSordcns von Hohenzollern. den Feldmarschallstab
in der Hand, führte die Kaiserin, die eine gelvseidene
Robe trug, über derselben das Band des Schwarzen Adler-
Ordens, aus dem Haupte ein Diadem, und den langen Kur-
schleier. ßlvei Leibpagen trugen die lange rothseidene,
pclzverbräiule Schleppe. Hinter den Majestäten schritt der
uninittelbare Dienst: Oberhofmeisterin Gräfin Brockdorff,
Oberhofmeister Freiherr v. Mirbach, Geiieraladjntant v.
Plcssen und die diensithuenden Adjutanten Oberstlentnants

Ftuillttou.

Psklstk Pllt■ttti.

„Der Umweg", Lustspiel in drei Akten non Henry

Bernstein, einem sehr jungen und doch die Bühnen-

technik trefflich beherrschendeii.Autor, Halle im Gyniiiase-
Tlienter einen vedeutendeli Erfolg, der zum Theil frei-

lich auch der Darstellerin der Hatiptfigur, Frau Le Bargy,

zuzuschreiben ist.
Das Stück, das besser „■lliìckkehr" als „Umweg",

besser „Le Retour" als „Lo Dolour" hieße, erinnert

znnl Theil an Alberl Delhit's „Sohn der Coralie",

zum größeren Theil an Angler's „ln Mariage il’Olynipe",

wie Jnegneline, die Hauptfigur, an Maupassaiil's Ivette.
Das Schlimmste aber ist daß Bernstein auch „Der

Msnàst» Vers Ä■» Januar 1902* i 7‘£m Jahrgang.

Aeltesten" von Jules Leulnilre .Kniffe abgegliekt hat,

die, um mich diplomatisch auszudrücken, nicht gerade

seliöti sind. Zunächst eine kurze Inhallsangade des Lust-

spiels.

Jaegneline ist die Tochter einer Courtisane, von der

sie auf Händen getragen wird und die ihr den besten
Unterricht ertheilen ließ. Alle Lebemänner machendem

jungen Mädchen, dessen Seele so zart ist wie sein

Körper, deil Hof, sodaß es die Wahl zwischen den glän-
zenden Angeboten der Verführer hat, aber es hat sich's

i» den Kopf gesetzt, anständig zn bleiben. Für Jargne.

line ist die Ehe noch kein überwundener Slandptinkt

mid trotz der loohlgeineinle» Warnung der lebenslustige»
Mutter heirnthet sie in eine protestantische Pasloren-

Frhr. v. Berg nnd v. Böhn. Dann folgten der Kronprinz
mir der Prinzessin Heinrieli. Prinz Eitel Friedrich mit der
Prinzessin Friedrich Leopold, Prinz Heinrich mit der
.Herzogin von Al bann, Prinz Friedrich Leopold mit der
Prinzessin Earl von Hohenzollern, Prinz Albrecht mit der
Prinzessin Alice von.FKroßvritannien, die übrigen Fürst-
lichiciten nnd die Gefolge, Auch die laugen iveißen vlaß-
l'lanen und rosafarbenen Kurschleppen der Prinzessinneit
wurden von Pagen getragen.

Fm Rittersaale, tvo sieb die llUlter des Hohen Ordens
vom Schlvarzcn Adler imb die Staatsiitinisier bereits ciii-
gelnndeii nnd wo die neuen Riuer und FnHaber lönig-
licl'er Erden in alpvabetiswer Folge Aufstellung genom-
men hatten, traten die Majestäten vor den Thronvaldackiin,
die Prinzen lints, die Prinzessinnen rechts Ravon. die. Hof-
staaten und (befolge weiter zurück. Bei der Kur stellte
der Präses der General-Erdens Kolniuission die neu er-
nannten Ritter des Rothen Adler Erdens, des Kronen-
Ordens nnd des Königlichen Hausordens von Hohenzollern
vor. Dann bewegte sich der feierliche Zug der Majestäten
und Fürstlichkeilen zur zlveiten Parade-Kammer, wo ihn
die Damen des Wilyelins-Erdens, des Luisen -Ordens, des
BcrdicnstkreuzeS und der Plothen Kreuz-Medaille erivarte-
ten. Auch hier wurden die neu delorirten Damen vorge-
stellt.

Unterdessen füllte sich der Rundbau der S eli l o ß-
kapellc mit den znm Gottesdienst Oefotjleucu Herr-
schaften. Die neu ernannten blitter und Inhaber, die außer-
dem geladenen älteren Ritter, insbesondere die im Laufe
des Jahres 10»*1 delorirten und die neu delorirten Inhaber
des Allgenleinen Ehrenzeichens, darunter viele llnterbcanîte.
Feldwebel u. a., füllten die Reihen. Am Altar stand die
Hofgcistlichkeit, rechts vom Altar nahmen der llieichskanzler
Graf v. Biilolv und die Ritter des Schwarzen Adler-
Ordens Platz, links der italieitische Botschafter Graf Lanza,
der österreichisch - ungarische Botschafter v. Szegnem;-
Marieh, der russische Botschafter Gras von der Osten-Sacken,
der französische Botschafter Marquis de Noailles, der
türkische Botschafter Telvfit Pascha itnd weitere zahlreiche
Herren des diplomatischen .K.orps, des Bnndesraths, die
Banister und Staatssekretäre.

Es lim- 12V4 Uhr. als der Zug der Allerhöchsten und
Höchsten Herrschaften nahte. Sobald die Bèajesläten die
Kapelle verraten, setzte, der Domcho-r eilt mit dein 17. Psalm
„Frohlocket dem Herrn, alle Völker". Dem Altar gegen-
über nahm der Kaiser Platz, rechts neben der Kaiserin;
cs folgten nach rechts und lints die bereits genannten
Füistlickckeiten. In der zlveiten und dritten Reihe nahmen
ferner Platz: Prinz Friedrich Heinrich, Prinz Joachim

Albrecht, Prinz Friedrich Wilhelm, Prinz Ernst von Saebsen-
Altenvnrg, Prinz Ehlodwig zu Hessen-Pvilippö:hal--Barch-
seid, Erbprinz von Hohenzollern, Prinz Albert zu Schle.s.vig-
Holstein-Sonderburg Glücksvurg, Prinz Albert zu sochleswig
und Prinz Earl von Hohenzollern. Die Kapelle war bis
auf den letzten Platz gefüllt; ein farbenschillerndes,
glitzerndes Meer von (sold und Silber, Sternen und
Bändern, Diamanten und Spitzen, Sammet und Seide, aus
dem sich die hellfarbigen langen Kursckckeppen, die rothen
Röcke der Pagen, diese nnd jene ainfalleilde Uniform, das
bunte Kleid des chinesischen Gesandten. Fohanniter- Hui»
Malteser Röcke heraushoben. Geineindegesang und Liturgie,
vom Kosleck'schen Bläserchor begleitet, leiteten zur Fest-
predigt über, die ■onsistorialrath Hoivrediger K r i tz i ti-
ger hielt; sein Thema war dem Propheten Fesaias ent-
nommen und lautete: „Suchet den Herrn, luei 1 er ä" fiifden
ist, rufet ihn an, tveil er nahe ist." Das niederländische

Dailkgebet schloß die Feier. ^
Während alsdann die Majestäten im Marine-Saal ver-

weilten, wmHe die letzte Hand an die Herrichtung der
Tafel it im Weißen Saal, in der Bildergalerie und in den
angrenzenden Gemächern gelegt. Die große Haupt-
i a's e l i in W e i ß e it S a a l zierten herrliche Aussätze lknd
Blumeltschuiuck, das helle Tageslicht mischte sich in deit
Schi.inner der elektrischeil Ampeln nnd Kronleuchter, bell
gläuzie die fast vollendete Bekleidmig der Wände mit far-
bigem Bc'armor, die neuen Statuen Kaiser Wilbelm's und

familie hinein. Sie hatte zuerst den Antrag des jungen

Rousseau abgelehnt: „Sie können mich meiner Mutter

wegen nicht heiratheu", aber der hatte ihr geantwortet:

„Warum nicht, da Sie rein sind'? Ich liebe Sie." —

„Aber ich liebe Sie nicht!" — „Ich tverde nur Ihre
Liebe schon zn erwerben Nüssen!" — Und da sich Jac-

queline aus dem Dunstkreis der Halbtvelt hinaussehnte,

hatte sie endlich „ja" gejagt. Aber sie ist aus dem

Regen in die Traufe gekommen. Ihr Mann versteht

es nicht, ihr Herz zn gewinnen, und der strenge nild

feierliche Schwiegervater, die feierliche nnd salbungs-

volle Schwiegermama haben eine so verletzende Art,

sie gegen Auspiellmgen auf ihre Abklliift — sie ist na-

türlich ein Bastard — in Schutz zu nehmen, sie mit

pharisäerhaft vorgebrachten Tugeiidsvrücheii zn über-

schütte» und mit der eignen christlichen ykachsicht zu

prunken, daß Jaegneline alle Aiühe hat, ihre Ent-
riistlmg niederzukämpfen. Um das Maß vollzumachen,

wird sie auch noch von ihrer jungen Schwägerin be-

schimpst, die einen Leutnant heiratheu mill, um die

Mai treffe eines verheiratheten Kapitäns werden zu

können. Sie stülptet zllerst zu dem abwesenden Gatten

und darin, da sie der nach seinem Vater artende mit

derselben Pharisäerhaften Strenge zurechttveist _ wie
dieser, zurück in die Welt ihrer Btutter. Einer ihrer
ehemaligen Hofmacher spricht zu ihr: „Es ist noch

Zeit, eine glückliche Frau zu werden. Ich liebe Sie.

Wollen loir zusammen in die Welt hinaus'? Denken
Sie nach oder vielmehr denken Sie nicht nach . . . In

einer Viertelstunde treffen wir tins auf dem Bahnhof."

Und sie tvird seine Maitresse.
Wenn ..lw DtUoiu" wirklich, wie es Shakespeare

Kaiser Friedrich's. Den Thronstakdachin über deu Plätzen
der Majesräteil zierten Fodevbificlie in den preußischen
Farben. Au der Tafel fand auch wie iminer rieben Fürst-
lickckeiken, Botschasiern, Miaisiera und Generalen und den
Damen des Wilhelms- and Luisen Erdens eine Deputation
der Flihaher des Allgemeinen Ehrenzeichens und des Eisernen
Kreuzes Platz: Krvngardislen, Wachlmeister, Nntcvveaiiuc.

slitter den .Klängen eines Marsches zog um VA Uhr
der Hof ein, in gleichem Fereinoniell lvie vorher. Der
Kaiser nachm rcchis von der Kaiserin Platz. Vinter den
Fürstlichkeiten stellte sic!, die Schaar der Pagen, Hoffourirc,
Büchseiispanlier, Leibjäger nnd Lakaien zur Bedienung aus.
Rechis vom Kaiser solgteu '.imürbst Prinzessin Heinrich,
Prinz Eitel Friedrich, Prinzessin Earl von Hohenzollern,
Prinz Friedrich Leopold. Prinzeß Alice von Großbritannien,
Prinz Albrecht, Fürstin Anton Radzilvill, Prinz Friedrich
WilVelin, Frau General Frci■ran v. Funk. Prinz Ernst von
Saeiiserl-Alienburg. Fran Minister v. Rveinbaben, Prinz
Albert zu Schlcsivig-Holstein-Sondeibnrg-Glücksburg, Fvau

Minister Delbrück, Prinz Earl von Hohenzollern;^liicks von
der Kaiserin folgte der Kronprinz, ferner Prinzessin Fried-
rich Leopold, Prinz Heinrich. Herzogin von Älvaiui, Prinz
Friedrich Heinrich, Prinz Joachim slibreeht, Prinz Chlodwig
von Hesscn-'Philivvstbal, Prinz. Albert zu (Schleswig, der
Erbprinz von Hohenzollern; den Majestäten gegenüber saß

der Reiehskanzier Gras v. Billow zwischen^dcm italienischen
mid dein österreicknlchungarischen Botschafter. Rebeln dem
Grasen Lanza folgten zunächst Botschafter Graf v. Esten-

J ^.4 * I VO! ■UJUHU, rtlU ^ u
marschall Gras Walderscc, Fürst Pleß und der Herzog zu
Tracbenberg.

Der Kaiser zog während der Tafel die Herrschaften in

seiner Ilmgebllng in ein sehr lebhaftes^ Gespräch. Ilm 2'A
llhr verließen die Majestäten den Weißen Saal, um nun-
mehr Ecrclc zn halten, wobei beide Bc'ajcstäten viele der
Anlvesen'den durch Ansprachen auszeichneten.

* 'i-
Nr

WTB Berlin, den 19. Janncir. Bei dem heutigen

Ordens feste erhielten u. A. das Großkreuz zum Rothen

Adlerorden mit Eichenlaub: Freiherr v. ^Hannnerstein-
Lorten, General der Infanterie, Chef der ^Land-
gendarmerie. Den Rothen Adlerorden 1. Klasse mit

Eichenlaub: Barkhansen, Wirkt. Geheimer 3■ath, Prä-

sident des evangel. Oberkirchenraths, Frhr. w Bissing,
Generalleutnant, kommnndirender General des 7. Armee-

korps, Frhr. v. Gemmingeit, Präsident des Reichs-

militärgerichts. Den Stern znm Rothen Adlerorden

2. Klasse mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe

und der König!. Krone: Frhr. v. Schele, Gencral-

leutnant, Kommandeur der 1<>. Division. Den Stern

zum Rothen Adlerorden 2. Klasse mit Eichenlaub und

Schwertern am Ringe: v. Beneckendorff und v. Hindeu-

biirg Generalleutnant, Kommandeur der 28. Division,

Ehrhardt, Vizepräsident des Nechlnmgshofes des Deutschen

Reichs. Den Stern znm Rothen Adlerorden 2. Klasse
mit Eichenlaub: Aichberger, Wirkt. Geh. Legatious-

rath, vortragender Rath im Answäriigen Amt, v. Huber,

Wirkt. Geh. Oberregiernugsrath. Präsident des Kaiserl.

Patentamts, Dr. Lührscn, Gesandter zu Bogota,

Graf v. Neveutlov, Wirkt. Geh. Rath, Klosterpropst zu

Preetz, Kreis Plön, Dr. jur. Frhr. v. R'ichthofen, Wirkt.

Geh. Rath, Staatssekretär des Auswärtigen Amts,

Wermnth, Direktor im Reichsamt des Innern. Den

Stern zum Rothen Adlerorden 2. Klasse: v. Müller,

Geiieralleiiteuant, Generaladjiltant des Großherzogs von
Baden. Den R'otheu Adlerorden 2. Klasse mit dem

Stern und Eichenlaub : Graf zu Stolberg-Wernigerode,

Oberprasident der Provinz Hannover. Deri Rothen

Adlerorden 2. Klasse mit Eichenlaub: Bernhardt, Geh.

vom Theaterstück fordert, der Zeit einen Spiegel vor-

hält, wenn das, was es uns zeigt, wirklich

modernes französisches Sittenleben ist — und es liegt
kein Grund vor, es zu bezweifeln — so mich man

wirklich bekennen, daß es damit erschreckend schnell

bergab geht. Das französische Theaterpnblikmn hat ja

leider von jeher eine bedenkliche Vorliebe für Dirnen

gehabt und es bedurfte, wie der einstige Riesenerfolg

der „Cameliendame" belveist, lvirklich nicht viel, um ihm
eine solche sympathisch zu machen, aber zrl Dumas'

Zeiten wäre es doch noch nicht schamlos genug gewesen,

um zu der Bernstein'scheu Llpotheose des Dirnenthums,

dem eine seeleubefreiende, glückspeudende Kraft zuge-

schrieben wird, Beifall zu klatschen. Ueber die Absichten

des Dichters besteht in der That fein Zweifel. Er sann

nicht vorschützen, daß er etwa den Fatalismus der erb-
lichen Belaftimg, die ..iw-ilal^ia ck« lu bouo“, das „Heim-

weh nach dem Sckilaiilm", lvie Angier in der „Hochzeit

Oliimpes", habe beranschanliche» wollen, item, er

hat mit voller künstlerischer Absieht ~ insoweit da von

,,kitnstleriscl>" noch die illede sei» kauri allen Schlamm

ins Hans der Pastoreiisamilie verlegt lind das Halb-
weltlhui» als Eldorado der individuelle» Freiheit dar-

gestelll. All dieser Thaisache ändert jene andere nichts,
daß das Stück viel Gnlbevbachtetes enthält, so die

Sehnsucht des jungen Btädchens von zivciselhafter AV-

kiinst, sich in eine reinere Welt zn retten, rvie ja auch

die scljiildige Rtntter seihst cso im „Iüh de Coralie“)

oft bestiebt ist, die Tochter vor einem Wandel wie der

ihrige zu hewahre», lind wie andererseits bei jirngen

Allädchen aus guter Familie uiauchmal die eutgegeii-
aesetzle Sebiisueht beobachtet >vird.

^ s,-. --- fi <• ■.- VT«*;**»**«,,
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Oberpostrnth, vortragender Rath im Reichspostamh

Dr. v. Dziembowsli, LandeShauptinann der Provinz

Posen, Heinsins, Senatspräsident beim Oderverwallungs-

gericht in Berlin, Fryr. v. Hcyking, Gesandter in

Alexiko, Frhr. v. Hoiningen gen. Huene, Generalmajor,
Kommandeur der 53. Jnfanteriebrigaöe, Dr. Kohl-

rausch, Präsident der Physikalischen Technischen Reichs-

anstalt in Charlottenbnrg, Dr. Olshanscri, Geh.

Medizinalrath, ordentl. Prosessor der Universität in

Berlin, Dr. Olshansen, OberrcichSamvalt in Leipzig,

Dr. Petri, Unterstaalssekretär im Ministerium für

Elsaß-Lothringen, Straßburg, v. Windheim, Polizei-

präsident,Berlin. Den Rothen Adlerorden L.Klasse: Frhr.

Heinrich V.Ohlendorff,Hambürg.Den RothenAdlerorben
4. Klasse: Dr. Jelisch, Wirkt. Lldmiralitätsralh vor-

tragender Nath iin ReichSmarineamt, Dr. Frobenius,

Mitglied der Akademie für Wissenschaft und ordetltl.

Professor an der Universität in Berlin, Jacobskötter,

Rcichslagsabgeordnctcr, Erfurt, Schmeißer, Geh. Berg-

rath, erster Direktor der geologischen Landesanstalt into

Direktor der Bergakademie in Berlin, Schweitzer, Georg,
Hauptmann der Reserve in Berlin. Den Kronenorden 1.

Klasse: Dr. Kügler, Wrrkl. Geh.-Ralh, Miuisterial-

direktor im Ministerium für geistliche Angelegenheiten,

Rothe, Generalleutnant, Inspekteur der Berkehrstruppen.

Stern zum Kronenorden 2. Klasse mit Schwertern

am Ringe: Fratze, Kontrcadmiral, Inspekteur deS

Torpedowesens, Dr. Hamm, Wirkt. Geh. Ober-

justizrath, Oberlandesgerichtspräsident in Cöln.

Den Stern zürn Kronenorden 2. Klasse: Dr. Gut-

schow, Generalstabsarzt der Marine, Chef des Sanitüts-

korps der Marine, Vorstand der Medtzinalabthci-

lung des Reichsmarineatnts, Dr. Simar, Erzbischof

von Cöln, v. Sluyterman - Langeweyde, Generalleut-
nant, Kommandant in Altona. Den Kroneuorden

2. Klasse: Dr. Fritzen, Bischof der Diözese in Straß-
burg i. E., v. Gebhardt, Professor, Maler und Lehrer

an der Kunstakademie in Düsseldorf, Dr. Schaper, Ge-

neralarzt, Geh. Obermedizinalrath, ärtztlicher Direktor
des Charitekrankenhauses in Berlin, Georg Prinz

von Schönaich-Carolalh. Den Kronenorden 3. Klasse:

Neuber, Propst zu St. Hedwig, Fürstbischöflicher Dele-

gat, Ehrendomherr, Apostolischer Protonator in Berlin,

Riüert, Landesdirektor a. D., Gutsbesitzer zu Zoppot-

Karlikau, Kreis Neustadt in Westpreußen.
-S 4-

m

Unser Berliner rl-Berichterstattcr schreibt uns:
ES ist eine alte Bestimmung, daß bei der Tafel deS

Krönungs- und Ordensfestes die höchsten Würdenträger neben
dem einfachen Arbeiter, Postschaffner, Landbriefträger, Fuß-
gendarmen sitzen, die mit berechtigtem Stolz das ihnen ver-
liehene Allgemeine Ehrenzeichen tragen. Das ist ein demo-
kratischer, nivellircnder Zug bei diesem Feste. Die Zahl der
verliehenen Orden ist enorm groß, selbstverständlich sind in
erster Linie oder fast ausschließlich Militärs und Beamte
dekorirt. Berhältnißmäßig sehr gut bedacht ist die hohe
katholische Geistlichkeit. Der Erzbischof von Köln, die
Bischöfe von Straßburg, Paderborn und Osnabrück, ferner
der Propst zu St. Hedwig, Neuber, apostolischer Protonotar,
erscheinen ill der Ordensiiste. Die Kommune Berlin
lst bei der Ordensverleihung weniger gut fortge-
kommen, wir entdecken nur den in keiner Weise her-
vorgetreteneu unbesoldeten Stadtrath Haak, welcher den
Rothen Adlerorden 3. Klasse mit Schleife erhalten hat, eine
Anzahl bekannter Reichsgerichtsräthe erhielten denselben
Orden. Boil der Hochfinanz finden wir niemand dekorirt.
Bankier Josef Jonas Goldschmidt hicrselbst (Rothe Adler-
Orden 4. Klasse) dürfte wohl wenig bekannt sein. Bon
Bertretern der Industrie erscheint außer dem Freiherrn
Heinrich v. Ohlendorfs in Hamburg, dem Kommerzienrath
Blankcrts-Bcrliri (Stahlfedern), der den Rothen Adler-Orden
4. Klasse erhielt. Der Deutsche Reichstag erscheint mit drei
Mitgliedern, den Abgg. Jakobsköttcr, Dr. Paasche und
Rickert, letzterer als Landesdirektor a. D. und Gutsbesitzer zu
Zoppot-Karlikau ausgeführt. Bon der Presse haben wir
niemand unter den Dekorrrten gefunden; doch halt, da wird
ein Hauptmarur der Reserve Georg Schweitzer aufgeführt,
der durch die Verleihung des Rothen Adler-OrdenS 4. Klaffe
geehrt wurde. Ter Hauptmann Georg Schweitzer tst in
feinem bürgerlichen Beruf Bürscnredakteur der angeichensten
Blätter gewesen lind ist auch in der Presse hervorragend
thätig; er ist der geschickte Arrangeur aller Festvergnügungen
und hat für die Wohlfahrtskasse des Vereins „Berliner
Presse" mehr geleistet als alle andern zusammengenorilmen.

Witislhe llkhkkßA.

* Hamburg, bot 20. Januar.

Graf Bülow's Landtagsrede.

Graf Bülow ijfit als preußischer Ministerpräsident

zur Zeit etile „schlechte Presse". Während die „Post"
meint, Graf Bülow habe nur sagen wollen, daß in

Bezug auf die Entlassung der drei Minister und den

WTB Triest, den 20. Januar. Prinz Adalbert

fuhr gestern früh nach Sanct Canzian, um die dortigen

Höhlen zu besuchen. Die Rückreise erfolgte üvcr

Lippiza.

Der Verband ntitleldentschcr Handels-

kaulmern,

der in Dessau den Zolltarifcnftvurf eingehend berathen hat.
überinittelt dem Reichstag folgende Erklärung:

„Da der Verband den Abschluß langfristiger Handels-
verträge für dringend erforderlich eraclstet, spricht er sich
in aller Schärfe dagegen ans. das; die ReichSreglccnng fiti*.
Getreide das im übrigen als unzweckmäßig verworfene
System eines Doppeltarifs aufgenommen hat. Diesem
Tarifsysiem. das dem benifdjcit Unterhändler bei den Vcr-
tragSverhaiidlin'gen die Hände bindet, haftet die Gefahr
an, daß dadurch vermöge der nach unten gebundenen Zoll-
sätze das Zustandekommen von Hmtdelsvertragen scheitert.
Der Verband spricht ferner seine schtoeren Bedenken ans

gegen, die im vorliegenden Entwurf eines ZolltarifgefetzeI
vorgesehene Erhöhung der Zölle auf Rohprodukte, ins-
besondere auf Lebensmittel, welche gleichfalls den Abschluß
günstiger Handelsverträge zu verhindern geeignet er-
scheint."

Dein Verbände gehören zur Zeit folgende Handels-
kammern an: Brandenburg, Braunschweig, Kassel, Dessau.
Goslar. Gotha. Halle a. ■., Hild'burghausen» Hildesheim.
Magdeburg, Meiningen, Nordhausen. Potsdam, Sonne-

borg.

Die neue Orthographie und die Schulbücher.

Am 1. Oktober v. I. sollte das neue amtliche Wörter-
verzeichnis; nach beit Regeln der neuen Orthographie er-
scheinen, es ist aber bis heute noch nicht ausgegeben worden,
da das Negctbuch noch nicht genau festgestellt ist. Die üble
Folge davon ist, daß die Verleger von Schulbüchern mit
dem Druck neuer Auflagen zuwarten und daß es Buch-
druckern und Buchbindern an Arbeit fehlt. Andererseits

aber möchte Lehrerschaft und Publikum die Schulbücher in
neuer Orthographie möglichst sofort in die Hände be-
kommen. Diese Unsicherheit hat über hundert der ersten
deutschen Schnlbücherverlegcr veranlaßt, die Oberschut-
Mitirbett der deutschen Bundesstaaten um eine längere
Frist für die Weitergeltung der Schulbücher ill der jetzigen
Schrittweise allzugehen. Für die dem deutschsprachlichen
Unterricht dienenden Lehrmittel sei die Einhaltung des
Osteutermins 1903 durch die Verzögerung iu der Ausgabe
des Wörterverzeichnisses unmöglich geworden, weil die Her-
stellung der neuen Bücher bis dahin ganz nnnlöglich sei.

Bis Ostern 1908 sei dieselbe ohne wesentliche Ueberstürzung
zu lxüverlstelligcn, doch sei dabei Voraussetzung, daß das

amtliche sticgelbuch im L Quartal d. I. veröffentlicht
lverde.

Ein Ehrengrab für den Frhrn. v. Ketteler.

Die Errichtung eines Ehrengrabes für den Frhrn.
v. Ketteler, der als Gesandter deZ Deuliscyen Reiches in
Peking ermordet wurde, ist von einem Komitee beschlossen
und vom Kaiser genehmigt worden. Das Monument wird
seinen Platz in dorn Schloßgarten zu Münster erhallen uird
sich mit der Front dem Zcntral-Friedhof zuloerrden, wo
Frhr. v. Ketteler begraben liegt. Die Ausführung des
Weckes ist dem Berliner Bildhauer Hernlanii Hidding an-
vertraut. Das Monument, in einer Größe von über 16 m
gedacht, baut sich alls einem ans Felsen gehauenen Grab-
hügel aus. Anr Sockel ist der Eingang zur Gruft. Darüber
erscheint das Bronze relief des Verewigten im Prosit, um-
geben von Vorerfahnen, dazu mit dem Wappen die In-
schrift: „Dem Andenken des am 28. Juni 1900 zu Peking
in Ausübung seiner Pftichten als Gesandter des Deutschen
Reiches gefallenen Frhrn. Clemens v. Ketteler." Auf dem
Obelisken, an dessen Vorderfläche diese Worte stehen, erhebt
sich die Gestalt des heiligen Michael, der, mit dem linken
Arm den Schild fastend, in der Rechten die Lanze, auf einen
am Boden liegenden Luidwurm tritt. Für die Seiten-
flächen sind zwei große Reliefs in Aussicht genommen.
Rechts ist bstS bekannte Bild des Kaisers „Völker Europas,

wahret eure heiligsten Güter" in plastische Form über-
tragen; den Titel des Bildes lieft man unter einem um-
strahlten Kreuze. Die Skizze ach der linken Seite zeigr
die Germania am Meeresstrande, wie sie ihre auf den

Schiffen befindlichen Söhne in die Ferne sendet und sie
auffordert, die begangene Frebelthat zu rächen. Für die
Rückseite ist als Motiv die Heimkehr gedacht.

Z o 11p o I i ti s ch o Vor Handln n gen
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Im Morgenbtntt vom letzden Sonntag konnten
wir bereits dve Meldimgen iibcr russisch-österreichische

ÄerlMidl■lNgen wegen eines Handelsvertrags und

speziell über die Aeußerung dos Kaisers Franz Joseph,

er iwN'e aus den baldigen Abschluß eines Handelsver-

trags stoischen den beiden Reichen, richtigstellen. ES

kommt die Umwandlung des bestehenden Meist-

plötzlichen Schluß der Landtagssession deut Landtag

keine Mitwirkung zustehe uiib daß deshalb eine parla-

meiltarnche Einlvirklurg seitens des Landtages im ganzen

oder seitens einzelner Parteiführer ausgeschlossen sei,

— man dürfe ihm nicht unterstellen, als ob er „für

künftige Entscheldungen der Krone nicht ebenso gut die

VeraruwoUnng zu übernehmen geneigt sei, wie er cs

für den Entschluß, den Landtag im Frühjahr nicht auf-

zulösen, durch die Erklärung gethan hat, die Entsche:-

duiig der Krone sei auf seinen Borschlag erfolgt" — lritisirt

die Presse der Linken den vermeintlichen Versuch des Grafen

Bülow, sich der bcrfassungsmüßigen Verautloortung für

die lvichtigsteu lliegierungSmaßnahincil zu entziehen, eiilw.lì-

thig auss heftigste. Die „Franks. Ztg." z. B. ocmerlt, Graf

Billow have die Veriaffnng, >vie er behaupte, iinmer

in der Lasche, aber nicht in: Slops. Seilte Erklärungen

ständen im direkten Gegensatz zu dem Geist der Ver-

sa ssnng. Die Verfassung suche die Krone durch die

Verantwortlichkeit des Ministerpräsidenten zu schützen,

Graf BLilow verkehre dieses Verhälmiß in sein gerades

Gegentheil, indem er seinerseits Deckung hinter der

Krone suche. Nicht der König, sondern der Minister-

präsident habe Rede und Antwort 51t stehen über die

Behandlung der Kanalvonage und des Landtages.

Was speziell den auf den Zolltarif bezüglichen

Passus der Rede anbelangt, so wird mehrfach tousialirt,

daß ben Agrariern ein et)cuter Besitzstand an Getreide-

zöllen iu ganz unzweifelhafter Weise gesichert worden

ist. Während Bülow's Worte iu dieser Richtung eilte

ganz konkrete Zusage enthitlten, ließen sie für die Be-

wegung nach oven einen offenen Spielraum, der nur

durch utc Bille, doch ja nicht zu weit zu gehen, und

durch die Absage an extreme Forderungen begrenzt
tverdc.

Prinz Adalbert in Triest.

Bei dem Festmahl, das am Sonnabend aus Anlaß

der Anwesenheit oes deutschen Schulschiffs „Charlotte"

im Hafen Volt Tr test verauckallet wurde, hielt der Stcut-

haller Graf Goefs eilte hieve, in der er seiner Freude

darüber Ausdruck gab, das deutsche Schulschiff „Char-
lotte" all dem Theile der österreichischen Sl'nftc begrüßen

zu tonnen, der für die Entnetzung uuö Entwickelung

der maritimen Stellung der österreichisch-ungarischen

Monarchie besondere Bedeutung habe. Er erinnerte
daran, Vag man in diesen Tagen mit den Arbeiten be-

gonnen habe, öte den dreifachen mächtigen Gebirgswall der
Lauern, Karawanken und Jütischen Alpen durchbrechen und

Triest nr wenigen Jahren dein betriebsmucn Äkorden der

Monarchie und deill Deutschen Reich um vieles näher

bringen werden, und sprach die Hoffnung aus, daß da-
mit ein neues Band in deil vietsachen Wechselbeziehungen

Oesterreich-Ungarns und Deutschlands geflochten werden

möge. Als glückverheißendes Zeichen gelte ihm, daß

gerade zu dieser Zeit das Deutsche Reich das kaiserliche

Schiff mit dem erlauchten jugendlichen Sprossen seines

Kaiserhauses nach Trieft entsendet habe. Der Statt-

halter fuhr danll fort: Die Hoffnung auf die Zukunft
ist das unveräußerliche und natürlichste Liecht der

Jugend. Ruch vor Euerer Königlichen Hoheit liegt

vielverheißend die ganze Zukunft eines lhatenreichen
Lebens, verbürgt durch die große Aufgabe der

kaiserlich deutschen Klriegsmarine. Wenn, wie wir

hoffen, Vieser hohe Beruf Errere Königliche Hoheit der-

einft im Zenith des Lebens stehend wieder an diese

Küste führen sollte, dann mögen Euere Königliche

Hoheit diese Stadt als mächtig entwickeltes Emporium

und in demselben Maße als werthvollen Bestandtheil

feines Handelgandes die deutsche Kolonie in reicher

Blüthe wiederfinden. Wir aber wünschen Ellrer

Königl. Hoheit alls ganzem Herzen im reichsten Maße

Glück und Erfolg ans dem Lebenswege zur Freude

Euerer Königlichen Hoheit erhabenell Eltern und zun:

Glanze und Ruhme des der österrevchisch-ungarischen

Monarchie eng verbündeten Reiches. Redner schloß

mit einem Hoch auf den Deutschen Kaiser, die deutsche

Kaiserin und deri Prinzen Adalbert.

Während die Versammlung in den dreifachen

Hochruf einstimmte, spielte die Milltärkapelle die deutsche

Volkshymue. Prinz Adalbert erhob sich hieraus

zu folgender Erwiderung: „Ich batike bestens für den
freundlichen Willkommensgruß und für die herzliche

Ausliahnle, die wir hier gefunden haben. Die Tage,
die wir in Triest verlebten, werden mir unvergeßlich

bleiben, urid ich glatibe für i)cn lieben Empfang, der

uns von alien Seiten geboten wurde, nicht besser

danken zu können, als indem ich das Glas erhebe ails

daö Wohl Seiner Majestät des Kaisers und Königs

Franz Joseph. Hurra! Hrirra l Hurra l"

Die Anwesenoen stimmten in das Hurra ein. Die

Musikkapelle intonirte gleichzeitig die Volkshymne.

In dem vorerwähnten Augierschen Stück findet

sich gewissermaßen das Embryo des Bernsteiu'schen:

eine Colirtlsniie heirathet ill eilte vornehme

Familie hineitl, die so unsympathisch gezeichnet ist, daß

Olympe dadurch beinahe syuipaUsch wird. Angier laßt

diese gleichwohl töten und nienrals wäre es ihm in den

Sinn gekommen, die Dalnen vom Schlage seiner Heldin

zu dm Vertreterillllell der Familie saget! zu lassen:

„Wir Wildert sind doch bessere Menschen!" Wir haben

eben seit Augier mit seinen alffräickischeu Stücken ge-

waltige Fortschritte gemacht.

Ich loies eingangs ails Jules Lenlattre's „L'Ainöo"

hin, in der der nachinnligeHäliptling desLkatioualisiNNs es

»licht verschmäht hat, die niedrigste Volksleidenschnst zlir

Erzielung des Erfolges nltsznbeuien. Seit der „Affäre"

hat sich bekanntlich auch die Protesianteuhetze atlss

herrlichste entwickelt. Das Haus des Pastors Peter«

manu (mau beachte den üeutschkliugendeil Namen, mit

dem der Dichter aiuli um die Sympal hie der chalivi-

llistischen Zuschauer bettelt) luiro als ein Sündenpftlhl

geschildert uitb — recht charakteristisch! — die, welche

gegen das Pharisäerthllm d.s Pastors am meiste» eifert,

ist nicht nur deßeil eigne Tochter, sondern — eine

Dirlle im veräcylllchsten Sinne des Worts. In dem

Bernsteiil'scherl Machlverk — dieselbe häßliche Spekn-

latioll wie bei Lemaltre! Nicht nur, daß Pastor unit

Pastorsfrau als Pharisäer geschildert werde»» — der
französische Durchschnittskatholik kaiill sich eine»

evailgeliscklell Geistlichen mm mal nicht anders
denn als imdilldsameii, dllcklnäuserigell Eiferer

vorslellelt — uidjt nur, daß der Sohlt r licht

mehr taugt als die Eltern« sondern die Tochter hat sich

illl Elternhause sogar zrt einem Ausbund des Lasters
entwickelt. Das ist selbst der Theaterkritik zu viel. So

schreibt der Akademiker Fagrmt: „Es genügte für deil

Stoss, dn■i Jacqueline durch die Feierlichkeit und ver-

letzende Hoheit der Familie ihres Gatten tiitö durch

dessen Dummheit selbst zur Verzweiflung gebracht wird.
Denn noch die Perversität einer kleinen lasterhaften

Bourgeoistochter hinzufügen, das ist ztl viel. Das

heisst die These übertreiben und über das Ziel hinaus-

gehen, das heißt lillr sagen: „Siehst Du, um anständig
zu leben, hat Jacqueline die Halblvelt verlassen unb ist

in die Boltrgeotslvelt eingetreten, aber die Bourgeoisie

ist hundertmal gemeiner als die galante Welt." Hub

dagegen setze ich mich denn doch eilt wenig zur Wehr."
Ironisch illgt er hinzu: „Ich bin ja gern bereit, wegell

meines veralteten Borurlhefts um Verzeihung ztt bitten,

aber ich umß gleichwohl eingeaehen, baß ich mich

davon nicht ganz loslnachen taun." Die Darstellerin
der Jacqlteliiie, die erst 22jährige Gattin des bekanilien

Mitgliedes der „Cotnêdie Franpaise", Le Bargt), ist von
einem Theil der Kritik als eine zweite Deselc'-e, die

Schöpferin dcr Meilhae'srhen „Fronjron", gefeiert

tvorüe», aber doch ivvht mit einiger Uevertreibtlng. Sie

ist dazll längst nicht impulsiv genug; bei ihr ist, wenn

ich so >agen darf, der Bühtienverslnnd alles, der Bühnen-

instinkl nichts, lind ihre Leideit,chast reißt barum auch

nicht fort. Aber diese souveräne Beherrschung der

Bühnettlechnlk ist allerdittgS bei einer jo jungen

Küilsilerin, die, beilättfig detnertt, keine Schötlheit,

aber eine sehr interessante Erscheinmig ist, geradeztt

statltlenerregend.
Sarah Bernhardt hat der Bersttchung itidjt »viderstehen

können, Card oil's „Theodora", deren Titelrolle sie vor

anderthalb Jahrzehnten mit glänzendem Erfolg kreirte,

auch nil ihrer Bühne atlfzuführen unb ztt zeigen, daß

die Jahre an ihrer Person und an ihrer Kunst spurlos

vorübergezogen sind. Und die höfliche Pariser Kritik —

beiläufig bemerkt, eine im nUßemehteu Viet wohl-

wollendere als beispielsweise die Berlitierl — hat es

ihr atlch bestätigt; aber wenn das attch alles zuträfe,

so fragt es sich doch troch, ob die Künstlerin recht daran
that, tun einer Virluosinnettrolle wegen ein Stück aus

der Versenkung heraufzubeschwören, das die gespreizte

Unnatur selber ist. Wie ärmlich muß die dramatische

Erzeugung der letzten 15 Jahre in Frankreich sein oder,

lveiitt »narr Ueber tvill, tute eng begrenzt nutß das Rollen-

fach derer getvordert fettt, bic einst als Phäüra den

Vergleich mit der lttachel tticht ztc befürchten brauchte
tmb Victor Hugo'sche Verse sprach wie keine Känstleria

vor oder nach ihr. Sie ltat mehrere Hundertlausend

Francs für die Wiedernttsführung eitles mitkeltnäßigeu

Melodramas verghtvetidet und dadurch nicht nur der

ilr die dratnatische Kunst so verhängnißvollen Ueber*

chätzntkg des ättßereit Bühnenbildes Vorschub geleistet,

vnbern atnh die bösen Folget! des VirtilosenthumS an

hrer eigenen Persoit durch ihre wachsende Vorliebe für

grobe Knnsiwirkungen, durch die Verkttöchertuig ihres

Geschmacks veranschaulicht.

Engen v. Jagolv.
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begünstigtlttgsvertrags iit einen Tarifvertrag in Frage.
Die Wiener „Nene Fr. Presse" schreibt:

Rußland wäre bereit, gegen die entsprechenden ZiN-
geständnissc de» speziellen Ausfuhrartikeln unserer Jndnilrie

solche Begüirstigungen zu gelvähreii, Ivelebe den österreichi-
schen Export erleichtern lvi'irden. En ist ebenso gewis;, das;
diese Absichten des Petersburger Kabinciis hier nrit der
vollsten Erkenntnis; ihrer großen Vedentnng benbthcilt und
onsgenonnncn ioerden. Ncan hat b(ic> te>esühl, dag pch
vielleicht ein Weg öffnet, der .;» nichtigen stielen nnferer

Handelspolitik und zu ernsten Vorlheilen nigerer Industrie
fuhren könnte. Diese Auffassung hat keine Dpi he
gegen Deutschland und selbstverständlich nicht du'

entfernteste politischcAebenabsiNch,sondern entspringt lediglich
dein Wunsche, wirthschaftliche Vortheile zu erlangen, ivelche
einen Ersatz bieten könnten für die großen Nacht!,eile, mit
denen die deutsche Zollpolitik beide Nachbarn de-,. Deutschen
Reiches bedroht. Es fehlt nicht an Thatsachen, Ivelche be-
weisen, das; iKufjXanb eine zollpolitische Vereinbarung mit

Oesterreich ansrichtig wünscht, und dieser Gedanke tvird bei
uns von cinslnßveicher Seite in die ernsteste Erwägung ge-

zogen, lvcnn auch die Bedenken nicht zu verkennen sind, die
leider aus der starken politischen Mackst der Agrarier in

Oesterreich tvie in Ungarn sich ergeben. Ob es nicht trotz-
dem getingen kann, ein Mittel zu finden, die Versiäiidt-
gnng zwischen Oesterreich und Nußland herbeizuführen,
bleibt abzuwarten. Jedenfalls wird dieses Mittel gesucht
werden.

V o Nt e n g l i s ch o n P a r l a m c n t.

Die zweite Sitzung des Unterhanses bat die bei

Eröffnung des Parlaments offenbar gewordene matte

Stimmung der Anhänger der Regierung alsbald in die

Erscheimtng treten Zn taffen. Bei der ersten Abstim-

mung der Session, die sich ans die Wohnfrage der
Arbeiter bezog, erlangte die Negierung mir die lnappe

Aèajorität von dreißig Stimmen. Es läßt dies er-
kennen, daß die Stellung der Regierung nichts lveniger

als eine nnerjchütterlich feste ist und dag, ioenn ii,r An-

hang nicht größereit Eifer an den Tag legi, die Oppo-
sition, und namentlich die Irländer nnt ihrer geschickten

ParlanientStaktik die (Gelegenheit wahrnehmen und er-

haschett können, eine Abstimmung herbeizuführen, die

bei halbleerem Hanse leicht mit einer Niederlage der

Regierung enden könnte. Wenn es sich dabei nicht tun

eine wichtige Frage handelt, so würde allerdings die

Negierung, den: von Air. Gladstone geschaffenen Präze-

denzfalle nach, nicht gezwungen sein, zurück',rttreien:
bei der Gleichgültigkeit, die man ans unioiristischer

Saite an den Tag legt, ist die Gefahr einer enlsisteiden-

den Ninderlage aber dtirchans nicht ausgeschlossen und

die Einpeitscher der Regierung sollen bereits cffmiit

lvorden sein, den nmonisri■chen Abgeordneten die Noth-

wendigkeit nahezulegen, sich so wenig wie möglich zu
absentiren ltitb so der Opposition die Gelegenheit zu

benehmen, einen Sieg vom staune zn brechen.

Die Erklärrmgen Air. Balfour's rider den Bülow-

Chamberlain'schen strvi schon fall haben, wie die „D. E."

berichtet, im Hanse einen peinlicherr Eindruck hervor-

gerufen, da die geschraubte und gervnndene Darsreltnng
des Ministers nur zu klar und deutlich erkerinen ließen,
daß Graf von Billow vollständig berechtigt war, von

gegebenen Aufklärungen zu sprechen, und daß Herr

Chamberlain in Birmingbain stark von der Wahrheit

abwich, tvenn er behauptete, daß solche Ansilärungen

nicht gegeben worden seien. Die Wortspielerei mit
„offiziell" urid „nichtofsiziell" hilft dabei nicht den nn-

liebsamen Eindruck zu verwischen, nrrd die Opposition

und ihre Presse wird stc'i die Gelegenheit nicht ent-

gehen lassen, diesen Zwischenfall so häufig wie möglick)
zur Sprache zu bringen.

9t e p n b l i t a n i s i r n n g des f r a n z ö s i s ch c n
O f f i z i e r k o r P S.

In Frankreich stehen Beränderirngen im Oberbe-

fehl über die einzelnen Armeekorps bevor. Nur Divi-

sionäre, die eine unverdächtige repnblikanisclie Gesin-

nung zeigen, sollen zn .llorpskonmiandanten befördert
werben. Unser Pariser »i-p» - Korrespondent äußert
sich darüber wie folgt:

„General Andre im! mithin das Vertrauensvotum

völlig verdient, das ihm am Freitag von der cepubtikani-
schen Linken in der Kammer dafür ausgesprochen wurde,
daß er zum Grundsatz für das Beförderungswesen in der
Armee erhoben hat: Es wird nur noch zn einem höheren
Kommando im Heere zugelassen, wer mit seinen politischen
Gesinnungen, so wen er dies bekannt giebt, auf dem Boden
der republikanischen Verfassung steht; für Durchführung
dieses Grundsatzes Null zukünftig der Minister dem Parla-
ment direkt berantivortlich sein; er und nicht mehr ano-
nyme Kommissionen werden deshalb die Beförderung der
Offiziere vornehme», und es soll fernerhin auch aus stoßen
deS Staates — in Freistellen der Militärvorbildnngs-

schnlen — nur noch zum Offizier erzogen werden, ioer die
nöthigen Garantien dafür liefert, das; er nicht als Offizier
Gegner der Republik ioerden wird; in Sonderheit sollen
die Zöglinge der ausgesprochen monarchistischen und kleri-
kalen Jesuiten- und sonstigen Ordensschulen von de» Frei-
stellen der Militärbvrbildnngsanstalten ausgeschlossen sein.
Wenn aber General Andre sich am Freitag in der Mamma:
sagen und nachiveisen lassen mußte, das; er, um die politi-
schen Gesinnungen einzelner Offiziere auszukundschaften
oder um sich über diese Gesinnungen, die öffentlich zn Tage
getreten waren, iusormiren zn lassen, im KriegLininisierinm,
ein Spionage- und Denunziatioussystein eingeführt, beziv.
Spionage- und Deiiiiziantenpraktiken giitgeheißen und be-
nutzt hat, so lvirft das ans Um in den Angen jedes ehr-
lichen Soldaten und jedes Offiziers, der aus wahre Stan-
desehre hält, einen häßlichen Makel; und General Andrö
dürfte als französischer Kriegsminister zweifellos in die
Gefahr gerathen, das Gute, das er der Republik mit der
einen Hand durch Republikanisirung des Osfizierkorps
bietet, mit der andern Hand durch Zerstörung des Ehr-
gefühls im Osfizierkorps, durch Züchtung des allerhäßlich-
sten Streberthumes und durch Schassnng von Erbitterung
und Verbitterung im Ossizierlvrps reichlich ivjeder ivett
zu tuachen."

D c> V P a p st il iiii b i e f r a n z ö s i s ch e n
K a il) o 1 i t e ti,

Es vergeht fast keine Woche, ohne bp; Leo X11 s.

sich mündlich oder schrifilicii an ein Mitglied des fratl-

zösischen Episkopats lvendel, n,u seine Bennrnhiglmg

über die der Kirctw iit Frankreich geschussene Lage ans-

zlidrücken, und inaner tliirgl der den Kalholiten ge-

machte BoAvnrs mrch, das: sie selbst die Schuld an ihrer

kritischen Lage tragen, da sie seinen Weisungen nicljt

gehorcht haben. Einem neuen Schreiben des Papstes

air Msgr. Servo il net, Erzbischof von Doneges, ent»
nehineti wir nachstehe"de bezeichnende S tellen:

Dcontaa, 20. Januar T.iü'2 êelte ü

Ler krikls in giiiwif«.

Die Ankündigung englischer Blätter, das; der ge-

sangene Kvrnmnndaut S cheepers voraussichtlich das

Schicksal des kriegSrechttich crschvsseneu Lotter theilen

iviirde, hat sieh bestätigt. Scheepers ist vernrtheilt inib

«im Sonnabend Nachmittag erschossen lvvrdeii. Die

Anklage gegen Scheepers umfaßte, )vie man sich er-

innert, etwa :;o Punkte, unter denen die Ermordung

des Engländers Arsän, mehrere Fülle der Zer-

störung von Eisenbahnzügelt und von Grau-

samkeit gegen Gefangene die gravirendsten waren.

Außerdem >var Scheepers in der Kapkolouie geboren,

aber allerdings Bürger von Transvaal. Nun schwebt

noch der Prozeß gegen Kritzinger, der wie Scheepers
zn den jüngsten Bnrenkoinmandanten gehört und als

„De Wet der Kapkolonie" den Engländern besonders

viel zn schaffen gemacht hat. Auch in seiner Kampfes-

lveise glaubt niaii Gründe für eine BernrtHeilung zu
finden, Gründe allerdings, die bei den Bnrcm und iyreu
Freunden sicherlich nicht überzeugend lvirken werden.

Der Prozeß gegen Dr. Krause, der, nachdem die

Anklage lvegen Hochverraths fallen gelassen oder wenigstens
vorläufig aufgegeben war, mit der Bernrtheilung des

Angeklagten zu zweijährigemGefnngniß lvegen Anstiftung
zum Mord geendet hat, beschäftigt die öffentliche Aus-

merksalnkcit in England in ungewöhnlichem Maße. Man
schreibt uns darüber;

Bei der Besetzung der wichtigsten Stadt Südafrikas,
Johannesburgs, hat der jetzige Angeklagte als hoher
Beamter der Buren - Republik eine wichtige Rolle gespielt.
Seinem Einschreiten war es zu verdanken. Vast Bluwergießen
erspart, dast die Stadt verschont und die werthvollen Gruben-
anlagen van den Buren nicht zerstört wurden. Er übergab die
Stadt, und seine Berdiensre fanden die rückhaltloseste
Anerkennung seitens des britischen Befehlshabers, Lord
Roberts. Es macht nun einen bedrückenden Eindruck, den
Mann, der lo mutyvoit in einem der kritischsten Augenblicke
des Krieges zum allgemeinen Wohl eingetreten war, unter
schwerer Anklage vor einem Tribunal zu finden, das er kaum
als zuständig anerkennen kann. Tie Empfindung, daß dem
Manne ein Unrecht geschehe, schien auch in dem überfüllten
Gerichtssaale vorzuwalten. Eine gewisse gedrückte Stimmung
herrschte vor, und selbst der Heu General-Staarsanwalt als
öffentlicher Ankläger schien unter derselben zu leiden irnd
sprach dem Angeklagten gegenüber mit einer ausgesuchten
Höflichkeit, die in angenehmem Gegensatze zn der Art und
Weise stand, nnt der Dr. Krause von dem
Recorder vor der Graud-Iurv behandelt iourde
Die Anklage auf Hochverrath wurde bekanntlich fallen ge-
last'en und hat sich jetzt Dr. Krause nur wegen der angeb-
lichen Ansreizung zur Ermordung des Geheimagenten
Forster zci vccautwortcn. Dieser Herr, der auch Transvaai-
Bärger ivar, trat schließlich m den Dienst des englischen
Intelligenz-Bureaus ^Geheimdienst) und wurden ans seine
Angaben bin viele Johannesburger Bürger verhaftet
odcr ausgewiesen. Daß er von den Traiisvaalern, die
in ih-li einen Verräth,er erblickten, nicht mit sonderlich
günstigen Angen betrachtet wurde, läßt sich leicht denken,
und ebenso, daß man ihn gerne aus denc Wege ge-
ränmt sehen wollte. Dies sott angeblich in Briefen, die
Dr. Krause au den unglücklichen Broeksnia gerichtet hatte,
empfohlen worden sein. Ter Vertheidiger, Air. Isaacs, machte
gellend, daß die Anklage nicht aufrecht erlialten iverden
könne. Dr. Krause bestreite liicht, daß er die inkriminirten
Briefe geschrieben habe; ebensowenig werde bestritten, daß
sie im Hause BroekSmas gesunden worden seien. Nach dem
englischen Gesetze könne aber eine Verfolgung wegen Auf-
reizung zum Morde nur stattfinden, wenn nachgewiesen sei,
da); diese Aufreizung wirtlich erfolgt sei, im vorliegenden
Falle also, daß sie zur Kenntniß Broekma's gelangte, das
licistt, daß er die Briefe, die diese Aufreizung enthielten,
auch gelesen habe. Das aber sei nicht nachgewiesen. Broeksma
habe es nicht zugestanden und der Angeklagte bestreite eS.
Die Anklage fei darum nicht haltbar und müsse zurückge-
zogen werden. Dieser BertheidigUngsgrund rief graste Ueber-
raschulig hervor; der Richter vertagte dje Verhandlung und
erklärte seine Entscheidung über diesen Punkt morgen fällen
zu wollen.

Das gestern frith m■îJetheîlte Urtheil beweist, daß

der Vertheidiger schließlich doch nicht durchgedrungen ist.

WTB Kimberley, den 10. Januar. Meldung des

Neuter'schen Bureaus: Bei der Einnahme ci«er

Buren stell un g mit dein Bajonett in der Nähe von

Griquatown wurden ein Major und 4 Mann getötet

und 5 Mann schwer verwundet.

WTli Graaff-Neiuet, den 19. Januar. Das Urtheil

gegen Scheepers, das auf Todesstrafe lautet, ist

veröffentlicht und von Kitchener bestätigt worden. Die
Untersuchung gegen Kritzinger beginnt nächste Woche.

WTIt (àaust-Neiuet, den 19. Januar. Scheepers
wurde gestern Nachmittag erschossen.

V V

WTB Ealcntta, den 20. Januar. Etwa 6000 Mann,

die verschiedenen indischen Regimentern entnommen sind,

gehen demnächst nach Südafrika ab.
-st -st

-st

Eilt anderer Punkt, der viel Aufsehen erregt,

ist die Anwesenheit des holländischen Ministcr-

präsidenten Dr. De Kutzper in London. Die

„Daily Mail" erhielt darüber unter dem 17. folgendes

Telegramm ans Amsterdam: „Für dem 18. d. M. ist

un Haag eine Zusammenkunft bedeutender Vertreter

der Allren arrangtrt, Air. Fischer's Ankunft tvird heilte

ertvartet. Der geheimntßvolle Abstecher Dr. de Äüyper's
von Brüssel nach London, von dem selbst seine intimen

Freunde keine Kenntniß hatten, erregt immer uoch Auf-

merksamkeit. Es ist destnitiv bekannt, daß Dr.

de Knyper's Besuch bett Erfolg hatte, den Präsidentetl

Krüger und dle Burettdelegirten znm Verzicht auf die

Forderung der Unabhängigkeit ztr veranlassen, voraus-
gesetzt, daß die aitgenblicklich litt Felde stehenden ihr

Eiuverstündttiß erUären, tittd es wird angenommen,

daß dies bald geschehen wird. Da rttau den

Unterschied zwischen der partiellen Einverleibnng

der erobertet, Repttblikeu tutd der nbso-

luten Annexion anerkannt hat, besprechen die

Buren jetzt die tliücktehr der Gefangenen und die Be-

willigmtg von Geldmittelit stìr den Wiederaufbau tntd

die Nenauss■atttmg ihrer Heimstätten. Lord Kitck-ener's
Anerbieten von 1 Million Psd. Sterling tvird als voll-

ständig unzureichend betrachtet. Obgleich die Buren

sehr tvenig geneigt sind, Vorschläge anzmiehnteu,

zeigen sie doch eine entschieden friedliche Neigung, ttiid
es ist «täglich, daß nach der morgigen Konferenz die

Delegirlen ltitb Dr. Lehds Friedensfühler ausstrecken".

Wir können jetzt so tvenig tvie früher,m einen Erfolg

, solcher Friedeusbemühintgen glauben.

Abend-Ansgabe
■imrmrg■Mcr v orvefpollvent.

„Die Vcrlvirrung, die Sie bei Ihren Mitbürgern in
den Gemüthern lvie in den Handlungen beklagen, verursacht
auch lins einen lebhaften Schmerz; und das »in so mehr,
alls Wir lins dessen bewußt sind, Niehls von dem, was
Unsere väterliche Liebe Uns eingegeben, vernachlässigt zu
haben, nur Sie vor diesen Unglücksschlägen zu bewahren.
Wir sind fest davon überzeugt, das; lins bielKnminer erspart
geblieben, viel Unheil Jhrenr Lande vorenthalten gcivesen
wäre, wenn all diejenigen, die in Frankreich den Namen
Kalholiten tragen, Unsere Warnungen beachtet hätten, ltnd
lvenn es jetzt noch irgend eine Hossnung aus eine Besserung
giebt, so liegt diese nur in der Eintracht der Gemüther.
Die Pflicht, z» dieser Eintracht anfznforderu und sie zu
fördern, fällt namentlich denjenigen zu, die Blätter
redigiren und veröffentlichen. Wir gestehen aber zu
ltnfcvcni Leidloescn, daß es noch mehrere Journalisten giebt,
die offen oder versteckt Unsere Lehren und Uttseüe Mahnungen
durchkreuzen."

Znm ersten Mal richtet der Papst seinen Tadel an

die Adresse der nltraniontanen „Journalisten", die nicht

nur seine Weisungen offen bekämpften, sondern durch

stire herailsfordernde Haltung und die Atliarrz mit den

Nl'onarchisteu und Demagogen die Republikaner der-

nlaßen reizten, cwß diese die Nothweirdigkeit eines ener-

gischen Einschreitens erkannten. Die Folge davoir war

die Genehmigung des Vereinsgesetzes, daS der streit-

baren Kirche einen schweren Schlag versetzt hat.

Lev XIII. hofft wohl kaum, das; er durch seine

direkten Angriffe ans die nttramonlanen Journalisten

diese zur Vernunft und zn einer maßvolleren Haltung

bringen wird.

31 a rf) r t ch t c n a u s Spante n.

Die Berhandlnngeit zlvischen der spanischen Negie-

rung und dem Vatikan lvegen Revision des Konkordats

iverden voraussichtlich jetzt zu einem günstigen Ergeb-

niß führen, denn der Botschafter 'Alejandro Pidal

v Ai on. der bisher lediglich im Interesse der kleri-

kalen arbeitete, Init demissionirt, und die Regierung

wird bei der Wahl seines Nachfolgers voraussichtlich
sehr vorsichtig sein.

Der königliche Hof legt Trauer an. denn die Jn-

fantiîl Christine von Spanien ist gestorben.
Die Verstorbene war eine Tockuer des Herzogs von

Eadiz und seiner zweiten Gemahlin Teresa Arredondo.
Die Infinit in (geb. am ö. Juni l'wn> war mir dem Jnsanicn
Sebastian vermählt, der 1ST5 gestorben ist.

WTii Madrid, den ‘20. Januar. Tie Infantin

Christine ist gestern gestorben.
WTIt Madrid, den A>. Januar. Der spanische Bot-

schafter beim Vatikan Pidal hat seine Entlassung ein-

gereicht; dieselbe wurde angenommen.

Von der Bagdadbahn.

Die bisherigen Miltheilrmgen über die Konvention

die Bagdadbahn betreffend ioerden durch folgende An-

gaben ergänzt, die der „Frkf. Ztg." ans Konstantinopel

zugegangen sind. Darin heißt cs n. a.:
Die Boranssehung der praktischen Auskührung der

Anatoliscben Bahn durch die durch den heutigen Vertrag
ertheilte Konzession bleibt die Beschaffung materiell ge-
nügender Unterpfänder sowie die Erfüllung aller dazu er-
forderlichen Formalitäten spätestens in achtzehn Monaten.
Von da ab mühen die definitiven Pläne für die ersten
200 ln, eingereicht werden, innerbalb ll Monaten nach ihrer
Genehmigung die Arbeiten begonnen und in acht Jahren
von da ab das ganze Netz fertiggestellt werden. Fälle
höherer Gewalt, zu denen auch europäischer Krieg und schlvere
Finanzkrisen m Deutschland, Frankreich und England
zählen, verlängern die Fristen. Sollte wider Erwarten eine
Techöanre-Erttürung wegen Säumnis; des Konzessionärs
stattzufinden haben, so kann solche sich immer nur auf die
jedesmal im Verzug befindliche Sektion beziehen. Zu dein
Zwecke ist die ganze Linie in Sektionen von '200 Kilometer
getheilt. Aber auch solche Deck'öance kann immer erst erklärt
werden, nachdem der Konzessionär eine I8monatige Nachfrist
zur Nachholung der Süumnitz sruchtlos verstreichen ließ. In
jeden, Falle bleiben aber die siinnmlichen übrigen Sektionen
hinsichtlich ihrer koiizesiionsmäßigen Rechte, insbesondere auch
hinsichtlich der Garantie und Unterpfänder, von solcher
Dechoance unberührt. Gleich unberührt davon bleiben
die allen anatollscheii Bahimetze Haidar - Pascha-
Angora beziehungsweise Koiiia. Zum Schutze der
Aktionäre und Obligationäre dieser beiden allen Netze ist
ferner ausdrücklich stipulirt, daß sie ohne ihre Zustimmung
in leinet* Weise zu den Lasten oder Risikeu des Bagdad-
nnternehmens herangezogen werden dürfen und daß eine
volle juristische und faktische Scheidung ihrer Rechte und
Pflichten von denjenigen des Bagdaduuternehmens ftatt-
znsinden bat für die Mehraufwendungen des alten Netzes.
Bei Eittfnhrung des direkten Spec st verkehr- ist eine an-
gemessene Entschädigung vorgesehen. Die Bahn ist ein-
gleisig mit Normcilspur derartig zu bauen, dast im Bedarfs-
fall eine Dnrchschnittsgesci, >oindigkeit von 7b Kcko-
nieter in der Stunde, der Aufenthalt auf den Stationen

ilibegriffen, eingehalten iverden kann. Die Expropriation
wird sofort auch für das zweite Geleise vor-
geiimmnen, das die Regierung aber erst fordern
darf, wenn die Elunahnien 80 000 Francs pro Jahr und
Kilometer rrmcljen. Als Mini,nallcistung hat täglich in
jeder Richtung ein gemischter Zug zn fahren; ferner üet
Verkehrsbediirfnisj direkte Züge l. und '2. Klasse zlvjscheu
Haidar Pascha und dem Perstjchen Golf mit einer Dureh-
schnittsgeschwilidigkeit von nicht unter io km in der Stunde.
Für den inlernkitionalen Durchgangsverkehr fährt
altrvöchentlich ein direkter Expregzn■ zivischen Haidar Pascha-
Aleppo, der jede zweite Woche vis an den Persischen Golf
dncchgesnyrl wird. Seine durchschnittliche Fahrgesthivindig-
keit darf pro Slnnde in den ersten l0 Jahren nach Fertig-
stellung des Netzes nicht unter 45 km, später nicht unter
60 km (Aufenthalt in begriffen) betragen.

*

Kvilstuutiuvpel, den 10. Icm na r. (Orig.-Tel.)

Der Ban der B a g d a d I i n i e und die Berdesserimg

des deslehenden R'etzes sollen nach der Koilzessions-

Urlnnde in Angriff genonunen iverden, sobald die für

die Kiloinetergarantic zil verivendenden Einkünsie gcE
nieinsanl mit der Pforte seslgesetzt sind. Die Dauer

der Banansflihrnnü der Bagdadlinie soll acl»t Ja lire

nicht üderschreilen. Die liirlisctze Regierung behält sich

das R'ückkanssrecht der Bahdadlinie von Kvnia bis znm

Persischen Golf zn jedcin Zei■pnnkl vor mittels stall-

lung einer jährlichen Summe, die pstt. der Be-

lriehS-Brntioeiiinahme gleichkommt und in; Minimnnl

12 000 Fres. pro Jahr und Kilometer detrageil sell.
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T■■§-!àumleiten.

• Hanitznra, den 20. Januar.

— Offfcntlirtjc AttSschreibnirgen. Lieferung non
Dienstmützen für das Personal der Gaswerke, Lieferung voll
Conlinenöcken für die Angestellten der Stadtwasferknnst,
Aufbau eines Stockwerkes auf dem Waschhause, Umbau des-
selben und Errich'ung eines Waffcrthurmes auf dem Terrain
der Irrenanstalt Friedrichoberg, Termin für Angebote:
31. Januar. Lieferung und Anbringung non OM Gas-
lampen für die Erweiterung des Verwaltungsgebäudes an
der Bleicheubrncke, Termin 20. Januar. Erbauung pan 24
Generalaröfen mit Vorlagen und Arbeitsstile auf dem Gas-
werk Barmbeck, unter Vorbehalt der Bewilligung der Geld-
mittel, Termin 4. März.

— Auslegung einer Wählerliste. Tie Zentral-
Wahlkomiuissioi» bringt zur öffentlichen Kunde, daß die
Wählerliste für die im 7. Bezirk der allgemeinen Wahlen von
allen über 25 Jahr alten lind EiNkonimensteuer zahlenden
Bürgern vorzunehmende Wahl vom 20.—27. Januar, täglich
von Uhr vormittags bis 5 Uhr nachmittags, zur Einsicht
lind zur Erhebung etwaiger nach § 15 des Wahlgesetzes zu-
lässiger Einsprachen Großneumarkt 50 bei Fritz Langcnbcck
ausgelegt fein wird.

— Stadt- nud VororlSbahn. Folgender Antrag von
Isidor Hcsslein ist für die am Mittwoch dieser Woche statt-
findende Bürgcrschaftssitzung eingegangen: „Die Bürger-
schaft beschließt und ersucht den Senat um seine Mil-
geuehmlgung, der unter dem 19./28. Oktober 1806 niederge-
setzten Gemischten Kommission für das Verkehrswesen, die
bisher nur zur Erörterung und Begutachtung befugt
worden ist, das Mandat zu ertheilen, zu prüfen bezw. fest-
zustellen: 1) den Fahrtarif nach bei» einzelnen Stationen
der Vorortsbahn ulld der Stationen untereinander; 2) den
Tarif für die Abonnements der Stadt- und Vorortsbahn;
0) die Art der für die Stadt- und VororlSbahn bestimmten
Wagen und die für dieselben zulässige Personenzahl; 4 ob
die Zuführung von elektrischem Strom für die Stadt- und Vor-
ortsbahn durch die Hamburgijcheu Eleilrizitäls-Werke (sofern
dadurch der Preis für elektrisches Licht ermäßigt wird) ge-
schehen kann; 5) das Statut der jetzigen Geselhchaft, soweit
das öffentliche Jnleresse berücksichtigt werden muß ($ 3);
6) die nach 5 des Vertrages der Gesellschaft zu ge-
stattenden Einschränkungen im Ausbau ihrer Linien
oder einen etwa über den Plan hinausgehenden Ausbau;
7) die event!. Ilebertragung folgender Linien an diese Gesell-
schaft oder an einen anderen Unternehmer: „vom Baumwall
über das Teichthor durch den Billwnrdcr 'Ausschlag und im
ZugedergeplaiitenGüterumgehungsbahn nach Bannbccku.s.w."
„nach dem Freihafen, sowie einer Verbindungsbahn von der
Elbbrücke nach der Billstraße", „nach Eimsbüttel, Groß
Borstet, dem Alsterthal und Langenhorn im Zusammenhange
mit den im tz 13 unter 1—4 lpezieU ausgeführten Linien,
sowie der im Uebersichlsplan der Senats- und Bürgerschafts-
kommission für das Vertehrsweseu vom 24. März 1808 vor-
gesehenen Linie vom Deichthor über den westlichen Hammer-
brook und Eilbeck riach Winterhude (s. § 13 Sfr. 5 des Ver-
trages) ; 8) ob und wie weit projektirte Haltestellen (siehe tz 8
des Vertrages) unausgeführt bleiben sollen oder ob Be-
dürfniß zur Eröffnung derselben vorhanden ist, ferner
tu wie weit durch höhere Gewalt vder Handels- und
Geldkrisen die Bauzeit der Stadt- und Borortsbahn zu ver-
längern ist; 0) ob und in welchem Falle eine dauernde
Veränderung des fahrplanmäßigen Betriebes gestattet sein
soll (siehe tz 0 unter 3); 10) die Festsrellung des der Gesell-
schaft absetten des Staates unentgeltlich zur Verfügung zu
stellenden SlaatsgrundeS im einzelnen (siehe § 4 Abs. 1
und 2 des Vertrages); 11) daß die Straßenbahn-Gesellschaft
vertragsmäßig verpflichtet sei, daß auch nach Inbetriebnahme
der Stadt- und Vorortsvahn der steigenden Frequenz des
Etraßenbahnverkehrs durch entsprechende Mehreinsleüuiig
von Wagen, eventuell durch Ausbau des Straßenbahnuetzes
Rechnung getragen wird; 12) welche Abschreibungen die
Straßenbahn-Gesellschaft von dem Bahnbaukonto bis zum
Ablauf des Kontraktes im Jahre 1922 vorzunehmen hat.

Falls keine Einigung mit der jetzigen Gesell-
schaft oder etwaigen anderen Offerenten erzielt
wird, soll die Kvmmiision prüfen: ob die Sladt- und Bor-
urtsbahn in staalliche Regie zu nehmen ist oder ob diese für
Staatsrechnung zu erbauen und in Pacht gegeben werden
soll. Zur Fassung eines Beschlusses der Kommission ist eine
Mehrheit von über zwei Dritteln der Mitglieder der Kom-
mission erforderlich. Der Senats- und Bürgerschafts - Kom-
mission für das Verkehrswesen steht cs frei, Mirglieder von
Deputationen, Beamte oder andere Sachverständige mit
berathender Stimme zu ihren Sitzungen hinzuzuziehen.

Ich beantrage ferner: Dieser Kommission sind die von
der Bürgerschaft gefaßten Beschlüsse in Sachen der Straßen-
bahn und der Stadt- und Vorortsbahn zwecks Verhand-

lungen mit den Unternehmern seitens Hes Senats zu über-
weisen; sie hat ferner von ihren gefaßten Beschlüssen dem
Senat und der Bürgerschaft Bericht zu erstatten und beten
Entscheidung herbeizuführen."

—u— U»l» gegen d,e Vorortsbahn-Vorlage Protest
zu erhebe»», ivar von den Sozialdemokraten zum Sonntag
Vormittag 11h, Uhr eine öffentliche Versammlung des ersten
Hamburgischen Wahlkreffes nach den Haminonia-BterhnUen
einberufen. Rach einem Vortrage des Bürgerschaftsmitgliedes
Herrn Otto Stollen über die Vorlage wurde folgende Neso-
tution einstimmig angenommen: „Tue Versammlung partestirt
mit aller Entschiedenheit dagegen, daß durch Ueberlieferung
der Stadt- und' VororlSbahn an eine Gesellschaft privater
Kapitalisten, in der die Hamburger Straßcneiseiibahngesell-
schaft den entscheidenden Einfluß hat, im Verkehrswesen
Hamburgs ein vollständiges Monopol geschaffen wird. Die
Versammlung protestirt weiter dagegen, daß durch Millioneu-
Auswendnnge» seitens des Staates, b. h. aus den Taschen
der Steuerzahler, für jene Kapilalistcngesellschast eine Quelle
reicher Einnahmell eröffnet lulrd und fordert vielnrehr, daß
der Haiilburgische Staat den Bau imb Betrieb der Stadt-
llud Bororlsbahu selbst in die Halid nimmt und die Bahn-
linie so führt, das; auch dem wirklichen Berkehrsbedürsniß
entsprochen und für alle äußeren Stadtlheile eine Verbiiidulig
unter einander und mit der inneren Stadt geschaffen wird."

— Vorortsbahn. Eine öffentliche Versammlnng zur

Besprechung der Borortsbahnvorlage, insbesondere der Nicht-
berückslchtigulig Eimsbüttels, fand am Sonntag Vormittag
1l Ubr im Vereinslokale. Frucht aller Nr. 102—106 stall.

Einberufen war sie von folgenden Vereinen: Eimsbütteler
Verein von 1866, Eiiiiöbüiller Bürgerberein, Verein Ham-

burger Bürger zrr Eilnsbüitel, West-Eimsbüttler Bürger-
verein, Eimsbütller Bürgerberein von i808, Kommullalberetn
in Eimsbüttel mm 1901, Bürgerverein von 1808, Hoheluft
und Umgegend, Eiknsbüttler Gewerbebnnd. — Man beschloß,
die Bürgerschaft z»i ersuchen, dein Gesetze»tlvurf in der vor-
liegenden Fassung ihre Zustimmnug z»l versagen, dagegen
bei der Beschlußfassung zu berücksichtigen: Ban der Bahn
durch den Staat, staatliche Festsetzung der Tarife ie., Ring-
sührilng dlllch Eimsbüttel lind Hammerbrook und Ablehnung
des Stadtbahuprojells.

— Hamburger Mrrhenchor (Dirigent W. Bähmer).
Motette in der St. Nicolai-Kirche. Dienstag,den 21.Januar,

mittags 28/4 Uhr. Orgel: Herr '11. Kleinpanl. 1. Glovanni
Battista Lully: Festlicher Marsch. 2. E. H. Graun: Herr
ich habe lieb' die Stätte. 3. Mendelssohll: Wirf bei,» An-
liegen auf der, Herrn. 4. 81. Klcinpaul: Ehoralbearbettung
über „Jesus, meine Zuversicht." b. M. Frallck: In dem
Llrnte» dein (süiisstilnliug). Zutritt unentgeltlich, dcsgl. Texte.

— Die Vereinigte»» Fröbclkindergttrten, über fünf
Stadtlheile vertheilt, eröffnen gleich »ach Ostern einen neuen
einjährigen Kursus für Kindergärtnerinnen. Seit nunmehr
25 Jahren Pflegt die Vereinigung die Fröbclknnbe, indeur sie
die Idee» Friedrich Fröbel's allen ihren Uiiterweisungen zu
Grunde legt und das Gebiet der Muttersprache pflegt.
Neben theoretischer Belehrung und der praktischen Uebung
ans vorgezeichuetenl Gebiete lvird auf dauernde Uebung in
einem der Vereinigung angehörenden Kindergarten, wo er-
fahrene Damen die Leitung führen, besonderes Gewicht ge.
legt. Der kostenlose Nachweis a>csgebildcier junger'Mädchen
konnte in den letzten Jahren nicht immer Befriedigung
finden, woraus hervorgeht, daß der Werth einer guten
Kilidcrgäriiierin mehr und mehr geschätzt lvird. Nahezu 600
Zöglinge hat die Anstalt schon ausgebildet.

— Volksionzerl. Der St. Pault-Bürgervcrcin, die
Bürgerverciue von Nord- und Süd-St. Pauli und der
Gelverbebuiid vor dem Holstenthor arrangieren zum 11. Februar
ein VolkSkouzcrt, im Eonzerlhans Hamburg. Das Orchester
des Vereins Hamburger Musikfreunde unter Leitung des
Herrn Direktors Lande. Herr Organist A. Kl ein pa lit und
die Damen Frau M. Berge und Frau E. Gluth-
Schachtrnpp luerden dabei mitwirken. Um die Aelheiligung
von Zuhörern ganz allgemein zu ermögliche», ist der Preis,
Programm urrd Garderobe eingeschlossen, auf 30 Pfennige
festgesetzt.

f. Der englische Kohlendampfes „Achroite" hat
seine Schäden an der Werst von H. C. Stülcken Sohn solvcit
reparirt erhalten, daß er gestern ans dem Dock herausgeholt
werden konnte.

t'. Zusammenstöße im Hase»». Der Iollensührer-
dampfcr Nr. 5 wurde am Cenliabend im Schissbaucrhafcn
von dem Sckjleppdampser „Biene" so heilig angerannt, daß
ihm an der Backbordseite die Wallschiene glalt durchschnitten
lvorden ist. — Der Fährdampfer „Ernst Merck" l>at am
Sonnabend Abend in der limsahrt den Schlcppdampscr
„E., D. & Co." der Firma Elder, Dempster & Eo. ange-
rannt und ihm an der Slerierbordseite die Wallschiene durch-
schliittcu, die Platten eingebeult und die Verscharizimg ein-
gedrückt.

1. Der WasscrstariL der Nuterelbe zeigt seit Sonn-
abend infolge der veränderte» Windrichtung eine geringe
Abnahme, doch hält er sich immer noch ans einer dem See-
schisfsverkchr günstigen Höhe. In vergangener Nacht 12V*
Uhr hallen wir bei Hochwasser im Hamburger Hafen
-j- 5.30 m (8 Fuß 6 Zoll über Alt-Null).

1. Ter hnvaririe engiiscktc Dampfer „Birtletl"
hat nach beschaffter Reparatur der in der Kollision mit dem
englischen Dampfer „Afaiidcngo" erlittenen schweren Bugs-
beschädignngen am Sonnabend Abend lOVs Uhr von der
Stülckeitff'chcn Werft aus den Hamburger Hafen wieder ver-
lassen.

t. Der frühere Postdatnpfcr „Babitonga" der
Hamburg'Südalncrctanischen Dainpfschiffahrts - Gesellschaft,
jetzt Pojidampfer „Kowloon" der Hamburg-'Amerika Pinie,
hat am Sonnabend Abend 8"Z Uhr den Hamburger Hasen
verlassen, um nach Wladiwostok zu dampsen und von dort
in den Küstenverkehr mit China einzutreten.

t. Em heiliger Sturm ar>ö Sudw st bezw. West-
südwest ist geilern Abend zum Ausbruch gc kommen.
Tie Seewarte Hai das Signal für Südlveststnrm gehißt.

—u— LeibstlnorDversneh ans gckraülken» Ehrgefühl.
Auf dem Ohlsdorser Friedhose horten 'Angestellte gestern
Morgen ein Win'.mern. Sie faubcu ein eUgant gekleidetes
junges Mädchen in einer Tannengruppe an der Nebeuallce
liegen. Aus einer Schnitttvuude am linken Handgelenk lropfts
Blut. Mian schaffte die Ohnmächtige ins Tire■tlonsgebände,
wo es alsbald gelang, sie wieder ins Leben zurückzurufen.
Darauf gab sie au, daß sie die Tochter eines in Harvestehude
wohnelldrll wohlhabenden Kausmanns sei und die Absicht
gehabt habe, sich aus geträuttem Ehrgefühl durch
Oeffneil der Pulsader das Leben zu nehmen. Sie habe sich
schon seit Sonnabend Nachmittag aus dem Friedhose aufge-
halten ; thatsächlich hat man sie als Spaziergäilgerin schon zu
dreser Zeit dort bemerkt. Auf tclephongche Benachrich-
tigung kam alsbald der Vater der jungen Dame,
die durch ihr unbesonnenes Handeln ihren Eltern großes
Herzeleid zugefügt hat, und holle seine Tochter ab. Die
Wuiide ist glücklicherweise nicht sehr gefährlich. Hoffentlich
übersteht die junge Dame auch die Folgen des Verweclcns
während einer Winternacht auf dem Friedhofe ohne ernste
Nachlheile für ihre Gesundheit.

Aus den Nachbargebieten.

— Cuxhaven, den 18. Januar. Unter Vorsitz des
Herrn Ltlo Benöhr fand gestern 'Abend eine Versammlung
der Gemeiiidevertretuilg von Groden statt, in der es
sich namentlich um die Rechnungsabtage für das Jahr 1901
handelte. Die Einnahmen der Gemeinde beliefen sich zuzüg-
lich eines Kassensaldos voll 2871 36 25 auf 10 395 All
91 4> die Ausgaben auf 8770 36 91 a■ sodaß ei» K assen-
bestand von 1625 36 vorhanden ist. Unter den Ausgabeil
findet sich eiil Zuschuß von 100 36 für die Fortbildungs-
schule in Euxhnven und ein Zuschuß zun! Gehakte des Amts-
thierarztes. Von der 'Anleihe zur Wegepstasterung sirid
2000 36. zurückgezahlt mit) 250 36 an Zinsen bezahlt, die
Gemeindesteuer hat 534 36 90 Fj,, die Hundesteuer dagegen
über ein Drittel dieses Betrages, liümltch 200 36, gebracht.
Dem Rechnungsführer wurde Entlastung ertheilt.

Gestern Abend hielt der Münner-Turn-Verein zu
Cuxhaven seine erste diesjährige VersammltW in Glocke's
Hotel (A. Wohlers) ab. Der verlesene Kassenbericht für das
Jahr 1901 ergab eine Einnahme von 722 36 47 4 und eine
Ausgabe von 664 36 34 a■ das Vermögen des Vereins be-
trägt 4509 36 71 4, der Jahresbericht crgiebt, daß der
Verein ans 78 aktive» 60 passiven nrcb 3 Ehrenmitgliedern,
ans zustimme»» 150 Mitgtiedern besteht, der Begründer des
Turnvereins, Herr Dr. Adolf Re merke, ist den» Verein im
vergangenen Jahre durch den Tod entrissen. Die aus-
scheidenden Mitglieder des Turnrathes »uueben wieder-
gewählt. Es wurde deschlossen, die Bluglieder des Vereins
gegen Unfall zri versichern.

Der Verein für Geflügel- und Kaninchenzucht
hielt gestern Abend unter Vorsitz des Herrn Plath eine
Generalversammlung iir Glocke's Hotel FA. Wohlers) ab.
Nach Ausnahme „lueter neuer Mitglieder tvurde der Jahres-
und Kassenbericht bekannt geniacht. Das Vermögeil beträgt
eNua 1000 36; der Verein zählt n9 Mitglieder. Herr Plath
wurde als Vorsitzender iviedergewählt, ebenso »uuvbeu a>s
Schriftführer uiiD Kassirc r die Herren Pehn und Rübken ivieder-
getvählt, nengewählt »uuvbeu die Herren Linders und Voß.
Es tvurde, run einen 'Absatz für die durch Ncchtznstmcde-
koinmen der geplanten Herbstausstelliing tiichl vertauiten
Thiere zu schaffen, beschlossen, die betreffenden Thiere durch
den Vorstand besichtige» zri lassen und auf Kosten des Ver-
eins iii Fachblätlern zun» Verkalise zri »nnonecren. Ferner
tvurde beschlossen, Briiteier anzuschaffen uub sie in der
nächsten Cltziiiig unter die 'Mitglieder zu verloose».

ik. Bk,»tti„fr„ a. Deisler, de» 19. Januar. Das
schtvere llngliick, das die Fninilie des Oberpräsidenlen Rudolf
v. Bennigsen »etrofsen Hai, findet del der gesaniiicleu Esti-
»vohnerichasl des Ortes das nessle Mitgefühl. 8lnch in de»»
anderen Orte»» unseres Kreises gieb» sich überall die größte
Theilnahine kcind. Im Tranerhanse lressen fortgesetzt Telc-
granllne uub Beileidoschceibei■ ein. Für die um Dienstag
Nachmittag iity» Uhr statlscndende Beisetznng im Parte des
Herrenhauses bringt jede Post Kränze und Vlnmenspenden
von Behörden uub Vereinen. Korporationen und hochgestell-
ten Periönlichkeiten. Der Beisetzlcilg werden Vereine uub
GeseUschaslen ans den meisten Orlen des Kreises beiwohne».

Der Veranlasser des Unglücks, der Dmnänenpächtcr
Falkenhage», der sich nicht der Behörde gestellt, fonden» das
Weite gesucht hcilte. ist am Sonntag Morgen til Berlin ver-
haftet und sofort nach Hannover überführt »norden.

Hi OldkSloc, den 19. Januar. In der gestrigen
Sitzung der Oldcskocr Lehrerkonsereuz hielt Organist llkahm-
starff voll hier einen sehr beherzigenStuerthen Vartrag über
„Gesang in Kirche nird Schule". Er legte dar, daß in
de» evangelischen Gemeinden durchweg der Kirchcngcsang in
beklagenswerthcr Welse bcruachlcisjigt »vcrde, wodurch die
Volksthümlichkcit der Kirche eine starke Beeinträchtigung er-
fahren habe. Die Gemeinde müsse sich luieder an dem litur-
gischen Gesang aktiv belheiligei»; letzteren nur von dem Chor

ausführen zu lassen, s.i eine katholische Einrichtung. — Wie
in Lübeck, Kiel und andccen Städten soll von Ostern d. I.
ad der Versuch gemacht lverden, die Gcmeiiiüeglieder zur
aktiven Theilnahme an dem liturgischen Gottesdienst heran-
zuziehen. Wenn, Kiie die Absicht besteht. Kirche und Schule
sich in dieser Angelegenheit die Hand reiche», so darf der
Hoffnung Nanm gegeben werde»», daß jener Versuch von Er-
folg begleitet sein lvird.

SS <&ceficntiit»5>c, den 19, Januar. Die Bildung
einer zweileii Härings- und Hochseefischerei-Aktien-
Gesellschast, die ebenso wie die bereits hier bestehende dn»
Fang unl Dampfern betreiben iviil, ist hier gegenwärtig im
Gange. Tie erste Gesellschaft hat »vährend der zwei Jahre
ihres Bestehens »venn auch nicht glänzende, so dach zufrieden-
stellende Resiiltale erzielt. Sic zahlte im ersten Betriebs-
jahr 6 und int zweiten 5 pZt. Dividende bei reichlichen Ab-
schreiblliigen.

—6 Haderültbe»», dei» 18. Januar. Schon seit Jahreil
ist hier das Bedürfniß vorhanden nach Errichtung einer
laleinlosei» Realschule. Der derzeitige Direktor unseres
Gymnasiums Tn Zernecke nahm sich lebhaft oieses Planes
an, der in der Bürgerschaft lebhafte Zustimmung fand. Nach
clwa vierjährigen Verhandlungen mit den Behörden hat die
Staalsregierung jetzt ihre Zustiminlmg zu dem Plan gegeben.
In einer Vorlage zum KiiltnSelat werden für Ankauf eines
neben dem Gymnasium liegenden Hauses vom Ab-
geocdneterihans 45 000 36 gefordert. Weitere Forderungen
wird der nächstjährige (Slat enthalten. Die sechsklassige
laicinlose Realschule im Anschluß au unser Gymnasium »vird
wohl 1904 errichtet werden. Ostern d. I. »verden wahr-
scheinlich schon Sexta und Quinta cingerichtet.

Ein höchst trauriger Unglücksfall ist aller Wahr-
scheinlichkeit an der Külte der Insel Aisen passirt. Zwei
Fischer Thoniscn sind mit ihrem Boot infolge
des Stunnes gekentert. Das Boot ist ohne Insassen irerbend
aufgefunden. Da das Boot am Mitlrvoch bereits in See
ging, ist keine Hoffnung vorhanden, daß das Leben der
bcideir Fischer gerettet sei.

■■ Lübeck, den 19. Januar. Ein eigenartiger
Streitfall, dem die Versendung von Zeitung'n durch
Erpreßboteir zu Grunde lag, beschäftigte gestern die hiesige
Slrastammer. Der hiesige „General-Älnzciger" hatte zu
schnellerer Bedienung seiner Abonnenten Boicic angenommen,
die täglich mit dem ersten Zuge fuhren ruid an den an der
betaffenden Strecke liegenden Orlen die für diesen Ort
bcstimmleu Zenungcn an einen an bcii Zug kommenden
Boten abgaben. Der Verlag des G.-A. glaccbte sich dazu
berechtigt, »veil den „Kieler Neuesten Ükachrichten" dies auf
eine an maßgebender Stelle vorgebrachte Frage gestattet
lvorden war. Trc Kieler Lberpoftbehörde hat daran bloß

die Bedingung geknüpft, daß der die Packele besorgende
Expregbote auch rvcrtlich die Fahrt zurücklegte. Die hiesige
Ponvertvaltung nimmt hierzu aber einen anderen Standpunkt

ein. Sie hat bic Beförderung der Zeitungen in der
geschilderten Weise untersag!, während die Verkehrsrnspektion
der Bahn cu Kiel aus ihrem früheren Standpunkt beharrle
und die Beförderung zugelassen hat. Angeklagt waren der
Reiiende Dechow, der Kontorist Gien, die Ehefrau Bur-
meister, der Postschaffner a. T Schönbohm und der
pensiouirte Weichensteller Plöger. Die Burmeister ist
täglich nach Ernrn gejahcen und hat 7—8 Packele Zeitungen
mitgenommen, in Eutuc hat Sck'önbohni und später Plöger
die Zeitungen in Empfang genommen und sie von da aus
nach Neustadt i. H. tontet bcffördert. Schönbohm erkundigte
sich seinerzeit k'i einem Postsetretär in L'-utin, ob diese Art
der Besôrderu■■ zuläpig sei. und erhielt die Anoknttst, dag
dieser Besörder»lngswer»e nichts im Wege stehe. Das Gericht
erkannte auf Schuldig für sämmtliche Angeklagten; sie seien
wegen nicht bezahlter Postgebühr zu bestrasen. Ter der Post
entgangene Betrag wurde auf 202 36 85 a\ festgestellt und
demnach auf Antrag des SiaatSaittvalts verurtheilt: Dechow
zu 834 36 80 4, Gleu zu 202 36 85 Frau Burmeister
zu 202 36 85 Á■ Schönbohm zu 139 36 10 /4 und Plage
zu 63 31. 75 4 Geldstrafe. In der Begründung hieß es,
Dechow habe für den „General-Anzeiger" eine Karte gelöst,
um die Expeditwu ins Hvlstecnische zu besorgen. Tie Packele
seien theus im Kupee, theils durch Frau Bttrmetster als
Passagiergut mitgenommen »vordeu. Gleu hat die Packele
als Passagiergut ausgegeben. Tie Packele seien an die Bahn
gclicffcrt »vordeu; somit seien die Angeklagten ans Grund der
tzß ft 2 ultü 27 des Gesetzes vom 28. Sltober 1871 zu be-
strafen. — Gegen das Urtheil lvird die Entscheidung des
obersten Gerichtshofes angerufen iveiden.

£. üiicJ, den 19. Januar. Ehrengabe für den
Kaiser. Der Gedanke, dem Kaiser zu seinen» 25 jährigen
Jubiläum als dieclstlhueuder Offizier beim Ersten Garde-
regiment zu Fuß eine Ehrengabe ehemaliger Uuterosfiziere
und Maunjchaflen des Regiments zu überreichen, ist von
derselben hiesigen Stelle ansgegnuge»», die seinerzeit auch die
Errichtung des im August 1900 enthüllten lltegimentsdenk-
mals an> dem Schlachtfeld vmc St. Privat-Viouville ange-
regt hat. Das arcs vier Kieler uub zwei Berliner Herren
bestehende Komitee erhielt für sein neues Vorhaben schon
im Jahre 1899 die Kaiserliche Genehmigung unter der Bc-
dlugnug, daß die EinzelbeUräge sich tu den minimalsten
Grenzen halten sollten. Nicht durch öffentlichen Aufruf,
sondern dtlrch Einzetschreiben an die über dao ganze
Deutsche Reich verstreut »vohlleuden ehemaligen Unteroffiziere
»»lb Maunichasteil des lltegimenlü »vurde eine Sammlung
veranstaltet, zu der 4000 Personen niit je einem Einzet-
beiirag von »ticht über eine Mark beisteuerten. Als Ehren-
gabe tvurde, »vie bereits kurz gemeldet, eine Nachbildung des
oben erwähnten Regllnentsdenklnats in ettva 40 ou, Höhe
gewählt und die AltSsührung des Bildiuerkes, desscm Sockel
alls weißen» Marmor, der Engel aus Silber besteht, dem
lneftgen Hofjutuelier Hansen übertragen, »nährend die Aus-
stattung der Adresse tu der Buchbinderei des Hoflieferanten
Riemer hierjetbst besorgt lvird. Dce Gabe »vird dem Kaiser
am 9. Februar durch eine Desuitation von zwölf Herren
überreicht, der außer ben sechs Herren des Komitees sechs
Personen beitretc», die aus den 4000 Gebern ausgetoost
»verden.

ic- Kiel, den t0. Januar. Dem Senior der Kieler
Atiltct- und Bolksschnllehrersthast, dem 77jährigen Rektor
Heinrich, der ans eine 56jährige Thätigkeit im Dienst der
Schule zurückblicken kann, ist alls sein Ansuchen für den
Beginn des nennt Schuljahres die Entlassung in ben Ruhe-
stand mm den Stadlkollegien bewilligt »vordeu.

ro. N■itdsbneg, den 19. Januar. Der schleSluig-hol-
steinlsche Bezirksverband des Kanfmännischen Vereins
von >858 hielt hier heute seinen ztveiien Verbandstag ab.
Die Verhandlungen »unrden in der StaüthnUe abgehalten;
den Vorsitz führte Kausinann Clemenz. Rendsburg. Di«

Präsenz ergab die Antvesrnheit von Vertretern aus Kiel,
Flensburg, Itzehoe, Ncuntülister, Preetz, Schleswig, Süder-
brarnp, So»iverburg, Eckernfärde, Nvrtvrf, Hohentvestede und
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Rendsburg. Nach dem Geschäftsbericht zählt der Provinzial-
verband neue» 1800 Mitglieder. AIS Vertreter für bcu neu«
eingetretene» Bezirk Preetz wurde Kanfniann Stocks daselbst
in de» Vorstand gewählt. Lliif Anregung des Bezirks Neu-
»lünstcr wurde beschlossen, dent Zcilungs- und Bivliotheks-
wesen größere Illiismcrksamkeit zuzuwenden und in alleil
Orten die Gründung von Vcrcinöbibliathckcil anzustreben,
soweit sich diese ohne die Aufwendung grösterer Mittel
durchführen lägt. Ueber das Vortragöwesen rcfcrirte
Brodersen-Jtzehoe. Es ist dort z>l hoher Blüthe gelangt
und es werden Vorträge dort von biclen hundert Personen be-
sucht. Es (-„■j i) Cr [u ri)t iuerden, durch Gewinnung hervor-
ragender Redner auch tu anderen Städten weitere Kreise für
derartige Vorträge zu interessiren Längere Auseinander,
setzungen sandell statt über die neuen Satzungen des Hanpt-
bereins. Die hierauf bezüglichen Wünsche sollen der Ver-
tuattnng in Hamburg nuterineitet werden. Als Ort des
nächstjährigen Verbandetageö ivurdc Kiel gewählt. Heute
Abeno nehmen die auswärtigen Theilnehmer der Versamm-
lung mit den hiesigen Vercinsmitgtiedern an einer Vorstellung
im Staditheater theil.

tut?1
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Br■efkûsten.
Brier bleterShtTn'lf sintert an die NedaNion perictitete Fiiiseudunpen und

Antragen, lcinci■ ttniulidu ein? inogiichsl rremple Erledigims-

K, Ob es möglich ist, Ihnen eine besondere
llnlersuchuug zu gestatten, können Sie bei persönlicher An-

frage im Bureau der Ersatzbehördcn (Zollvereins-Niederlage)
erfahren.

Codicil. Ein solches Testament ist rechtsgültig, wenn
alle vom Gesetz vorgeschriebenen Erfordernisse vorhanden
find. Nehmen Sie sich damit lehr in Acht; noch kürzlich ist
ein Testament für ungültig erklärt worden, weil es im Vor-
druck die Worte: „Hamburg, den .. ." trug. Diese Worte
hätten geschrieben sein müssen; gedruckt galten sie nicht,
also fehlte die Ortsangabe.

13. B. 1) Das wissen Mir nicht. 2) Laut Adreßbuch,
Theil I I, Seite 044: Schulweg 10 c.

JDora in Wandsbek. Nehmen Sie Rücksprache mit
einem tüchtigen Doktor der Chirurgie. Tic Rhinoplastik hat
bereits einen recht hohen wisseuschastlichen Stand erreicht.

Koin. Natürlich feiert Prof. Tr. Wüllner seinen
70. Geburtstag erst am 28. Januar. Jene Blätter, die
bereits Artikel zum 18. brachten, haben den Jubilar um zehn
Tage zu früh gefeiert. Uebrigens finden Sie das richtige
Dalum in jedem Musiklexikon.

C. LZ. Wir können Ihnen nur rathen, sich mit einer
Anzeige über den Lärm und die wahrscheinliche Tlnerauälcret
an das Polizei-Vezirksbineau in S!. Georg zu wenden.

A. :»«S. 1; Eine griechische Drachme ist gleich dl ,%■

2) Wenden Tic sich an die Eisenbahn-Ansknustsstelle am
TammtHorbaip.'.hof. 3) Man kann dort auch billig leben.
4) Unseres Wissens keine.

E. Y. X. in B. Die beiden in Lehe vermißten
Kinder haben sich so schnell wieder cingefimden, daß wir die
bereits in Druck gegebene Notiz von ihrem Verschwinden
noch Mieder zurückziehen konnten.

.-nt!«-. „Heim für deutsche Lehrerinnen und Erziehe-
rinnen", Paris, 21 Rue Brochant, Batignolles.

Lazaiu«. Eine amtliche Statistik der Hamburger
Millionäre giebt cs nicht. Tie privaten statistischen Auf-
machungen dieser Art beruhen auf der sehr unsicheren Elrnnd-
lage, daß derjenige, der so und so viel Einkommen oder
mehr jährlich versteuert, doch wohl als Millionär gelten
müsse.

X.. .li. Tic Bürgerschaft hat 100 Mitglieder. Diese
Zahl ist aber nur selten ganz voll.

ZUMî--Là Bo‘

Ham-Cdskn wird

Durchfall Hausens Kasseler

Ikhmui Hafer-Kakao

pidtsficM

als hervorragend leicht verdauliche.-! Kräftigungsmittel
von mehr als 10 000 Aerzten ständig verordnet. t\nr

echt in blauen Carton« à 1,— Mk„ niemals lose.

5vslmÜicii*sJcndivirl!tCH.

Unter dieser Nnl-rik ftiidcu alle an die t■rprdii■c», d. Bl. eingesandte»
und tu l)ic|tflen Blatten, fmme denje,u„en in der Umgel'un» belannt

geacdene» gamilten-Nachrichien »mciitaelNtche Slufnnvme

H-rr:

Verlobte.

I. Collett Holst mit Irl. Hedwig Nuß.

Franz Müller mit JVU, Maria Rollen, Berlin-Harburg.
F. Godhusen mit Irl. Dornte Corlcis, Harburg-Buxtehude.

Verheirttthct.
Herr:

Willy Richter mit Grace Richter, geb. Tripplet-, Yokohama.
Geboren.

Eine Tochter:

Hrn. Arth. Helms u. Fr. Frieda, geb. Fladdermann, Harburg.
Gestorben r

Frau Auguste Kuhlmaun, geb. Ateher, Altona.
Frau Sarah Friedländer, geb. Becliug, HO I., Altona.
Herr Eonrad Alans. 70 I., Altona.
Herr Heinr. Vages.
Fran Veronika Soltaii, geb. Werner, 37 I.
Herr Robert de Route, Lissabon.
Herr Earl Bock, 24 I.
Herr W. E. Gertitz, Altona.

Frau Dorctte Magdalene Rocks, geb. Kusche.
Frieda Andersen, 0 I.
Frau Buschlnauii Wtve.

Frau Maria Saalmniiu, geb, Spare, 47 I.
Herr Ernst Wilhelm Ludwig Ioliaun Ebert, 3l I., Geesthacht.
Frl. Martlia Alters, 24 I, Eiixhnven.
Fran Dünkel, Verio. Liersch, 74 I.

msssf.

'h in 11 ith c Sü( ï a a it I mu (Ij it it i■cii.

L■ttgt ordnet«' ^(nfneho^.

©Irtiibfönint Nr. I, Fmnz Prause mit Martha Antonia
Gottschlich. - Adolf Meter mit Anna Bertha Brunk-
horst. — Paul Heinrich Wilhelm Evert mit Ernestine Louise

Catharina Schwabe, geb. Listmann. — Richard Reinhard
mit Marianne Winkelman n. — Hermann Friedrich Wilhelm
Schötensack mit Dorothea Henriette Elise Meher, geb.
Wulff. — Hiurich Ul ohn wit Anna Maria Elisabeth
Schult. — Adolph Carl Otto Andrleöscii mit ElseWalk-
hoff. — Standesamt Nr. L. Hans Wilhelm Theodor Emil
Becker mit Emma Henriette Essiug. — Wilhelm Friedrich
Heinrich Zillmer mit Friederike Catharine Hesse. —
Friedrich Wilhelm Scharfenberg mit Anna Mary Elisabeth
Amalie, geb. Larsen, vertu. Muchow. — Robert Oskar
Ionlszus mit Friederike Amalie Ottilie Bisch off. - Hans
Friedrich Kibbel mit Anna Catbarina Andrenes.-— Christian
Heinrich Wilhelm Rcschcrt mit Emma Friederike Wilhelmine
Mcssiner. — Hermann .Kotvalski mit Helene Dom Ca-
roline Franziska, geb. Nickel, verw. Rochier. — Standes-
amt Nr. ». Bernhard Bodlaender mit Sophie Bcr-
schlcisser. — Paul Ernst Johannes Kunze mit Anna
Sophie Friederike Elisabeth Kessler. — Ernst DIedrich
Friedrich Happe mit Antoinette Emilie Wilhelinine Kühler.
— Standesamt Nr. 20. Jochim Hinrich Willy Rohde mit
Ntartha Drucker. — Standesamt Nr. -.2. Hermann Earl
Geliert mit Anna Margaretha Haschkc.

Telegramme des

HaiiiburPschc» Korrespondenten.
tvlachdnick, lelenrni'tnsche eder iclevtoiiiicke Nerbreitunq nick! kesla■let.)

0 Vcrlrn, dcn 20 Januar. (Orig.-Delegr)

_ In Wien wird die Mel düng dement irt, das;
Russland und Oesterreich ciuverstanden seien, im Falle

der Abdankung des K.öuigs Alexander von Serbien

Georg Karageargcwitsch auf den Thron zu erheben.

Das „B. T." inelöet aus New Aork: Ter
Soldat Nakowski in Chicago, welcher gedroht hatte,

dem Präsidenten Roosevelt McKitlley's Schicksal zu

bereiten, wurde zu 10 Jahren Zuchthaus vernrthcilt.
Ter T'.icllgegncr des Laudraths v. Bennigfbn, Tomäiien-

pächter Falkenhagcn, ist hier unter Umstünden scstae-
nommen worden, die das übelste Licht aus ihn werfen.
Falkenhagen hat sich zunächst in seiner Heimath
mit mehreren Bckannicn ausgehalten und dort eine größere
Summe flüssig gemacht. Am Freitag ist - er nach Berlin
gefahren, wo er als Rittergutsbesitzer Falkeuhagen im
Eentralhotel abstieg. Tie Kriminalpolizei in Hannover er-
mittelte. daß die Fron des Landraths von Bennigsen noch
von Leipzig ans mit Falienhagen korrespondirte und
das; die Briefe nach Berlin gingen. Hier war es
nicht schwer, den Flüchtigen zu ermitteln. Er
hat sich sowohl Freitag wie Sonnabend Nacht
in HalbweltballstUcn herumgetrieben und sich in der Trunken-
heit in dieser Gesellschaft seiner Thai gerühmt. Die Ver-
haftung erfolgte Sonntag früh in den Blnnien■älcn. nach
einen! anderen Bericht bei seiner Heimkehr ins Hotel, wo
ein Kriminalbeamter die Nacht über aus ihn gewartet hatte.
Falkeuhagen. bei dem seine Korresvoudenz mit Frau
von Bennigsen in Ve'cblag genommen wurde, ist noch
gestern nach Hannover übergeführt worden. Von seinem
Aeiißcrn wird eine wenig sympathische Schilderung ent-
worfen: ein langer dürrer Mensch mit verlebten Zügen,
großer Glatze und gebückter Körperhaltung. Er soll den
Eindruck eines Vierzigers machen, während er in Wirklichkeit
erst 26 Jahre alt ist.

Aus Gram über den vermeintlichen Tod seiner Gattin
hat sich hier der Tanziger Maler Gernhöfer erschossen.
Er war mit Frau und Tochter nach Berlin gekommen, um
für die erstere wegen eines schweren Leidens Spezialärzte
zu konsnltiren. Am Sonnabend hatte die kranke Frau einen
Ohiunachtsanfall. Gernhöfer glaubte, sie sei gestorben,
begab sich in die Küche und jagte sich eine Revolverkngel
in die Schläfe.

iVTü Berlin, den 20. Januar. Die Mittheilungen

verschiedener Blätter über eine Jrlstruktiou des Erz-
bischofs voll Gnescu-Poseu an den Klerus seiner

Diözese sind der „Germania^ zufolge vollständig er-
funden.

WTH London, den 20. Januar. Der „Standard"

meldet ans Schanghai: Nach glaubwürdigen Berichten

aus Peking ist Tnng frl Hsiang am 15. Januar in
Schensia Provinz Kansu, im Damen des Gouver-

neurs hingerichtet worden.

Paris, den 20. Januar. Mittisterprästdent

W a I d e Ä - R o n s s e a u ivotutte geilern Nach-

mittag in der Mairig von Montmartre einer Bor-

lestmg des Depntirtcu Ronanet über die Tnberlulose

bei. Die zahlreichen Anwesenden empfingen den

Ministerpräsidenten mit lauten Beifallstundgebungen.
Waldeck-Ronssean hielt eine Ansprache, in der er be-

tonte, das; die Regierung der Bekämpfung der Tuber-

kulose große Bedeutung beimesse und die Schaffung

einer grösseren Zabl von Anstalten zu diesem Zwecke

für nothwendig halte. Als Waldeck-Rousseau die

sistairie berliest, wurde er auf dem Platze vor derselben

von einer großen Menschenmenge lebhaft begrüßt.

Einige Personen, die pfiffen, wurden nach dem Polizei-

lokal geführt.

\VT» Washington, den 19. Januar. Meldung des

Renter'schen Bureaus: Der amerikanische Konsul in

Canton telegraphirt: Eilt geb ore ne ermordeten

einen französischen Missionar in Icanhning,

ProvinzKwantnng, 250 Meilen nordwestlich von Callton.

Vine Brandkatastrophe im Stuttgarter

Hoftheatrr.

W'TV. Stuttgart, den 20. Januar, morgens 5 Uhr.

Heute Nacht kurz nach 12 Uhr brach im Dach stock des

■ ö n i g l i ch e n H v s t h e a t e r s F e u e r a n s, das sich

mit rasender Geschtvindigkeiit ausdehnte, sodas; binnen einer

halben Stunde der ganze Dachstock in Flammen stand. Trotz

eifrigster Thätigkeit der gesanunten Stuttgarter Feuer-

wehr breitete sich das Feuer immer weiter aus. Zunächst

brannte der Bühneiiraum was, alsdann griff das Feuer

ans den Znschauerranm über. Heute Morgen um 4 Uhr

waren z lv e t B n h n e n des Theaters e i n g e st ii r z t

und ein R n u b d e r F l a in m e it g e Word e n. Es he-

stccht die Hoffnung, den linken Seitenanbau und den oberen

Theaiiertheil »nt den Haiipteingängen zu retten. Der an

das Theater sich anschiiestende Schlotzflügel ist nicht wehr

gefährdet. Verluste an Menschenleben sind, so weit bekannt,

nicht zu beklageu. Die Emtstehuiigöursache des Feuers ist

noch unbekannt. Der König und andere Mitglieder des

Königshauses verweilten mehrere Stunden ans der Brand-

stätte. Der Schaden ist, so toeit er sich dis jetzt über-

sehen läßt. sehr bedeutend. Einem lveitercn tlinsich-

greisen des Feuers ijl vorgebeugt, doch dauert daslelbe

noch fort.

WTB Stuttgart, den 20, Januar. Das Feuer im

hiesigen königlichen Hosthcater entstand, wie Wetter gemekdct

wird, durch elektrischen Kurzschluß. Mau schließt

dies daraus, daß das elektrische Licht, nachdem der Brand

entdeckt tvar, vollständig versagte. Der König besuchte

mit dem Branddirektor mit 3 Uhr früh den ersten

Rang. Tie nach dem königlichen Privatgarlcn gekegene

Scitenwand brannte zuerst nieder. Um 4 Uhr brannte das

Maschiiicngebäiidc ab. Auf der Brandstätte erschien die

Garnison, die Minister des Innern und des Krieges. Die

an das Hosthcater angebanten Tienstwohnuiigen sind bis

auf die Grundmauern zerstört. Personen sind beim Brande

nicht uingekommen.

WTB Berlin, den 20. Januar. Der Domänenpächter
Falkeuhagen, der den Landrath von Bennigsen im Duell
erschossen hat, ist gestern hier verhaftet worden. (Wie wir
erfahren, ist Falkeuhagen am Sonntag Nachmittag nach
Hannover überführt worden. Die Red.)

WTB Magdeburg, dcn 19. Januar. Gestriger Wasser-
stand 2.00 in.

*VTB Königsberg, den 19. Januar. Der frühere
ReichstagSabgeordnetc Freiherr Anton von der Goltz-
Kall en ist gestern gestorben.

WTB Miìnchctî, den 20. Januar. Im Zentralbahn-
hof überfuhr gestern Vormittag ein einlaufender Personen-
zng die gewöhnliche Haltestelle, sodaß die Lokomotive
auf den Prellbock stieß, der glücklicherweise dem Anprall
Stand hielt; der Lokomotivführer und ein Fahrgast wurden
leicht verletzt, der Materialichaden ist geringfügig.

WTB Brüx, den 19. Januar. Die Berhältnisse im
Jupitcrschacht sind ttnverändcrt. Der Bielasluß ist etwas
gefallen, dagegen ist der Wasscrstaud in den Pingen
gestiegen.

WTB Briix, beit 20. Januar. Gestern Mittag brach
in: ärarischen Juliusschacht bei Kopitz ein Strecken-
brand aus. Da der Brand nicht gelöscht werden konnte,
mußte die ganze (tzrube abgesperrt- tvcrden.

Tie Rämnungsarbeiten im Jnpiterschachte
schreiten stetig fort. Tie Verhältnisse obevtngs und unter-
tags sind unverändert. Der Wasserstand ist in allen
Gruben mäßig zurückgegangen.

WTB Budapest, den 19. Januar. In deut Torfe Also-
Idecs (Komitat Maros-Torda) wurde einer Meldung
hiesiger Blätter zufolge der bei FeldvcrmessungSarbeiten
anckircnde Richter von einer gegen die behördlichen Maß-
nahinen aufgcrcizienMenge angegriffen. Tie Gendarmerie
sah sich gezwungen, zu seinem Schutze von der Schußwaffe
Gebrauch zu machen. Es wurden 10 Personen getötet
und viele verwundet.

WTB Budapest, den 20. Januar. Wie nunmehr fest-
gestellt ist, wurden in dem Torfe Also-Jdecs bei dem Zu-
sammenstoße der Bevölkerung mit der Gendarmerie 13 Per-
sonen schwer verwundet, von denen eine gestorben ist.

WTB Barcelona, den 20. Januar. Bon den bei der
Explosion in der Nähe von Man res a Verunglückten
sind bisher 16 Tote geborgen; die Verwundeten wurden
nach dem Hospital von Manresa gebracht. Tie Hälfte des
Torfes Puente de Viluniara, in dem sich die zerstörte Fabrik
befand, liegt in Trümmern.

Will Barcelona, den 20. Januar. Die Metallfabri-
lanten beschlossen, den von den Arbeitern verlangten neun-
stündigen Arbeitstag abzulehnen. Die ausständigen Arbeiter
beschlossen infolgedessen, den Ausstand fortzusetzen.

WTB Sofia, den 20. Januar. Meldung des Wiener
Corr.-Bureaus: „Vecerua Posta" berichtet über einen vor
längerer Zeit in der Staatsdruckerei verübten Betrug.
Die Arbeiter der Staatsdruckcrei hätten zahlreiche Druck-
bogen und Stempelmarken entwendet und veräußern lassen.
Der Fiskus wäre um 10 Millionen geschädigt. Diese Ziffer
scheint jedoch übertrieben. Mehrere Verhaftungen seien vor-
genommen worden.

WTB Makassar, den 19. Januar. Makassar ist gestern
für Cholera verseucht erklärt worden.

WTB Porto 4■■cgre, den 19. Januar. Hier ist
Buboncupest festgestellt. Die sanitäre Lage giebt aber zu
Besorgnissen keinen Llnlnß.

Verfolg dcr Telegramme siehe Beilage.

Hofttachrichten.

Berlin, den 19. Jarruar. Der Kaiser empfing

gestern Vormittag den Grasen Osten-Sacken vom russi-

schen Leib-Garde-Husaren-Regiment und den französi-

schen Schauspieler Coquelin. An der Frühstückstafel

bei den Majestäten nahmen der Kronprinz uitd Prinz

und Prinzessin Heinrich theil. Nach derselben unter-

nahmen die Majestäten einen längeren Spaziergang am
■andwehr-Kanal und im Thiergarten.

Gestern Abend hörte der Kaiser von 8 Uhr an im

Lattdlvirthschasllichen Ministerium Vorträge über Hoch-

moor-Besiedelung und Torf - Verwerthung. Nach den

Vorträgen blieb der Kaiser noch längere Zeit mit den

Gästen des Landwirthschaftsministers v. Podbielski
vereint.

Heute Morgen unternahm der Kaiser eine Aus-

fahrt und sprach danach bei dem Reichskanzler Grafen
v. Bülow vor.

Weiteste 'AcuMichten.

Aus Berlin. Das Befinden des Staat--

Ministers v. Thielen hat sich soweit gebessert, daß

er im Laufe des heutigen Nachmittags das Krankenbett

verlassen ilnd einige Stunden auf dem Rllhelager zu-

brittgen durste. Die völlige Wiedersterstellnng des

AcinisterS lvird noch lürigere Zeit häuslicher Pflege be-

anspruchen.
Zu Ehren des Generalfeldmarschalls Grafen

Waldersee fand gestern Abend im Hohenzollernsaal

des Kaiserhofs ein Festmahl statt, das Freunde und

Wasfengenoffen des Feldinarschalls veranstaltet hatten.

Allster dem Geseierle» nahmen daran theil General

der Infanterie Vogel v. Falkenstein, General der In-

fanterie Vcrdh dll Bernois, General der Kavallerie

Edler von der Planitz, General der Infanterie von

Lindeqnist, Generalleutnant v. Liebert und andere.

Prinz und Prinzessin Heinrich speisten der

„Nordd. Allg. Ztg." am Sonnabetld bei dem Staats-
sekretär des Ailüwärtigen Amts Freiherrn voll

Richthofen.
Zur Fortsetzung der EinIgungSverhandlungeit hatte

Gewerbegerichlsdirektor v. Schulz die Vertreter der ver-
etlitgten Slpothekenbesitzer und drr Zentralkommlssioii
der Kraukenknssrii gestern Abend nach dem Bttrgersaale
de« RathhauseS berufen. Die Beinülmitgen, eine Eiiitgung
herbeizusülire». blieben ohne Ergebniß. In den beiden
Hniiptstreilpniikten, Höhe des Kontos und Bezug der dem
freie» Verkehr Uberlasseneu Heilmittel, war eine Etuiginig

nicht zu etzielen.
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Harne ti«

litftbnclitungi*

station

1-ga

£ 2:
Sa ZA3Q

Wind-

tlolt-

iu»8

Windstärke W*tt«r

Terapa*
ralur

in

Ceteiu»

Stornoway
Blackßoil
Shidds,
Seilly .
IbIo d'Aix
Pan«

7(51.8
758.4
771.9

SW
WSW
SW

stark
müsste
müsste

bedeckt
bedeckt
bedeckt

+ 9.4
+ 10,0
+ 8,9

Hesingen
Udder
Oiristiansund <...
Bkudesnacs
Skagcn
Kopenhagen.....
Karlslad
Stockholm
VV isby
Han« rindn

769 8
7(56.1
749.1
747,8
747 5
755.0
741.6
749.1
747.2
735.3

SW
WSW
WSW
w
w
w
SW
SW
WSW

müsst"

milssig
Sturm
stürmisch
frisch
frisch
leicht
stark
stark
still

bedeckt
bedeckt

Regen
wolkig
Dunst

Regen
bedeckt
bedeckt
bedeckt
Xebei

+
+
+
+
+
+
+
+
+

Borkum
Keitum.
Hamburg
Ewincmünde....
Rflgenwaldcraände
Nfusahrwasær...
Memel

769.6
758.0
762.9
761.2
759.5
758.7
753.9

SW
WSW
SW
SW
SW
WSW
WSW

steil
steif
stark
steif
frisch
sch wach
stark

bedeckt
bedeckt
bedeckt
bedeckt
bedeckt
bedeckt
Regen

+
+
+
+
+
+
+

5.4

7.0
3.4
6.3
5.5
5,9
4,0
3.4
3.4
6.0

6.0

5.5
34

3.5
2.(5
9.6
2.6

Münster (Westk) .
Uannorer

Berlin ..
Chemnitz
Breslau
Uetz
Frankfurt (Main)..
Karlsruhe.,...,.
Mülls,!!.' I) ..... .

768 1
766.8
766.0
770.6
768.3
774 9
773.0
773.8
773.8

SW
SW
WNW
s
w
8
WSW
SW
SW

sehr leicht

müssig
wüsste
schwach
schwach
leicht
leicht
schwach
müsst?

bedeckt
halbbfdeckt
bedeckt

wolkig
halbbedeckt
Nebel
beiter
bedeckt
bedeckt

9.8
4,0
2.5
2.9
2.6
2,2
1.0
3,8
1,0

Holyhead
Bodö ...
Riga ...

765.4
726.4
752.0

SW
0
SW

frisch
stark
still

bedeckt
bedeckt
bedi ckt

+ 8.3
3.4
1,6

Uebersicht der Witterung.
Maximum über 775 mm Südwesteuropa, tiefe De-

pression Nordeuropa, Minimum unter 726 mm südwestlich
Bodö. Deutschland meist sehr mild und trübe.

Fortdauer, vielfach Regen fülle wahr-
scheinlich.

Deutsche Seewarte.

Uefoerseeisehe Weeliseliiotirungen.

Buenos Aires, den 18. Januar. (Telegramm der
Banco Aleman Transatlantico, vertreten durch die Hambg.
Filiale der Deutschen Bank. Hamburg.) Goldagio 134 Vs.

Buenos Aires, den 18. Januar.

Goldagio 134.20. _______

Telcgr, Wastrein - IScriclite.

Berlin, den 20. Januar. Frühmarkt.
Locopreise nur für den Detail-Verkehr,

stelzen, loco........
do. Mai
do. Juli
do. August ....

Koggen, loco ueuer,
do. Mai
do. Juli
do. August ....

Kaser lein....
da alter...

• I» MIMIIIM

da
üo.
da

neuer
lussischer
Mai

20.
172.— a 174.—
171.60 a —
171.76 a 172.-
—a —. —

144.— a 146.—
146.60 a 147,-
147.— a —

164. — a 172.-
169.— a 163.-
165. — a 168.—

— a —
— .— a —

131.— a 135.—
136.— a 146.—
128.— a 135.—

147.- a 148.-
130,— a 139.-
169.— a 181.-

-1.60 a
18.80 a
9.40 j,
9.— a
9.60 a

18.
171.'— a
171.75 a

144.60 a 146.60
146.26 a —
146.76 a

163.— a 170.—
168. — a 162.—
166.— a lb7.—

129. — a 134.—
136.— a 145.—
127.— a 130.—

146.— a 148.—
130. — a 139.—
169. — a 181.—

21.60 a
13.76 a
a.40 a
9.— a
a.60 a
—*

Ifi Uhr 15 Mm.

24,-
19.90
9.80
9.40

10.-

24.—
19.90
9.80
9.40

10

Cerate, leicht
do. schwer
do. russische
da amerikanische

Kais, amerikanischer
da runder

Krbseu, inländische,,,,,,,,,,,,
do. russische

W eizeumehl,
hoggenmelil
V eizenkleie, Mai

do. lein
Koggen kiele ...
hübet Mai

Berlin, den 20. Januar.

Weizen. Mai 171.50, Juli 171.75, Aug. .
Koggen. Mai 146.75, Juli 147.25, Aug. —. —. —
Hafer. Mai 156. — , Juli 155.76. — Mais. Mai 121.—,
Juli 121. — . — Rüböl. Mai 53.90. Okt. 52.80.

tliicago, den 18. Januar.
18 17.

Mesa Pork Pt Januar 16.77V« 16.65
Speck short clear middL 8.86 8.80

Chicago, den 18 Januar.
Weizen stieg stark im Preise, da gerüchtweise verlautet,

dass in Kansas ein Viertel der ganzen Ernte vernichtet
sein soll; auch wurde die Preissteigerung unterstützt
durch günnstige europäische Marktberichte, unbedeutende
Ankünfte in den westlichen Centren, ausländische Käufe
und unbedeutendes Angebot.

Sich uss stramm und »+— 1Vs 0 höher.
Mais durchweg steigend aus denselben Ursachen wie in

Newyork, sowie auf Manipulationen der Spekulanten.
Schluss stramm und 1—1V* d höher.

Havre, den 20. Januar. (Orig.-Telogr.)
Kaffee. Santos good average.

Januar ....
März
Mai

September,,
Dezember..,

Tendenz.>

März
Mai

Weizen.

Mai«.

10.— 12.— 3.20
40.75 40.—
41.25 40.50
49.— 41.95
43.25 42.25
44.— 43.—

unrogeimüSH. unroplmäss.
Liverpool, den 90. Januar.

Eröffnung 9. Depesche
6« 2 7/8<jf 6« 8 U
6s a VW 6* 3 VW

Tendenz,* stetig stetig

Gestern
41.50
42.—
42.76
44.—
44.60

unregelmäsa.

Gestern
6« 2VW
6» 9 VW

ruhig

Fahr 5, 4VW 5« 4*/*d 5« 3VW
März 6« 3 6/W 5» 3VW 5.* 3VW
Mai 6« ite/W 6« 3VW 6s 3 VW

Tendenz: ruhig stetig stetig
London, den 20. Januar Produce Clearing House.
Nördlicher Frühjahrs-Weizen Eröffnung Gestern

Januar 6« 3 VW 6s !1»/W
März,,...,... 6« 6 d iis 4 -'/ad
Juni 6« 5 d 6s 4 VW

Aiuerik. gemischter Mais
Februar 4* 7 3/W 4s 6VW

April 4s 8 V» d 4s S'/gti
Juui 4s 8«/W 4s 8V-ic/

schwimmend.

Mais stetig. ■

Weizen
Unser

Ladung
Ladung

Januar

11 Uhr 30 Min, Getreide
und Gerste fest, unverändert. —
ruhig, aber stetig.

An der Küste sind heute angekommen:
Weizen. Zutn Verkauf wurden angeboten:
Weizen. — Wetter: Schön.

11 Uhr 7 Min. Hüben - Kohzucker 88%'
6« O'/sd W, Februar 6s 7 ll*d W, Mai 6s 10VW W, August
7s 1V«'I W, Okt.-Dez. 7« 8 8/W W. Tendenz: Stetig,

jfcew Fork, aen 18. Januar. (Original-Telegramm.
(KigentluiiiiHreclit vorbehalten. Nachdruck verboten.)
Kaffee. Offizieller Eröffnungs-Bericht der New Yorker

Börse Stetig, unveiändert bis 5 Points niedriger.
Umsätze: 1 000 Sack.
Schlusa-Markt-Berichr,. Schirmt}: Ruhig,

Ziemlich gleichmässig vertheilt.
Umsätze 13 250 Sack.

Frage!

Letzte Notirun
Brief

Januar 5.95
Februar
März
ApriL..........
N) ai

Juni
J uli....

6.—
6.10
6.20
6.30
6.35
6.45

August 6.55
September..... 6.60
Oktober 6.65
November 6.70
Dezember 6.80
ltio No. 7..... 63/a

CfM Holier
5.90 —
5.95 —
6.05 —
6. 15 —
6.25 —
6.30 —
6.40 —
6.50 —
6.55 —
6.60 —
6.65 —
6.75 —

Niedrig.
5
6
5
5
5
5
5
5
5
6
5
5

j5few York, den 18. Januar.

Brief
(».—
6.05
6.15
6.25
6.35
6.40
6.50
6.60
6.66
6.70
6.75
6.85

67/>8

Geld
5.95
6.—
6. 10
6.20
6.30
6.35
6.45
6.55
6.60
6.65
6.70
6.80

Baumwolle. Tendenz: Stetig.

Januar ,
Februar
März..,

April.
Mai..

18.
8.01
8.07
8.12
8.16
8.18

17.
7.96
8.01
8 07
8.12
8.14

Juni»»»»««,
J uli
August....
September.
Oktober . .

18.

18.
8.19
8.22
8.06
7.75
7.72

Tages-Import in allen Unionshäfen. 27000 B.
Tages-Export nach Grossbritannien 4000 »

» » dem Continent. 21000 »
Baumwolle in New York 85+6

» in New Orleans
Petroleum, rohes

» in New York
» in Tanks
» in Philadelphia
» Credit Balances atOil City Jan.

Fracht für Petroleum
Terpentinöl in New York

» in Wilmington..
» in Savannah

Schmalz, Western Steam loco
» Marke Rohe & Brothers.
» Wilcox V Januar .......

Talg
Zucker
Kaffee, Rio Basis M 7

» lüo M 7 p Januar
» » » 7 V März

Kupfer ■è Januar
Zinn
Eisen

• Sew York, den 18
Weizen nahm einen festeren Ve

17.
8.15
8.17
8 02
7.73
7.65

17.
38000 B.
50000 »
21000 »

8Vi
7 I5/is

8.30
7.20
4.65
7.15
1.15

2 Ä 6 d
42
39
39 V«
9.90

10.—
10.05
6V2
2 Vs
67/16
5.950.
6.100.
11.12 V«

23 75

15—15 V«

8.30
7.20
4.65
7.15
1.15

2 s 6 d
42 V«
40
41
9.95

10.10
10.10

6 V«
278
6 V«
5.900.
6.05 G.

11.12V«
23.75

15—15 V«
Januar

rlauf bei anziehenden

Preisen auf günstige europäische Marktberichte, Deckungen
der Baissiers, unbedeutende Ankünfte in den westlichen
Zentren, ausländische Käufe sowie auf lebhafte Nachfrage
seitens der Spekulation, unbedeutendes Angebot und
Berichte über Schaden an der Wintersaat.

Schluss fest und 6/s 0 höher.
Mais durchweg steigend auf günstige europäische

Marktberichte, Deckungen der Bais^ eis, unbedeutendes
Angebot und entsprechend der Festigkeit des Weizens,
auch fanden Käufe für Rechnung des Südens statt.

Schluss stramm und Vs —10 höher.
Nach dem otüciellen Schluss zogen Preise Vs 0 weiter an.

Xe« York, tieu 18 Januar.
18

loco
P Januar
P März..
P» Mai...
V Juli...,

89 VsRother Winter-Weizen
» » »
» » »
» » »
» » »

Mehl, spring clears...
Mais P Januar

» V .Mai
» P> J uli

Getreidefracht nach Liverpool
Nachbörse Mais Vs 0 höher,

den 20. Januar.

86 Vs
8 6 Vs
857/8
2.90

685/8
685/8
68 V«

1 d

17.
88

n’eizeu
Decbr. ..,
April ....
Kos^e.i

Pecor. ...
April
Kohl rap*.
Aus.

20.
Gelil Brioll

s’25 9.*26

18.
ueUl Bild

r.75 7.76

12.25 12.36

9.23 9.:

> um.
Decbr,

9 April ..

/.78 Ï .79

20.
Gelil Brmi

7.61 7 62

6 33 .39

und

86V*
85 V«
85 V«
2.90
67 Vi
67 3/4
676«

1 .<

18.
Geld Brief

7 .'bl /! 62

5.41 6.42

Kohlraps

Decbr.
Mm PJOc

12.25 12.Zf
Weizen und Roggen besser, Hafer

ruhig, Mats matt. — Wetter: Kalt.
Bio, den 18 Januar (Telegramm von Gustav Trinks & Co.)

Notiruug c, & fr. Hamburg eins. Säcke. Type M 18
36a 6d, Mn 34« 6</, M 16 33 s 6t/, M 15 32s 6t/,
M 14 31 s 6 d, — Markt: Flau.

Zufuhren . 200 8. PI Tag. Verschiffungen vorn 11. bis
17. Januar 30 090 8. nach den Ver. Staaten, 16 000 8. nach
div. Häfen und Europa und — 8. nach d. Kap. Total
46 060 8. Vorrath 505 000 8.. davon verkauft 100 006 8.,
unverkauft 405 000 Sack. Kurs I2tyni d.

Wien, ueo 20 Januar.

tVclzeu .
llerbtä...
trühjttUr

liOKUcu
iierbüi...
trüuittlu.

20.
Gold Brio

9+2 9+3

■ 7.99 tì.

18.
Goid Krim

9+9 9+1

7.97 I 93

.il »in
Dezoinber .,
Mai-Juni .

aif or
lurliat

i|, rüäjtilir .,,

20.
Gold iiriui

6.68 6.69

18.
Geld Uriel

) 66 ,.67

7.78 1.79 7.77 7.78

Schluss-Dep.
18. Januar 1. Depesche 2. Dejiesoho

Januar
Jau./Febr. ...
Febr./März...
März/April.,.!

4.30-4.31 V
4.29—4.30 K
4.29- 4.30 V
4,29 -4.30 V

April/Mai.... 4.29—4.30 V
Mai/Juni .... 4.29—4.30VV
Juni/Juli .... 4,29—4.30 K
Juli/August.. 4.29—4.30 K
Aug./Septbr. . 4.25 V
Sopt./Oktbr. . 4.17 W
Oktober —
Okt./Nov ....

V Verkäufer. K Käufer. W Werth.

1. Depesche. JOgypt. fully good fair Januar 5.38.
Jlcxaiiili'ien, den 20. Januar.

Futures F. G- F. Brown Januar 10 17/a« Talari
März . 1()2I /82 »

Niew York, den 18. Januar.

4.30—4.81 K
4.30 V
4.29-4.30 V
4.30 V
4.30 V
4.30 V
4.30 V
4.30 V
4.25 K
4.17 K

4 31 V
4.30 V
4.30 V
4.30 V
4.30 V
4.30 V
4.80 V
4.30 V
4.25-4.26 V
4,17—4.18 V

Notiruipjen für M

New York .. Ruhig
New Orleans Stetig

Alles in 1000 Ballen.

Ankünfte in den Golfhäfen .
üo. in Atlant, Häfen .

Zusammen.

Total in 1 Tag... ,

Seit i, Sept 19o 1 .

.idling American.

Export nach Grossbmanniuu
Total in 1 Tag

Seit 1. Sept. 1901 ....

Fxport nach dem Comment.

Total in 1 Tag

Seit 1. Sopt. 1901 .,..

Total-Export nach Grossunt.
n. u. tout, sen i. Sepi. 1901

Ankünfte in inland. Plätzen,

Total in 1 Tag

Seit 1. Sept. 1901 ....

(Schluss-Bericht.) New York. Stetig und 2 bis 7
Points höher. — New Orleans. Stetig und 3 bis 5 Points
hoher.

Schltiss-Notiriiniien für middling“ auf Lieferung.

I Ai'» Vor;. | >, n Orloinis |

18.
8fi/lG
7 1 ry 1G

17.
8V+
7»-'*/l6

1900
93/8
9 »/2

1899

7 V»
7 V*

18.
Jan.

13
14

Selb Tag
v.Woclie

22
16

(llcicl
1900

13
7

zeitig
1899

16
8

27 33 20 24

27 38 20 24

i 5448 5233 5006 4445

4
4

20
20

17
17

16
16

1988 I860 1898 1178

2 L
21

17
17

44
44

13
13

1971 1864 1815 1759

i 3959 3724 5 713 2937

I 20
! 20

7
7

6
6

7
7

1 3849 3726 3912 3499

Aew Vork ücnvOrloanl

J au.. .
Febr.
März .

April.
Mai .

18
8 01
8.07
Q 1 i)

17- j 18.
7.96 7.92
8 01 7.92
Q r»7 7 Oß

17.
7.87
7.88
7 Q/1

Juni .
Juli .

18.
8.19
8 22
fi n«

17.
8.15
8.17
8 0°

18.
8 09
8 13

17.
8.06
8 10

8 16
8.18

8.12 8.0!
8.14 8.01

7.97
8.63

Aug. .
•'opt. .
Okt. .

7.75
7.72

7.73
7.65

—

£*ÄBtx.'srrx.'Bi».**ni3sevÄ'S3C3,sr%cjiiJK*73H»jnD«r«

M st bei « Telegramm
der

£5 ö r s e 11 - 1:1 alle.

(Nachdruck verboten.)

Mio «Se Janeiro, den 18. Januar.

Mnfl co.
Tendenz in lüo
Kurs auf London
Kaffee Preis Standard No. 7 .
Wochenzuiuhr
Total seit 1. Juli
Vorrath

Verkäufe f nach d, Ver.Stauten
der Woche ( * Europa

nach d. Ver.Staaten pr. Dpfr.
» » » » pi. Segler
> Deutschland
» Holland
» Belgien
> Frankreich
» Triest

> dem Rest von Europa,
> dem Cap

Anzahl der / lad. n.d. Ver.ötaaten
Dampfer I » » Europa

Fracht nach den Vor. Staaten .

Tendenz in Santos

Preis für good average
Vorrath
Wochenzufuhr
Total seit 1. Juli

Woehenzufuhr, Station, i.Innern

Verkäufe (nach d.Ver.Staaten
der Woche ( » Europa

'nach den Ver. Staaten .. .
> Deutschland
» Holland
> Belgien
» Frankreich
» Triest
» dem Rest von Euroi a

Anzahl der /lad.n.d. Ver.Staaten

Dampfer ( » » Europa
Fracht nach Havre ....
Verschiffn!.Woche/u.d.Ver.Staat.

von Victoria (nach Europa.

a
S 5
5?

W °cp
13 ^

o> rc

Heute
ruhig
123/iö d
b 050 rs

51 000
3 656 000

464 000
Diese Woche

14 000
10 000
18 000
5 000
2 000
2 000

9 000
2 000
1000

4
7

30 s
1 leuto

ruhig
5 000 rs

1 148 000
156 000

7 389 000
158 300

Diese Woche
15 000
60 000
14 000

7 000
32 000
12 000
48 000

23 000
3
1

20 fr
35 000

Letzte Notiruug
schwach

12 V« d
5 075 rs

35 000
3645600

458 000
Vorwoche

20 000
10 000
17 000
12 000

2 000

1000

1000

3
3

30 s

Letzte Notirung
ruhig
4 975 rs

i 135 000
118 000

7 365 000
99 800

Vorwoche
50 000
33 000

131000
12 000
18 000
15 000

4 000
2
6

22 V« fr

Ahrechnuiiyskursb dor Waami-Uquiilations-Kasse
lilr good average Santos. 20. Jan. 10 Uhr— Min.

Januar.
Februar
Mürz ..

April,

32 V*
32 a/i
33
33 V*

Tendenz: unregelmässig.

Mai HB 3/!
Juni 34
Juli 34Vs
August 34 1/*

teptember.... 34V*
Oktober 34»+
iNovomber 36
Dezember 35

Telegraphische Berichte

für die Baumwoll-Börse in Hamburg.
(Diese Telegrtuium» sinil Kigeuiluun der ll(ii'Mt'u«llnlle und ist ein
Nachdruck derselben ohne Genehmigung dor Bonum Halle uiitrrHH■gl,

lilverpooS, den 20. Januar. ì-ooo-Marku
l. Depcöciio. 10 lllir 25 Min, Der Markt eröffnete ruhig

bei ziemlich guter Nachfrage.
MutlnunsHlichor Umsatz 8000 Ballen.

Import 69000 Bull., davon 60000 Ball. Amerikaner.
2 Depesche. 12 Uhr — Min. Ruhig.

Muthmasslioher IJinsaU 8000 Ball., davon 500 Baff,
für Spekulation und Export.

Antarikaninche auf Lieferung.
1, Depesche, Ruhig hei ziemlich guter Nachfrage.
2. Depeaehü. Ruhig,

Hamburger Kaitee-Temiin-Notirungen.
iS it I* Ihr good average Sau tos.

Jktiuitr..
Februar.
Mürz...

April...
Mm....
Juni ...
Juli....
Augttdl .

bvpilir..
Oktober.
Novbr.,.
Deibr...

20 Jan., 10 Uhr — Mio.
Uriel Geld Bezahlt
32»+ 32'/«

c3‘+ 33 ~

33»+ 83 V* 38'/«»+

34 V* 34'+ —

34'/« 34 V« 34'/«-»+

35»+ 35 35'/«*»+

20. Jan.. 2 Ute — Mia.
Brief Geld liozabU
32 31»+ —

32'+ 32»+

33 33 33

33 V« 33'+

84»+ 84 34*+

34»+ 34»/* 34»+
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/svrvvdnungLliuk'so li«r »!/rr-''.^»n-Uiknû■ì-",î!vNL-Kr;8î-o
!iîr Hilliiri-Tvhznckcr'.

Januar 6. <>0
Jchruar.... (5.08
Mürz (1.7U«/a
April...... ü, BO

Mul.......
Juni...... f
Juli.......

August ....

£0. Jsin. 10 Uhr 15 Min.
September . 7.177a
October ... 7.£7 l/3
Noronihpr.» 7.üL>/s
Ützvinber,. 7.40

tJ. fift

fl.OSVfc
7. —
7.10

Hamburger Zucker-Termin'- Molirungen.
IToduct l’oßis f'B% Ri-ndeiuont, i. o. II. Hamburg.

£0, Jan-, a Uhr 15 Min.

Hüben-Iielimker,

£0. Jan

Januar. 0.62 */a
Februar, 0.67 V*
März... 0,75
April.., 0.82V*
Mai.... 0.87V*
Juni ... 0.05
Juli.... 7.02i/t
August. 7,12V*
îSeptbr., 7.20
Oktober. 7.'i0
Novbr. . 7.35
Derbr. . 7.45
Okt-Df'i. 7.35

s■■-■.
(iel'l

6.57 V»
6.62V*
6.70
6.80
6, fcß
6.92V*
7.—
7.10
7.15
7.27 V*
7.30

7.37 V*
7.80

Uhr.
Bezahlt

6.85

fendenir VH« Ubr stetig. 2 Uhr 15 Mm.

Uriel
6.72V*
6.721/8
6.85

6.871/2
6.02 V*
7.—
7.10
7.171/a
7.25
7.4«
7.42 V*
7.60
7.45

stetig.

Bezahlt

6.771/1
6.85

de!.!

6.671/a
6.7279

6.771/2
6.85
6.90

6.971/3 —
7.07V* 7.07^-7.10
7.15
7.20 —.—
7.32V*
7.40 —
7.45
7.371/2 —

* 7.07^-10-10-32^

QfficieHe Mrung iür Rüben-Rohzucker.
Erstes Product, Basis 88% Rend. inclusive Sack ab Station, bei einer
Durchachnitislr. bis Hamburg von M^> W 50 kg â 7.52^-7.60^ öOke.

Hamburger Baumwoll-Tennin-Notirnngfin.

Nordamerikanisclif Baumwolle. Basis Middling, nichts unter LowMiddling,

20. Jan., 10 Uhr 80 Min.
Uriel Held Bezahlt

Januar. 423/* — —
Mira .. 421/2 — —
Mai... 421/2 — —
fioptbr.. — — —
Oktober — — —
Novbr., — — —

Tendenz! 10 Ubr 80 Min. stetig.

20. Jan„ 2 Uhr 80 Min.
Briet tiehi bezahlt
42 3/i — —
4 2 Vs — —
4 21/2 - -

2 U. 80 Min. stetig.

Tel«M. Fobscls-SBerScliitc.

Berlin, den yO. Januar.
Ultimo-Kurse.

Cesten. CredUanBtalt
Sta&tsbabu
Lomberden
Berliner Handelsges. ...
DarmstäcUer Bank
Douusehe Bank
DiBConto-ConuivAuth...
Dresdner Bank
Katioualbk. L BeulschL
Buenos Municipal tr°/o*.
.itaUeuieche Keilte
tpitnicf •••••*••••••
küss, staatsiente 4u/o....
Russische Koten
tun. lurkcu D
lürkenloose
Ungar, Goldreule.......
Ung. Kronen-Aul. 4‘7o...
Berlin.-Gronau-iiiseuU .
Lübeck-Büciaener
Marienburg-illawka ....
Ostpreuss. t-uubabn ....
Cmta&rdDakn
Schweizer CentraJbahn.

do. Nordostbaüri.
Schweiz. Union
Jura-bimplou ..........
Ariueo iteurlbahn
lial. MiUölnieeriiahn....
Ateridioualbahii
Anaioi.Kiseabalui6(;c/oik
Canada-.Racine
Northern Realie
Northern Common
iransvaoibalui
Y« an* chuu-Yv teuer ......
Beicbaanleihe 3%
Dyuamii-irust-Actieu ..
liaiub.-Amerik. Rackets,
Nordd, l.luyd-Action ...
Biivtu-Dieconl

12.20
206.40
142. -

20. LO
14.6.00
152.70
208.20
186.80
188.80
106. -

100.00

1.21,
206.29
142.20
20.00

146.40
152.20
202. -
186.70
138.70
106.80

100.90

2.15
£00.251*
142.10U
20.256z

207.166z
ILO. 106z
138.266/. {.

100.626

’08.50

79.90

113.-

167.60
111. -
108.30

12 Uhr 20 Min. fest. -

2 Uhr lö Mio. abgeschwächt.

79.30

91.20

113.10

167.50
111.26
108.CO

157.-te
111.201)/.
108,40bz(.

18.
205.30
141.09
20.90

145.75
131.10
£07.76
ISO.80
137.90
105 50
30.90

100.SO
78.25

25.05
■106.75

96Ì40
i 101.20
I139.50

65.89
79. PO

■108.30

I102.25

93 00
91.25

127.50

113. —
166.23

90.49
167.50
110.40
108.—

1 Uhr 20 Min. fest. —

Kasaa-Eurse.
Buehumer Gusssiabllab
Dortmunder Union G...
LaurahuUe
Consolidation
Gelsenkirchen .........
11 arpener
HibemiaL Bhamrock.,,

12.20
186.50
57.—

193.20

174.50
185.90
163.50

1.20
186.50
58.00

198.70

174.20
166.
166.40

2.15
195.205/.
50.80b/(i

lS7.40bz

18.
185.£5
66.40

197.60
295.50
173.25
166.50
163.—

Brüssel, den 20. Januar, (.Original-Telegramm.)

Italiener .....
Spanier
Kio Tiuto ....
Türken 0 ,...

da L>....
Türken-Loose

20.

12.12
18.

3.16
Ottonmubo.uk; ...
Portugiesen
Cubaucr u°/o ....
eajugtihfa
Nord d'Espagno.
ii.etropolilttin ...

20.
12.12
64V.-

77.S7 77.bO
1020 1028
£7.30 £7.26
26,10 25.1)0
1(9.- 109

4% Bresii 67.87.

Tendenz: Behauptet.

3.«ii«!<m, den 20. Januar.
(Mitgetheilt von 1). Dejiiblnskl, hier.)

286.-
19?.-
£80,“-

West-Austral. 20. 17.
Minen-Kurse, li.l 5.3

Aesociftt.Ciold-AUu. . 2.37 2.31
Assoc. Norlli Block
Golden Horseshoe .
Golden hink
Great slouUi, Prop..

do. dir. Persov.

Tendenz: Ruhig
I*#rl», den 20. Januar.

West- Auetml.
Minen*Knrao.

Barmans Brownhill
lvanhoi)
Kalgurli

da North .....
da South

Lake View Contois.

20.
10.1
3.25
8.18

6.87

16.
3.16
blö.—

86.-
198, -
679.-

18.
Ö.3
3.18
8.12

6.31

Centn &%
Kal. Konto....
Türken C

do. D
Tiirkeuloose

20.
100 40
100.20
27.76
26. OD

110 60
Tendenz : Fest.

18.
l«0.11£t/,
100.20
27.60
26. bM.

111.—

13 Uhr 25 Mia.
20.

Portugiesen ..
Spanier
Ottomanbank .
Huez-Aetien ...
Bio Xiuto.ueue

27 20
77.68

549 -
3770
10z2

18.
27.20
•ll.HVk

647.-
8776
1020

Sit. uen 20. Januar.

VVccha. A. I.ood. (3M.)
do.n.Amsterdam „
<lo. u.Borüu n
CheciueBa. Berlin...
YVccii». tu Pari«(3 M.)
Privat-lüscont
ituss. Staaisreulo 4>
Co*.Itl).h.-A. 4<j(„v.W,

da 4"/o y. 89/1)0
Goldanl. ZVn "At v, 9t

nL h(V/,

30.
93.75

40.30

96

18
93,80

46.30

96

PrAnu-AnU t>'% vM

Wiesa, (ten 1H. Januar.

Prüm.-A Nh 6<Vn V. 66
i% Psdbie.Adclb.-I*
3*/i0 „ geff3.JJ(h*Crcd.
AzowBou I omnizl).
Pincon to Bank- Akt.
Intern, Bank 1. Jfini.
Potb. Priv.-iidlBb. 1.

do. ill.
UuM».Bk.h»,usw.li<il,
VV orach, Coinutorz-B,

20.

272.60

Oesb rnplerrente.
da Kiouoiiftuh.

Ung.Goldrente ...
do. Kroirenreute.

CreditAction.....
8ut09d)Ohn

LO
100 70

97 25

»5^72
655.—
«61.-

Teiidonz: U (lustig.

18
106.70
«7.10

(19.70
95.75

661.25
869,bO

10 Uhr KO Min.
30.

Bombardon,,. 79.—
hlboUintbah»,, -164. —
.'npnleouBakor, —.—
Dinen. .Marknoten 117.26
YY teiu.'ltrnfifioub,A 336 > —
da. do, B 281.-

18.

n-%

340,—

18.
79.60

453.—
19,03

117.20
380
7,81,—

Hamburger Fondsbörse.
kV* Uhr nachmittags.

iBiaetilmr», don LO. Januar.
Per so plötzlich hervorgetretene Optimismus der

iSpekulationskreke machte heute bei Eröffnung der neuen
Böisenwoche weitere, theils erhebliche Fortschritte, ohne
dass neue st'mulirende Momente für densolbeu vor-

lagen. Allerdings bleiben dio Berichte von den
ausländischen Börsenplätzen recht freundlich gestimmt und
namentlich bieten clio JSachrichten vom südafrikanischen

Kriegsschauplätze dem Minengebieto an der Bon doner
Stock Exchange fortdauernd Anregungen, allein cs
bieten diese Faktoren, in Gemeinschaft mit
den überall obwaltenden günstigen Verhältnissen
doch im Grunde genommen keine genügende Ver-
anlassung zu einem so gewaltigen Tendeozumschwunge,
wie wir solchen namentlich während der letzten Börsen-

tage erlebten. Bass der tiefste Funkt «der Depression in
unseren wirtschaftlichen Verhältnissen längst erreicht
war, darf zwar mit ziemlich positiver Gew issheit behauptet
werden, und es unterliegt auch wohl keiner Trage, dass beson-
ders im Eisengewerbe momentan ein recht freundlicher Ton
vorherrschend ist, dagegen lässt die Enge des Kohlenmurktea-
bekanntlich noch viel zu wünschen üurig und ist auch die
innerpolitische Situation wohl kaum dafür geeignet,
eine llausseßtrömung in der Weise, wio sie sich
augenblicklich geltend macht, zu rechtfertigen. Bio
Spekulauonskreise ziehen jedoch bei dem immer noch
ziemlich beschränkten Geschäftsinteresse einen Strang und
mau muss aus diesem Grunde darauf gefasst bleiben, dass
im Talle eines irgendwie ungünstigeren IVindes ein
grosser Theil der jetzt am Kuder befind-

mit Reanaationsgelüsten
dass es alsdann an der

liehen Spekulation'gruppen
hervortretet! werde, und
gewünschten Auiuahmekraft fehlen dürfte. Im
weiteren Bause des heutigen Verkehrs scheinen bereits
derartige Bedenken Piutz gegriffen zu haben, denn der
Markt wurde plötzlich recht still bei laicht nachgebenden
Freisen. Banken und Montunpapiere, die mit erhöhten
Freisen einsetzten, liessen eine gewisse Uebersiittigung
der Kautkreree verspüren, zumal auch die Wiener
Aufnahmelust in Credit- und Staatebuhn-Aktien, die
anfänglich ziemlich stark war, zu erlahmen schien.
Bahnen, insbesondere Lübecker zeigten sich beliebt. Von
Lokaipapiyreu erfuhren Facketiahrt-Aktien auf starke
Berliner Käufe iu Verbindung imt der Rebe der beiden
Berliner Beiter der hauptsächlichsten deutsch-amerikanischen
Schiitiahrtsgesehscliaftca nacliTiewyork, nenneuswertheAuf-
besserungen, auch Schuckert-Aktien lägtn eeiir fest, während
die in dev Bürgerschaft Lervoigetretene Upusitioa gegen das
voriiegenue Vororiöbahu-Frojikt, iu stärkerem Masse auf
(leu btanu der Strassenbahu-Aktieu drückte. Auf dem

Rentcumarkte said österreichisca-uugarische v\ erthe weiter
beliebt und steigend gewesen, ferner lagen Oedalas wiouer
recht fest, Itaiierrer und FrioritUten auf das neuerdings
erhöhte Go!uagio!.i!%) nachgebend, Chinesen sowie Brasilianer
unverändert. Deutsche Anleihen blieben ohne nennens-

wertheu Verkehr gut behauptet.
J>er Beniner Fnvatdiskout notirte wio zuletzt (y %\
Bio Börse echliessc iu erneuerter iiausse-Teudeuz

speziell für deutsche Bankwerthe.

12—ÜV* «HEU*. L'rouitactitfii L06.4Ka6.80a5.Ws6.LS
Diac.-Uom.-Ges, 186.0üa7.10nK.fKa6.K0
Deutsche Baak HU7.7Da8a7.25a7.75
Dresdner Bank 180.05a6.70 etw.138 Cs.138.05 Kl.139.50
Commerz- n. Bisconto-ßank 1!4.7öal15.10a114.80
Staats bahn 14äa6a2.Ü5 iCe.ll4.75allö Kl. 114.55
Lomoaruen S0.75B. 2U.25G.
Lübeck-Buchener 13b.7öal40

Oetpreussen 80.50 ii 800.
Italiener 100.40 G.

Ungar, ivroumnoate 'J3.45a0.73 k|.St.8ö.80
Cedillas T. b8 uit.ti7.70a7.85
Facketfalirt i10.d0afL.60n11.75 Ca.ll0.7üall2
Levante Linie 1o4 JKaK.LO

D>narnrte-1.rust-AkBeu 167.25a7.50 Ki.167.85
Lnurahntte 108.L5a8a8a7.75
Dortmunder Ö0.öua8.b5a58
iátraäsenoahu 173.50a1.lOaL.35aL. 15

l Jrivat-JJi$cont, t rima Diseont: 3V«—3V* %
Kaufmaunswechsel: 3 1/*—3 s/i%

:r nil' - Mlu. Fest.
Cieditaktien 306.40

MBOgMgSElSfflBYYKCfliMBHtiafiBatrCTiBBIIgffiBgSBI——BB—OMBBM

llamlntrger Haiuieisblatt („SW
mit ,i!Vuarett-PrkiS-CourmtT' »ub „BerloosunüSlille.*

(ivldyciiit trt■■lid) 5 Uljc 1Hrtcl)iiiiUan-S 1'lbviuieiuentS-PreiS
viertiijähilkl) Jt. 6.— frei. ^W■lellnelo. Probrojiiiuintem

imeulflelttld). — PoslzellitnuSlislL 1‘JOü: Dir. U338.
fUir BirolitfUit itub ïehiillifieu lebet Brauche i»ichlia.

■WIWKWajSWflMa ISfT-9Sai)ta$S■C-ä■cMMS!ftS^SX’3R^^SM■■MBRCWHnPB|aB

Stttdt-TIZeatev»

Dien Stasi, 31. Januar. Die Gut-

fiihrunli and dem Serail. Hierauf:
Baftittt und Bastieune.

Mittwoch, 33. Januar. Zur ft-cK*
um» Vessiusid GedurlStag. Bet
festlich beleiichlfteiil Hanse. Emilia
■alotti.

Thedlitt-TI-etttev»

Diens■asi, 31. Januar.
Pfvte. — EWri■uur. -
««td PitiNd■.

Die Hasen«
tlurmürker

Mittwoch, 33. Januar. Die ruHjc
Rode.

Dcti■schkS Scha■■tis.

Diens■asi. 31.Januar. DIeZwiNinqS,
schwester.

Mittwoch. 33. Januar. Jubilate.
Die Fee Caprice.

Carl Schaltze-Thcater.

Morste» 11 uh folgende Taste: Gast«
Wiel des frei. Jflurle IMhuiinu,
U»tt» »ü#«© JIHUpL

Slltomifi' Stiidl-Thenlkr.

Dienstag, 31. Januar. Daö »roste

Biltttooly, 33. Januar. Das ■lôckcheu
des Eremiten.

Hailfa.Theater.

Err>,,e Specialitnte» - Boruelluttg.
N■WN.■'■'UM■■■»■l«,■»■»»W«iià«»■», ‘ww■wy-■■ pr■■s■

Y ciuiiiwuuhcitd ncûautuui'u.
rtir den I uiltUdhtm Theil dor t'heirudaklour
Pr. Ituiimum i)i«a lûr dtu alUtuuMÌuon Tlu>il
H. Jtìoui'ttlu, rur Uus l-euiUutoa ciut. J. httUxô,
tiir deu htocrttitm-Uliell U. iueuuk, wumudiohiu

Hamburg,
Pruett u. Vorlug da a.-g. „Nouu Bohou-Uui w

tu Utnubut'i

ßiüGler Kursbericht.

HMfEieieii«BtaraTorsM,

MMniti iiir Wcrtliwlere, WccM, Gell B. EfleWft

®oitag, den 20. Januar,

Kotiningen von 13—2V* Uhr.

Kank-Diskonten,

Berlin 8 1/2 %
London ....4 %
Faria 8 %
Wien...... .4 %

Amsterdam .. .8%
BrüRHol 8%
Schweiz 4%

Kopenhagen . .6%

iStockholtn .. 4V* %
Christiania. .5 %

Petersburg, ,6V* %
Madrid .....8

Bercclmnffljäf fiït* aasliindisclte Effekten.

1 Pfund »Sterling = 20.40 A, 1 Franc, Lira, Peseta,
Löu — 0.80 Jt, 1 östorr. Golden (Gold) s=* 2.— Jt,
1 osten-. Gulden (Währung) ----- 1.70 A., 1 östenvungar.
Krone = 0.85 A, 1 Gulden lioiL Währung = 1.70 Jk,

ekandinav. Krone — 1.125 Jt, 1 alter Goldrubel1

8.2U Jf., 1 Rubel,
— 4 dt., 1 Dollar :
= 12 J)l., 1 Mark

1 alter Kreditrubel = 2.16 JK, 1 Peso
— 4.20 Jt, 7 Gulden süddeutach, 'Währ,
Ranko = 1.50 â ,

Sticliias© für die Uitirao-liiqaSdafKoia.

Främien-Erklai ung 38» Januar

Liquidations-Kurse und Skontri-Einreickung 29. »
Lieferunüstagf - ,,,,..................ÖL à

‘HJ.

Fonds.
SfenfselUe feitoatts-Anleflien.

Z. Ziiisterm.
Deutschs Eoicäs-Anicilie conv.

?

namburger Siaats-Ani. von 1900
» tjUiats-Hente v. Is76-10üi;
»,* ib'Oo ....
» smOrt.Staats-Aul. v.lbä7
» » » » lö'.tl
» » » » ISO;,
» * » » lau
» » » »
I > » » it>97

XJauischc Ivisontmiin-Aal. couv.
> Maats-Aul. vou 1892-0-1
» » » lo96 ..
. . » 1991 ..

Lsrerrseds S Pat s-Ei seal,.-Aul..
* * ....
. » vou 1901

Erauusciitr.-Päu- LciiUn-ticiiiiid
Bremer Muats-Anloihe vou l&vj

. . V. 1887,1899 1892
» » » 1899..
» » » 1898,....»....
» » » 1899..........
, , » 1896...

licssisciio Auisill«. .............
do. V.1896 (lt.Ges.v2i/10.9o,

Lübeckt-r btouts-Aal. v. 1893...

Beckienb. Staats-Aal. von 13-42
, tousel» V. 1899 1894

freu&s. ccntwi. Staats-Aul. conv.
» » » .....
, * ■ .....

Sächsischu Kent«..............

8

i
•Pc,

■i

6
1
4
4(/s
4*/g
iilj.2
Ot,■IÏ

8
dt-,.

-P)
;Bs
Slk
3t,ï
c

3 ‘
3

'/« Vm
verseil,

da
V« V»
7* Vs
Vs V.
Vs Vu
V« Vm
V» V:
VsG,
Vs Vu
Vs Vis

verseil.
Vs Vu
V. Vs
Vi V»

vorsah.
V, Vs
V» Vu
‘I* Via
do.

verseh,
Vs Vu
V, V,
Vi Vu
Vs 1/«
da
KW
V.V«
Vt Vr
V* Vs
Vr Vm

verseil.
Vs Vo-
ile.

vereeh.

j 1 Cal .101*
lOl.JOaSOßot« Kl.101.85»
101.708* Kl.lW.60te ihi
■10.0.ial0aö0te tv 1.00.20««
10üt»Kl.lO6.10bz
10*« KL 102.401h

iW.SOalOOte
100. SOaltXUwK 1.90.70a
99.8ital90te 1100.M,
93.80al00t«
80.ttö8z
80.8561
99.70G
99.70G

I04.MG
SO.Sàte

104.99«

09.50«
90.560
99.500
99,590
88.100

88.04«
88.25»

080 " ,
iOüG
lOl.ÜöaSOte
101.8Us45te
00.606*
SO.ISaSüd, Kl.8d.16t»

Altonaer Stadt-
Bentsclie Siadi-Antelliea

■An! eilte v. 16»7

Banner
Bergedorfer

Berliner
tlmsliornor
1 letisüurger

linnnoverscUe

Earbarg er

Iizchoor
iueier

Areleider
Ibiuithulmor
Bmteueuer

Neuwünster
lateiiseiier
lUinttt. burger
Eos lucker
«tuiusbekcr

1889
» » lSl'4
. * 1901
. » 1901
» » 1891;
> vJS39u.l9el
» V,1892

»v.1E,àh.lve6
» »19ui » 19oo
. .189/ n. 1898.
» »1899, àer, i..
. . 1899, .-er. 11.
' 1'

• V.1901
»»188Û
» . 1873 1881 189!
» »1898 .........
» » luul.........
» » 1999 .........
» 9 1899 .........
» »1899
, » 1906 u. 1901..
» .1897
» »ld87
» ■à b, 1906...

*v.i88i';::;::::;
. . 1891 b, 111,

.1891 . Ul.» ». MV

S(2
31/j

4
4
i
3t,,j

-Vs
4
3i/a
4
4
-1

5/ 2
3‘/2
öt/j
St/j
4
•i
«Vs
4

3 Vs
«Vs
8
4
4
4

«
da
do,
do.
da
do.

>Vi
V« Vu
V» Vr
V« Vm
Vs Vu
da
da
do.

V« V«
da

Vs Vis
V» Vf
do.
da
da

,V»V,
Vm

verseh.
'/.>
ViVi
do.
da

V.Vu
da
do.

07.250
97.250
97.250

KMtoiüK
192.750
198. ton
108.101»
99.500
971«

97.75«
102.60«
192.500
102.500
96.900

102.500
«60
96.600
00.606
90.600

102.600

103.40aflOteK1.3,2e«40b*i
90.75«

H.dWOteO

W8.80B
lüa.UOB
108.80»

Beutsche Provinzial» und Kreis-Anlellioj».

A■ienrader EreU-Aulelhe
iluuuoverHelie l'i'0»lu*-Obllg....
«eitlesst.-Holst. Keilte«b. V.bt g.

. 9 l’iov.-Anl
lUulersiebeu Krcls-Auleiho .....
Tuuderu Kreis-Anleihe..,.

b
3*/„
3*;-j

V« Va
Vs Vu
‘i4 Vm
da
(i*/i
da

103hl
98«

1080

90.600

Bergen«
»

Atirbn» btadl-Aul.

. v.im.:::::
» » 1893

CIhrlstlnulft » » 1877
» » » 1894

Dänische hbusts-Uouie, m Krou.
Bau. stir, amort SU-Anl. v 1897
liuluutl. felattls-Aul. V. 1889
GoUeno. bUulb-AnU » 1878.....

. » * 1384

. * * 1889
» » » 189u
. » » 1899.....

» 188U CUY
» 1889.....
. 1898
» 1909.,,,.
» 1889
» 1893
» 1991
» 1896

Uelslnghorg. »
. »

lleUlugfor« *
» *

ILOilVJlilAgtt*« •
< *
. »
. »

Halme* *
. »

horvdsg. Staats-Aal.
v.ieci..,.!
* 1888

1o92*,.,,
» » » 1894
. Elsenbahn-Auleihe ...

Scimuil. Siüinls-AnL v.18S9ouv.
, 99 lead
9 » * 1899,.,..
» MtuUn-Keuteu-Aul. v.l888
9 . »1894
9 9 9 1900

»tockhelui. l»Udt-A, v.lbTTiKr.
9 * 9 1889
. 9 9 1886
» » » 188(.....
. • » W99

4

fit
31>2
a
4
3*/s
3l
■i
3 Va
7* Vv
3 Vs

3 Vs
4

»
a
■IVs
H
4
«Vs
4
3*/»
S*VS
3 Vs
3
3
4
a

3 Va

r
Vi

Aurdlscbe Ktnat». mid Uommnnol-AnleUiea.

i>
4
Rv

> Vm
Vs V»
Vs Vs
Vi V)

V■V* Vm
da
da

V.V.
V. Vs
Vs Vs
V. Vi
da
yiida

V:
»k *>
Vi
Vs V«
Vs Vu

i'l

fi■w
V.

92.600
NN ha, Ki■.■,
192 G
1940
101.600
191.edit
90.690

Vi v
•J* V.

:n
«

V

“■aa
%
fs

98 B
193.600
L9t .69»
93.101«
93.70h,

101.76»

89.60»
96»
Ut.7ila05.S5bt

tot«
103.16aS5t*
86.46»

1040
102.600
89«

192«
100«
190«
109.40«
UH.76«
00«
80.600

1030
104»
101.40B
101.60»
93 2d«

102«

KUOl.tMa

i
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Monet» niiMlHnil. Ntmiiv nml HoiniMiiiinl-Anlelhen.

Ärg*ntln. Golil-Anl.

, In X
1807
Kr,,
in £

In £

In I’MO»,
ftI)R(*8l. .

» Inn. »
» and», » V. 1888,
» Ktnats-Anlcllio v.

RoanUch-IliTzfgore.-Aul. i.
Brasilian. (lolil-Anl. v.1870

. . . 1888
, . . 1880
• . . 1805

linsn.-Air. Stadt-Hold*Aul
Miinn.»Air. Hl.-Aul. v.1801 l.l'es,
Cnrlsbndcr Stadt-Anleihe
Lillian. Gold-Anl. v.1880

, . . 1899. in £.
Cbinca. Gold-Anlelbo v. 1895 I. £

» »(LMtnrlil.c.) »1805
» Gold-Anleihe « 1800 »
. . .1808 .

Domingo St.-A-, icl.Op.ll)-14,ßxlst
Egypt. uniflcirtc Anleihe, i.Frcs,
Mali/,. Laiidos-Aiiloihr, in Kr....

. Larl-Ludw.-ll., i.Fl. 8. 105
Italienische Bento ini,ire

» stoiierfr. (neue) Kantn »
Mssnhoncr Ktndt-Aiil. v. 188ft
Maxie. inn. Stiuitn-Aail. In Pesos
Oesterr. Papier-Bento, in II. ..

» Sillier* » »
» Kolli* » »
• Kronen* »

Burelinisclie nits amortii. An)..
» amortii. Beni« v. 1880 4
» » » > 1800 4
> * > »1801 j»
, » » » ISO? 5
» » » . 1808,5
. . » .1804!)
» » » » 1806 4
» 5|5hrlge SehntranTrols. 5

BuA*I*eK-IIan>Ii. Partis., in Bdl. 5
Boas. Maats-Anleihe v. 1880. ..

» tons, v. 1880. Ser. ill. II..
. Gold-A. V. 181)0, bcr.llu.lU
» Gold-Anleihe
» »V. 1806
» St.*Kant.*A. v. 1804. i.Rbl.

Serbische Staats-Anleihe
Spanische ausländ. An!., in Pes.

• ■ nnnbpest. »
Tiirk. cony. Aul., 8er. D, I. Fr.

» Admin.-An), v. 1888
Ungar. SUats-Eisb.-Anl. v.1880

» » (Silb.)-Anl. » 1880
» Goldrente
» Kronenrente ....
» ste ii ersr. St.-R..A. v. 1807
» Gold-Anl. (Eisern Thor)

Fiener Gold-Eimmunal-An leihest
t nm 18./1. lOl.lOalOlbz

40,
41/,
4
4V,
V/.,
P/,
4
5
41/,
ft
I
4>/,
5
ft
ft

4t/,

4
4
5
4
4
1
8
P/r.
4 l /fi
4
4
5

4
4
4
•li/,

4
4
4

1
5
41/.
4V-J

4
3V;
:i

Zinsterm,

do.
'/>'/,
'/ Vin
(lo.
(lo.

Vl V« V? Vin
V« Vin
(lo.

V« Vs
Vn Vn
Vi Vi
'h Vit
V, V)
da
da
(lo.

V* Vin
Vn V»

'/in 1001
Vs Vu
do.

V. V,
do.
da
do.

'"/. »Vn
versch.

do.
V* Vn
Vn V.
V« Vin
'/« '/,
do.
da
da
da
do.

V. Vu
Vr, Vu
'/- V,
Vs Vu

Vi Vr Vi V.o
Vn Vr, V. Vi
',( V« Vi Vio

. '/»'. ...
Vn Vr V» Vin

'/( '/7
'/. '/7 VlO

08«
(10.500
72 B
•1(1«
HIM

104.2511
108.25«
OH,(15b/.
88. lf>a35KI.88.60bx
15.75«

107.500

lot.50«
100.400
1)0.500

27«
,00.00« KI.(00 70b.
100.80«I 05IC1.101.50I
101.25»
1)7.500

'll

Vs 'la
Vs Vu
Vn Vn
Vt Vi
do.

V« Vu
Vi Vi
da
da

07.800
118.500
100.500
ki. SLioo.nto
kl. 81.100.50 0

77.756

24.800

10,1.500
101.000
lOO.OOalOl Bt
.95.Ista'öbz Kl.St.OO.DObz
80.1105/.

Ï0O.75B

H ypothcken-Anleihen.

Dentsehe.

A. Landschaftl. Pfandbr.
Landschaftl. Ecntral-Pfandbr...
Landn.Cred.-V er.!. Kgr.Sachsen

Pfandbriefe 4
4
31/,
31/,

Creditbriefe
riaudbriefu
Credit briefe
Pfandbriefe
Creditbriefe 3

B. Pfdbr. v.Hyp.-Banken.
6oth.Pl'., 8.111 u.IV,z. llOruekz. Si/2

. > » V » 100 » 31/,
» » > VI » 100 » 4
» , > VII, T.-K.b.l903ausg. 4
. » » VIII 3>/,
» » » IX, nnihindb. b. 1909 4

Il»mb.Uyn.-B,-Hp.-Br.,alteu. cv. 3k,
» » nk.b,190o, S.45-190 3V2
• » uk.b.1908,S.301-310 1» Va
« » fcerie 141-250 4
» . uk.b.1905,8.251 -340 4
» . nk.b.l910,S.34i-370 4

Merkl. Hyp.- u. Wbk., unk.b.1900 37*
. . II. u. Ul. » 1905 30,
» rin.Credityereins-Pfdbr. S‘/2

Mitseid, Bod.-Cr.-Pfdbr. «reiz.. 3V2
» » unk. b. 1905 4

Prss.Centr.-Bd.-Ci'.-W. v.l 880-89 20*
. > V. 1890, uk.b.1900 4
. » *1891 » 1900 3V2
.. , » 1890 » 1900 SV*
. » . 1899 » 19ü9(4
. . » 1901 » 1910 4

Bh.-lTestf. B.-Cr.-i’f., » 1905 4
. . . 1904 3 ft,
. » . 1908 SV*
, » » 1908 4

Vl »,/7

da
do.

versch.
Vl Vl
V. Vin
Vl Vi

do.
da
da
da

V«Vu
da

Vi Vi
V« Via
do.

Vi Vi
da
da
da
da
do.

V« Vin
Vi Vi

verseh.
'I* Via

do.
Vl Vl
da
da
da

Vn Via
Vi Vi
do.

103 B
102 50B
980
980
88 0
880

99.750
92.750
99.500
09.000
92.750

100.400
92«
1)2.250
02.50(1
98.500
99.75bz

lOO.Sübz

100 05B

90 0

93.800
100.800
lül.20bz
990
92 0
1)2.400
99.400

K1.98.30bz

PniS.Centr.Conim.-Obl. v.1887-91 3V*
. . V. 1896. uk.b 1900 31/,
. . » 1901 » 1910 4

Vn Via
da
Vl Vl

90.200
102,800

AnftlHndische.

lreent.N*t.*Hp.*Ps.Ser^.l.Pesoa 7
» » » » A. » ult. 7
» » » » K. ».... 7
» » » » h » 7
. » » » F. » ult. 7

B.*Air.Hyp.-Pfdb.,Ser.K.,m.Kup. •>
> »na. Emplaugsbest. 6

Christian.Hyp*"®* Ucalkred.-Bk. ‘
, » » 11.Ser.
, » » 111. Ser.

Din. lnseUtiffe-Creditk.-Pfdbr.
» ln»el-Pfdbr.(Zins v.SU gar.)

» Laadmbk.-Pfdb., IV S.r.llO
» *

FinTändlsclie Pfandbriefev. 1884

4
4
4 Vs
31/,
4
3 Vs
4
3 Vs

1887 4
4 Vs

Stadt-lIp.-K.-Pf.

4 Vs
3 Vs

3 V*
3 Vs
4
4
3 Vs

4
4
3 Vs
4
4

» 1895 3 Vs
» 1895 4
» 1897 4

, » » 1900
Pfandbr.d.Verelnsbk. In Finland
IleUiugborger lutecku.Plandbr. 4
Oiitiaud. Pfandbriefe, V. Serie 3

• * IV
. . V.
. »V .Ser. (abgest.) 4
. n V. Serie 4
, B,.Cred..Pf.(ZIaa v.SL gar.)
, » *

Kord. ActlenbauklVjrborg, 8er. 1
» > 8er. 2

Koryr.llyp.B.-Obl.c. V. 1886,80.92
» » v.4893,'i'OU-Kd.b.l903ag.
. . . 1894. » » 1904 .
. . . 1887 und 1891 3 Vs
, , » 1895,T'(Jt.-K(l.b.l90f>ag. 3Vs
, , . 1898 » » »1908 . 3V»|

Schwarzenberg. Ujrp.-Aiil. v. 1886 4
bebwed. K.-B.-Pf. V. 1877 L Kr. 5

» »v. 1878, 4
. » »l87K,K(i.ttbl904yb. 4
, . . 1878. ruck. 103Vs 4
. . . 187» in Kr. 4
. , . 1880 . 3Vs
. . . 1»83 . 8^4
. » . 1886 . 31/,

Bchned. Madie-Pf. v. 1882, I. Kr. 4Vs
. » • 1888 . »Vs

bebauen Mädte-Piandbrlese ... 4
btockholiu. Pfdbr. V. 1885 4>/s

» * » 1881) U.91.. 4
. . . 1887,...... 4
. . . 1894 »Vs
» Hypothckem/ase-Obl. .V/s

Ung.-P. Coiu.-U.-Pf,, unk. b. 1004 4
• » Ser. Ill 4

Ungar, t entr.-Spare,.PhuMibr... 4Vs
• Budeii-Credll- « .. S'/s
. Hyn.-Psdbr.v. 4897. Her. I 4

ty.»M,8Ud,|ttt.Crd.*Ver.-Pf. rs. II» 4
Dänisch» Laud milk. Louim.-Obl. 4

» » Her. IV 4
tag,-Pest.luunm.-Oki uk.b. 1906 4

Vi Vn Vi Vio
do, *

Vn Via
Vi >/i
da

lrc.Ziuseu
do.

Vi Vi
da
do.

“/« ‘Vi.
Vi Vi
da
da
da

V. Vs
“/»'V,
V° Vu
Vi Vi
da

Vn Via
V. Vu
V« Vl,
V« Vl.
da
da
do.
da

Vi V'
do.

Vn Vi
do.

V. V/
do
do.
da
da
da.

Vn Via
verheb.

Vl Vi
do.
(Io.

V» V a
“/( “/•
•Vs *7,
V. Vu
“y. “>/»
V. Vu
Vs Vi.
Vl Vl

Vu

41.05a40.95bz
— KU0.85a41.351«

V» V»
Vn via

*/;
/8 Vll
V» V.
do.

V. V.
Vn Via
Vi Vi

'Vn *Vi*
Vi Via"

do.
da

38b*
37.70*95bz

87.50 0
87.500

880
100. lOB
94.500

102.15B
88«

99.50 B
1)0.10 0
90 50 B
90.50B
1)8 6011
86»

70.250
88.25«
87.'">"
87 flsüO iz

• »5 OB
" 4.59 iz 0
005/ k ./^t.fehlen.
92.50U

89.85a I) 050
8.74B
8.750
9.8»a»» 0»ba
t) 8.,»9 .uz

80 -,5a»),05b»
75«

105«
KU. »Ott
100 306/ U
«Uv 101.25b»
»•tw. IOI.lMh.1021«
95.401«

, 95.40b*
! 92 b/.
100«

95 206/K 1.04.751«
KK) iTOsTOIm
95 I.i)/SWb/
hi 40»U„ tMIbzU
87 b»

»»I«/Kl 02.70b*
1)31« Kl.02.10h*

102.75«
97,251« IC 1.97 b*
97.1 lh.20b*
03 U*

ladnitriclle Jlypotliekni- n. Vorrccliti-Anl.
Iller-Brnuerclcii,

ft
4 V2
4

Barmb. Branerel, rllekz. 102V*..
Bavaria» Brauerei, » 102)/*..
Bierbrauerei «ermnnla

» Marien Mini
. » II.,tikb.6.191»

Blll-Bmnerel
Brauerei Balircafelil

» » II. Kni
Brniili. llammonla A,-«., rz.lOfi..
Bürgerlich. Brauhaus » 103..
FlhNcbloKS-Hr. Mannt. * 102'/* 4Vs
Fxportbr.Tenfelsbrlleke » 103
«aanlener Export-Brauerei ..
llansii-Ifniiierel
Holsten-Brauerei
Kieler Brauerei, vorm. Sc.lielbel
Lliweii-Brauerei II. nick/. 105.. , ,,
MnhnAOblerlch,B.Bb.ll.-A.,r.lOs.|4i/s
Vernlnabniuerei 14
Winterhiuler Br., rz.103 J uU.b.l90G|4 , /s

4
5
4
4
4Vs
4 V,

ZI n« term.
Vn Via
do.

'V' ,r'/s
Vs 'la
Vl Vl
do.
do.

V» Vin
do.
(Io,

Vi '/,
Vn Via
do.
do.

Vs Vs
V» Vu
Vl Vi
(io.

Vn Vi)
do.

101 B
101.»OB
100«
103.110«

100«
99.500
00«

100«
04. »OB

Kl. 103.251)7.0

99«
990

900
lOOhz
990

101 bz

Mälzerel-A.-G.
Itlillzcreieii,

I. Dm., riiekz, 110 5 '/i 'h
II. Ulf

Malzfabrik Hamburg
H

Vn V«J
V» Vu
V« V*

100«
1020
91 400

190.250

Verweh lodene.
A«b.-n.0umm1w.,uk.ti.l!10fi,r.lü3 4

4
ft
C"sr)
4 ),.> 1
»>-

Baltische Miihlen-Oesellsshnft..
BlohmAVos»,Connn.-Ges., r/.U)5
Bruiisbütl.6(1 .-/-iegelei-«. » 103 4)/,
Ch.F.i.Bw.,II.ASt.uk.l)HllO » 195
Chocoltt Plantagen-Anl. » 195
Clementina Plantagen-«*. * 105
Concepcion Plan tagen-«*. » 195
Dpf.-Krnbr.A.*«., llelbing » 105
l)onner»markhiittc Ujp.-Anl,..
Dortmunder Union
Eisentv .(Tin.iNagelAKucmp) A.-tt.
FI*.Jute-Sp.u.W.I.Blachw.,r/..195
Export- u. laigerhaus-«e*. » 195

» » II. Et». » 105
Flensb. Schlfl*b.-«e*., Hyp.-Aul.
GasaiiataltGaardcu b.Kicl, rz.110

» * » 100
fioatemalaPlantngen-Oe*., » 105
Hanseat. Planlagen-He*., > 105
Hagen Textll-lnd.-lljp.-A. » 105
Uambg. Freihat.-Lagerluuis-Ges.

» » JJ.F.in.
Hotel A.-«. Hamburg. Hof, rz.103
Honaldtswerkcz. Kiel, llyp.-Aiil.

» » rz.luü
H.C'.lleycr.ir., C.-«.,I.Hyp.
Keptuu, SchilfsiT. lioRtock

» » 11.Ein.
Kordd. ZttckerrtiO. Ereilst,
Kdd. SpritiT.vm.lIöper »
Kordd. Julc-Spinn. u.lVeb.

102
105
105
103
105
103
103 ö

I
I
1V*>
4l/2
5
”)
5
5
4
31,
I
I
i
4‘ ■>
4's
4' s
4 1 V
4' *
4i,
4

» Jiite.Prior.(OKtrltz) » 10."
» Textil« yin ..Iordan » 105

Ostina-liocliela Plant.-ties. » 105
Pomm.Ind.-Verein,Hyp.-A. > 102
Sugebiel Etat)!. Hyp.-Obl. » 103
Skaiid. Jute-Spinn. u. Web. I...

* » J1., r/.105
Verein. Königs- u. Laurahiittc..

t
ö
5
>) *

Vi Vi
Vn Vtn
Vl Vl
do.
do.

Vn Vin
Vi Vl
do.
do.

Vn Via
do.

Vi Vi
da
do.

Vn Via
V' Vs
Vn Vio
Vi Vi
do.
da
do.

Vn Via
do.
do.

Vi Vi
do.

Vn Via
Vi Vi
do.
Vi Vi
do.
do.
do.
do.

Vs Vn
Vt Vi
Vi Vi
V. Vi
da

Vi Vl

98 0
»4 0

105.900
1010
97 0

102 0

101.50B

910

110.35B

99. HOG

990

102 B

192 R
199.500
94 0

97.60B

1000

AoirrpcSsfs-Aiu leihen.

Eisenbahnen.
LübeeW-Riicli. Fish, v J.üb.St.gar. 4
LUbeck-Kutiner Eisenbahn 4

Dampft» bills-«cBellseh.
Deutsch-Austral. Dampfs.-Eies. . 1
Deutsche Eeraute-Linie 4'/-
Deutsche Ost-Afrika-Linie i‘.
Hamb.-Amcr. Pack.-A.-G. v. if-93 1

» » > Und (I,
Uambg.-Siidnmer. Dampfseh.-ti. 4
Heanseat.Dn'.pfscb.-ti. in Liil-eek l
Ver. Bugair- u. Kraclitscli.-ties. 4f

Ifeutsehe.

Vi Vi
da

Vs Vu
'/> Vi
do.

'Vs ‘Vu
V/ Vn
Vl Vi
do.
do.

100 »DB

100 756/.
100.50U
1926/.
191 B

1900

AüwlitndiKclie.
AnatoUsciic Eisenbahn 5 i/4 >/ l0
Oaliziscbe Enrl-Ludnipsbabn .. 4 >/i Vi
i’els.-Messl.K., y.il.8t.Heisbg.gar. 3ua do.
Jll.E'entr.K.li. Louisville pr. 1953 3' ^ da

» » 81. Louis » 19513d, do.
Italienische Eisenbahn stuatspar. da
Iwangor.-Dombr.-Eis.v. r.Ht.gnr. 4i., do.
Kttschau-OUcrbcrgcrKiaeii ii.p-ar. 4 do.

» iu Gold V. iss» 4 do.
Kronprinz Rudolfs.Bahn, garauf. 4 VnVi-

» » in Gold 4 do.
Maced. Eisenb. (Salonìgiie-Mon.) > >/( 'h
Mosk.-Kw.-W.E.g., T.K.b.lVUtiag. 4 Vn Vo
Moskaii-Kursker Eisenbahn, gar. 4 i/4 >/u
North.-Pac.-Eibiil).Pr.-LieuU.Bd. 4 >/, >/« >/? Vi

» » (ieta Lien U if-1. ’/» Vn V- Vu
Oestede Minas Eiseub., inch Cp. 5 ire. Z.iiv=en

» » Certiticate do.
Oestcrr. Nordwcstb., J. Km. gar. 5 i/s i/,

» » von 1874(tiuld) 5 V, V-,
Üe.-Ung.Staatsb.,gar.,Krn. I-VIII 3

» (Krgftuzutigsu.)
Oesterr.-Ungar. Shuitsbaliu . ... j 5

von 1895 3

I loo. oo«
! 98«

03.406z

97.500
98.800
98.750

Oesterr. 8üdb. (Lomb.).... i. Fr.
» » » V 1371 .

Oesterr. Hiidb. tLomb.;
» » » garanlirt

Oreg.Builr.ANv.-C., conv.,51.(7.IZ.
Ostseeläiid. Eisenb.v. diin.St.gar.
Portugies. Eiseub. von 1886, gar.
Kjbinsk E.-Pr., g.,T.-K.b.l9t)0ag.
Kuril in Ische Eisen b.,li..Ser., i. Lin-
ing. Local* Eisen b.,Ser. L.rckz. 10,*>
Wlad.E.-P., V 95. g, T.K.b.lUUGag.

/8 Vl
do.

Vn Vu
do.
'h 'h
Vn Vn
Vn Vu
Vt Vi
Vi V»
Vi Vi
do.

Vc Vl,
Vl Vi
V* Vl Vio
Vn Vn

101 0

99 B

108.50(1
109.300
93.500
93 «

109.40«

09«
«90
93«

103«

99.75«
««.«:>«
99 li
99.10«

99 B

Schuld-Verweil rcibiui "eu.

AUg. Dtsch. Klein))., riiekz. 102
» Ceniilcate » ltc
» » Iu?
» Cerliilcute » 1"2

Alsen’sche Pol ll.-t eineiil » 1ti2
Breitenburg. Ccment-Fbr. rz.lu»
tont. Ges. i. elect, lulcru. * 192
D anise lie Zuckerlabr. » 10.3
Electr.ties., vm.Scliuekert » 192

» » » 192
Hamb.-Alton. Ceiitralbahn-Ges..
Humburg-Altouaer Trumhaliii ..
btrusscu-Eueub.-Gcs., 1.-111.Km.

. IV. .
* V. *
. V.1892, Vl.-VUl. .
. uk.b.1917, IX.,X. .

D.Ges. I.electr.Unt.Frkf., rz.io»
Hauililirg. Klcclr.-Werko » li)2

» » 102
H*llo*,Elocti'.-ües.iuKölu, » 192

Kordd. Ltiijfd-Aiileilio
Zoologische «('Seilschaft.,,,,,,

4>,.j
!>.,
I
I

!>(4"s
1
4's
4
4 Vs
4
5
I
4
4>/,
4''s
4'.,
4‘
I
4' -
1
4
I
4

'I* Vio
Vl Vl

verseh.
Vi Vi
Vl Vi
V/ Vu
do.

V' Vi
da

'U 'I in
Vi Vi
do
da
do.
do.
da
do.
'h 'la

ViVt .
do.
do.
do.

Vn Vu
do.

59.501«
59.756/.
551,/.
55.25h/

102.59 li 1020

85.50U 81.500

97,10b*

101.250
100.25«

103.10«
195.70«

190.750
104.256*

»udisclii, Priiiuleu-Aiilellic
Bayerische *
liraaiisehn. 20 Tb.-Louse pr. St.
Colli-Ml ud. IThiiiIou-A ii th eliscli.
Finland. 19 Thlr.-Loose pr. SI.
Gothaer Priiuiieu-Plaudhrlol'e I.

. II.
Hamb. Maats-Prau»,-Aul. v. 18tiiì
Lübecker SUaU-Prümleii-Aul, , .v,*
Meluluger Prämien Pfandbriefe I
Mciutuger 7 11.-Loose pr.Ht.
«esien.Lott.-Aol. v.lHGii, i.(iiil-i,
«lileiiliiirger 49 'fhaler-l.oose .
Baab-Giazer Piiiiu.-Aiith.hch. ox
Buss. Pi'äiuieu-Aoltilie v. 1891

» » Iboii,
Türkische 4UüFrc»,-Luose pt.rtk

In00wl*tipicrt*.

»i,

»

5
'/*

V. 'h
Vn

'h Vu

Vi 'h
(Io.
V.
V.
'h

'h Vu
Vs

'V/ ‘Vu
Vl 'h
'/. V/

Ire. Zinsen

142«
193.50«
Bit) 511«
131«
70,50«

119.75«
119 196/
132 40aEil.85Gut!
III«
129 59«
28«

147,80b*

üb*

Verkehr*-Aktien.

Mseubnlm-A ktlen,

Alle. Df*r1t. Kleinbahn.
( an.-I'ac.-Eiseii),.-(. nil.
Dort,in.-«mil.-Escli., nil
Eilt in-Lübecker Eisen)).
G nt I hard ball ii till,
Kni. Merldioiinlhnhii •
Hal, Blltelineer-Els. -
LHiiecIi-Biii'iii'ii-r ... »
Mur1 en I, mg-,)! Ian Ini . *
Klederbiiisitzer I.,-«,. . ,
<)p*t.-l'ngnr.Slimtsb. till
Oust. No rd west loilin »

do. Lit.II. (Kllx'ih.) .
Oe»t.Siid.Sts*i.( Lott tli)»
Ostpretiss. Siidbaliu »
Oslseelaud., v. dU.it, St. g

Hcliweiz. Xordostb., till

N. W. pr. St.

jit, 1000
!|i Km
A «>>')
II. (6,i)
Fr. 5()0
l.ir. •')()(>
Ur. .'am
Jll I'lUi)
A. GO 1 )
A. 11)00
Fr. 500
II. 200
II. 201)
fr 600
A Go I

Kr too 500
2000

I'!'. 500

I li V.
1006
ft

SI 6

«Vn
«Vn
4
«Vt

«7n
• ’ 1
(>'/,
Vn
3

I
r,

I ilv.
mol

Zinst

'h «3
'h ">
V, "I
V, «2
'h «I
'A «>
|'/t 91
Iv. "I
i 1 /. 01

oi
VI ni
'h oi
'h oi
Vl 91
Vl 01

'h 'h
'h oi

9t.50H bl«
l39.75aM0b*

112,>143*142.Wh,

20.75B 20 25«
80.50 B 800

WeilItTnlirlN-.V lilirii.
Al*ter,A(tlen-GeneIlseb. A. loot) 19
Chines. Kitslenlahil-«s. .41, looo i)
Duiiipfscb.-lilied. r. iss» A looo !)
Deutsch-Austral. !).-«.. AI. 1000 12
Dfscli.D.-«.Kosmos, till,. A. 1000 15

» Elbsrb.-Oes. Kett« A 600 fd/2
» Leraiitc-Liiiin .... A. looö Id
» Ostali ika-Liiile .. AI Idol) H

Flensburger Dpt.-Eomp. Al. looo Io
» Dpf.-Oos.r.lSUI) AI. looo >2

Ilasen-Dainjilsrb.-Ges... AI looo H
Hamb.-Anisr. I’-A-G. ult. AI, looo 19
Hamh.-Siidiini. l).-«s. » 'ililr. 2.5, 10

«. ll.u.lll.Km. » Al. 1500 Id
Ken« Sordd.FIiiss-D.-G. Tlilr. 2.50 14
Nordd. Llojd-Actlen till. A. 1000 S>/2
Biiederei Act.-Gs. r. ist)» AI. looo 8
Ver.ltiigNir-ii.Fracht.-«. Al. looo 5
Ver.ll.-t«. Kiipeiili. i ,ii.c. AI. 112.5 lo
Ver. Kibe mill snnl» Schiller 1306/

§ am .18. U9.79a59!)/ -•- III 7-5!,/ ('?. ll0.7t)aN2bz

!
I
t
4
I
4
I
I
I
I
4
4
4
I

4
4
4 1
4
4 '

Vl «3
V, 92
'h 91
7, 92
7) 91
7) 92
7. 92
'II 92
'h "2
Vl 92
Vl 92
Vl 91
9, 01
7l 91
7, «2
Vt 91

02
02
01

89 G

93 B
120.75G
659.50«
85«

I94.75al05.201«
OI .50H 94 0
KI.98.1öh!)7.901«

t09.25al(Hlb* §
HOB
I II) 30aI12.N0it»
132.50B
12.8.25 B

109 25B
92 B
92«
99.50*751«

Hamb.-Alt. Ontrnlbahii■ AI. 1000» OcniiHssch. —
Strasscu-Elscnb.-Gs. ult, A. GOO 1000

9
5d.fl
SVa

Vi »2

7- oi

191 B
709 B
172.50al7l.00a

[172.:k5*172.1{Hw

ïîîkïik-Akiien.
Berl. Ilnndclsgcs.-A. till. M. 500 1000
Brasil.Bank f.Ktschl. ° AI. looo
Hveslm.erlHsco.i1o- Itan K As. 590 1200
Coiiimerz-u.Disc.-B. ult. A4 looo .500
Diin.Liitidm.-Hp.-ii.W-li.i Kr.ldO 2oou
Darmstädter Bank till. Ü25U Al.loo»
Deutsclie Bank
Denlsclio Beiclisbnii!« ..

» EebcrsceisclieBank
Disc.-«es. in i'eclii- ult.
Dresdner Bank »
HypiitlieUeii-ifaiik
Magdeburger Privatbank
MalUcrliiiiik-Vitr/.-A. ult

» Stamm-A. »
Natioiiailik.f.Dtsciil. »
Oesterr. Creditanst. »
A.8ilia.i9 ii.uis. Bk.-Ver.
1 ereliis!>k.,SO»/noiiig.,itit.
Waar.-Ercd.-Aiisl. in Hb.
IIlu>reii-l.i,,nid.-Lasse ..
\\ cclislerbk. in Hbg. ult.

,1t. OUÜ 1200
AI. 3000
AI. lOOO

H. 900 1200
A. GOO 1209
Ai. 750 7 Ô00

A4 1.500
A4 1200
A4 1200

A4 200 1200
II 14)0

A4 450 1000
A4 300

A4 1000
A4 1000

A4 9,00 12u0

8
8
4
«Vs

(>
il
10,9)1
8
9
8
8
4
ft
ti
O'/,

ld
7 Vs
y
7

10-, 2
50.,

'h 91145.ft0al49.50a*
h oi 113«
/. 02 -
7i 91 114.75aft.löaSObzf
7i 91 121.250
7i 91 “
'h Oi 207.75n20Sa7.26a
'h 92] — [207.75
7, 02 -
7t 91! 189.D0a7.10nß.15a§
7i 91 Sl38.50a138.70bz?
7i 02 150.26«
'h 02 -
'h 01 98 0
'h 01 90«
7i 01 10595n5.25a5.75bx
'h 91 205.45a9.90a5.90a
7t 02 — [296.25b*
'h 01 1510
7t 02 109.500
7i 02 151.500
I, 01 90 B

' 115.79.nb* Cs. 11(16/ + ( 's. Il4.75;»115bz Kl. 14.55h* lSsi.SObz
9/s. 1 Miliz V cuv. 1381)7. Cs. 138.05b* KI. 139.501)*

I ii <311 w t E* s A k 4 ien.
ÌI äcr-ISrauereies).')

Actlcn-BIerbr. In Hamb.
Bann heck er Er,-V .-Act.
Bill-Braai'i'id-Act icn. (i.
Br. Bah reu seid, Stamm-A

» Von-.-A
Braubaus «ammonia . . .
Bürgerl.Brauhaus i. Ith.

. V.-A.
El tisch.-Br. Ni en stii! ten
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Abend-Arrsgatze vom Montag, den 30. Jannm' 1003.

(Nachdruck verbaten.)

(Original-Telegramm.)

ILL Sitzung.

Berlin, den 20. Januar.

Am VttndeSralhstischc: Staatssekretär Graf Posn-

botvSly.
De» ersten Gegenstand der Tagesordnung bildet bic

Vatrathling des A ntrages Arendt (Reichsp.) tvegen
Herbeiführung der A n s z a h lung aller b e lv i t l i g -
ten Beihülfen an K ricgst l> e i t n e h in c r vein

1. Januar 1902 ab ruf Grund eines einzubringenden Nach-

tragsetats.
Der Antrag wird ohne Debatte genehmigt.
Der Gesetzentwurf über die Verleg u n g d e r

deutsch-dänischen (tzrenze mi der Norderau und

Ejchrmühlenan wird in dritter Lesung ohne Debatte an-
genommen.

Die Uebersicht der R e i ch s e i n n a h in c n und
»Ans gaben von 1M9 lvird ohne Widerspruch in dritter

Lesung b c !v i l l i g t.
Es folgt die Fortsetzung der Besprechung der Inter-

pellation der Abgg. Albrecht (Sog.-Dem.) und Gen.
àr Maßregeln g e g e >i die Arbeitslosigkeit.

Ministerialdirektor Wehrmann:: Ich muß mich gegen
die Aus■ihrui■geu des Abg. Lenzmaim wenden, daß aus
der Strecke Altenbeckcn-Paderborn die Zahl der Bahn-
wärter von 23 auf 13 reduzirt worden sei. Seit zehn Jahren
ist keine Verringerung der Zahl eingetreten. Es ftuD nur
Veschiebiingcn in den Dienststellen der Wärter für Ueber-
und Unterführungen vorgcnomrneu worden, die eine Ber-
ftärkurig der Sicherheit bedeuten. Daß für deil Zag, m dem
der Kronprinz fuhr, besondere Maßregeln getrosten wurden,
entspricht den für Bahnfahrten des .Kaisers rind des Kron-
prinzen befteheliden Vorschriften. Für die Sicherheit des
Verkehrs wird aber bei jedem Zuge vollkommen gesorgt.
Die Verminderung des Verkehrs hätte freilich zu einer Ver-
minderung der Bahlrarbeiter führen können; aber um die
Arbeitslosigkeit nicht zu vermehren. ist kein Arbeiter von der

Esenbckhnvcrwaltiing entlassen worden. Der Herr Minister
hat sich von der Durelsführung seiner dahingehenden Verord-
nung überzeugt. Zur Minderung der Arbeitsnoth siird alle
schon begonnenen Bahnarbeiten mit verstärkten Kräften und
die Vorarbeiten zum Beginne neuer Bahnarbeiten noch Mög-
lichkeit gefördert, und -war ist bcstinnnt, daß nur deulscve.
kein italienischen oder sonstigen fremden 'Arbeiter eingestellt
werden.

Abg. Hoch (Soz. Dem.): Die Angaben des Staats-
sekretärs über deil Umfang der Arbeitslosigkeit sind ganz
unrichtig. Erstens beruhen sie nicht auf siatistiseeen An-
gaben. sondern auf allgemeinen Schätzungen, und zweitens
beziehen sich die Schätzungen noch ans ßu,bände, wie sic vor
Monaten richtig waren, jetzt aber bei iveitem geändert
sind. Ganz besonders sind in Frankfurt a. TI. mit seinen
unvergleichlich plntokrarischeu Zuständen und Einrichnntgen
die Verhältnisse dnrciiaus nictit so, wie der Wiesbadener
Regierungspräsident dein Min in er mitgetheilt bat. Sogar
ein national! wertster Stndlverordneier bat sich dahin auo
gesprochen, daß die bewilligten Mittel mir einen Tropfen auf
einen heißen Stein bedenreii; es innßtcn zur Beihülfe
Ä5t>000 500 000 dl reicht künsrig, sonde>".i morgen bewki-

Hgt werden; die Anssührungcn des lozialdemokralischen
Stadlverordueutcu - des einzigen tu Frankfurt a. M. —
seien dilrrbails uiiziirreffend. Das Lov. da S 'Abg. Hitzw dein
Minister für die sorgfältig an^cftchich Erbcbnngen spcn-
dctc. lvar also »nie überall, so ga.rz l>esoliderü für Frankfurt
unbegründet. Das Durchseiiriirtscinkol.'.incn der reichsten
Leute freilich stieg von IM tu bis iOou «m etwa WO OOu
das lßesainntteintouttiien dieser reidisteu Leute um mehr
als eine Milliarde. Von einem Aussleigcn der Arbeiter-
löhne ill dieser Zeit ist aber nichts zu merwn; die Arbeiter
kounten in den guten Zeiten der Industrie nicht mir nichts
zurücklegen, sondern mussten froh sein, wenn sie leine Scknil-
deii nmdiici!. Üiiic Familie mit mehr als vier .Mindern
kann mit ihrem Arveitseillkominen unbedingt nickst alos-
kommen. Diese ilmslände crscheiìlen nur so dcprimirea-
der. wenn man die erheblich gesteigerte Zahl der Betriebs-
unfälle betrachtet, die Tausende von Arbeitern entweder
töteten oder dauernd arbeitsn.iirauglich machten, von den
temporär arbeitsnntanglicki geuiachten ganz abgesehen. Die
Nnfallgefahr hat sich auch insofern gesteigert. a!s die
relative Zahl der Todesfälle gatiz erheblich gestiegen ist.
Die als unparteiisch bekannte D.nelle des „ArbeitSmarkles"

hat den Umfang der Arbeilslosigkeil größer dargestellt als >

die Angaben des Ministers. Das Angebot von Arbeits- ■

kräften ist viel größer als in anderen Jahre», trotzdein die i
winterliche Beschästigung im Bangetucrbe bei deut milden

Winter den Durchschnitt bei weitem übersteigt. Auch die
Beiträge za deil Kranlenkassen ergeben eine Zunahme der
Arbeitslosigkeit. Wenn inan die Arbeiter so ausbeutet, ane
es geschieht, hat die herrschend« Klasse wenigstens die
Pflicht, ihneil Arbeit zn geben. Man sucht durch die Unter-
nchmerverlstinde eine stiege lung der Prodiittion und Ver-
minderung der Krisen zn erwirken; die Erfahrung hat àr
gezeigt, daß die llnternehmerverbände. die Stzndikate und

Ringe das ttzegcntheil herbeiführen; sie sind nicht zum Se-
gen, sondern zum Fluch ausgeschlagen, sie haben die Krise
nicht verhütet, sondern verschärft. Mit Erfolg kann nur
eine Regelung der Produktion bon milieu herauf erfolgen.
Ereignisse, wie wir sie in Frankfurt a. M. erlebt haben,

können nur eintreten, wo für die Befchassuiig voll Bcsivästi-
gung nicht genügendes geschehen ist. Der Staatssekretär

hat eine Verfügung des preußischen Elsenbahmninisters
verlesen, lvonach die Löhne der bereits beschäftigtet, Arbeiter
veibetzalten. die der neu eingestellte» aber gekürzt werden
sollen. Das ist doch »licksts als schinähliche Lohndrüekerei.
Nackt schlintiner war die Erklärung des säck,fischen Bundes-
rathöbevollmächtigteii für die sächsische Eisenbalmberwal-
tulig, i» Sachse» sollte» die entlassenen Arbeiter ander-
weitig beschäftigt lverden. Diese Baiiarbeite». bei denen in

Sachsen die Arbeiter beschäftigt toerden sollen, fiub aber

an Pcivaililiteriiehmer vergeben. Wer bürgt dafür, das,
diese Arbeiter iiieilt nacks !, lmedee entlassen lverden-'

Das ist die gemüthliche sächsische Art der A'.beitersüesmge.
Nach außen sieht es ans. als ob etwas geschieht, aber es

stellt nichts dahinter. Bezüglich des EisenbahiinngUttkS bet
A■ten■ifken ist von» Regiermigsvertreter erklärt worden, das
Elseiibahlipersoil.il sei mdtt berringerr Ivor de,,; aber trotz
des vermehrten Verkehrs hat keine Vermehrung des Perso-
nals stattgefunden. Er hat es als selbstverständlich hinge-
stellt, daß für den Kronjirjnzen größere Stcherheilsmaß-
regeln gelrossen werden. Rc'an ,»ag ,ur
Person des Kaisers oder der kaiserlichen
ttamilik stehe» wie mau lvilt. jeder Mensch hat dasselbe

Rell)t auf Schlitz. Geuenilber der Schönfärberei der letzten -

Üi hg c V1* v UChMIÌ■iìiJCi.

Tclrgramiire Sks

Hilmlnirgischrn Corresponde»lte»■.
lAachdnut. iclegraphische etkr lklcrrenìjche Tkrdr«.în»g nicht gesianck.»

Ikl' Kl'lkls iii ZllSilß'ifll.

den 10. Januar. (Orifl.'Telgr.) Past»)
Key, ker Volk der „Christian Socicty" uadj Ber-

muda entsandt worden lvar, um die Lage der dort

befindlichen Bnrengefangenen zn untersuchen, ist hierher

znrliekgekehrt »lud berichtet, er habe alle Lager der Ge-

sangeile»! besticht, in denen etwa 5000 Personen,

Männer und Zsinglingc, llntergebrncht seien. Alle

hätten sich darüber beichtvert, daß sie keine andere

K'teidlnlsi hätten als dirjeitige, die sie bei ihrer

Gefangennahme getragen hätten; die täglichen

Dpeiserationen seien n.izllreicheild, sie soUte»» mehr

Gemiise habe»!. Vor seiner Abreise habe indesser»Pastor

■eh gesehen, baß Kleidn■igSstiicke, die von Amerika

gesatidt lvttrden, vertheilt worden seien. Die „Christian

Society" hat den Beschluß gefaßt, einen Aitfrnf z»r er-

lassen, daß noch »i■t■-r ■leidtnigSstiìrke mid Nahrniigs«
mittel eingesandt lverden sollen.

ì)trw ^jvrk, den 10. Januar, »Telear.

Webster Davis ist a»w dein Weste»» hier e»ngelrofsen

nnd überbringt eitle Petition, dtlrch die eine »»atioiiale

Shlllpathiekundgebung für die Bnren gefordert lvird
»nid die von 212 001 Bürgern »mterzeichnet ist. Die

Petition loird dem Kongreß unterbreitet lverden.

Tage muß gesagt werden, daß von genügender Fürsorge für
Beschaffung von Arbeit nicht die stiede sein kann. Auch von
stkeichSlvegeii könnte der Staatsfelretür Arbeit schaffen; die
Mittel ,zn Erholungsheime,l für Schwindsüchtige konnten
flüssig gemacht und diese Bauten ill Angriff gcnominen
werden. Gegen die Arbeitslosenversicherung tu geltend
gemacht tvorden, das; auch Arbeitsscheue und Vagavimden

bann unterstützt werden könnten. So lange aber die Mch-
wirthschast der jetzigen Gesellschaft die Arbeitsscheuen und
Vagabunden großzieht, hat sie keinen Grund. sich über diese
Leute zu entrüsten. Die Arbeitslosenversicherung mug
durchgeführt werden ans Kosten derjenigen, die die Acbcirs-
losigkcit verschuldet haben, auf Kosten der herrschenden be-

sitzenden Klasse. Ais »uiu einen größeren Arbeiterschutz
forderten, haben derselbe Staatssekretär und dieseibei,
Herren ans dem Hanse, die sich sitzt
über das Daranslosarbeiten der Industrie
entrüsten, die Forderungen mst dein Bemerken abgelehnt,
das könne die Industrie nicht tragen. Dadurch ist die
Produktion der Industrie nur gefördert und gesteigert
worden. Ter Staatssekretär »vies auf die Schwierigkeiten
der Einrichtung des Arbeitsnachweises und der Arbeitslosen-
versicherung bin. Weliii es sich aber darum handelt, etwas
für die 0-i.oßgrundbesitzcr zu thun, so lveiß er alles möglich
zu machen. Trotz der Arbeitslosigkeit sollen die Lebens-
iuittcl berthencrt und die ivcitere Entwickelung der Industrie
nidcrgehalien werden. Man will die Arbeiter ans dem
Lande festhalten; aber alle Industriearbeiter, mir denen ich
gesprochen habe, haben mir gesagt: So miserabel cs uns
gebt, es geht uns noch immer besser als auf dem Lande
iiuier der Fuchtel der Großgrundbesitzer. Tie Arbeiter ans
dem Lande verlangen eine bessere Behandlung» Gleich-
stcllitng mit den städtischen Arbeitern und »vollen nicht mehr
Arbeiter 2. Klasse fein. Solange hierin fei» Wandel ein-
tritt, dürfen Sie sich über dem Abzug der Arbeiter vom
Lande niebr beklagen. Diese Arbeiter thun gut daran, sich
einer solchen Behandlung zn entziehen. Die Bezugnahme
mir die Verhältnisse des Mittelaller-:- ist durchaus unzu-
lässig; jeden »alls lvar die Art, lote sich die Polizei in Frank-
furt benahm und die Ausschreitungen provoziere, ein
Skandal.

Vizepräsident Vüsing: Herr Abgeordneter. Sie dürfen
das Verhalreii der Polizei nicht als Skandal bezeichnen.

Abg. Hon'» ifortfahrend): Man kann jedenfalls, wenn

man die Einzelheiten der Frankfurter Vorgänge betrachtet,
erkennen, daß die Polizei die Ausschreitungen provozirte.
Ilnbetheiligte, darunter Frauen, »vurden, wie ZeirungKherichk'e
melden, geprügelt.

Vtzepväsident Büsi»:g: Herr Abgeordneter, Sie haben
zuiiäe-ist rrievr die 6Knchrnigu»rg zur Verlesung cn:3 cm er
Zeitung nachgesucht. Hauptsächlich aber bitte ich Sic, diese
Verlesung nicht so weit audst'.dekhnen.

Alm.. Hoch kfortfahrend): Herr Präsident, iw füge
mill) natürlich Fr,rer Anordinmg. bemerke aber, daß vielfach
»reit mehr vorgelesen tvorden ist.

Vigoyrüsidcnr Büsing: Dann hatten die Herren die
Genebiiligi'ng dam itaedgest:cdr.

Arg. Hoch: jedenfalls steht ■est, daß Herr AdiScs
selbst A"o!chreitUiigen einzelner Poliw'ôeamter zugegeben
ha:. Die Pol) ;ei gl archie culls 'nach den Intentionen des
StaarSsefrerärs : tadeln zu sollen, des Staatssekretärs, der
selbst IckkHm ii atrual"'.'. Herr Staatssekretär', Sie wollen
von dem Vornedeii der Polizei nur nichts wissen, lenrn sie

fiit! gegen die Kapitalisten i'nd Großgrundbesitzer wwnder;
Sie vimen aber nichts gegen Ae Polizei, wenn sie steh gegen
die Arbeiter Ivendet.

Vi'.'.'tträsidertl Büsmg: Hcl- bitte Sie, nickst den Herrn
Staatssekretär .yersönlich anzureden, sondern sich alt das
Hans ;.\i tvetHen.

Abg. Hoch: Wo die Dir ge sich so verhalten, »nie ich sic

sck'ildcrrc, ii. der Draal eine verbrecherische Einrichtung zur

Knebelung und Nieder.-nüppelung der Arbeiter. HLebhairer
Beifall bei den Ser.-Dem.)

Bizeprästverik Büsillg ruft den Redner »vcgen dieser
Aenderung zur Erdnnng.

(Bariaustger Sch!»>stbcvichf.)

Slaatcsckrcstlir Graf PofaLvwsk»» weist entgegen

bca Aussüyruilgen des Abg. Hach auf die in deil letzten "fah-
ren erlassenen ivickmigen VerstchernngSgescye. hin. die die

Arbeitgeber schwer belasteten. Die Verantwortung für das,
was in den Einzelstaaten gZ.stellen, könne er nicht über«
nehmen: er bade »vedor daS Reckst noch die Neigung, sich in
die AiigAegenlunken der Emzelstaaten ointtnuischem.

Sachs. Dnndcsrathsl'evollmächkkgte»: Graf Hvhcuthal
ivicderholt gegenüber den ernnten Angrifsen des Abg. Hoch,
seine Erklärung vom Eoniiabeud.

Prelis». Miinstenaldtrckkor WehrmattN weist dent Vor-
iviirf der Lohndrückerei durch don Swat zurück.

Abg. Httbek (»als.; Klagki, über Arbeitslosigkeit seien
ane seiner Heimath Westfalen wenig vorgekommen. Tie
BvN'oürfe gegen das Kohlensiindikat seien nntegründet.

♦

Berlin, den 20. Iautlar, Jl Hin- vormittags.
!>. Ellnnig.

Das Haus erledigt zuerst lliechuungssachell uub nimmt

dami den Geseheulwur» bete. die Verlegung des tzlmlsgerichts
von Tiiinlinl »tick) Westerland au.

Darauf lvirü die Interpellation Knapp Gen., belr.

die irrthnmliche Veryastin'.g des Kausiuanns Kilten kämpf»
Elberfeld besprochen.

Abg. v. Knapp (tnttl.! begritukel die Jnlerpellcition. Killen-
kämpf have iim selber gebeten, seine Sache hier zu vertrete».
Redner schtlberl die Vorgänge unö inart mui) einen anderen

Fall an, wo in Elberfeld ei» gewisser Kremer »»»schuldig
verhaslel »uorden sei. Er Haffe, dag die Negierung im
Interesse der allgemeinen R'echlssicherheit Maßnahmen ergreife,
um weniger Rechttverwirning anskainmen z» lassen.

Justiz,Uiiilisier Schönstedt bedauert, daß der Vorredner

ihn nicht vorler davon verjläiidtgte, d«iß er auch bet» Falt
Kremer berühren »verde; es handle sicl, hier um eine Ver-

wechselung der 'Rainen Krenter und Ern ein er. Die „Elber-
felder Zeitiing" habe anlüßlick, des Falles Kuteukampf die
Frage anfge»»'or,e»! „Leben »vir noch in einem Rechtsstaat?"
Diese Finge müsse er energisch bejahen. Der Minister schildert
jodtnin aus Grund der von »hin eingezogenen Erknndigtlngen
de» Lhatt'esttind. Der Anusrichler babe Klitenkankpf mit aller
schalbigen Rüllsichliiahnie behandelt und angeoebnet, daß dem
Kutenkalnps, der seit bei» frühe» Morgen nichte gegessen hatte,
Speise gereicht »verde. Gegen die Gtaatsauivaltschast iit
RewNupp!» lasse sich zunächst kein Vorwurf erheben; das
Velhöiignltz begann erst, als die Polizei vo«» Etbecletv Uopg XÄ

durchblicken lasten, baß, »venu auch Kulenkampf mit den» Ge-
suchten nicht idei'ckisch sein »volle, sic dach davon ■ìberzengt sei, den
Richtigen zu haben. Hier hätte vorsichtiger verfahren »verde»»
müssen. Die Schuld trage ein gewisserkkebereiscr dcrBeamten, den
er sehr bedauere. Er glaube, daß Herrn K»»leiikainpf keine
bessere Genugthuung geivährt »uerben könne, als daß er
össcnllich vor dem Hause daö Bedauern darüber auSsprcche,
daß er das Lpser einer nnglückseligen Personenverwechselintg
geworden sei. Selbstverständlich würden der» Herrn auch die
Kosten erstattet werden. Ein grobes Versehen liege in diesem
Falle bei keinem Fnstizvcaintcn vor. Die Behörden könnten
lilir »tack» den bestehenden Gesetzen verjähren und diese seien
im vorliegenden Falle nicht verletzt worden. Tie Vor-
f.riileit über die Untcrsnchnngsgetangeiici» reichten voll-
slüiidtg ans, »nenn sie strikte befolgt würden. Nach der
Eesängnißinstrultion seien auf die Untersuchungsgcsangenen
die grüßten Rücksichten bezüglich der Trennting von dei»
Strafgefangenen, der Kleiomig, Wäsche und Beköstigung zu
nehmen. Die Behörde gehe in jedem Falle einem etwaigen
BersälnliUtß bezüglich der Aorschristci» nach; aus diesem
Anlaß »vcroe eine genaue Prüfung über die sorgfältige und
strenge Beachlung der Dienstanweisungen im Bereiche der
Justizverwaltung noa.) einmal vorgenoinnicn werden.

Der JnstiHUtlnittcr schließt: Ich kann den Fnter«
pellaiiler» bestätigen, daß auch bcr l'l.chler irren kaiul.

Minister des Innern Frhr. v. Hantmcrftcill: Ich
erkläre hier vor aller Leffenllichkeit, daß Herr Killen-
kämpf unberoieutermaßen in das Gefängniß über-
geführt iulttde mid dorr due Behandlung erlitt, die ich
curies tiefste beklage und die mir zu dem schärfsten Ein-
schreiten Gelegenheit gab. Tic Strawrozeß-Ordnung besagt,
dag die Untersuchuiigsgefailgeneu „soweit als möglich"
von den Ttrasgesangeiien getrennt »verden müssen; nur»
ist aber die Ueberfüllung, namentlich in den rheinischen
Gefängnissen derart, daß eine strikte Sonderung nildurch-
führbar ist. Ein gewisser EntschnldigangSgrund ist auch die
Zeit, zu der Kulenkampf eingeliefert wurde; es war zur
Zeit nach dem Mittagessen, >vo die Beamten zeitweise sich
vertrete!! lassen. Es wäre die Psticht des verttetenden Bc-
amtcn gewesen, da Kulenkampf ertlärtc, das Opfer einer
Personenverwechselintg zu sein, sofort eine Bestimmung eiil-
zuholen, wie in diesem besonderen Falle zu verfahren sei.
Ich werde ihn, da er cs nicht that, beftrasen. Ter Beamte,
dem diese Pflicht eigentlich oblag, hatte einen Hüifsaufscher mit
seiner Vertretung betraut, dessen Unzuverlässigkeit bekannt war.
Hnifeaufseher wurde entlassen. Ein sehr grober Fehler
wurde gemacht aus die Bitte Kulenkampfs, ihm Esten zu
beschaffen. Ter Obcrbeamte beauftragte den erwähnten
Hülfsanfschcr, dieser aber kam dem Aufträge nicht nach.
Durch die Vernehmung särnmtlicher Gefangnißbeamten
ist festgesellt worden, daß Herrn Kulenkampf mil keinem
Worte spöttisch oder höhnisch begegnet tvorden ist. Daß
seine Freilastnilg immitteibar nach der Aufhebung des Haft-
befehls erfolgte, steht außer jedem Zweifel. Tie größte
Genugthuung, die Herr Kulenkanipf je erwarten konnte, ist
die Bcsprechulig in diesem hohen Hause.

Abg. Marx (Ztr.) tritt für den Amtsrichter in Elberfeld
cin, der ein durchaus humaner Beamter sei, und betont, daß
gerade in Elberfeld ein durchai,s humaner Herr an der
Spitze des Gefängnistroestns flehe. Die Ueberfüllung der
rheinischen Gefängnisse erschwere die Humanität sehr. Tie
Behörde möge fo.öccn, es werde für diesen Zweck alles be-
»oilligt werde».

Abg. v. Lölwtt (kons.) hält die Erregung über den Fall
Kulenkampf für ganz gercchtferligt. Er müsse öcm Minister
darin völlig beistimmen, daß die Behörden nicht mit der
entsprechenden Vorsicht verfahren seien. Als Genugthuung
möge cs Kuleiikamps genügen, daß das ganze Haus für
itzn eingetreten sei und die Miilister öffentlich ihr Bedauern
losgesprochen haben.

Abg. Schmidt - Elberfeld (Fr. Volksp.) dankt den
Ministern für ihre entgegenkommenden Aeußerungen. Daß
ocrartige Fälle vorkommen, liege am Fehlen jeder einheit-
lichen Ci'sanfiaüou der Gesang niste und in deni Mangel
jeglicher Schulung der Gefängnißbeamteii.

Der Lstinistcr ves Innern erwidert, kein Be-
arnter würde zum Dienst zugelasteii, che er nicht
vollkommen die Hausordnung beherrsche. Inl Falle
Bredenbeck handele es sich nicht um einen Untersuchungs-
gesongenen, sondern um eilten Strafgefangenen; allerdings
handelte cs sich um Preß vergehen. Bredenbeck seil aber auch
mcht eilt höher gebildeter Redakteur, sonder,» lediglich ein
sozialdemokratischer Bergmann, der von der Parte» als Sitz-
redakteur engagirt »norden sei.

Abg. Dr. ffkcrvoldt (freikons.) bemerkt, der Fehler
liege in Elberfeld, dort sei nicht mit der nöthigen Sach-
prüftliig verfahren »oorden.

Sodann ivird die erste nnb zweite Lesung oes Gesep-
entwursS betr. die Schonzeit für das schottische Moor,
huhu erledigt, desgleichen die erste und zweite Lesung des
Entwurfs betr. die Jagdordnung für die hohcnzollern-
scheu Lande.

Miltlvoch kl Uhr: Gesehentlvurf betr. Probinzial-
dotationen.

Schluß \ Uhr.



O Berlin, den 'â Aaniior. (Orift.-Telegr.)

Der sï r o u p r i iireifte heute Morgen noch
Venn ab.

Prinz und Prinzessin Heinrich speisten, wie
bereits erwähnt, am Sonnabend beim Staatssekretär

des Auswärtigeil Amts F-rhrn. v. llttchthojeii. Ein-

geladen waren' der Botschafter der Bereinigten Staaten
White und das Personal der Botschaft sowie Unter-

staatssekretär n. Mühlberg und die Begleitung des

Prinzen Heinrich bei seiner bevorstehenden Fahrt nach
Amerika. Nach dem Mahle hatte der Prinz eine

längere Unterhaltung mit dem Botschafter White ititö

dem Staatssekretär.

0’> r a f W a l d e r s e e ist von Berlin nach

Hannover zurückgereist; er wird zu .Kaisers theburls--

tag ivieder hier ainvesend sein.
Das „Bert. Tagebl." glaubt, angebliche Gerüchte

einer K a n z 1 e r t r i s i s dementiren zu sollen. Das

Blatt hätte gut gethan, hinznznsiigen, das; diese We-

rüchte nirgends als in seiner eigenen Phantasie bo-

standen. Die ganze Notiz scheint ein verwerflicher

Versuch, Beunrnhignng zu stiften.
(Kntsbesitzer Falken Hagen hatte die Absicht, hier

seinen Vater, den Landtagsavgeordneten, auszusuchen; ct
wagte aber nicht, dessen Wohnung zn betreten. Tie Absicht,
sich ins Ausland zn begeben, scheint er nicht gehabt zu haben;
er behauptet, Herrn v. Bennigsen erst bei in -rieten Kugel-
wechsel verwundet zu habe». In Hannover hat heute früh
seine erste Bernelnnnng stnitgesnnden, er Ivnrde auch vor
die Reiche des ErsSiossenen geführt, deren Beisetzung aufge-

schoben ivorden ist.

Einer Meldung der Morning Post" ans Bnscbir

Znsotge ist die A a g e i n M o )u e i t u n s i d; e r. Drei

britische .Kriegsschiffe find dort, um den Scheit Ätabarnk

zu schuhen. Uw den Ort soweit tvnrden Trancheeit

anfgeworstm. Der Emir von ll'ejd tonierirte mit dem

türkischer: Watt bei Bassora. Der Emir sott sich iebt

in die Wüste zuriickgezogen haben, um Anweisungen

aus Konstairtiiropel zu erivarten. Gin Bataillon türki-

scher Truppen nwrsceine von Bassora nach Safwan
art die (Grenze von .'soweit. Die türrrschen Brhörder:

werdei: die Suzerän:tät über Korveit nicht ausgeben,

»veil das das Erlösche:: der türkische:: Herrschast ans

der ganzen Zti'nste zur Folge haben würde.
'ATI: Berlin, den Ab Januar. In: NeirhStage

brachten die Abgg. Basserinann, Hitze, Pansche, Pacht:icke

und Rösicke folgenden Llutrag ein: Der Reichstag wolle

beschließen, die Regierung zu ersuchen, baldmöglichst

einen Gesetzentwurf vorzulegen, wodurch die landes-

gesetz,lichen Bestimmu.ugen arlfgehobe:: tvcrden, die der

Theilnahme der Frauen an sozialpolitischen

Bestrebungen in Vereinen und Versammlungen

entgegenstehen.

■Mrr, den 20. Jamrar. (Drrg.-Telegr.) Die

„Köln. Ztg." r.tclbct ans .Konstantinopel vorn
19. Januar: Der Sultan ließ Freitag Morgen den

deutschen Botschafter bitten, den.: Selcmttik beizu-

wohnen. Er empfing ihn darauf und theilte ihn: nur,

das Jradeh über die Unterzeichnung dcS Bagdadbahn-
AbkommenS sei erlassen. Er drückte seine besondere

Freude darüber au.s, daß er die .Konzession einer

dentfchen Gesellschaft ertheilen konnte, die ihre Tüchiiz-

keit bereits bewiesen hätte.

WTB London, den 20. Januar. Den „Times" wird

aus Schanghai von: 19. Januar geineldct: Die

Verhandlungen des engliichen Kommissars in11

Scheng bezüglich der Revision des Handelsver-

trages nehmen einen befriedigenden Fortgang und

werden eine Grundlage schaffen, die wahrscheinlich die

Zustimmung aller daran interessirter: Handclsmächte

finden wird. Ueber den provisorischen Tarif, dessen

Anwendung ohne Schwierigkeiten erfolgt, tvird zur Zeit

mit Schcng nicht berathen. Die endgültige Form, in der

der Tarif in die Verträge ausgenommen werden wird,

unterliegt jetzt der Erwägung der Kommissare Englands,
der Vereinigten Staaten, Frankreichs nnd Deutschlands,

einige Abänderungen von den Zollsätzen sind wahr-

scheinlich, werden aber nicht von Bedeutung sein.
WTB 'etftffd, den 20. Januar. Die internatio-

nale Zuckerkonferenz nahm ihre Arbeiten wieder auf.

Die Deputirtenkammer nahn: heute in der

Vormittagssitzung die Budgetberathung wieder auf und
erledigte die letzten Kapitel des Budgets des Mini-
steriums des Innern.

Will Paris, den 20. Januar. In einem angeblich

von einem General herrührenden Artikel dcs„Ganlvis"
wird der der Regierung zugeschriebene Plan, nach dem

Vamvurgismer asorrc?*itmT>citt,

der Kriegsminister zu Friedens- nnd Kricgszeiten

den Oberbefehl über die gesammte Armee be-

halten solle, scharf kritisirt. Eine solche Maßnahine sei

in jeder Hinsicht unheilvoll; wenn der Kriegsminister

im Kriege in Paris bleibe, tvürde er die Operationen

leiten, ohne daran Iheilzniiehmert, iveun er sich aber

ans den Kriegsschauplatz begebe, sei die Arince des
ivichtigsten Faktors für Proviant n. s. iu. beraubt.
Wenn die Kannner noch einen Funken Verstand hätte,

müßte sie das Projekt unbarmherzig ablehnen.

Will Tours, den 20. Januar. Bei Jesuiten nnd

den: Jesnitenkollegium wurden gestern infolge von Hans-

sttchnngen eine Anzahl Papiere beschlagnahmt, Mehrere
Jesnilen wurden vor den Unlerfnchungsrichter geladen.

Washington, Len lltst Jauna»'. (Or«g.-Lclegr.)

Das Koinitee, das den Empfang des Prinzen Heinrich

von Preußen vorbereitet, hat gefunden, daß der

Prinz unmöglich alle diejenigen Städte besuchen könne,
die ihn eingeladen hätten, und folgenden Plan auf-

gestellt: Der Prinz wird, abgesehen von A'ctv Pork

und Washington, den Niagarafall und Chicago besuchen.

Der Stnpellanf der Pacht muß wegen der Gezeiten

am 25. Februar stattfinden, Unc es zuerst festgesetzt ist.

Dies wird zwei Fahrten des Prinzen zwischen New Pork

und Washington nöthig mache::. Der Prinz wird von

New Pork an: 24. Februar morgens nach Washington

abreisen. Begleitet von einer militärischen Eskorte,

tvird er sich dort nach der deutschen Botschaft begeben

und den Präsidenten in: Weiße:: Hause besuchen, der

alsdann den Besuch in der deutschen Botschaft erwidern

wird. An demselben Abend begeben sich der Prinz

und der Präsident nur Gefolge nach New Pork, um

den: Stapellauf der kaiserlichen Pacht beizuwohnen, der

an: Dienstag Vormittag stattfindet. An: Mittwoch

findet ein Galadincr im Weißen Hanse zu Washington

statt. Am Donnerstag tvird Staatssekretär Hah

eine Gedüchtnißrcde nur den verdorbenen Präsi-
denten Acne Kinleh ans dein Kapitol halten.

Hierauf wird der Prinz, begleitet von den: Empfangs-

konutec, eine kurze Fahrt nach den: Westen an-

treten nnd z. Zt. des Abganges des Dampfers, ans den:
er die Heimreise antreten tvird, nach New Pork zurück-

kehren. Diese Reiseplane werden dem deutschen Bot-

schattcr vorgelegt werde;: und, falls der Prinz sie gut-

heißt, von ihm ausgeführt werden.

New Kork, den îiO. Jaurrar. Drig.-Telegr.
Wie dem „Nerv Pork Herald" aus W a ; h i n g t o ::

gemeldet wird, crtlärte gestern der deutsche Botschafter

Dr. v. Holle den, der Deutsche Kaiser empfinde wie er

selbst aufrichtige Genugthnu.ng darüber, daß die aineri-

kantsche Regierung und das amerikanische Volk so weit-

gehendes Interesse an. dem Besuch des Prinzen

Heinrich nehrncu. Er glaube, daß durch die Vor-

bereitungen, die von der Negierung und dem Volk

zum Empfang des Prinzen Heinrich getrosten werden,

alle hin und wieder auftretenden Meldungen, daß in
Amerika eine feindliche Gesinnung gegen Deutschland

herrsche, widerlegt würden. Diese Meldungen seien

Verleumdungen, die verbreitet winden, um Zwiespalt

zwischen zwei Nationen zu säen, die durch so viele

Bande verknüpft seien, die Deutschland noch enger zu

ziehen wünsche. Die Nbscndrmg des Prinzen Heinrich

und hoher Würdenträger könne mrr ausge aßt werden
als ein Beweis der warmen Freundschaft, die der

Deutsche Kaiser für de:: Präsidenten und das Volk der

Ver. Staaten hege.
New Pork, den Li). Januar. siDrig-Tele-r.)

Ans Mexiko wird gemeldet, daß aus dem panameri-

kanischer:Ko::greß der S:reit wegen derSchiedsgerichts-

frage wie folgt erledigt wurde: Erstens wurde ein-

stimmig der Beitritt zur Haager Konvention beschlossen,

gleichzeitig jedoch entschieden, daß die von Chile nnd

Ecuador vertretenenAtischauurrgen betreffend die Schieds-

gerichte ins Protokoll ausgenommen werden; zweitens

ivnrde der vor: Peru vorgelegte obligatorische Srhieds-

gerichtSentwurf, ohne dm; über dessen Inhalt berathen

wurde, ins Protokoll ausgenommen nnd von der Mehr-

heit der an: Kongreß betheiligten Staaten, darunter

Mexiko, nnkerzetchnet. Sowohl die Partei Chiles wie die

Perus behauptet nun, daß ihr Slandpinckt den Si.g

davongetragen habe.

Der Brand Im ■àrLtgaetcr Hoftheaier.
Uili P« NN che«, den 20. Januar. Prinz regen t

Luitpold richtele an den König von Württemberg

anläßlich des Brandes iin Hoslheater zu Stuttgart heute

folgendes Telegram::::

Montag, 20. Ja,mar 1902

Mit anfrichilgent Bedauern vernahm ich soeben die

Nachricht von der Brandkatastrophe in Deiner Residenz-

stadt. Es ist ein Glück, daß kein Menschenleben zrr

Verlust ging. Gerne möchte ich dazu beitragen, die

Unterbrechung des Theaterbetriebes hintanznhalten, m:d

habe ich deshalb den königlichen Theater-Intendanten

angewiesen, ans dem hiesigen reichhaltigen Theater-

fnltdus nachbarliche Hülse in jeder nur thunlicher: Weise

zu leisten. Der Intendant v. Possart tvird sich hier-

tvegei: mit Deinem Intendanten ins Benehmen setzen.
(gez.) Luitpold.

WTIÎ Stuttgart, den 20. Januar. Dein „Schwäbischen
Mertiir" zufolge ließ der König dein Hostheatcr-Jnleiidmilen
Baron v. Putlil: die Atttlheiinng zugehen, daß bei sämmt-
lichen Mitglieder» des Hofthenters die Vertrüge aufrecht
bleiben.

D Berlin, den Januar. (Orig.<-Teleg.>

Po» den Regtlisitc» des Stuttgarter Hoftheaters
konnte nur ein Theil gerettet tvcrden. Die Dainengardcrobe
ist vollständig vernichtet lvorden, dagegen wurden die werth-
vollen Musikalie» des Host heaters rechtzeitig geborgen.

Cuxhaven, t>cu J£0. Jnnnar, 1 iUjv 25 Min.
Nach:». (Drig.-Telegr.) Die norm. Bark „Australia",
von Hamburg nach Lcith. tust hier einen Anker mit ln Faden

Kette verloren. Der Schlepper „TerfchellingJ hat bei Helgo-
land die Schlepptrosse von dein englischen Schiff „Ancmore"
t? deutsch „Anemone") in die Schraube bekommen, ist unter
Segeln zurückgekehrt nnd von dem Schlepper „Glitekstadt"
eingeschleppt.

W11} Evlbctg, den 20. Januar. Der zwölfjährige
Knabe Withcim Reihte und seine vierzehnjährige
Schwester stürzten sich angeblich ans Furcht vor Strafe
in die Persante und ertranken.

WO» «îaiferslatttcrn, den 20. Januar. Die „Pfälzisch,
meldet ans Obermoschel: Im Hause des Kauf-

manns Kasimir Schmidt wurden dessen Fra», vier Kinder
und die Magd duret, Koöleiiorhdgns vergiftet aufgefundene
Schmidt tvurde als der abjrchtlichen Vergiftung verdächtig
verhaiiet.

WTIi Frankfurt a. C., den 2<>. Januar. Ter „Oder-
zeituug" zufolge is: Viator a. D. Majoralêherr u. Beer-
set de. Aiitglied des Herrenhauses, gestern Abend auf
Schloß Somlnerfeld gestorben.

K ill Brüx, den 20. Januar. Die Verhältnisse beim
Inpiterschawte sind unverändert; die viüumungs- und
Sicheningsursteiien in der Grube beanspruchen noch geraume
Zeit sodas; vorniissichtlich er>: in einer Wowe, oder vielleicht
noch später, behufs Bergung der Verunglückten tvird weiter
vorgedrungen werden tön neu.

In dem zur Zeit außer Betrieb stehenden G u i d o«
scha cn t e lonree der ausgedrochene Strcneiibrand dato be-
wältigt. Dein Stt.'ckcnbranoe, der gestern beim ararische:»
I. ii l i u s s ä: a ch t e entstanden war, tonnte nur durch voll'
ständige AoiehUennng der Grube begegnet werden. D.e
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Kl!» Dndavest, den 20. Januar. Im nahen Flecken
Naghkata wurden der Grundbesitzer L Swing er, dcsscr.
Frau, Tante und Diensunädchen gestern von drei Bauern im
eigenen H,.usc ztvecks Beraubung angefallen nnd mit
Schüssen uns Messersiiege-i in surchlbarcr Weise mîf■handclt.
Fran LSwinger ist ihren Verwundungen erlegen, die anderen
befinden sich in lebensgefährlichem Zustande. Tie Raub-
mörder wurden voil herbeieilenden Nachbarn festgenommen

WTIi Belfast, den 20. Januar. Heute stürzte plötzlich

eine Seitelnnaner der Snrithfield'schen Flachs-

spinnerei ein. Tie Fußböden in zwei Stockwerken wurden

mit in die Tiefe gerissen. Zahlreiche Arbeiter nnd Arbeite-

rinnen der Haspclrnttn.e liegen unter den Trümmern; bisher

wurden u;m Tote hervorgezogen.

jS3äïtv«Hko<*, non 10. Januar. (Orig.-Teles■r.) Die
P 0 n t i 1 a 1' k - \V o I k ft in »St. Peleisbur« iiaben von der
Alis Ciialmorg and Iluoynus Company Pstteutreohto
auf dem Gebiete der Mavchinenfabrikatiou erworben, die
es ihnen ei-möglichen, Kr:'.eni*nisse, die bisher noch Kuss*
laud eingeführt wurclon, doit herzustellen.

Hiesig« Frivat-Aiiemt-Ä'oüruiigen.
2X Januar, o Uhr oO Mm.
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J. S. SlqdL-T1»earer. Vor gut besetztem Hanse sand

am Sonnabend die erste Vorstellung tut Chkliis des Vings

statt, der bereits zum dritten Male in dieser Saison tvieder-

holt tvird. Bis ans Herrn Datuiso», der den Alberich

sang und Herrn Birrenkove», der den Loge für die Sonn-

abendsvorstellung wieder nbernommcn stalte, >var die Be-

setzung die bekannte. Ten Alterich mich wieder eiunull von

einer schönen, voluiuinöse» Stimme gesungen zu hören, ge-

währte immerhin einen Genusi. In: ellaenieiium aber, so tue it

wenigstens die erste Scene in Betracht lonunh scheint nur t ie

Partie für Herrn Dawison nicht ganz geeignet zu s>ii>. In

der ersten Scene. die eine große tnuneisioe

Getvandtheit und Äertcnutheit mit gewiich'n Kletier-

künsten erheischt, verliiclt sich Herr Daunsou

ziemlich passiv; seine Bewegungen Kami etwas steif

Mit der Zeit dürfte er siclj wohl an die gefährlichen

Sprünge und Künste des Alberich gcwöhueu, die er auf

schmalen Brettern nnszusühren hat. mg denen jeder Fehl-

tritt in die Tiefe führt. Für etwas inrvöse Aatnrea sind

solche Sitliütivnen gerade leine erguicklicheu. In der dritten

imd vierten Szene, in dem Otespräch mit Wotan nnd Loge,

fühlte Herr Dawison sich freier und tvußte den Alberich

charakteristisch auch im Spiel zu gestalten. Die

Fluch - Szene gelang Um, recht gut. wemt man

von einigen lleberueibiingen ant Schluß absieht. Neben

der inälintiche» Kraft und Fülle dieser selie» schönen Stimme

klang das Organ des Wotan sönnlich dünn und spröde,

zumal Herr Schwarz überhaupt in letzter Zeit den To» nur

selten frei nnsslrömen läßt. Der Loge des Herrn Birren-

koven ist als eine ganz hervorragende Leistung des Künstlers

bekannt. Man konnte mich m» Sounnbeud ihm mir mit ge-

spanntestem In!:resse folgen und sah, ich möchte sagen, des

tückischen Humors freuen, :..ii Um fein Loge das gnn;e

Göttergeschlecht de handelt. Anr in den ersten Szenen lief;

dieser Loge vielleicht zu sehr einen gewissen Sozachergecst

durchblicken. Oder tvar dies am Endo die Absicht ttcichard

Wagner'S p Die Regie noäre daraus aufmerlsum zumachen,

daß die sstirsimschlange, tue siel, am Boden rnindot, t.achdem

Alberich den '-luntiidm aufgesetzt hat, von der Bühne ver-

schtvundcn sein must, ioeuu Alber.cn wieder in seiner tvirklichcn

Gestalt erschein!. LUa lctzte:: Sonnabend wälzte sich das

llngetstitm noch detmolich weiter während der Unhold bereits

die Worte sang: ,,w; e, Ihr Klugen, glaubet Jiir mir
non

I'>'r. Berliner Sckiaiispiet. A,:s Berti», den
me. :c.td uns g.'htzucden: I:: Dll;al:a-Theater gab
n Ane: :> einen geogen, ■iistigen mid ivnhtverdiente»

Das Pnblitnm uiuiijiue ■ì.o Uder: »Deute
• vie boa Keen. Sc'mnsidd und El», zn
i■st'Ddstser eine fio .co st.aoi gej a ie. en

Zucker... 67 000 - — '

mit dein lliefrain: „Haven Sie nicht den kleinen Cohn ge-
seven'/", das mit einen: Schlage populär wurde, man wird
cs in nächster Feit moot altznost hören müssen. Ci» .Käfer-
lied, das Paula Worm sehr graziös vortrug, ebenso da-
Konpiet: „gn meinem Alter muß nur das passirenl", von
Gerda Wliloen reizend und licit ituger Pointirnng ge-

sungen, eew'.Sen pll.r,nischen Beifall nnd um all das: Tanz.
VliK'iiai ii'me.'i iifii'i, - die Most nine waren von besonderer
Dchonveil — hiivsche Acnsik . . . StimmungI

Ueber die Audienz Coguelin's beim Kaiser, die
sait lißStiuide dauerte, tvird noch besannt: Der Kais ec
betnndeie ein leidigstes Interesse für die französische dra-
matische Sichtung und Detiauspieltnnst nnd lud den Gast

des Königs. SeonusvielhaMcs ein, sein Gastspiel sehr bald,
voran•.iuidiii'!) im tstcärz schon, zu wiederholen. So diskret

auch Coguelin gestern zn sein behauptete, floß der Mund
doch über von dem. hüt das Herz, voll tone. und er gav.

»even seiner immer »vieder ansvrecheuden Begeisterung über
die en.züclende Art. mit der der Kaffer hm anszeielmete.
doch vertraulich diese sttz'illtieitnng zum Besten. Gesterit
Abend beendete er sein tLaslspick als Poirier in dein
Angier Sardon'scheu Seoauipiet: »>,<• rn-mlre de nmn •
frieur Poirier"; Ic'ir dülsen noch obiger Aaenricht ihm ai>o

znrnsen: stliif baldiges Wiede cg ehe» 1

F. ,tttMiitt-Feie>- in Berlin. Aian schreibt »ns
ans der :>ici>h:dici»jn,mvi: Dem sclieidenden Prof. Bracht
bereiteten die S-enciroren nnd Mitgtieder dee Akademie der

Kitnfle Freitag Abend eine Aafetded-sseier. Um den t>e
liebten und verehnen KüniUer, der von Dresden zn dem

Feile hergetomme» war. veftanuneUen sich seine Kollegen
und Frennoe im F>.gis>>ake des .Kiinsileraantes. Der ole-

secene »ahnt an der herrlich gzsehiiiüdlen Tafel den Ehren-
platz ein zivii.lic'N dem derzeitigen Direktor der Akademie,
tKeheimrcrih Cnde nnd dem greisen, aber immer »och betveg-
lichen Altnnmter. Ere. v. Acenzel. Ferner waren ersehieneit

Pros. -Sll»a>>er. Gelieimrath Acüiler soivie der erste ständige
Sc-kreiär der Akademie Pros. v. -Oellingen, der titadirev

Karl Köpping, Bnnuuh K>n»rr, der Aorfitzeitde des Vereins

:it. Ja
es gesie
C r v>.g.
Kleine", die neue

der Kap-ìtzmeis.er
h-ll. Zstz. : m man
bc'cu'.l warten. Viel
anderen gen,

iìmii|i4te V Tue n>'ciz,e i|i goioer zit
>e;vi lind oeîgi■'.elier als die nieisten
denen man fill) lnngineitt, ist in im

Grande gemnnmen - iese auch ui,lb, amr e« war Suiunuing
int tznin'e. A.| der Bühne nnd bei den Jniehaneen. Dort
oben a,sieten Hugo .Saelscher, Helmerding, Jnnlsnn-um,
Pnnlnüiicer, Cleroa Walde, Paula Worin mit ntl inter
Kennt, Dräterie vno Aiinuiih eine ei.vas tomplizine

Haitdinng von z,.vei si.. besehdendeit F.inulieih die so ellvas
jene die alle und die neue Feit snncbocosiee». Die eine wirb
diircN einen Droschl'enhosveiitzor, die andere durch den
Direuor eines Teittersalis repräsenl.rt. Aalürtich gets
raunn die beiden cii.einauoer, uni tiel> ß'ätee verlognen za

können. Die sei nd enge To-.iner heirat î;el den Gezn -r. der

friedliche Vater de., «-egîcers alle Tante oder Mutter. Dag
es in Wohlgesaiien ge schuh, dafür fehlen die Darsteller

ihre nuînterste Laune ein. Thielseher sang ein Konpiet
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, . * Stittniwariiinist. Die Teutsche Seetuarte verössent-
licht heute Nachmittag 4 Uhr folgende Sturmwarnung fhr
die ganze Küste: Minimunl Mittelschtvede»; stürmische
westliche und nordwestliche Winde wahrscheinlich. — Signal
hängen lassen.

— OrdettSverlcihitiigcii. Beim Krönungs- und
Ordensfest am Sonntag, den 1!». Januar, fanden mancherlei
OrdensUerleihnngen an Personen ans unserem engeceii Leser-
kreise statt (über die Verleihungen an Mitglieder der Armee
und der Marine loird an anderer Stelle berichtet-. — 0s
erhielten:

den Rothen Adlerorden 2. Klasse: ftmljon' Hein-
rich von Ohlendorfs in Hambilrg;

den Rothen Adlerorden'!. Klasse mit der Schleife:
Eaing, Senalspräsident beun Oberlandesgericht in Eelle;
I). Klostermann, Konsistorialralh und ordentlicher Professor
an der Ilniversilät Kiel: Gras von Mollke, Klosterpropst zu
lletcrsen;

deir Rothen Adlerorden I. Klasse: von Arnim,
Hauptmann n. D. in Tangerhütle; Bachmanii, ^lmlsge-
richtsrath in Hadersleben; Bahrendt, Ober-lliegiernngorath
in Hannover: Berg, Rechnnngsralh in Legeberg;
Börse, Oberlandmesser in Hannover, v. Bonin,
Kan bra th in Wandsbek; a- r. b e SI o o I Archivrath
in Schleswig ; Brand !, RcchnniigSraUi in Karl; D unis I,
Superintendent in A »eich ; Ob sen, RnvigationSlehrer in
Flensburg; Frank, Geh. Banralh in Hannover;
G ottfrtob s e n . .Kirchenpropst .,>> Nustrnp ; De. r a s s-
h o f, chhinnasialdircclor in Hannover; G u 1 t r x m a it n,
Amtsgerichtsralh in Uelzen; H awrda, Postdircltor in
Hannover; H u n o l d, Postdirektor in Wands bet; J a S p e r,
Poslrath in Hamburg; Klügel, Koiisistorin■rath in Han-
nover; Kusch, Rcgicrniigs-Haupkasscn-K.assirer in Lüne-
burg; Kafrenz, Regierrings - Hanptkassen - Ober-
Bnchhalter in Schleswig; Dr. M ii l I e r. Professor
am Gymnasium in Kiel; Muhl, Kandgerichts-Tirelîoc
in Flensburg; Ploog, Revisionsiiispeklor in Harding,
Schmidt, Regiernugsroih in Hannover; Sprengell, Rcg.;
und Baurath bei der Eisenbahndirektion Altona; Sto■cy-
Reg.- und Baurath in Stade; Wittucben, Kootsenlom-
mandeur in Geestemünde;

den Kronen-Orden 2. Klussc mit dem Stern:
Kräh, Oberlandcsgcrichispräsident in Helle;

den Kroneii-Orden 2. Klasse : Vor beck, Ober-Post.
direltor in Hamburg;

de»l Konigl. Kroiien-Ordcn Klasse: Schütt, Senator
zu Altona;

den Kronenorden !. Klasse: Gre■er, KonstrultionS-
zeichuer in Kiel; Harms, Höfebesiucr ;n Hunden ; Meinert,
Amts- und Gemeindevorsteher in Raa-Besenbek b.si Pinne»

Üt e I aberg; Petersen, Baugewcrkschullehrer inAienbucg
Kammermnsikns in Hannover:

den Hansorden von Hohciizollern: Sasi, (heb. Re
gierungs- und Schnlrath in Schleswig;

das K re n z d -e s 8! It g e in eine :t 0 h r e n z e i ch c n s cbl-

stcin, AnUsvorsleher in Lassabn, K.r. Herrogth.
Außerdem wurde mehreren Personen das

Ehrenzeichen verliehen.

* view Worker Rer sc der

Loneiiburg.
Allgemc me

Balliu und Bvieganv. Ta. Äk
nach welcher die Generaldirektoren
sich nach Ainenka begeben linden.
Heinrich zu begrüßen, ist sehr
beiden Herren iverden allerdings

Generaldtrektoreil
e!dn::g Berliner Blatter,

Ball in und Wiegand
um dort den Prinzen
k o r re k t»r b c d ü r s t i g. Tie

Ende dieses Monats
Ten

(T> t ,
cmc gomenifame Nceiie nach Arnerita antreten,
einzigen Zweck dieser Reise bildet die Fortsetzung der Per-
hau dl wn ge ii, welche die verschiedenen transatlantischen Gc-
sellschaften schon in London und Köln znsnmmengrf■ìlirt
hatten. Ueber die Ziele dieser Verhandlungen ist gelegentlich
der Kölner Zusammenkunft bereits nälieres mitgetheilt
ivordeii. Dort wurde and, als nächster Versammlungsort
New Wort gewäblt.

— Passagiere der Hambrirg-Ameriia Liilic von
Hamburg nach New Work. Am tu. Januar giitg der
Postdainpser „Phönicia", Kapitän Fröhlich, mit IN ist Passa-
gieren (50 m der Kajüte und !«02 im Zwischendeck: »ca
Hamburg nach New Work.

—^ Alis-eicyiiung. Dem Inhaber der bekannten Geid-
schranksvbrit von S. I. Arnheim, Hos■nnftsch■osser Sr.
Majestät des Kaisers und Königs, Herrn Carl Arnheim ul
Berlin, ist der Titel eines Kaiserlich Ocstterreichtschen und
Königlich Ungarischen Hofliefcranken verliehen worden.

— Oittmballm-Vcreiu von 18U1. Am Mittwoch hielt
Herr Oberlehrer Hoff mann im Vereinslokal Restaurant
„Feensaal" einen Vortrag über „Das Feuerlöschwesen in
Hamburg", der großen Beifall fand. Nach Becndigniig des
Vortrages erfreute das Mitglied Herr Earl Stapelfeld
die Aniucseiide» durch Vorsührnug eines vorzüglichen Phono-
graphen.

- (Hätte bedentcude Weinsendung, vielleicht eine
der glügteii, die bisher nach Hamburg gekomnien, nämlich
1o6ö Slüetsässer mit ungefähr 1000 Oxhost Inhalt, traf
gestern von Jaffa mit dem speziell für diesen Zweck ge-
chatteten Dampfer „Martha" für die hiesige Firma „Society

d'Exportalion de Bins Elladah" hier ein und wird am
Amertka-Onai Schuppen 4L gelöscht. — Der Wein stammt
ans den Palästina-Kolonien der genannten Firma und ist
zur vorläufigen Einlagerniig im hiesige» Freihafen in deren
Lagerhäusern ans Steinlvärder bestimmt.

0 Infolge der stürmischer» Wittcrnng hat die nor-
wegische Bark „Australia" (früher Bremer Bark „H. Hack-
feld") gestern Abend beim Anker» auf der Rhede bon ISu■«
haven Anker und ellva >5 Faden Kette verloren.

f. Havarie. Ter Petroleiiintankdampfer „Tiainant"
wurde heule Vormittag vom Schiffbancrhafeii nach dem
Schwimmdock der Rciherstieg-Werst verholt. Entgegen de>i
Rathschlägen des an Bord befindlichen Hasciilootsen wurde
das Schiff von der Mündung des ilieiherftiegü ans mit denr
Strom und dem stürmischen Wind ins Dock hineingehoit,
anstatt gegen Strom und Wind zn fahren. Infolge besten
lief der „Diamant" mit seinem Heck gegen die Tue b'Albcn-
grnppe des Docks mid brach sie ab, während er sich selbst
das Heck beschädigte.

t. Ter mächtige Laciöz'sche Fünfmaster „Potosi",
der bclanntlich in voriger Woche infolge der in der Nordsee
tobenden schweren iiordwestlichcn Stürme nach der schützenden
Elbmüiidnug zurückkehren und zwischen dem ll. und 4. Fencr-
jchlss vor Anker gehen mußte, ist gestern Nachmittag wieder
in See gegangen. Der ..Polos!" hat gleich wieder die
Schwere des nunmehr -um Ansbruch gekonlnienen heftigen
Südweststurms zn bestehen.

0 Ter havarirtc crtglischc Tanipser „While Jacket^'
soll hier in Hamburg nur provisorisch reparilen.

t. Die Vicihcrstieg-Schifsdtverste und Maschiur»»
fabrik hat den Ban ihres neuen großen Schwimmdocks der
Flensburger Schiffsbau-Gesellschaft übertragen.

0 Zinn praktischen Studium der Oelfcucrung mt
Boro voll Scedanipsschiffcn haben mehrere Schiffbau-
Jngenicure als Vertreter deutscher Werften die Fahrt des
englischen Dampfers „Stronibuo" von Hamburg nach Thcmse-
haveu mitgemacht. Der „Strombns", der mit Lrl■cuerung
heizt, ist bekanntlich mit einer der größten Reisladungen nach
Hamburg gekommen und hat »ach erfolgter Entlöschung
seiner Ladung die Ueberfahrt nach England gemacht. J:n
Tycmsehaven befindet sich ein Depot für iFcnernngsöl. Die
Werst der Flensburger Schiffbau-Gesellschaft sowie die
Howaldtswerle haben von der Dänisch-Osrasiatischen Dampfcr-
Eompagiiie den Ban eines für die Fahrt nach
Siam, Ehiiia, Japan :e. bestimmten großen Dampfers mit
Oclfeucrung in Auftrag.

i'. ■taPcUaus. Ann Mittwoch Nachmittag gegen 1 Uhr
soll der auf der Werst von Blohin und Voss für die Woer-
maiin-Linie nenerbantc Postdampfer „Litt Woermann", ein
Schiff von -M<*t Tons Brutto, zu Wasser gelassen werden.

0 Der Bcrke!;r nnfkiimmeiiver Scliifsc kann voir
gestern Mittag bis heute Ätittag in Anbetracht der Winter-
saison als befriedigend bezeichnet werben. Es kaineil in

sninpfer, 1 Bark und K'cschlevp-diesen 24 Stnndei! 22
züge hier an.

ö Infame Ansel,nidignng. Ztvei russische Arbeiter
wollten in die Hcimath zurück, hatten aber kein Geld. Ihn
nun das Reisegeld zu erlangen, machten sie einen Angriff
ans die Mildthätigkeit ihrer Mitmenschen. Tie gingen hin
und machte:: die Anzeige, ihr LogiskoUegc habe ihnen ihr
Geld, 1<, »nd 15 ,H. gcftchlen, und zwar solle er dies ans
jreien Felde in einer Laube, in der
— wo, wissen sie nicht anzugeben
de ui Gelde sei er dann ausgerückt,
beiden aber nicht ohne weiteres,

sie zulammen genächtigt
— gethan haben. Mit
Tie Polizei glaubte den
sondern stellte zunächst

Ermittelungen an, und diese ergaben dann, daß jener be-
schuldigte Log is ko lie ge, ein Arbeirer, den die beiden in so
schmählicher Welle uerdächtigreii, am Tage vorher aus Gnt-
mtttbigkeit seine eigene Uhr versetzt lind den Erlös mit den
beiden Russen ehrlich getheilt hatte, da sie keinen Pfennig
besaßen. Die beiden werden sich setzt wegen wissentlich
falscher Tenuuziatioii zu verantworten haben.

0 Bestrafter Frevel. Ein SteÜwachergeselle bekam
ani Soiiiiavend Abend wegen Lohndlfferenzen Streit mit
einem in Alsterdorf wohnenden Arbeitgeber und wurde
chließlich so wüthend, daß er in der Wertstekle Werkzeug,

Fensterscheiben :c. zerlrüunnerte. Der Meister iah (ich
schließlich genöthigt, einen Schutzmann zn reguiriren und
seinen sähzornigcii Gesellen veryasten zn lassen. Das gleiche
Schicksal ereilte einen Monteur, der im angetrunkenen Zu-
stnnde in einer Wirttischa't am JohaniiieboÜwerk umhcrrafte
und schließlich auch at: die ZerlrümmeriNig der Fenster-
scheiben ging.

Diebesgut? Die Kriminakpotizai hat gestern bei
einem in der Banksstraße wohnende» Prodnktenhäiidlcr
mehrere schwere Eisenstücke, ivie sie aus den Eibkähnen zur
Beschwenlng des Steuerruders dienen, beschlagnahmt. Man
nimmt an, daß diese Eisenslücke von mehreren Kähnen ge-
stohlen seien und daß der Produklenhüildler den Dieben als
Hehler gedient habe.

0 Attögernttvt Ein Bauer aus Schlesien, der hier
geschäftlich zu thiln hatte, sollte hier sehr schlechte Erfahrungen
machen. Er Halle am Sonntag Abend eine kleine Bierreise
gemacht und war schließlich angetrunken geworden. Ill
diesem Zustande harie er sich ans den Abort unter der Stadt-
hausbrücke begebe», wo er einschlief. Als er wieder erwachte.

fühlte er sich um seine Uhr »nd Kette nnd um sein Porte-
monnaie mit 2'io M. erleichtert. Wer die „Leiche gefleddert"
hat, ist bisher noch nicht festgestellt, doch richtet sich ein Ver-
dacht ans einige in der Kasseehalle in der Düsternstraße ver-
kehrende Pennbrüder, die den Lrniikc-neil vom Gastzimmer
ans den Abort haben aufsuche» sehr», ihm dann nachgegangen
sind und ihn ausgeraubt haben.

0 Der liebe Freund. Eine in Malchow (Mecklenb.)
lebende Frau e»hiclt dieser Tage angeblich von ihrem Sohne
einen Brief, der aber nicht dessen Handschrift zeigte, in den:
er unter Schilderung seiner großen Nothlage um Ueber-
sendung von ö0 M. bat und zwar an seinen geliebten Freund
Willy Reuter, postlagernd Amt 7, Hamburg. Der Mutter
fiel es auf, daß ihr Sohn nicht selber geschrieben, und ferner
war ihr d:e Adresse verdächtig. Sie ließ hierher bei der
Polizei Anzeige machen, die dann feststellte, daß ihr Sohn
sich wegen Mittel- unb Obdachlosigkeit in Schutzhaft befände.
Weitere Recherchen ergaben dann. Laß der „geliebte Freund"
in der Herberge zur Heimath aus St. Pauli wohnte, wo er
auch verhaftet ivlirdc. Er hol gehört, das; der Sohn iir
Schutzhasl sei, und daraus sein Schwindelmanöver basirt.

0 (Sin „schwerer Junge" wurde hier in einem
Hotel garni zn S:. Georg abgefaßt. Es ist der ß'7j^hriga
ans Klostcrbruck in Akährcn gebürtige Handlnngskommis
Leopold Minktts, der von nicht weniger als fünf Stellen aus
polizeilich gcsuchi wird, und zwar mirb er steckbrieflich ver-
folgt von Fürth wegen EinbruchSdiebstahls, von Leitha in
Böhmen wegen Betrugs, von Mainz wegen wiederholteii
schweren Diebstahls, von Würzburg wegen Einbruchsdieb-
stahls und von Aschaffenbnrg wegen schweren Diebstahls.
In den letztgenannten beiden Orlen trat er als angeblicher
Monteur Ehmanii aus. Er ist in Wien mit mehrjährigem
schwerem Kerker, in der Schweiz mit Zuchthaus bestraft.

0 lllvgesaßt sttib entkommen ist m der Nacht zum
Sonntag am Stadldeich ein Kohlenbieb. Er stand gerade in:
Begriff, aus einem Boot 2Ô Zentner englische Steinkohlen,
die er jedenfalls von einem Steinkohlenlager jenseit der
Elbe gestohicn halle, in einen Handziehwagen überzuladen,
als er vori einem Schutzmanrl überrascht wurde. Er ließ
Boot lind Wagen im Stich, entfloh und ist leider auch un-
behelligt entkommen. Der Handzicywagen, der vermuthlich
auch irgendwo mitgenommen worden ist, trägt die Nummer
2770.

BvrlefmigSwcfcrr der ^bcrfchrrlbehörde.
Dienstag, den 21. Januar.

Theologie. Hauptpastor I). Grimm: Tie EthikJesu.
111. Vortrag: Aus der Bergpredigt.
Von d—!) Uhr abends in der Aula des Wilhelin«

Gymnasiums.
Die Einlaßkarten zu diesen Vortrügen sind sämmtlich

ausgegeben.
Geschichte. Professor Dr. Wohlwill: Teutsche

Geschichte. 2. Theil (1250—1648).
11. Vortrag : Die Blüthe und der Niedergang der Hanse.
Von H—6 Uhr abends im Hörsaal A (Johanneum).
Einlaßkarten nicht erforderlich.
Physik. Dr. Elassen: Elektrische Meßmethoden mit

besonderer Berücksichligiing der Bedürfnisse der Praxis.
Von ■i—9 Uhr abends im großen Hörsaale des Laborer-

toriumsgebäudes an der Junginsstraßc.
Der Besuch dieser Vorlesungen ist nur gegen Vorzeigung

einer Einlaßkarte gestattet. Tie Einlaßkarten iverden täglich von
0—t Uhr im Bureau des Phhsitalischen StaalS-Laboratoriums
uneiitgeltlich ausgegeben.

(Shemic. Professor Tr. Engelbrccht: Technische
Chemie mit Einschluß chemisch-technischer Analysen. (Fort-
setzung.)

Von fff»—ff Uhr abends im tleiiien
Eheniischeu Staats-Laboratoriums.

Geologie. Professor Dr. Gotische:
unserer engeren Hcimatt;, ein Zvklus von 12
Einleitung für die geologischen Exkursionen
semesters.

Von 7 ^präcise) bis 8 Uhr abends im großen Hörsaale
des Llnturhiftorischen Liìuseums.

Einlaßkarten nicht erforderlich.

Hörsaal des

Tic Geologie
Vorträgen als
des Lommer-

Nus Altona.

— Jener entstand am Sonnabend Abend IOV9 Uhr m
dem Hause KI. Prinzenstraße 8 durch Uniiallcil einer bren-
»eiidcii Petroleumlampe.

— Eine Prügelei begannen ani Sonntag Abend in
der Peterstraße zwei Arbeiter. Als sie verhaftet ivurdcu,
stellte es sich heraus, daß sie auch Zuhälterdienste thun.
Infolge dessen blieben sie in Hast.

— Die Haustreppe hinnbgestnrzt ist ani Sonntag
Abend spät m der Finkenstraße ein Kommis mit Namen
Earl Trope. Ter Bedaneniswerthe erlitt einen Schädel-
brnch. Er wurde in das Städtische Krankenhaus gebracht.

— In ■c■iutthaft begaben sich seit Sonnabend ivegen
Obdachlosigkeit 45 Personen.

■riWL û-oidîedern
3i.>V,^Iber«,Selianei»I>iu'ger8tr.(>5,etneTre|tpelioch.

Bertiller Künstler, uiìd May Liebermann, der Anher der
Berliner Sezession; auch Albert Hertel nahm an dem

Bankett theil. Es gesellten sich diesen Gras Harrach,
Friedrich Adler, Geheimrath Steinhansen, Robert Radecke,

Otzen, Ernst Hildebrand. Weiter sah man Pros. Dr. Pallas,
den Direktor der Nntionalgalerie v. Dscyndi u. a. Der
reichen, erfolgreichen TlMigkeit Pros. Bracht's ionrde in
einer Adresse gedacht, die von sämintlichen Mitgliedern
der Akademie unterzeichnet tvar und vo,l Geheimraih Ende

überreicht wurde. In gehobener Stiinmung verlies das
Fest, eine srendig wehmüthige Erinnerung für deii Scheiden-
dcil und seine ihn seiernden Freunde.

IP V. ,1. Ans dem Pariser Nnust- und Theater leben.
Zum Frühjahr wird eine möglichst vollständige. Ansstellnng
der Werte des berühmteil französischen Zeichners Gabarni
vorbereitet, der bekanntlich im Jahre 1866 jlarb. Sie sind

ziemlich verstreut, sodass die Sackte Schwierigkeiten inacht.
Glücklicheriveise besitzt Peter Gabarni eine reichhaltige
Saniinluiig, die allein schon eine gute Uebersicht über die

Thätigkeit des geniale» Künstlers gestattet, dessen steife
Iugendarbeitell nichts von dcr Kiinsl verrathe», mit der
er die Typen seiner Zeit berelvigle in>d die Bildnisse des
Prinzen Napoleon'S unb Alfred de Musset's.

Frankreich ist auch, was die Kchnjt angeht, derartig
zemraUsirt. daß ein neues Wert, und wäre es noch so be-
deutend, ahne die Weihe des Pariser Erfolges lautn beachtet
wird. Seit einiger Zeit machte die Provinz allerdings
Anstregliilgen. sich vom Gängelbande der Reichs-
Hauptstadt zn befreie», die Provinz oder

vielmehr einige große Pcoviiizialstädte ton-
Marseille. Le Havre. Rone». In Ronen giebt cs, ivas
freilich die meisten Pariser igiwriren. eine'vorzügliche Oper,

die der Pariser nicht viel nachsteht nnd ihr in der Ersi-
aitssühniilg »euer oder weuigsteilS in Frankreich noch „nauf-

geführte» Werke mehrfach zuvorgekommen ist. Das gilt
beispielsweise für Salanunbo. Simson nnd Delila. Sieg-
fried und soeben auch file Benjamin Godards „W elfe u“
(Textbuch von Galtet), die bei der Generalprobe einen be-

deutenden Erfolg erzielten. Wie ist es möglich, daß bjcs>

unstreitig Bedeutende Werk zwanzig Jahre warten mußtet

Der Prophet gilt bckaiuuUch nichts im Vaterlande. Die
schwerfällige Leitung der Grossen .Oper zauderte und zau-
derte, die günstigen Anerbietnugeil aver, die ans Deutsch-
land kamen, schlug der Komponist ans, weil er noch zn sehr
unter beut Eindruck der Katastrophe von 1870/71 stand.
Die Pcrhandlnngen mit den: Brüsseler Moniiaie-Thcater
zerschlüget: sich und vor vier Jahre,: starb Godard, ohne
die Anfführnng seines LieblingStverl'S erlebt zu haben. Auch
seine Schwester, die bekannte Vivlistin suchte seitden: ver-
gebens, das PZsstranen der Pariser Bühnenleiter gegen
eine — Oper zn überwinden. Musik und Textbuch dec
sünfaktigeil „Welfen", deren Hintergrund durch beu Konflikt
zwischen Weifen und Gbibelliwen gebildet loird nnd in denen

die Liebe des ghibelliuischei: Königssohneö Heinrich zn einer
Welfin einen tragischen Ansgang nimmt, entspreche,: in der

That der älteren Schablone. si>id aber so voller K'rast und
Leidenschaft, dass sie denselben Erfolg erzielen könnten wie
die Hngenoite», wen» -... Menerbeer iwch volksthümlieh
lväre. Vorläufig aber ist Wagner an der ReiheI

H Wcreschtschagilt nnd Präsident stilovser'elt. Ter
bekannte russische Maler Wereschtfihagiu lvetlt gegenwärtig
in den Vereinigten Staaien und arbeitet a» einem Gemälde,
das die Schlacht von San Juan Hill auf der Insel Kuba
darstellt. Präsident Roosevelt, der an der Spitze seiner
Reiter an diesem Kauipse theilgenonunen hatte, hat den:
rassische» Maler mehrere Sitzungen betvilligt, Mereschtschagin
tvird sich daner »ach Washington begeben, wo er sein Ge-
inälde vollenden tvird. Man >ml ein Atelier für ihn in»
Weißen Hause improuisirt.

* »

Ane den Tljcater-Bnreatt-.

— Stadt-Tlicatce. Die Dienstagvorstellnng bringt die
ztoei »en emstndirlen Moz»»rt'schen Jugendwerk« „Die Enl-
führung aus dem Gerail"und „Basiten nndBastien»«",
die seit einer llkeihe von Jahren nicht gegeben worden sind.
Dem klassischen Echanssiiei gelvidmel ist die B■itiioochs-
Vorstellung. Ans Anlaß des Geburtstags Lessing's
p'ird .Emilia Galoiti" tz.ei st'iisich PlxstchlZem Hanw

aufgeführt. Eharpentier's musikalischer Roman „Louise"
geht am Freitag wieder in Scene.

* Frl. Ivhimna Nemueper. unsere geschützte
Opernsäilgerin, ist von der Direktion Btttong-Bachnr
ans eine weitere Reihe von Jahren für unser Stadt-
Theater kontraktlich verpflichtet worden. Die Künstlerin
wird einem Antrage, bei den nächsten Bühnenfestspielen in
Bayreuth mitzuwirken, Folge leisten.

— Thalia-Theater. Wie bereits geiueldet, findet an:
Donnerstag die erste deutsche Aufführung des Dramas „Am
Telephon" statt. Das Werk hat in Paris große» Erfolg
erzielt. Tie von Antoine creirta Hauptrolle liegt in de>:
Händen Bozeiihard's. Derselbe Abend bringt als zweite
Novität bas Lustspiel „Miß Hobbs", eilt in Wien, Dresden
u. f. w. bereits aufgeführtes Werk, in dem die Damen
Franck-Wttt, Brö, Schrokh, Horvath, Westhoven und die
Herren Bozeuhard, Elodius, Werner, Flashar die Haupt-
rollen dnrfiollen. Tie Proben zn beiden Novitäten sind seil
längerer Zeit int Gange.

— Atlonaee Etadt-Tlieater. Felix Philippi's Schau-
spiel „Das große Licht", das am Sonntag hierzu!»ersten
Mal vor nuöverkaustein Hanse in Szene ging, wird am
Dienstag tviederholt.

Carl Lchulhe-Theater. Der Andrang zur erstell
Sonnlagü-Aiisiührung der neuen Operette „Das süße Mädel"
sowie zur Nachmittags-Vorstellmig der „Geisha" war ein
solch großer, daß beide Kassen gar nicht g'-öffnet wurden, da
bereits am Sonnabend das Theater für beide Vorstellungen
total ausverkauft >var. — Sehr viele Gesangsimmmern des
„Süßen Mädels" mnßteii ans stürmisches Verlangen sis«>>o
gesungen werden. Das Publik»»: unterhielt sich auf» beste,
die Stiinmung war von Ansang bis zn Ende hächst aiiimirt.
So darf mau wühl annehmen, daß dem heiteren Werke eine
lange Reihe vo»i Wiederholungen beschieden sein wird.

Infolge dcr großen Zugkraft der Nachmittags.Borstelliing
der „Geisha" soll diese belieble Operette am koinmenden
Sonntag'Nachmittag abermals zur Aufführung gelangen.
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BV’2% Hamburger amort. Ftaats-Anleiho von 1891

99.80al00 !>/., Kl, ÜB 70aIBO 20 !>/.. — 4% Aitonaer Ftaüt,-
Anleihe von 1901 103a3.10 I,/. — 4Vr.% Uosterreichiseho
Filberrento lC0.80al.05 IKl. 100.50 — 4% Ungar.
Goldrente 100.90a 101.10 |>/„ — 7% Cednlae, Sone A, 4105
u40.95 Oz., Kl. 40.75a4l.il5 l>/.. — 3'/i» ':'o Finliimliselie Pfand
briete vor. 1895 91,10 >>/.. — 4% Dänische Lamlmaanabank
Comm.-Obl,, Ferie IV 97.10;/y5 — 5% Vorr.-Anleihe
der Bierbrauerei Germania 100.50 <:. — 4'/i% do. der
Blbschloss-Brauerei Nienstedten olnio N'otirung. — Braun-
eehweiger tüThl.-Loose 101 0. — Coln-Mindoner Prämien*
Antheilscheine 100.50 (1. — Akt en der Commerz und
Jliscouto Bank 114.75a5.10a4.80. Kh. 314.75a 11 ö Hz., KI.
114.55 bz, — Do. der Dresdner Batik 108.05a1L8.70 bz.
etw. 108 bz., Kl. 109.50 bz.

Ueberseeisciie YVecliscliiof fnmgeii.

Uslasiatische Wechselkurse aut London.

(Telegramme der Hongkong & Shanghai Banking Corporation
Letzterin Hamburg, Börsen brücke öd

* Hamburg, den 29. Januar 1902.
Bombay Tel. Transfers
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Yokohama 4
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Manila 4
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»
>
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Mainlittrg, den 20. Januar.

* ülaklerlmnk in llambuig. ln heutiger
Aufsichtsrathssitzung wurde die Dividende für 190i auf
6% für die Vorzugsaktien und 5% für die Stammaktien
festgesetzt (gegen 6% für beide Aktiengattungen im
Vorjahrei

— Kaliwerke lieiitlie. Der Ausschuss der
Schutzvereinigung der Aktionäre versendet ein weiteres
.Rundschreiben, in dem der Verwaltung der Kaliwerke
Benthe Verletzung der gesetzlichen Bestimmungen voige-
worfen wird, weil sie den Veitrag mit Lange schon vor
Genehmigung durch die Generalversammlung zur Aus-
führung gebracht habe. Ferner wird gerügt, dass die Ver-
waltung hei den Mittheilungen über die Rentabilitäts-
berechnung verschwiegen habe, dass die Gewerkschaft von
jedem Zentner Salz, der durch Verdampfung gewonnen
wird, an die Gemeinde Benthe eine Abgabe von 30be-
zahlen muss. Der Ausschuss der Schutzveroinicuug hat
die Klage auf Nichtigkeitserklärung des Beschlusses der
General Versammlung vom 9. Januar d. gegen den
Widerspruch zu Drotokoll gegeben war, sofort in die Wege
geleitet.

— Kaligewi'i’km Siiali! in
1<1 impel (He hei IBs»«, «over. Der 1 uternehmer Geb-
hardt hat interimistisch bis zur Gewerkenversaminlung den
Betrieb auf eigene Kosten wieder aufgenommen.

— B*oi’<8an«l'Geiiieut-l",ah5*ik liraiisberg
in Al i-dhui L hei Slumiover. Die in der am
17. Januar abgehaltenen, resultatlos verlaufenen General-
versammlung angekündigte neue ausserordentliche General-
Versammlung wird jetzt zum 7. Februar einberufen. Auf
der Tagesordnung stehen nochmals die Anträge* des Auf-
sichtsraths, die vorgestern nur nicht die erforderliche
Majorität, sondern nur die Zustimmung von 269 von 468
vertretenen Aktien fanden. Ferner werden die bereits in

Aussicht gestellten Anträge von Aktionären betreffs Aus-
gabe von Obligationen, Schaffung von Vorzugsaktien unter
40% Zuzahlung etc. zur Beschlussfassung vorgelegt. Kin
Eventual-Anting lautet auf Auflösung der Gi-sclischaft.

— lîiixter'sdie l*»ia tlaii<MVinciif-IFnbrik
fllrliWHlii Söhne. Die Gesellschaft beruft eine

Generalversammlung auf den 6 Februar mich Hannover,
um über eine Zuzählung von 00% pto Aktie beschliesseu
zu lassen. Dafür soll ein Gonussschein von 000 dl. aus-

gehändigt werden. Diese Genusssclieine erhalten Lein
Aktienrecht, sollen dagegen aus dem jährlichen Reingewinn
vor Vertlieiluug eines Gewinnantheils an die Aktionäre
eine Verzinsung bis zu 5%, ohne Verpflichtung auf Nach-
zahlung, erhalten. Diejenigen Aktien, auf welche die Zu-
zählung geleistet wird, erhalten die Eigenschaft als 6 %
Vorzugsaktien.

— l>er ilafei'reicliiaclie Olierste Gei'iciita-

hoi*j»it die ItiicktordciTüirkrit der »iörsx-n-
d(>!»(»<-» lieber eine Klage auf Rückgabe eines Hörsen-
depotH, die bereits von den beiden ersten Instanzen
abgewiesen wurde, hat nun auch der Oberste Gerichtshof
Oesterreichs vine Entscheidung gefällt. Es handelte sich
um die Klage der Beumteiiwili we I». V. gegen die Erben
des Börsen-Kommissionärs A. L. A. Krau V. hat nämlich
durch den genannten Kommissionär mehrere Jahre hin

durch umfangreiche Börsen Operationen durchfuhren lassen;
während dieser Zeit hatte sie bei A, ein aus 60 Stück

Bankvereins-Aktien bestehendes Depot, das A. j,„ August
1891 zur Deckung eines Guthabens, das er bei Frau V.
hatte, an sich zog, Im vorigen Jahre brachte nun
Frau V. eine Kluge auf Rückgabe des Depots ein,
indem sie behauptete, es habe sielt bei den durch
A, geführten Operationen um ein DilVerenzspiel
gehandelt. Das Landgericht hat die Klage u ! gewiesen
mit der Begründung, es hübe kein IblVerenzgeHciiüft vor-
gelegen; das Oborlandesgericht hat auch in prinzipieller
IJiuBicht entschieden, dass ein Depot aus eiuew Börsen-

geschäft nicht rUckfordorbar sei. Rio gegen das Urtheil
eingebracht!» Revision wurde vom Obersten Gerichtshof

zurückgev i :, n. In prinzip oller Hinsicht hat sich dor
Oberste Pi hishof dem Urtheile des Oborlar.dosgerichtei
nngeschlo, : , Dio Rovisionsentsclioiilmig sieht auf dem
Standpunkte, dass auch dann, wenn es sich um Differenz-
geschäfto gehandelt hätte, dio Rückforderung des Depots
unzulässig wäre. Das Depot, sei entweder Hpiolprois oder
Pfand. Auch im zweiten Falle sei die Bestellung gültig,
denn dio Differenzgeschäfte seien keine ungültigen Ge-
schäfte, sondern begründen emo Natural-Obligation, zu
deren Verstärkung eine Verpfändung zulässig sei und
gültig erfolgen könne.

— 8fth(-5aiBMcIs - WeHffiilisches Hwohlun-
Sjiiililitit Ilsseii-Riilir. Nach der nunmehr den
Mitgliedern zugestellten geldlichen Abrechnung standen itu
,1 a lire 1 9 0 I der G o s a m m t b e t h e i 1 i g u n g von
57 172 824 t (I9U0 51 414 970 t) eine Gesa in in 1 f ö r d o •

rang von 50 411 926 t (1900 52 680 808 t) gegenüber, so-
dass sich daher eine Minderförderung gegenüber der Ge
sammt Betheiligung von 6 760 898 t, oder 11825% gegen
2 364 072 t — 404 % im Jahre 1900 ergeben hat. Wie
sieh aus den oben angegebenen Zahlen ergieht, stieg i. J.
1901 die Betheiligungsziffer gegen das Vorjahr um 2 727 854 t
— 5,01 %, dagegen ging gleichzeitig dio Förderung um
1 668 972 t - / 0.20 %.

Anknüpfend an die vorstehenden Zahlen führte in der
Zechcnbesitzer-Versaiumlmig am Fonnabend namens des
Vorstandes Herr Direktor Olle noch folgendes aus: Das
abgelaufene Geschäftsjahr ist /las erste seit dem Bestehen
des Fynoikats, das in seinem ganzen Verlaufe in eine aus-
gesprochen weichende Konjunktur hineinfällt. Die Gründe
für die Stockung der gewerblichen Thätigkeit sind viel-
fach erörtert. Wenn man hei der Beurtheilung der Lage
von den gegenwärtigen 1 »etliei 1 ignngsziiïern ausgeht, so
muss dieselbe allerdings günstiger ausfallen, indessen muss
dabei in Rücksicht gezogen werden, dass die Beiheiligungs*
Ziffer seit Bestehen des Syndikates um 65,71 % gleich
rund 2,9 Mill. Tonnen pro Jahr gestiegen ist. Im letzten
Jahre betrug die Steigerung sogar etwa 0,1 Mill. Tonnen,
Dass ein entsprechender Mehrabsatz nicht gleichmässig zu
erzielen ist und Zeiten niedergehender Konjunktur eine
Einschränkung nöthig machen, bedarf einer weiteren Be-
gründung nicht. Dem Ausfuhrgeschäfte wurde wieder
grössere Aufmerksamkeit zugewandt, indessen konnte der
Erfolg ■ein durchschlagender sein. Dio Förderung betrug
im Jahre 1899: 48 024 014 t, 1900: 62 OSO 898 f. 1901:
60 411 926 t. Die Förderung von 1901 ist mithin gegen
1899 noch um 2 087 912 t ----- etwa 5 % gestiegen.

ln der Versammlung wurde mitgetheilt, dass dia
Zeche F e li a r n li o r s t hei 1 >ot tinund in das Kohlen*

Syndikat aufgenommen worden sei. Die Betheüigungsziffer
der Zeche wurde einstweilen auf 060 600 t für 2 Förder-

anlagen festgesetzt, jedoch soll diese Ziffer in den nächsten
beiden Jahreu um je 120 000 t steifen, sodass die Gesnuimt-
Betheiligung der Zeche Scharnhorst nach zwei Jahren
600 000 t ausmachen wird.

— Koine jErhöhtmg des Kohleis-Export
Zolles in l-'ng;i»gHÏ. Pie Abgeordneten der englischen
Kohleubezirke wandten sich an den englischen Bchatzkanzier
mir der Büte um Auskunft über seine Haltung bezüglich
des Kohlenausfulirzolls. Fir Michael hat in einem ver-

öfiemtichten Schreiben an ein Parlamentsmitglied sich wie
solid ausgedrückt: »Ich habe mit Erstaunen vernommen,
dass unter den Finnen in N’ewca-tle eine Art von Unge-
wissheit bezüglich der KohienausMihrateuer für das Jahr
3902/3 herrscht und dass diese Ungewissheit Verhand-
lungen, die mit ausländischen Käufern um diese Zeit des
Jahres abgeschlossen zu werden pfUeen, sehr beeinträchtigt.
Es ist nun eine alte Regel, dass kein Fchatzkauzler irgend
eine Information über die Besteuerung im kommenden
Jahr vor der Bekanntgabe des Budgets veröffentlicht. Ich
habe es nun für richtig erachtet, von dieser Begel in Hin-
sicht auf die besondern I m-tändo des Kohlenexporthandels
abzuweichen und habe bekannt gegeben, dass, soweit, es
von mir abhängt, die Steuer für das nächste Jahr aufrecht
erhalten wird, dass aber eine E r h ü ü ii n g im nach s r e u
Budget von nur nicht in Aussicht genommen iss.
Wenn keine Vermehrung in Aussicht genommen ist, kann
dio Frage der Rückerstattung auch nicht diskuiirtwerden.
Foweit ich in Betracht komme, habe ich alles gethan, um
die Erhöhung für das Jahr 1902/0 abzuwenden, darüber
hinaus kaun ich nicht gehen.«

* Turhinpii-Dn-tupftM*. In der Generalversamm-
lung der »Union F i e a ui ship Go of Now
Zealand« erwähnte dor Vorsitzende, Mr. McLean,
dass der von der Werft von Denny gelieferte Turbinen-
dampfer zur vollsten Zufriedenheit gefahren habe, dass
mau aber noch nicht das Risiko übernehmen könne, den
gegonwä/tig für die Rhei :vi im Rau befindlichen inter-
kolonialen Dampfer bereits auf diese Weise auszurüsten.
Man müsse erst weitere Erfahrungen und Verbesserungen
abwartet/, ehe man einen ozeati gehenden Dampfer mit
Turbinen-Maschinen versehen könne.

Die obengenannte Rhedeivi hat für das verflossene
Betriobsjahr ein gutes Resultat erzielt, sie verzeichnete
einen Nettogewinn von 62 641 £ gegen 66 480 £ irn Jahre
189919011 und vertheilt 8 % Dividende gegen 7 % im
Vorjahre Ihre 56 Dampfer von zusammen 82 847 Brutto
Reg.-Tons stellen in der Bilanz mit 748 400 £ (i. Vorj.
55 Dampfer — 77 798 Tons mit, 746 3000 £) zu Buch.

* Schiffbau in den Ver. Staaten, lu den
sechs Mo ii a t o ii bis 01. Doze m t, e r wurden in
den Vereinigten »Staaten erbaut und vom Bureau of »Navi-

gation registrier 717 Fahrzeuge von 154074 Tons
Brutto (uiimlieli 082 hölzerne »Segelschiffe ----- 54450 T,
Br., 290 hölzerne Dampfer -- 21410 T. Bi., zwei »Stahl-
Segelschiffe / 0609 T, und 10 Ftahhlampfei' -- 74 604 T.)
gegen 568 Fahrzeuge von 179 229 Tons Brutto im letzten
Halbjahr 1900. Den Hauptnidheil an der Verringerung
trägt, oio atlaniisclto Küste, und zwar, weil dort grössere
Dampfer im Bau sind, dio erst demnächst zur Ablieferung
kommen.

* llebH* die t,raised States SienniHhip
CI«.“ wird berichtet, dass sie eine Lime zwischen Boston,
WVtindiro, Mexiko und »Südamerika einrichten und
14 Dumpf r ui Fahrt stellen wolle. Dio Tragfähigkeit
von vier dieser Dampfer soll je JO009 Tons, von sechs
je 5500 Tons und von viel jo 2500 Tons sein. Die grössten
sollen nach Mexiko und »Südamerika fahren. Finde Januar
sollen dm Reisen bereits beginnen.

* I-'c»f eine neue „Ritiiiiinoll-I»ii)U‘" von
dem Golfüaleii La Porte, d- n dm Regierung -»er Ver.
Fti/aton dem Handel im März ei öffnet, nach »Manchester
lief jüngst 1) i der Grangemouth and Greenock Pockyard
Go. in Greenock ein Dampfer von 4909 Tons Tragfähig-
keit vom Ftapel. Die neue Linie wird von einer jüngst
in London gebildeten Gesellschaft eingerichtet, dio den
Bauuiwollimport auf dieser Linie betreiben will,

ZnhIuneseiiiSteiiiiiMRjL

IL-iifsrhlaiii), II oy m (Halbn/sledt) Kaufmann
Friedrich Kable. Aiuneldetrist bis 0 Pehruar. Breslau.

Firma »Erste Breslauer Wäsche Konfektion G Otto Weid-
mann«. An melde li ist bis 4. Fehiuar. — Cassel, Kauf-
mann Fritz Grosskurlh. Anmeldefrist bis 20. Februar. —
llmmiielluieli. Firma Munin Dili k Gonip. Anmeldefrist

Ins 12, Februar. ~ Llinbncli Kaufmann Paul Georg
Kasten. Anmeldefrist bis Ul, Januar. — Neumark. Kauf-

mann Jacob »Sei/mnl. Anmeldefrist bis 12. Februar. —
»Snlzivetlel, Kaufniann Emil Picard Annuddesrint bis

L Februar. — Solingen, Firma PL. II. Kulm in Liqu.
Anmeldefrist bi« I. März. — Million (Flendal). Kaufmann

Wübelin VV inkolinanri. — Sfi'lliu. Kaufmann Georg
Fenseb. Anmeldefrist bis 21. Februar.

<h-«I«»?.*rc0V1:-8’rsnroi ira*«3 StalI».:iiin1 anten,
Te■illiz. Kaulmanri »Moritz Maar. -- Iloimmita, Kaufmunn
»Sionu Fiiedniann. — 1Vis!<Tseluui. Kaufmann Wilhelm
»Fado. — (unreal. Kaufmunn Eliodor D. Bortiz. — Bel«
grad. Kaufmann Hajim IM. Piiikas.

Kaufmänmscrse Auktionen.
21.
21.

22.
23.

Januar 11
.. 11

.. lii'/a

. M

„ n

Ohr. (pir.ifeliiipiicn 34. filO l’tol/or t’nrs■uet.t-llolz.
Jii'ook 7, , hei Sehr A m l>>„, 5JH Orig.-BIL

\'n »IIvia l,('(ti-r.
('iillniriîsMisl.ms.si- IS I ,3C, Hull. Konlofnn-Gummi.
SRiiitUinii■Uiii 27. 54 I’nrk hc.'-eliild. Kio O nudo

Trih/ik.
Kelirwii-der 2, he! Ockelmann k t/onsorten.

Si) :-/uck i’ctrolrinn-Orsmi.
ïäjrsc, hinter 1*1. 33/34. 24 Kla en Holzdraht für

Zünrtlihlzer.

H
ambnrejer Spiritus - Termin - Notirungen

Halier Kaiiuflelspirilns in Mark 'D 100 Liter à 100 %.
ohne Fass

P Januar 14 Br., l31/2 Cd. inclusive

P Jan.-I'clir ]4'/i Br., 13% (id. Ui.senhan«I-Spiritiisslüclui
V I'clir.-lkirz I-D 2 r., 13% je 4 !/a höher

l’( ,giiliri.iii‘’spt'Cis 13%.

Tcndciiz: hchamiici.

111\ î ii ì n I Ti: e r W im reu i in a rk t.
(XtM-îidruck vpi'lMiten.I

.Homburg» den 20. Januar. (Nach der Börse.-)

(Preise Mud c.vcl. l’ieMsica, ('(milage tu ui Verladmigsspesen zu versieben.)
Getreide. (Verein der (iclreidetiiimllor der Hamburger Burse.)

Der von Auswärts gruel er,«» Aircmiig folgte die hiesige liurse heul«
noch i.irlii, das (Fsr: äst h ieb ruhig. Inhalier von Weisen haben

ihre Forderuiigcn erl öl.t, doch sin«! Käufer so überaus zurück haltend,
dass höhere Preisn heute noch nicht durchzuholen waren.

h liogc/cn bleibt der Umsatz nur eia geringer, von Südrussland
sind 011 Heu re ekln li-r. am .'1 >>!,!.

Fiittn’i/rrstü :n Lora und auf spile e Abladung behauptet feste
Haltung hei iinverämb-rlcn Preisen.

ln J/m's isst uenig beschält um! s-heitern Abschlüsse an den
hohen I'ui-ileruigea lür la. Waare. — Hafer. Das Angebot findet
befriedigende Aul-ahme. — lu Weuntkloe bleibt das Angebot von
tcbcrsie iu.haitcml sc iiwarb.

tVcir.ai ruhig, Liber, Holsteiner und Meckleiihg. 130—134 ft
J 74 —178 31, iiiiu'!7.i)!lt ex Scliill’ !eco und sil»wiimnerul: Kansas II
138—140 „H., Walla Walla 130—137 dl., Filmischer 140 dl,
wpisser Kurachee 13" .9. Barletta 142 dl, lihirka und Azima
126- 139 dl. 7M 1000 ko.

Koggen ruhig, ludst. 122-126 ® 140-143 dt>. Mccklbg.
123 — 128 ff 145—152 di-., feine Sorten über Notiz, unverzollt ex
Schilf: Donau und Süd-Ilussischer 105—110 dl. %> 1000 Ko.

O’rrstc lest. II«,Kleiner und Vccklenburger 135—145 dt,
W'csinr., tlderhriirh und N-hlcs. 150—170 di , Saale 170—190 dl,
iiiivei/.(»Hl n Schilf: Süd-llussisclie 104 —103 dl, Donau, Bulgarischer
und liiiiiiuiiiscber 102—112 dl. alles 1000 Ko.

Hafer ruhig. Nioiereltier, SP Jslcinei und Mecklenburger
152—158 dt, aller Mccl-.lbg. 160—170 dt., leine Sorten über Notiz.

Mais rubin, unverzollt ex Schiff: Amerikanischer mixed
122—124dl, Ciiiquatilih 108—110.-U, Lu Plata loko 110 —114 dl.
Türken 108—109 dl, Hönau und Odessa 100 — 104 dl. '

Jinchwe.izen knapp, miverzollt ex Schilf: Canada in Prime
State 134—138 dl., Russischer 137 — 142 dl, Holsteiner im Zoll
152—160 dl

Bohnen (Pferde-) lest, Liber und Holsteiner, verzollt,
152 156 di, Schmalz, (unverzollt) 19—2D/j dt, loko weiss«
N 100 Ko. ruhig, ungarische kleine weisst« 17—184'» dl, mittel
do. 1812 2(0,4 dl, mss. do. lb 1/-!—20f t dl., Scbwefelbohnen,
gell. galiz. 20—21 dl., roiho i-ohnen 17 Vs—19Vs dt., braune Bohnen
16—18>> -.» dl., lliesenhühnei! 24Vs—2« dl, alles V 100 Ko,

Lrhsen lest, ginne Koch- 220— 260 dt, gelbe Koch-
210- 270 dl. Ostsee. Lutter- 175—180 dl, alles verzollt.

1! ickm. Inüuiutsclie kleine 150—180 dl, do. mittel und grosse
200—220 dl.

Luisen. Lssnaare, unverzollt, 20—30 dl. M 100 Ko.
Jioiipssaat. 11 ölst., Modi hg. und Nicdereiber 250—255 A
Lassen. Holst., Meeklbg. und Nied, selber 210—245 dl,
Lemsaat. la Plata Jaii.-lehr.-Abladung 245 dt.
JJantsaat. Kuss, und Hali/.. 225 — 245 dl.
1.ainnen, gelbe 145 dl.
Weizenmehl ruhig, 100 Ko. Brutto inch Sack No. 00

Bäcker- und llaussiaiidsmehlo 21 he—23Lg dl.

Jxog■/eiimefl ruhig, loO Ko. Brut io inci. Sack, No. 0/T
hiesige Marken 20—22 dt.. 1renale Marken 19—21 dl.

Weizen/Brie fest. Hule gesunde loco 9.00—9.20 dl,
gute gesunde grobe loco 9.40 — 9.80di., leine loco 8.40—9.20dl
P 100 Ko. Netto in Leibsäcken.

Boi/f/enLleie lest, leine und grobe loco und au! Liderung
9.20—10.50 dl P 100 Ko. Netto iu Leihsäcken.

Karfoffol fuDrikuto. Tendenz.', stetig. Notirungen %v 100 Ke.
Prima grobk. Stärke jeglicher Herkunft: in der Zollstadt prompt

I43/4 —15 dl, Lieferung H» Kehr.-März 11*4- 15 dl., im Freiliafeo
prompt LU/« — 15 dt, I ieleiung 'ja Kehl. .Marz PU4— 15 dl

Prima Mehl jeglicher Herkunft, in der Zollsladt prompt 15 bis
15Vs dl, Lieferung Kcbr.-März 15—15>/2 dl ; im Freihaien prompt
143/4 — 15 dl, Liderung V Kehr.-März 143/4—15 dl

Superior grobk. Stärke prompt 15 —15Va dl, Superior-Mehl
prompt 15Vs—16 dt.

f’rmia Dextrin weiss und gelb prompt 20 1/«—20 34 dl
Prima weisser Capillar Bump 4-1 lie prompt 20—20Vs dl.
Rleosiiat V 50 >-o. Brutto, weiss test, gering und mittel

28—62 dl. fein und hochfein 70—89 dl, em up. roth fest, amerik.
ruhig, Ungar. 43-50 dl, russisches 44—53 dt, amerikan.
40—46 dt, Alsiko sehr lest, gering und mittel 30—58 dt-., lein
und hochfein 64—75 dt, Tiinolho sehr lest, amerikan. 32—36 dl,
europäische 21— 37 dt.

OtTkiicheu lest.

Bn|)|)skiiel!cn 105—125 dl «p 1000 Ko.
Lcinluichcn 150—155 dl VI 1000 Ko.

PnluiktuJioii. Deutsche HO 105 dl tp 1000 Ko.
Cocos 115-130 dl V 1000 Ko.
Cocos. Deutsche 125—130 dl V 1000 Ko.
Frdniisskiiclioii 130—150 dl 1000 Ke.
Baumwollxiiiitiiielil 140—145 dt 1000 Ko.

Pnliiikcriisdirot 95—TOO dl ‘p 1000 Ko.
Riiliöl ruing, loco 57 dl Br.
Leinöl ruhig, loco 60 dt Br.
Seit malz.

Amentum. Steam loco 47V- dl, do. raft!mites in Tirrecs,
f'hanibertam, Hoe »V Go. 48',2 dl, do. do. Choice Hiocery 4H' 1 „tu,
div. Harken TV1 — 18 dl, alles *p 50 kg Netto trau,Silo. In iirkms
k 50 kg Vj dl them er. In Kimen, ,4 Dj'/a kg 11/2 dl theurer

als Tierces. Ilauiburg 1 111 Hiiitelioimcn. Marke Radbrucli 57 dt,
do. Imperial 56V» dt. ,' >. Kien/, 55Lg dl. 50 ko, Netto verzollt.

Tendenz: fest bei annehmende» »mere,»mischen Fehweiiie/utulm 11
und erhöhten Korderuiigen; Markt fest ohne dringendes Angebot ans
zweiter Hand.

Harantirl ic'nes »Schweineschmalz »Hamburger Sladlschmalz-
Marko I*. S.« 54 dl D 100 ii verzollt in Drittel Tonnen.

Hansa special bchimiU. loco Hamburg in Tierces 40Vs dl,
in Firkins 49*', dt miveizollt 79 50 kg netto.

Klone lirocerv laid der Korlh Packing N Provision Company In
Boston (Pure choice «pndi■y guaranteed) I'm Tierces mil llolzreifen toe*
49 dt., do. nut Kisonreileii loco 49 dl, llalfbariels a 50 kg
Netto loco 49Va dl, Tubs it 25 kg do, 5o> » dt, Pails it 12V4 kg
do. 61 dl, Pails a 19 kg do. 61 Va dt tzt 60 kg, alles enverzellt.
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Petroleum-Nol innigen. In Pariion von mmdcslerm 100 Bris.,
mlo Kosten, loco amerikanisches «.70 A Hr,; dn. |mmis.ylvnnisclicr
6.70 M. Hr., do. mss. IVirolmim 5.70 M. Hr. Tmidonr,: ruhig-.

(Jhilo-Siilpeter vorn 20. .Inn. Temienz". f'o.sf.
Loro it,55 .Al-, Mürz April 9.60 »
Fcbr.-Mllr/. 9.57'Ar » I-’ehr.-V.üiz 1903, »JO M.

T■■), 50 Ko. ah Laser, (ihl. Hamh. limi.
Kiill’ee. In folgn gresarr lire nilznlnl.ren mid niwliigemi WeiTisel-

lciirsen fröllhetcn Termine Iiotilo Morgen hoi manor Tendenz und belang-
reichfln UmtJlzen mit einem Ahsehiau■ von '/a— !,/i a5) lm Lnul'o d-s
Vormittages nunslm einzelne Sichten einen weite,«» Vi a% narliaoben,
Ilm 12Vs Uhr wert hole: Januar Mürz 82'/s, Mai 8Juli

83*/4, iVoptomher 34 '/i, Ucenibcr 35 a%, Hei sehr Manimuc, cm
Verkehr sc wRclitnn die meisten Monate an >h-r Börse feiner '/i a% ah.

Locomiirkt sehr ruing, UmsSlza hesc ! ritnkon sich auf Klaiuig-
koitpn. Zufuhren in Rio 11000 Sack. Tendenz ruhig, In Santos
24000 Sack. Tendenz ruhig.

Einfuhr". Von London 'j/ Dampfer »Tiraawlra« 153 Sack, von
Amsterdam P Dampfer »Minerva« 1507 Sack, von Bremen $ Schlepper
53 Sack.

Notirungen: Santos prima 40—43, superior 37—39, good
35—37, rCRulair 33—35, ordinary 31—33, Rio rei ordmair 34—37,
Bahia 32—3», (luatcmaia la. 55—70, do. II47 — 55, La Guayra
Trill. 81—39, do. gewaschene 42—12, Domingo vcrl. 44— 02, Triage
25—30 a%.

Zucker. 2 Uhr 16 Min, Der Markt halle Btelige Haltung und
konnten Preisn siel, gegen Sonnabend Mittag um etwa 7>/'„ auf-
bessern. England meldet ebenfalls festeren Verkel r. \mkiiutor waren
heute reservirler, da vnn verschiedenen Seiten wieder Kaulordrcs vor-
lagen. Eswertheten: Februar 6.72'/a (id., 6.75 Hl., Mai O.OÜ'/a
tid., 6.95 Bf.. August 7.16 Gd., 7.17Va HL, Okt.-Dez. 6.37»/s Gd„

6.40 Rf. Behauptet. _________

13atuhnr/per FiscliMiiu kt. Den 20. Januar
Bericht dar zur Preisbestimmung erwählten Kom mission

der Hamburger Fischhändler.
Die heutigen Jfingroa-Preise stellen sich je nach

Qualität ■ K: Ltoinhutt gros.se und mitte! 120—180

kleine 80—100 a^, tSoe - Zungen grosse 130—135 ny,
kleine »0—1004, dänische 125 —130 — Kleisse, grosse
60—70/$, kleine 35—50 — Kothzungen 50—60 a■,
Schollen, grosse 60—70 a& mittel 55—00a;., kleine 25—854,
lebende — a1.— Karpfen, lebende 75 a■ — Schellfische,
grosso 50—55 a% mittel 40—45 /■, kleine 20—35 /y■, —
Kabliau, grosso 30—50 Á■ kleine 25—30 — Seehechte
— .>,> — Lengtisch — aL — Blaufisch 20—22tL —
Petermänochen— a■—Knurrhähne 14-18^ — Dorsch
16—20 a1. — Kochen 16—18 a■ — Eiblachs 360 aj, —

Lachs, rotlifieischigev — ■. — Silberlaehe — a\,
— Lachsforellen 150—230 s■. — Zander 60—65 a$,
— Flusshechte 60—70/$. —Barge 85—45 Á■— Brachsen
25—40 /$. — Sehnepel — av — Hummer, lebende

280—250 ■. — Nordat-e-Austern Hl 100 Stück — /$. —
Häringe frische, H» Kiste — 41.

Für den St. Pauli Fischmarkt trafen ein: Dampfer
»Platcsaa« u,it ca. 10 600 il Seefischen, 4 Ewer mit Sprott
und kl. Häringe.

Zufuhren von auswärts.

Tendenz lebhaft. _________

Viehmärkte.

lïericlst «los* 24'oiârmxj^-Kc?m ,mi'S«iota.
Hamburg, den 20. -lanuar,

Dem heutige» Markt waren angetrieben 1469 Binder
♦and 2572 Schafe; davon standen auf dem Central-Vieh-
markt 955 inländische und auf dem Cential-Sehlaehthof
514 dänische Kinder zum Verkauf. Die dem Inlande
entstammenden Kinder vertheilten sicli der Herkunft

nach auf: Schleswig-Holstein, Hannover, Mecklenburg,
Brandenburg und Posen. Die dänischen Kinder waren
aus den Quarantäne - Anstalten Bahre»seid, Flensburg und
Apenrade zugeführt.

Es wurde gezahlt für 50 kg Fleisch gewicht: *
I. Qualität Ochsen und Quieneu 61.00—64.— 4L, 11, do.
57 — 60 4L, junge leite Kühe 56—59 4L, älter« do.
48>/s—53 4t, geringere Kühe 43—48 4L, Bullen nach
Qualität 47—56 4L.

Die Schafe vertheilten sich der Herkunft nach auf

Schleswig-Holstein, Ilannover, Mecklenburg, Braunschweig.
Brandenburg und Hessen-Nassau.

Gezahlt wurde lür 1. Qualität 59—63 4L. il. Qua-
lität 52—57 4L. ill. Qualität 46V*—5t 4k

Am heutigen Bindermarkte verlief der Handel wieder
langsam, ohne dass die Preise der Vorwoche gegenüber
eine Aenderung erfuhren; nur beste Waare war gesuchter.
Kühe waren wieder stark vernachlässigt, da die rheinhiu-
disoheu Käufer ihren Bedarf wohl giossentheils am Ber-
liner Markt gedeckt haben dürften.

Auch der Handel am Liammelniarkt wickelte sich

Hau ab, aber bei weichenden Preisen, Hier schien dem
itarke» Angebot körne entsprechende Nachfrage gegenüber
zu stehen.

Zufuhr geschlachteter dänischer Kinder zum Central-
Schlachthof vom Freitag v. \V. bis heute einschliesslich:
1815 Viertel.

Bahuversaiid vom Centrul-Viehmarkt 330 Binder
60 Schafe.

Kestbestand vom Central- Viehmarkt 50 Kinder,
360 Schafe.

* d. li. ohne N'ierentalc,

Ceiitral-Schlachtliof Hamburg«
ln der Woche vom 11. Januar bis inklusive 17. Ja-

nuar wurden geschlachtet: 1060 Bind. r (796 Ochsen,
189 Quieneu, »9 Bullen, 26 Kühe). 1163 Kälber, 6141
Schweine, 1761 Schate, 112 Pferde. Beschlagnahmt wurde»
ö Binder, — Kalb, 27 Schwein«, — Schaf, 1 Pferd,
ferner Organe und Theil« von 71 Hindern, 3 Kälbern,
128 Schweinen und 20 Schafen.

In geschlachtetem Zustande wurden eingeführt". 1788
Binderviertel, 135 Killbor — halbe Schweine.

'SV- sc «i M- Bier i e li I;c.

Hei'Siii, den 20. Januar. (Orig.-Tel.) Morgen findet
In Gleiwitz eine Versammlung der 1) b o r a c h I e s i s e h e »
Walzwerke statt, in der eine Preiserhöhung berathen
werden soll.

Der Aufsichtsrath des Preussischen Leih-

hauses schlägt (> % Dividende vor, die Spezialrescrvo
erhält tL OOu 4L

Der Aufsichtsrath der Berliner Brotfabrik
schlägt 4 % Dividend« vor.

VVTB Iferltii, den 20. Januar. I Uhr 30 Minuten.
Börsenbericht. Di« Woche eröffnet« im Anschluss
an den leblwiiten Verkehr vom Sonnabend in recht fester

Habiing. Wieder munden Moiitanweithe im Vordergründe
des Geschäftes. Für diu weitere Steigerung von Eisen-
oder Kolikmakiion führte man an, dass in Obersehlesten
bessere Spezifikationen einlaufen und dass das Kohlen-
Syndikat mittlieüte, dor Ttufsiund fu der Eisenindustrie sei
als überwunden anzusehen, limikenuiaikt gleichfalls fest
in Zusammenhang mit der guten Stimmung in Fonds
wagen tier übermorgen stattfindende» Subskription auf
Beit bs und pieu.-Hisebo Anleihe. Eisenbiihiumu kt zumeist
ruhig und bclunijuet. Fiunzosen auf Wien besser, l'riuce
Ileiinbahu scliwUetier. Achillalntsakiion fest.

Im weiteren Verlauf hei dem Ueborguug in die zweite
IhirseiciUmdo zogen leitende 1 ndustriewertlie un freien
Verkehr weiter au. Hanken gut behauptet. Fonds unver-
ändert. desgleichen Bahnen. Beim Abgang des Gerichts

waren Kohiemikue» unter Kcalmirungcn gedrückt, auch
Bocliumer schwächer, sonstige s kaum verändert, Industrie-
werthe im Kassumarkt. gut gefragt.

VVTH jilSes’Siii, den 20. Januar. 2 IJlir 30 Minuten.
N a c h (, r a g z u m Börse n b o r i c h t. In der dritten
Bür.senstundo war der Ultiniornarkt schwächer infolge den
Rückgangs der Montaiiwertho im freien Verkehr; dagegen
Inüustriowerthe des Kassamarktes zumeist pveislialtend,
Fonds fest. Portugiesen und Spanier besser. Bahnen un-
verändert,

Ucrlin, den 90. Januar. (Orig.-Telegr.)
Die Kursschwankungen an dm heutigen Börse waren!

Keletisiint. !)0.49
Consols 3ii.4'J
Italiener lO!l CO — 60
Kronen Anlciho UG.10--50
Ueat. I.ooso 1-lY.7t» — 144
Hmtnlcr 78. n> -2«
Anatolier lil) "/o K. 33.40 — 20 ■ 40
Türkon (.7 27.CO
Türken D. 2u
'i'urncu-l.ooHo 106.50
Chuieson 4 1 ..'Vo tV.90
lliienos Aires 3 1 1).,— 37
llortiri.-Grori. 162. Io - .162
Ostprousscn 70.»0— 7u
Htualsoaiui 142 — 00 — 10
l.omnarüen 20.8j — 25
Mcielmeer 91.25—60—20 — 25
(iotUiarUbalni 463.90 - 7j - 70.40
.Sell W/. rtordost 402.20 — 40
Jura-HiJiiplüu 400.-0
Criuco Henri 93. .0 — 2.0(1— 3.SO
CaiiAUrv i’&u. 413,30 — 2,90
'lra isvaal 160 40—106—^5 — 5.90
4'arn.st. Bunk 432.7.- 25
Broad. Bank 136.80—50 — 80—25
üiao. Comni, 460.80 —40

Natlonal-Bnn k. 400

Dculscbo Bank

Hiinüols-Antti,

5.80 — 8.26 —
6.08—8.50

203.20 -7.7k,—
8.10—7.10

140.50-10-40 —
6.70

Ocst. Crerlit 206-49—10-Cu —
200-23

Kuss, riftiik 100.25-100 - 30
Norc.fi. Uoytl 108.SO-80-40
l'ttckotialirt 111 — i 0 — 10—50—20
I lyimm.-'lrint 157.60 107
Gr. B«rl. StrftRcenU 100—5,50 —

198
int ircicii Verkehr:

Coiisolifi. 2^0.25-50-290 -7.60
-294

Bochanier 186.60 — 136—187 —
105-20

I.ftura 198.25—198-9.50-7.10
— 8.10 - 7.20

Dortm. 57 - 0.00-3.80—58
üelsMik. 17, .30-10 30-1. EO
Harrienor löu.'JO — 60 —163 —164

- 80-25
Hibcrnin 103.90-50 — 4.50-1,60

•Lerlän, den 20. Januar.
Kassa-Kurre.

Buch tu,rer (.Uisssianllnlj
Borlmunüci CiiiunC,..
l.RnrannU.e
I onsolWatioii
Uelscukrrcnea
Harpeucr
Hibernia Je hunrnrock...

1 ü. 90
180.50
57. -

198.20

174.2
165.bJ
403.30

1.90
186.50
58.00

198.70

174,20
166. -
106.40

9. 16
135.201«

68. Sä«
197.400/.

Ultimo - Kurse. (.Schluss.)

<>e.«t. CrcdiüAkt.
Kruuzosen
Jkmn.nr'lfii
BerkHiuiUels-GeR.
J'ärmst. Bank ...
JicuiRfii'! Bank.,
])i.“c.-<-‘oininiin<i. .
HrcsiJufT Bank . .
Nfti.-B. i.ileutsclil.
Buenos Mnn. 6'j v
Jinlicn. 1.onie ...
S■ìanif r 4'Vn
Kuss. Muaur. 4«/0
(k)iiT. Türken I)..
Türken!'/., >e
Ungar. Golcironte

<lo. Kronen-Ani.
T.'orlrn.-'n-ui.au K.
Büueck-Büchenor
Marienb. - Jilawka

91'.
200.40
142.30

2-, 23
146.

I 132 26
■ 208. -
1187 10
1 138.50
i 100.8«

30 90
100.00
78.25

LkU-
106.50

1B.
LOS..0
141 .10
20.90

14-.75
13i. K-
207.75
160. i/O
137.9
105 50

3 .90
ICO 80

78,25

25 !03
106.75

96 19
161.90
139 50
06.30

Schl.
185.00
58.50

197.75
295.
172.25
164.60
132.50

90
79.700,-tpreuR». hüüb.,1

(ie.uhardbalin ... 169.70
h'-iiweiz. Centralb.

(1 >. Norilo.'ib.j 102.50
do. Unionb. .

Jf.m-himi'lon .... 100 50
Priuco iicuriV/uiin 93. 0
Hai. MittoLm-Tb, 91.10
.Meri'lionailarlui . 120.75
Aiatî. l-.isli. — .
('aimda-1'.'j'ilìe.. , 112.90
Northern-PaciiSo . 107.50
Northern-Comm. .1 — . —
Trausvoat —
Warschau-Wiener
KeiclisanleUie 3■ s
l■ n.-Trust-Act. ..
Huib.-Am-Packet 112
Noniit. Lloyd-Act.1 109.75
Privauiiscont ...I 2 ..

SO 40
167 25

18.
185.25
50.40

197.60
295 50
173.25
100.50
103. —

18.
79.80

168.80

102.25

loo’oo
93. SO
91 26

127.50
. 0 40

113 -
106 25

165 40
90 40

137 50
162.20 161.90 Hui h.-Am-Packet 112. 110 40

108. —
2 ‘,fj

Tendenz! Fest auf Londoner Gerücht, die Kekrutirung
für Südairika eet vorläufig eingestellt.

Bremen, ueu 90. Januar. 8 Uhr — Min,
Käme dea Uslektm-Uakler-Vereiu», i R, Q

NorüdeutbChe Lioyd-Acüen j — lOSvz
Bremer W oUküiuiuerei j — 21 >
Nordü Woilkaonu. n. Kwamgaru-Spinn.. ■ — i49
V nie tu : lBl —
Pelmenhorster iinoieumJabrik ■ 140 —
lieutscUo Damtilsehilianru-tics. »Hansa« ■ — — 12LU,
Hoülnaur' fcsärketabriü ■ - 171 »2

Frankfnrt ia. M„ een 20. Januar. 3 LJ.
20.

Cest, Papierrento 100.95
do. Hl benenn». 100.95
au. tioiarcnte . 102.75
tlo. lfcoOerl-Oose 148. - -

<i/oUug.UuiUrenf.o 100.90
Italiener. i 100,65
tpauier i 77.90
Portugiesen 8°'/„ . 27 . —
i on. ’lûbak Pt/s'A- 100.80
1894er 4' , u Küssen So. —
terujicirt-Cioln-ik 66.35
1 Ulken, 26 -
Nfcue5>.Wcx.,Vnl. 98,40
üest,Uieuitactieu 200. —
HißO-Comiu.-Aii«\ 186.50
ParruhtAau tiaiiK. 132.10

Tendenz; Fest.

18
100.75
100.75
102.60
147.35
101. —
100,80
78.40
26.90

100.80
96. —
60 50
25 05
98.90

266.30
185 90
130.80

Deutsche Bar.s.
Dresdner Bank.
r-CftT.. A Ui. V.96 3''st)
Lübeck-Buetien.,
staats bahu
Lombarüeu.,...,
Nordwestbains..,
Kl bethalbahn...
Uottharclbatm ...
/cliwciz. Nordest,

do. Central.
I auiahütW)
iiarpeuer.,....,,
tioenumer
N u reden isch.Jute
PfivauiiscoiH ....

SO.
207 80
133.90

88 20
139 20
142.20
20. öO

110 25
114. -
368.60
102.30

193i80
165.70
186.20

41 —

Min.
I 18.

207 30
138.20
88.45

139 20
141.30

20 80
160. -
113 50
169.30
102.25

3>4 UR*

197 —
185.—
184.40

39 —
2 V;b

J.enuon u, . 20 40«

jL.eii>æif>', uen

Oest. Banknoten.
fcüCliN Kante

do. Anleihe .jVjNo
H6Ì1XU. Nord hau;;
Huschleiir. htl.A.

du, Kit, B.
Jxipz. CieuiLansl.
Ureü.u.sparu.K|i.-,
i.eijiziger Bank.,
üo.Hypothekenb.
titchbiicho Bank.
(loJbod-Creü-Anih
iHaaeier Jute-ap.

u. -Weberei ...
I>tech.spiueii-i> b.
l.pr.Baumw.-hp..
(io. Kam mg.-8p..

Leip/. W ollkau nn.
kaiuiiigamspmu,

btoiir a Ko,....

20.
tft.30
SS.10

101.—
127.-
zö4. —
2J.7.50
167.75

K35

126 '.C.0
i 23. —

169.—
21«, —
lt>8.—
«65.—

154.-

Weehsel-Knrse.
Pc.! t. . 81.23* Wienk. s. 85 25

20 Januar. Lf Uhr — Mid,
18.

85.25
(3.1-5

10J 85
126.—
2o4. —
24/. -
16 /.23

llsö

120Ì26
123. -

169.-
210. -
i.4 50
P6«. —

152. —

.Sachs. M üilglab,
fl Ittel a hjrüger)

Weruhauseuec
Ktunnigarusp. .

Aitenb.A.-Psruuer.
Brauer. Keuüiiiu

(niebeck a Co.)
Zucker!«. Clauidg
zuckerrau. Halls
i.p/. Jilectxwerke.
Polyphon
ihtuiug. Cfus-Ge&
iUtuslelücr K uxe
(-titzcrParali.u-u.

tcitiroi-Aeu ...
,,Kctlo“ lUübsch.
Lliikti. Kleiubattn

i. Mausl. Bergt.
nr.Lpz. Slrassenb.
Ln/.eluc Lr .S trass 11

20.

111.26

182.—

204.50
116.50
167.70
110.—

280.75
78b Iw

130.-
86 60

55.—
147,-
67.78

18

108.75

182.—

204.60
115.—
164.—
11«.—

(30Ì76
786(1

130.75
62.75

66.-
143.-
67.75

i/OiKtuii. uen ÜO. Januar.

Mitgetheilt von Herrn mm Hainherg, iSohleusenbrficke 81.
Amerikaniacliu

llailway-ìáliai'es LO
Aich. Common stiar. Vö'/sll
Aldi. log, st p'o Prof. 10J*/jj
Atcti.Adjuatm. Bonds —
Baluuioru u. . hio..1i06>4

Pielerreil. «i-, m
( ttinal. I'ucnic snares 117'^
Ctutir. Lac, ernt. sinn-, I -
Cbeaap. A ulitu btuu-,
Chid. Mil. .V st. Paul S. 167 Vy
BiuiV.ibUioUr.UrU. 8.
Deuv.A hiour.l'rel.a.
Krle .Shales
do. 1st. Preferred.,

Illinois Cents. .Shares
l.ouibV A Nftshv. bh. .0"%
Ml ( tr. Uds.i irst Hu
Miss. Ivuns..V ler.O.b.
Now York Ctr. C.-.sh,

IB?/,
I tout/a

106 Va
9

118

Antg. ■^cìiiss i Amerikanische
18. f Kail way iShares

New York ,v Out. Sir.
Noil. Went. Pret’.Sh,
Nor!, a West Com. h.
North. Pad. Prel. bh.
North. Pan. Com. bh.
Ph i. a Items. urcl.Hh,
Phil. t KeuU.l.lTdi.bh.
Phil. HciUi.2.1‘n:I.Sh.
South. Ha lw. Oril.bh,
South, hall w. PrcL.Sh.
boutli. Pacific Com. .
I I..on Pacific Share«
Union Pacific Pres.,.

tit
4« 'Im
* 4 ‘/4

67'h

47 ‘k
168',,
44 k,
94
4 3 ’s
<4 i/s

UL
(08

26
16/'.,

Tendenz. »Hatt.

den DO.

Wubuati r hares ....
Wabash Debout
Pennsylvania
.-.Wei Corpor. comm
Sled; Curput. prof.,.

A nig.
30.
30

58

29
42
32*4
a.. %
95 (s

1C8LB
Ot
4i
70

C 7ib

I anuar, TJ Uhr 41) Kin.
V iliigctlient vo i Iduhv. J- iJ|>i>eiT.)

Deboers 4 1.5«
Modder II 4.«
Coin I m i i.60
(ioi.m.'i ' il ay
I (und Mines,. 11 6.1

i,leie trim
Ala ea livudw 11....
Ihnnmn's Ui'o.vnlnH
I "Ud View
Asroo. Nord, litoo.s

Scldsi
18
3'Vs
94
«7%

201/,
43
82»,,
384,
i>h»/s
61

10 i %
91
4314
76'/,

*4'/,
“7'/*

2 50
4. 19
8.1.1
6 31
3 «8

Lust kuil'l
ilanijos

Tendenz: Kuhig.

(> 9
2 .(hi

ii,,mi,ut's Oroya 2.63
11.37i'i l'aOVv nlUdO, .

*«»; «Ion

Consuls 2*4 0/a
Dlsdh. ; di»;. Aul. 3%
Arg (Yd. ld. Aul. ii",„
A rgmil. I eil, 4% .. ,
Brasilia er lh»9, .
( hileuen i>%
( binds. Lohnn»; (fo^
( hin. Ani, V. UH 4 .%
sugar. Loldriuiie i‘%
itaileulsdliu Heute..
Nouo Muxtk. Aul. &%
bpaidur 4ll/ii
1 Ulken V 1866 l»/a .

4 l .s
*4

4 >,4
» s'(

V 's

8 *H
«<)•',
t U 1s
69
»714
20

kt) Januar
I«
4 Vs

oi» 1 «
4 Li

-7'ü
4 h

Vs
9
9 V»

.9
9%

69
•1V V*
ib

lü Uhr 14 Mm.
20

Do Berns Aclieu,,. .
Hin I Uno netto ....
Atchison Preienoil.
l.oillsvüle A Nusltv
Non. \ VSost. I onuu.

du Pruiunvd
Ni»ilidiul'ud.t uium.
H0111I1 Hailw. Proi .
Ho, (born Paiätlc ...
(nuou Ihm tonnn .

do Proluried
Privat DUooiu

LUV,
‘0\
ü.‘
0 i( 4
w.Ss

8'/2

'teu'l■uz: Kuhig,

’ “fr
6« ,

1«.%
s 1 »/H
2 ‘hm

18,
- a « ft»
40'<«
«0>,
0, 'S
;> .
94

fll'/s
61
6'U.S
J 4
-Km

Ü/OiKlfi«, den 20, «lanuar.

^Mitgetheilt von Ilcrnmiiu iianiîicrg, Schleuacnbrückc 8,1.

Mincu-Kursc.

Anglo trench..
Kurus to Cous,
Chartered
1 Idhueril
Pnirl). Hoodci>.D
J'.UMlraniirt
Klandmlrift
1' reu; ii Hand ..
Clcdidd
Clehienhuia Knt.
(lien Deo I
CiOldlicldrt
Jiiffcrlontein ...
during. Coils. Inv.
Kleluiom. Cent.
K ni/’liurt
Mauibol o(l. licet

do. Alines.
Moddersonlelu .
Modder B
Nigel Deep
Oceana Consols
sorgos Kan d HL .
PtRudfoiuein ...
ltniKiminosDoep
J.aiHimiues Now

20.
12. -
4.50
2.1)3
4.26

43.68

8.’83
1.82

0.88
7.23

hies

3.19

13.43

3.31
3.84

JH.
4.JJ4
4 50
2.94
4 28

43.60

»!ö7
1.76

0.87

8.94

3.19

13 43

3.93

11.63 I 11.62

Minen-Knrso.

Rand ViclorlA..
Hhodesian Kxpl.
iSouthUeldcnh.D
boutli Hose J loop
Trttii8v.(k>na.l.d,
Vogel air. Deep.

Associated
Chaii'orH
Com, li.W, Bouhl
Cold. Horseshoe
0olden Link ..,
Lr.BouhL .Midnr.
Lr.Bould.Pei'sev
Ur. Bould. Propr.
Great P tug.Cons.
Matin. Brownie.
Hannan Oroya.
ivanlioo
Kitlgurli
trike View Cons.
Load. ;fc Gh Fia.

Anaconda
lUo 'Pinto

20,
12.-

0Ì26
4.62
4,-
b.—

-a i>

-8—(J

18,
4.34

6*2r
4 Hi
4,—»

2.31

11.60

11.50
—s—4

3 AS

a!i2

6.31

6.23
40.87

Hocksbur/t 1.88, Central Boodeport Deep 3.01, Lomu*
gundaDev. 4.19, Coal Trust 3.00, Langlaairte Estate 5.—,
Consolidated Main-Beef 2 69. Bobinson Bank 6.75.
A. Go rz 3.13. Transvaal Gold Min. Fist. 3.12. Witwatera

Band Deep 3.44. Lace Diane 6 18. Debeers Des 23.01.
Tendenz: Anfangs fest, später etwas schwächer.

Wäcfî, cion 20. Januar.
110.50 1 2 45 I 18. I

Oest.Pfip.-R. .100.701100.95 100 70,i‘nrd(ibiteer..
do. Hiiber-R.
do. (ioid-Pv..
(io. Krou.-A.

Ung. Gol'i-R.«
Ung. Kron.-A.
I.oose V. 186«.
Türken oosc.
Ländcrliank..
(Todilnotii u . 655.
Unionbank. .
Ung.Creditb..
Wien.Bsukv..
Bühm.Nordb
Bnsehnehrad.
Klbethaih. ,,
Nordbahn..
Pranzoseti..
Lorn. (.Torn..
Lombarden.
Nordwestb..

10 Uhr 60 Min.
2 Uhr 45 Min.

109.90 100.Gm Alpine
129 40 120.40-Tnbak-Action

10.50

97.20; 97.45 97.10
— .--1119.75 119.70
95.75 95.70; 85.75

— 14S. — 1147. —
— '104 75T.C4. —
— [422 50[419. —

655. — [651.25

'454.—

L,r

i 79. -

545. -
670,-
448. -
379.

551. -
672. -
455 -
379. -
1003

454. - 453
54.40 65.

664. - [659.50
553. -

78 -
45 i. -

Amsterdam,
ChekBeri.k.,1 —
do. do. lg. —
du. I/Oiicl. kJ —
du. du. lg.' —

P’aris.Wechs..] —
N'ajKileons... —
Murknoten . 117.25
Buss. Banken! —
uulsr. Ani. 92j —

\Brüser ..

2.45
383.60
424,-
291.50
197.60
117.20

18.
381.—
422.—

197!60
117.17

117 30 117 25
239.26 239 20
239 36 239 30

935 j[D raker Eisen. —
RimaMurauy —
Strassen b. A.. [286.

do. Lit. B.1281.
552. - Veitsch. Mgn.i —
79.50 PestVatrl.4°/o| —

448. jrpark. 4»/*% —
Tendenz: Güu&tig.
Fortgesetzte Anlage

95.25
19.03

117.20
253.—
97.-

1600
497.-
286.-
281.-

94' -
99,—

95.20
19.03

117.20
253.—
96 50

1490
493.—
236.—
281.-

93!—
99.—

kaufe der Spekulation steigerten durchweg.
und Msiaucgs-

Telegr. W»«re33«Merlelite.

AifiMeröani, den 20, Januar. 5 U, 40 M.
Bancazinn t!3 3Ji.
iiHiiitnifg:, een 20. Januar. (Mitgetheilt von Herrn

B. J. A. Knauer.) Offizielle Freisnotining in Antwerpen
für La Plata Kammzug Type B und Schweisswollen Typs Q

Dez.
Januar ...
Kebruar..
ilitrz
April.....
Mat......
Juni

Typo B
18.

4.271/5
4.27c,
4.30
4.3«
1.32 b«
4.32',-

17.
[I Types)
FlS.I 17 Dez,

4.27!.'. .128j 12(8 Juli 4.35

Type B
18. ■ 17.

271; 12t.i «_
1.3« il 128' 1:..
t.SO '128112.

...-2>., 12 j it
• .32', ii 12t I 12t .
Type B ruhigSdmmung:

August
September
Oktober...
a ovember.
iczeni her.

4.35
4.37",
1.40
4.40
4.40

4.36
4.S7■

4.40
4.40
4.40
4.40

Types.
18.117.

Umsätze Type B:
J uni.... 40 000 kg
Juli ... .50 000 kg

Type 0 ruhig.

12c
Î2&
128
138
128
128

128
128
128
123
123
(28

August. .15 000 kg
Kovbr... 15 000 kg

&

Fehr. ... 5 000 kg
März ...15 000kg
Mai 20 000 kg

Total-Umsützo Type B. 160 000 kg.
Umsätze m disponiblen NVaaren 156 ß. La Plain,

Austral.. — B. Diverse.

La Flau Kammzug Typo B vom 18. Januar, mittag*
11 Uhr. Februar 4.27Vs V kfr,, August 4.35 Vkfr.

Stimmung*. Kuhig.
Antwertes», 20. Jaiir. (Priv.-Tel von K. Karcher & Co.)

Wolle. B.-Zug vom La Fìata-Zug'. Contract B.
Februar 4.22Vs, Juni 4.32VT Nov. 4.87'T fr. — Verkäufe
150 000 kg. Markt: Verkäufer.

WTB BepSin, den 20. Januar. Produkten«

bericht. Der aus Nordamerika gemeldeten Besserung
hat man hier keinen grossen, aber doch recht fühlbaren
Einfluss eingeräumt. Weizen wie Koggen konnte man nur
bei Bewilligung etwas erhöhter Forderungen kaufen. Der
Umsatz blieb freilich recht beschränkt, Hafer ist in

Liefei ungshandcl auch besser zu verwerthen gewesen.
Küböl blieb vernachlässigt. Man hat das etwas stärker«
Angebot von 7uer Spiritus ioco ohne Fass zum Preise von
82,2 Jt. aufgenommen, die Kauflust wurde aber nicht gan*
befriedigt. Umsatz 80 000 Liter. Wetter: Hegen.

tiveuieu, den 20. Januar, 8 Uhr — M.
(Börsen-Schluss-BorichtJ Kaflinirtes Petroleum (officielta

Notiruug der Bremer Petroleum-Börse) looo—. — Bchmalz
feet, Tubs und Firkiud 48Vi, Januar - Abladungen
48% Ài. Wilcox — /iâ, Armour ■—Cudaliy — Choice
Grocery — White label — Â■ — Kpeck feat,
short clar loco — a■ W Januar 46 a■ — Beis —. —
Kaffee schwach. — Baumwolle stetig, Upland middling
loco 40 V* A&.

<-ii««ü'ow, den 20. Januar 1. Depesche.
Koheison. Mixed numbers warrants W Cassa 48 s 10

P laufenden Monat 45) s 1 d, träge.
4i.Isi«K«w, uen 20. Januar. 3. Depesche.

Roheisen mixed numbers warrants Cassa 48 s 10<4

1 Mt. 45« s 1 (/ ruhig. Middlesborough P Cassa 43»' 9"/*(4
V 1 Mt. 44s VW.

Ibiviv, den 20. Janmir.
Kaffee. Lautes good average.

(Orig.-Telegr.)

Januar
März
IMui........

iSepieuiBor,,
Dezember...

T eudenz..

10.—
40.75
41.25
42,—
43.25
4L —

mui'aclaifssc.

12.
40.—
40.50
41.25
42.25
48.—

uni etseSinasd.

fliOiisdoii, den 2t).

8.20
88.75
30.75
40.-
41.25
42.—

«ufcgelniäHfi,
Januar.

Gestern
41.50
42.-
12.75
44.-
44.50

iuircge!uiäsa.

Telegr. v. Henry K. Morton mitgetheilt von J, Kalb»
2 Uhr In .Min. Kupier Chili P Cassa 47&/s £, 8 Mte»

47 V« 6. — Zuiu Straus V Cassa 106 T, 8 Mte. 103 L.
— Zink I•»*•'<fc’. — Blei 10Vs £. — lloheiseu —a — tC

i.iiizdD«, den 20. Januar.
Jtübon-UolHuuntur bö % :

Uhr ) 1.7 i2.— 2,— Gestern
Jan 6 ÜV'sVV tl.tJiW' O.fiVsW' «.«GW
Fohr. ... 6.7'AtW H 7V#ha. 6 7's K Ö.H'VaVV
Mat 0.10 W 6 10Vf K B.10»/4W 6 JO K
August. , 7 DAW 7. IV.W 7 L'-iVV 7.1 bz.

ULt. Dez. 7.3'Vi VV 7 4 b& 7 4Vi\V 7 8V>«»
stetig lest stetig stetig

Hach Produkte 75 "% ruing, ft» D/iidv
(iiiiuuluiod 12 U.— VI. Gestern

loko B.ftVi K 8.6V* b■.
März April 8 3 V « IV* K
Mai-Au■' 8.3 K 8.8 K

Tuudenæ trüge ■uhig

Java* Zuck or ruhig, ta Oi num. Tate* Glib«» »teUg, 18* üa t.



Seite 14 Abend-Ausqabe dura«scher ■vrresho»dent.

Kawlaon (II) [8.46]
Mereur (DI

Phoenicia (PD) [9.—]
Dargai (D)
Cishrth (II)
Emden (D)
s'rcBsida D)

ßirtlny (D)
Nottingham (DI
Hamburg (D)

19. Januar Vorm.
Olivia (D)
Mal num (D)

Lapwirg IW
Haakon Jar! (D)
Warrrien (D,
Corsica (J))
Marion Lee (D)
JV3 45
M 47
JW73
Crithorne ®)
Kvcline (D)

Gipsy Queen (D)
Tirarro (DI
Hazan (D)

Corrientcs (PD) [8.15]
Silvio (DI

Amasis (PD) [8.15]
M 46

JA2 67 ilarljcn
M 80 Havens
Woodruff (DI iSoraiiis
Australia Fran!/,en

Mabel (D) Phillips
Helsingborg (D) Frey
Hebbnrn (D) Colvin
leekUm (D) Paulson

19. Januar Nachm,

âshington (D) Clark
Gustav Fischer (D) Jöick

20. Januar Vorm.
Emma Sauber (Di Grevenitz

20. Januar Nachm.

Kaao (D) [2,55] Bisson

Biermann
MortonRon
FToohlidi

Whileway
Frederikaen
Nowlowo
llauschild

Taylor
Osborn
Kuhtech

Ostormann

Toaspern
Jones
Steen
Brinkmann

Speed
Davies
Schafe

Mengcrs
Böttcher
Sanier

Burgess
Jowsey
Sistcic
do AsQiiela

Kroger
Woodcock
Callstn

Wladiwostok

Kshjnrg
New-York
Cardiff
Lihau
(ioelo

Antwerpen
Blylh
Grimsby
Rotterdam

London
der See
Harwich
Droiitheim
der See
Dundee

Kings Lynn
Bremen
Bremen
Bremen
Shields
Shields
Middlesbro

Spanien
Spanien

San Nicolas
Cardiff
Smi Francisco
Bremen
Bremen
Blnmenllial

Liverpool
Honolulu
Boness
der Seo

Blylh
Grangemouth

dor See
der See

Ilbtr.-Amovika Linie
Jobs. Tliode
Hhir.-Amerika I.ini»
Knöiir&BiirchardNII
Mat hies k Cn.
C. Witt L Co.
A. Kirsten
Otto .inmissonn
D. C. Mt«
Ferlbacli & Co.

A. Kirsten
(iollcrmannSiiccrs.
Willem Pott
F. J. Reimers
Ernst Kurs
Hugo At V. Emmorik
G. Meyer & Co.
Hugo Ai V. Emmerik
Hugo k V. Emmerik
Hugo k V. Emmerik
Hob. M. Sloman ir.
Roh. M. Sloman jr.

lilafckfl k Hennings
Siihr k Classen
Siihr k Classen

August Bolten
Bristol SloaraNav.Co
A. Kirsten
Hugo k V. Emmerik
Hugo k V. Emmerik
Hugo k V. Emmerik
Bob. M. Sloman ir.
August Bolten
Bliimcnscld
(ioltermann Sneers.
Bennert k Co.

Johnasson, G. Al C.

0. L. F.icliinann
Goliormaim Succrs.

Newcastle Sauber Gebrüder

Westasrika Elder,PempsterCo.

CnxhavpM, 20.
Ehr

18. Nachm. 4.-
Schür

Goliath (Schl.)

Januar (W Tete-
Kapt.

Holst

18. Vorm.

Nachm.

20. Vorm.

Nachm.

»
»
»

8.50
11.45
12.10
1.—
3.—

a

5.30
6.—
2. —
2/20
2.55
::. 20
' ■ 30

»

5.20
V)

7.30
»
»
»

11.—
12.30

»

»

1.15
3. —
4, —

»

4.10
6 --

»
»

5.30
»
»
»
»

8.50
8.55
9.20
8.40

10,40
11 40
'3 40

:! ;>o

FretndenblaU (Leichter) Mathias

Wesmcuung (Leichter) Paper
Waterkant (Fisch-D.) Mrwes
Martha M
Bremsn (D)
Diamant (D)
Ashton (D!
Vulcan (Schl.l
Mereur (Schl.)
Avance (D)
Triton (Fisch-D.)
Courier (D)
Sines (D)
Sccunda (D)
Laura
Judo (D)
Berlin (DI
Vistel (DI
Argentina (Schl.)
F (Kahn)
Jacoba (D)
City of Lisbon (DI
Seh Warzen felg (In

City of Liverpool (D)

Schmidt
Schmidt
Sctileemilch
Pel fersen
F.ciio
JnsBsen
Haslvonsen
Roüi
Ti III OB

Giering
Grape!
Cal losen
Duell
Nelson

Iloyer
Marquardt
Limiemann
Tv rreil
Sandstedt
Kr he

Lothar Bohlen(P.-D.) Deppen

17.
18.

19. Varra.

:>. 15

Ehr
Nach». 7.00
Nachm. 4.45

7.45
10,—
12.80

»
Nacht»
1.—
2.—
2.30

»
»

4.80
5, —
6,
7,
8
t

-
X
»
>■>
»
»

9.—
»

10.65
11.16

»
»

11.45
Mittags

Ifarba. 12 6
»

Göteborg (D)
Leicester (DI
Ino (Dl
Plover (DI
Maas (DI
Silvia (DI
Hawk (D)

County of Angiesia
Hamm (DI
lludiksvall (DI
No. 66 (Kahn)
Annit« (DI
Sutherland (DI
Arion (Schl.)
1 Kahn
Mercar (Schl.)
2 Kähne
Helene Sauber
Delos (Dl
Coblenz (Df
Diamante (Dl
Lilly (Fisch-D.)
Ferra (DI
Edda (DI

August l.oonhardt
Nubia (DI

Eeperanza (W
Utnmore (DI

(DI

CI äse
.lower«

Stanley
Reed
Giezcn
Licicke

(engl. Bk.)
Classen
Brauer
Müller
Shaw
Vincent
Silbersdorff

Janssen

Kruse'
Agro I
McGriorson
Grabow
Leu
Sinclair

(DI
Watson
Ford

Wund

Schiff
Tiber (DI
Balboa ID)

Kong Hing (Df
Dortmund (DI
Scandia (D)
Olivia (DI
Bavaria (DI

Heising borg (D)
Eiuden (Dl
Mabel (D)
Mereur (DI
Nottineha» (D)
Cressida (DI
Birtley (DI
Lapwing (D)
Haakon Jarl (D)
Vagrion ID)
’oriiea (DI

Jean (Sohl.)
iJentrut .Leichter)
Mortui (Schl.)
Ilse (Leichter)
Aller (Leichtor)

Titan (Schl,)
Bugiir ft (I eieliter)
Gartenlaube (Lefhter)
Hemumor (Sold.)
1 Leichter
Hera (d. 4w»t. Bk.)
V*«eiirk (FlaelpD.l
llnterweeer 15 (Sehl.)
Unterweser tt (Leichter)
Mars Glan. «»ei. Scho.)
Potoid (d. 6mal. Bk,)
Seeadler (Seid.)

No, 47, 72 und 46 (Kahne)

rapid
v«n

Bremen
do.
do.

der Nordsee
Jaffa
Marokko
Bremerhaven

Grimshy
Bremen
do.

lîc.recn
der Nordsee
Cbrisiiania
Mid(i!c 5 bro
Sunderland
Bremen
Newcastle
Dundee
Newcastle
Bremen

(ln,
Ipswich
Swansea
Kurrachee
Swansea
West-Afrika

GoBenburg
Grimshy
Gloucester
London
Rotterdam
London
London
der See

Buryport
Rochester
Bremen

Grimsby
Liverpool
Bremerhaven

do.
du.
do.

lioness
Kleinasien
Leith

Kings Lynn
der Nordsee
Grangemouth
der Sea

do.
Leith
Hull

Cartagena

midi
der See

Spanien
Christiania
der Se«
do.

London
der See
N »castle
(ioole
der Seo
Fsl'ierg
(irin.shy
Antwerpen
Birth
Harwich
Hi on I Leim

Graiigoaioutb
Dundee
der Weser

do.
do.
do.
de.
do.
do,
do.

del .v:C
do

P- I allot
dei Wd.soe
der Weser

do.
der See

Dpiiq n
Mi eine I
do.

Marion Lee (D) Kings Lynn
Bertha (DI dor See
Aland Mussel (ID do.
Kowloon (1)1 Wloiliwoslork
August, (Fisch-D.) der Nordsee
Eveline (Dy Shields

CriilMorno (R) do.

Gorrientes (P.-D.) San Nicolas
Arnasis (P.-D.) San Francisco
Anemone (d. Schiff) Sydney
Hebbnrn (D) Bljtli
I’izarro (D) Spanien
Silvio (D) Cardiff

Kazan (1H Spanien
Woodruff (ID Liverpool
Phoenicia (P.-D.) New-York
Centaur (Seid.) WiL.elmshavon
Reform (Leichter) do.
Berkton (I)) sirangemoulh

Ashington CD) lllyth
Emma Sauber CD) Newcastle
Germania ID) der See

20. Januar, Morgens. Ibiroin. 761. Therm, ■ 6 o (B.. iV md WSW,
stark. Welter: bedeckt.

20. Jan., Nachm. Barometer 760. Thermometer t 60 R, Wind
W,, stark. Wetter) Regen.

jHotleuau meldet: In den Kanal eingelaut’’«:

12.40
»
»
»

12.50
1. 8

»

1.45
»

2.20
2.55

»
»
»

3.20
4.80
5.20

»
»

20. Vorm. 2.—
5.15

20, Nachm. 12 10

Chr
18. Nachm. 9-

»

11.-
19. Nachm. 3,80
20. Vorm. 1 .80

3 45

Schul
Platesra (Fiach-D.)
Altona (Fisch-D.)
Proteus , Fisch-b.)
Kanal II (D)

tioreas (Fisch D.)
Düsternbrook f|D

kaut.

Dreyer
Linde
Leibs
Maogelsen
W r ode
Fitcks

von

Skagcn
Skagon

Skagen
Flensburg
Skagen
Riga

WasKCi*«4aiMl des Eiheints».

e,a 5Sö’ar, 20. Januar, 10 I hr 48 Nim. N um). Orisr.-Tol.)
Klioinliöhe 2.85 tu.

e«ä> au? * a a 6 a i I %euaeie«y«s i «c c IS

vom L(L .lanjjar, *-5 «üht* NacSiniiMas»,
Ba!‘o:iH.'r Femp. 0(1, Win ! mul Weiter

-r 3
+ 4

M io n!
Neutahrwass'T
Swinomfind-.! .
Kiel
Haraluirn ....
Keitum ..
Heitrolanl ...
Derkum ....
Kessel .«...
Chemnitz ...
Bre-Jau ....
Kaisorelsnlero
iltinchaii ....
" ion ......

747
7 54
758
756
751
757
760
7>>2
769
769
765
775
774

+ 4
4' 6
-4- 6
4- 6
-p 6
+ 7
4- 3
-!- 4
+ 6
-j- 3
f 1

WSW, plürmisch, Regen.
WSW, steif, Regen.
WSW, steif, Regen.
W, steil) Ragen.
WSW, st:rk, Rosen.
W, stark, bedeckt.
W, stark, Regen.
WSW, st ii. Bogen,

schwach, bedeckt,
stark, bedsit.

S.
y

W.
W,
S\\
w.

rciis ig, holn kt.

Inch:, wolkig,
nissig, bedeckt,

»lässig, bedeckt.
3H»gfflllEB8gaBZUffl55£ii.:-Æ

Montag, ‘20. Im»mr 1902 No. B2

Holder ...... 765 +-8 WSW, steif, bedeckt.
Petersburg ... 745 —13 S'O, mllssig, Schnee.
Ilapuraiida ... 736 —KI SO, tnllsfug, Sclineo.
Stockholm ... 738 4- 5 WSW, ndlssur, wolkenlos
Skudesnues .. 753 -1- 5 NW, stdrinisch, halhbedeckl

Wclnvei/,er tiöölliioii>4 4<iUo»uii,

7 Ul.r Morgim*. _
Barometer, Tooip.ot) Wind uns Wolter

Frlßffrlchshafen.(3eplh.431m) 737 0 NO, sehr leicht, Dunst.
Heiden .(Sech.081m 1, 702 — 9 N, sehr leicht, halbbedeekt,
Sintis..... (Sooli. 2500m) 567 — 6 NO, leicht, heiter.

I Uhr Nactimiltagi.
Heiden 603 0 W, ,nissig,lialbhod'ckt.]
Sttntis 567 — 4 SW', st finnisch, halbhed.

Pàticîirictsltîï» siîirH Hctllüu.

8 Uhr Morgom.
Baro n. Temp. OdI. Witv! tuvf NVstlsf:

Turin...,.,., 774 — I VV^ schwach, wolkenlos.
Florenz 772 4- 7 N, sehvvacli, wolkenlos,
Pesaro 772 + 4 NW, leicht, Nobel.
Cagliari 708 -RIO NW, leicht, wolkig.
Neapel. 769 + 7 NO, milssig, haihbrnhekt.
Brindisi 769 4- 5 NW, schwach, hed ekt.
Rom 770 -f- 5 N, s-hr leicht, heiter.

9k«mi iMCh^ C4vewirrt«,.

Ilelgoiaiul, 19. Januar, Vorm. Wind: W, leicht,
bedeckt. Hee unruhig.

» 20. Januar, Vorm. Wind: SW, stark,
bedeckt. See unruhig.

» 20. Januar, Nachm. Wind: W, stark,
Kegen. See unruhig.

TelefjrapSiisclie Wiml- und Weliar-Beriolita aus

dem Canal etc,, vom 20 Januar.

8hcï*»i■eii!!O v<**. Wind: W, mässig, bewölkt.
Praivie E**«»«« 1. Wind: W, massig, bewölkt.
tiüScSie’« B’oeiit. Wind: TV, miissig, bewölkt,
i.eith. Wind : WSW, massig, bewölkt.
YVapiniimztüi«. Wind: WSW, massig, bewölkt.

jgnosea
Allgemeine Pro^tiosen der Wetterkarten der Seewarta

Für den 21 «Vannnr 1902.

N et r«I zr e*«J «‘tu t m c h! :t u -1.

Trübes Wolter mit Nieder:schlügen und starken

llieihveise stürmischen westlichen Winden,

ohne erhebliche Würmeünderuug.
<, xvc§«‘sstwchïani!.

Wie Nord Westdeutschland.
ftiiiidculKchland.

\\ io Nord west deutsch land.

MìMLM■tîMrs': àrssaa»

Spcctnl itei t:

( \h Ì V- N O v1 TÎ Vv \r<\ O. *'* 7-gTlV 7k A vi V\ o\C\

To'Jeite Bîirstcn,

..

rS&"' ' ■■Mâtikcl.

U cf û-=ì cccfisti Vco», H«afIchm urî-51 iimmc.

' Pj-J--'" 1 ' ■' . :'.j

^m A 1

î- '■' w
* y 1

Gß (gegr

^espstratoro

Rt'»

iindet 1B84)

abrîzirt & empfiehlt (bei i Bjähr. Garantie

in* don Shannon ■

irsparung von Zeit

tor zur

?St* ■

w V

Shannon Registridoren,

Shannon-Mappen

Kobe! fJr Herrenzimmer,

Möbel für Bureaux,

Bibliotheken,

Exceîaior-Copir maschinell,

Bsr-Lock-Schreibmascinen,

Sehreibwaareti ete.

imu

Erstklassige

Waare.

J

Spesen

>5iUI 111.
1807 ^ ilcchheimerChampagner

Goldene

MEDAILLE

Paris 1000

u. viele andere.

Berlin. \ Dresden. | Cöln. I Frankfurt :

Wien. 1 Zürich, j Paris. | Mailand. I Brü

£

î.'M.

i. sei.

Nur ccht

mit Marke

»»Shan non“

und Firma:

ninatrirte Pi-olollBten prntis und franko.

B
■f C' o
ibS

Vcrtrcfc,' t iir llumGiir: >«'«»>> k. ling'Cfii. Alionvall 61.

èM■) f5,r' . , GfÖ® 1 GcneralVer, ti’eier‘
N Extra Cuyfl■" J.D.PeTERSEN.Hambucfl

r.ysr5f
fii ìh'èbm

1DC» ii

ii

rg

»deutsches Haus

InhiilMT: (J. IMrii Emi um.

Vollliuiiimni netto Eltirlchliitipr mH joylichom Coml'oH als:

AVccO*. tty. 4f 'vut»'aUiviztuitj,

Svltvt'ih- á'> AttxHfvIliftiyntimiitei' etc.

Civile S's'eise . . um 21. Januar 1W2

guIscÎb Levante-Linie

Juugco 'J.ifiihrt■cu liut’t ,v I. DJÌoI
Stcllmi■'i old ,s>ui6miUnl)cii. Oo wird
uu’uipci' auf (hcliull ols ouf niipcucljiuc
■■cllunn pcfiheil. Oft. nut. V. »US
bef, b. Kyp, d. Bl.

t f
MmidSliurgerdiimm
II. 15 tslstc 5 ,'Vuüücr, V.f(iibdHMt,v WabeA
ii. reicht. , Ri lull, per ftebr. tirfrrb. A m*v.
iiiii’tlii’U. M. loot). Srfjiiuf freie tHiuMieht

ßtbuitMi’iitruKJ auf bett „vambava,
tv'omMVcKthi'itfc.'!" iiiimiit u.Vt. ciitocjen

Um 1 Meytii’i Ul. incicfciflr. 17.

I> „.DHom“, Cupt. Agrcll,

von der liCVdlilO kommend, ist

liHUto im liiesigen Hufen zu er
warton und belieben «ich die Inhnber

von (Irdre ('omioMHomenleu ungesilunit
bei dor 11nterzoiclim len zu melden.

»»er Ihrmfcv»«*»' IömcIiI

Ndickgiilcr am Hchiippoii 99.
Stc H incite iscva n te~ fii nie,

Trustbrücke I, 111.

]j(uusuiiuw üö bspsno
Kcvintas, Precios corrieutes, (latálogo’,
Letra.s, Papeles para eacritorio, Tmjetas

etc. etc*.

Inipreiita y Litognifia
de

Enrique Bsanrit, Holie BiBiclien 22.

DM P’fjiipfcl S4iieu'oiiv; in//,^t.2. SSM
Iplg Äociliipfct, kleine, lull „ l.i

MM
mm

V ei I u i!I e, (4 eo Uenft ei ne e,
Pipping re.

Tase■hirtic«, Sliiattas,
Banane«, Apfelsinen,

Citeone», Matidarineu.
M ftrnditrUvbc.

N’A Ernst. Scliroeder, Obsthalle.
Wj 7 Berostro uc 7,

Als feinste Marke empfoltlen-.
tf: Charles Ilcidsicck C'Iianipaguor. K

nn;
an;
an;
an;

WstNchKessel von 4L 3.
Wriimsmunehincn .. von 4t. 12.
AViusclimahfliliieii .. von 4L 29.

Mniigselinitseliliieii.. von 4L 22,

Ford. Peterson, Spei'iald'alir. u. Ln
(ir. Heiuhenatr. 42, Müyueiikainpalr. II,
Bramselilerstr.40 u.Epi)endorferbauni42.

iBoirichtcr,
■os/ferst iahe M (Stohchtfl),

»iiipRfl)lt ■u■) zin r■Nklmàbta■» ».piìnktlich■il
Vtr ff stilln des

„Hantbnrüischen dorcefpvnvenlen".
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Kupfer Cliili Cassa
P !i Mte

Tendenz:

Zinn StrnilH W Causa
V r Mto

Tendenz:

Jiloi spanischen
englisches

Tendenz:
Zink

gewöhnlicher. ...
Tendenz:

Quecksilber

Lendoi», den 20.
I. Depesche 2.

<17'/4
47'/a

fest
105
102 V»
stetig

10 Va
10 »/4

stetig
17
1 <;«/-«

stet.»

Januar.

Depeschej
47 Va I
4 7 3/4 (
fest I

1053/4 I
1023/4
fest

Zufuhren!

Qrs„ Cerate,

Gestern

40 3/4
47

ruhig
1043/4
1013/4

ruhig
101/2
10 3/4

fest,
17
103/i
fest

£ 8 3/4

ft cm do

£ 83/4
Gefreidcumrk t.

Weizen, fremder 25 404
25 272 Qrs. Haler. Ironisier 42 871 Qrs.

Der Markt erölTnet ruhig, aber stetig'.
Wetter: Milder.

Talg-Auktion. Austral. Mutton good to fine 3ns 9 d
bis 07s !)</ Austral. Beef good to lino tilts Oc/bia So* —d.

Getreidenmikt schloss fest, aber ruhig.
den 20. Jan., 11» 40.0. (Orig.-Telgr.

Rüben-Rohzucker! B
Januar 0.02'/2
Februar 0.0-1/2
März 0 7 X»

(5.
<>. 5.0

6.02/7
0.07I/

>,L

6.05

0.87 i/r
April 0.8t)
Mai . 0 00
J uni t. 071,2
Juli 7.05
August 7.121/2
OktoberfDezeniber 7 40

Tendenz! Beliauptet. — Wetter! kühl und bedeckt.
Koruzucker oxel. v. 88 % Kendni. 7 40—7.02'/»,

Nachprodukte oxel. v. 75) % Kendni. 5.00 a 5.65.
Tendenz: llnliig,

rnris, den 20. Januar.
20. I 18,

0,75
6.85
0.00 —

6 071/2 —
7.10 —
7.071/8 7.05-071/3

Mir«
Januar
Februar
Mtuz-Juiii
Mai-August

lloegeu
Januar
Febru&i
Marz-Juni
Mai-August

U «Ueu
Januar
Knhruar
Marz-Juni ....
Mai-August...

Stellt
Jan. U2Mnrqu,
Februar do.

Ant. (Schis.■Srlils.
22 20
22 i0
32 96
22 20

16.76
16. —
16.26
16.16

22.26
22. SO
22 20

27 90
28 10

22 20
22 26
22.96
22 26

16.90
18.—
16 26
16.25

21.45
22 3 5
22 ÜQ
23.15

27 95
10

Stallt
Hour de Pari»

Mürz-Juni
Mai-August .,..

litt 1)51
Januar
Februar ...
Mürz.-April
Mai-August

20. 1 18.
Aid. ■Schis- ; Solds.

28 85:
;23.26i

. 61 60
>61 2 '

.61.60

. 61.50

l.rinil
Januar
Mai-August .

Kplritm
Januar ....
Februar .. .
Marz-April ,
Mni-Austnc

.£27 2r,
, . 27. V

.. 1 J.i , - ■

28.90

j 2 J 2 J

[Gl 75
161 76
'61 75
>61.75

I

1g7. —
/7. —
27.60
.8 —
.9. —

Anfang. Hafer und Spiritus fest. Koggen ruhig. Meld
mil Weizen stetig, Küböl matt. — Wetter: bewölkt.

Tari», den 2O. .Januar.
! Anfang I Schluss $ Gestern
I7.7öalg.-

st.'lig
t'Olirnfkor per 100 kg

Tendenz:
M>la*fr i'neker Ko. * 100 kg Jan
Februar
Mai-August
Oktober-Januar

Tendenz:

■113.-u 1 £.60117.75. 13.—
behauptet 1 ruhn

21.371 >
21.G20.
12.621,
23.6.1 .

sut

21.76
21. ?! X
22.871 2
23.6
fest

21 371,2
21.621,
22.50
23.00
matt

Italic 1 * Tciesrramni.

Now York» den -0. Januar.

Officicllo Lrössnungsalkursu
Heute Gestern

Weizen willig.

New York per Mai 80 | 86V»

Chicago per Mai * 80'8 81

Mais stetig.

New York per Mai 69 68-'/s

Chicago per NIai 64 5/s 64 3/i

Schmalz.

Chicago per Mai... 9.75 9.75

Kork,

Chicago per Mai 17.IS 1/» 17.1a 1/*

Baumwolle stetig.

New York per Januar,... 8.06 8,01

» » » Miirz 8.15 8.12

» V » Mai 8.21 8.18

» » » Juli 8.26 8,22

Kaffee iu New York eröffnet stetig, 20—25 Points
nìelr . Umsatz 28 000 Sack.

■■■■»

Fort Fatrirli (Mt>llumme, 18. Jan.) ist hier einge-
schleppt und mit. Beschlag belegt. Die Borger verlangen
12 00 ) ,C Kaution ist noch nicht gestellt.

A b»b 0 2 Bc hcr JEi HHier*clit.

Oslsee.
M Hifi. 20. Januar.

lUeine), Revier (Machn strichwe’se Treibeis und
zuemniimm■eschohene« Eis Schiffahrt erschwert, für Segel-
schilT'i nur mit SchlepperhUlle möglich.

Filïïïïs. !"60, Ilasen eisfrei. Revier dünne Eis-
decke, Schiffahrt erschwert, für Segelschiffe nur mit
Schleppet hülle möglich.

0Hwn:trnr‘j-iir<‘*imVÊimtittn',rmrr*.r‘rx'-WTr.'\-*r. ■miwmrwrr aMfWwa > wvxnmw 1

TciiE*. hMSmhbbf.1 dibkbggeii*

** EZ »am Ins ix« den 20. Januar.

B î a M j ï I tu: r .4 j a ä r r s k» Linie.

Fürst JJistiiori l- (Roppelechr.-Schiielldpfr.), Barende,
ist am 20. ds, 12 Uhr Mittags von Alexandrien nacli Genua
abgegangen.

Lalatia (Dopj ebeb rauhen • Post dumpfer.), I teessing,
ist am 18. «F., 2 Uhr Nachm, von New York direct nach
Hamburg abgerangen.

Fnnzf shin 1 /< torin Luise (Poppeìsebr, • Inist - Yacht),
Sauerniann, auf der Ve,gniiriing■f-dut nach Westindien,
ist. am 18. ds. in La Gtmyra und am 19. ds. in Porto Cabello
angekommen.

Allemnvma (1’. ]).), Itauschonplat.lWestind.-Mex. Linie),
von V) Ostindien kommend, i.*t am 19. ds., 9 Uhr Mrgs.
in Havre niirekommen.

('ast if in ! ID), Dogge, (Westind. • Mexican. Linie),
nach Wept neben besiiimut, ist am 19. ds., 7 Uhr Abds.
wohlhehaiteii Dover pasmrt.

Georgia (!'. I>.;, Brambeer, ist am 19. ds., 12 Uhr Mittags
von Genua und Neaj el in New York angekommen.

Parthia ID.I Bubarth 11, vom La Flutn kommend,
ist am 18. ds., 1 Uhr Mittags, Lizard ponsirt.

Fotpnesia ll'.-D. , Block (N\ cstinjl. - Mexican. Linie),
ist am 18. ds. wo! l! el alten in So Thorium cinaetioiLn.

Kartheno l.l>.), Lange, ist am 18. ds, in Buenos Aires
angekommen.

AH (I>.). Lotze, ist am 19. ds., 1 Uhr Nachm.
1 von Swiiieinönde nach Hamburg abgegangen.

Yaltl, via N iss, ist cm D . ds. 12 Uhr Mittags
von Pani nach Man aus weit'-rreiran.cen.

Fmnia K.-D.f, L epi erschmidt, f \\ estimi.-Mexic Linie),
von West in dien kommend, ist am 19. ds., 5 Uhr Nachm,
in Havre angekommen.

Frii/ia (Ski)., Hauer, von Genua und Neapel nach
New York, ist am iS. ds. Tarif» passirt.

(ist - Asia - Dienst.

A mirha (DJ, Du-T-tc.ii, auf der Ausreise nach Ost-
Asien, ist am is. ds., 7 1 hr Mn:-, von Mop nach Yokohama
WOitcrregaiigoa.

Fix ein : D.), Borck, auf der Heim reise von Ost-Asien,
ist am 18. ds. in Bort Said angekommen.

n««di!ira Si:dnïtu*5'ïk. 11 j>a»<pIns'L.-(»escJBch,
Argentina 'D ), Bunck, ist am 18. ds. von Santos

nach Buenos Aires weitergegangen.
Asuncion 'P.-D.), Gött.seho, ist am 18. ds., 11 I hr Mrgs.

von Jiis-ahon nach Hamburg weiter, egangen.

Cap Frio(F. D.', Commodore v. Hoffen, ist rückkohrend
am 18. us., ,‘i Uhr Nadim. von Teceriffo weitergegangen.

(juaiiiiba (F.-D.), Ohlerich, ist ausgehend am 18. ds..
7 Uhr Alids. in Antwerpen angekommen.

La Plata (P. D.), liiiveker, ist am 18. ds., 8 I hr Abas,
von Genua nach dom La Plata weilergegangen.

It<jS‘>rin (F.-D.:, Hartmann, ist ausgehend am 19. ds.,
5 Uhr Nachm, von Madeira weitergegangen.

PVmrßc.'ffj/ofP.-D.), Pnsi-hmann, mt nick kehrend am IS. ds.
10 Uhr Abds von St. Vincent weitergegangen.

Tunmau IF.-D.!, Schwoer, i-t rück kehrend am 19. da,
6 Uhr Mrgs. in Harre angekommen.

Sao raulo ;F.-D.‘, Kötels, ist rück kehrend um 20. ds.,
Mrgs. in PoitenUm angekommen.

Itfi: f <<ri:e Ga is; pU-seL I (ia li i‘ii s-Clos. „Kokimos.“
Fanises I'.-D. . Bielenberg, bat am 19. ds. seine Rück-

reise von Valparaiso via Montevideo angetreten.
Mem iF. D.), Reeleiulorf, ist ausgebend am 20. ds.

von Antwerpen weitn cegunjien.
SP«»»ttH4*Dc (bsj..H'i'jka-l)iiäie,

Kaiser iK.-P.-Ü.), Fol,lenz, ist auf der Heimreise
am 19. ds. von Delagoi Bay abgegangen.

Kanin (R.-P. Î 1 .) Weis-kam, ist auf der Ausreise
am 19. ds, in Antwerpen eingetroffen.

Kurfiirst P. P. DJ, Dobcrr, ist auf dor Heimreise
am 19. ds. von Durban abgegangen.

lierzop t ii.-1 .-D), Gaube, ist auf der Heimreise
am 20. ds. von Bort. Said ahaegancon.

U oeniianii - Linie.

Adolph Woermaiin (l’.-D.), Blinken, ist auf der Heim-
reise am 19. ds., 12 Uhr Mittairs von Madeira abgegangen.

Anna Woermann • P D , SnicHen, ist auf der Heimreise
am 19. ds., 1 Uhr Mrcs. Dover passirt.

Fduartl Bohlen (F.-D.), lversen, ist auf der Ausreise
am 18. ds. in i.oanda eingetroffen.

Helene W oermann (F -DJ, Schütt, ist auf der Ausreise
am 18 ds. in Madeira eingetroffen.

He im fehl ;P.-D). Miss« Id, ist auf dor Ausreise
am 19. ds in Antwerpen eingetroffen.

Hans 11 oerviann (F. DJ, Pieck, ist auf der Heimreise
am 20. ds. in Accra eingetroffen

Otto II onìimnn (ì'.-ìh), 11. Krohn, ist auf der Ausreise
am 20. ds. in Gibraltar eingetroffen.

3N‘iäfp»**ìà*Aiisü'iiÜM'lie IU»bpsi■!»lH4*I)iIS'n-4)«

Kiel (]).), ydnöder, auf der Ausreise, ist am 18. da.,
Nachm, von Capstadt weitergegangen.

Sonnehere/(D.), Maier, auf der Heimreise, ist am 19. da.,
Vorm, in Soerabaya angekommen.

Bielefeld (!>.), KiiiL'He, auf der Heimreise, ist am 19. ds„
Nachm, von Fadang weitergegangen.

Varzin (DJ, Müller, auf dev Heimreise, ist am 19. ds.,
Nachm, in (Soerabaya angekommen.

Meissen (DJ, Mageritz, auf der Ausreise, ist am 20. da.,
Vor ui. von Antwerp n weitergegangen.

imffsciic i-evuntf Maie.

Imros (1>J, Aübel, ist am Its. ds. in Malta
angekommen.

Andros (D.), Braven, ist am 19. ds. von Cuvalla
nach Volo weitergegangen.

Jìnbrot (J).), Heinrichs, hat am 19. ds. die Heimreise
von Hut um angetreten.

Stamlul (F.-D), Pinsel,, ist am 19. ds. von Piraeus
nach Constantinnpel weitergegangen.

Pesos (I).}, Agrell, ist am 19. ds. von Rotterdam
nach Hamburg weitergegangen.

(iutrune . Extra 1 >.), 8elck, ist aui 20. ds. in Rotterdam
angekommen.

Paros (DJ, Melissen, ist um 20. ds. in Rotterdam
angekommen.

Ih(«i)|dsrliifs'ltlirthrd ton INHi),
Sieijlini/e (!>.), Nii mann. ht um IH, ds, in North Shields

angekommen,

IS'tinMLIsee-Hlieth rei, Mitutliiirg:.
Hohenau (DJ, I veils, i t um 18. ds. von Hamburg

in Ihtmrin und Fehmarn (DJ, llopjie, um 18. ds. von
Mauühcater tu Llanelly ungekouiiueu.

lîlìtMlcre.i SI. F. (). Arp,
(S. ibSSüaiavd Hk Tliocraen.)

Ariadne. (1)J, 8nchsso, ist am 18. ds., Nachm, ton
Cette nach Gandin, abgedampft.

Ekedoi-ci l)C»nliai'ilt Jk Heoclit,

Metrie Pan!ist (DJ, Wiese, ist am 19. da. von Libtttt
nach Rouen abgegangen.

Ooitliiienlalc IRhoilorot A,>G. ( llnniburs;-
Heimfehl ! D.), Eisfeld, ist am 19. ds. in Antwerpen

angekommen.
Jenseit! {D.), Bethmann, ist am 18. ds. von Las Palma»

in Liverpool angekommen.
L-ni.,»x»G,< ■iGH«Kr<«*<«>•». ..Ilaivaa“ In ISreme».

Scharlacldterijer (DJ ist vorgestern in Madras und
Drachev/rls (DJ vorgestern in New York angekommen. —
Johannisbcrper (D.) ist vorgestern von Genua nacli Madras
und Itvdehhnrej (D.) vorgestern von Antwerpen nach dem
Platastrom abgegangen.

B5«I». ,1ï. S.omniii &, Oo.

Capri (P -D ), Barnbitpch, ist am 18. ds. von Brasilien
in New York angekommen,

IiìJÎ'sì-MIhmIc'î’Cì F. Andornen.

Cassius (DJ, G er lach, ist am 18. ds. in Algier
angekommen.

Beverns (DJ. Berndl, ist am 19. ds. von Barry
nach Buenos Aires abgegangen.

(3111 thellimgni der'Herren Kniihr <A Biirohard NflJ
Daa dän. Schiff Anna, Ulausen, ist am 17. ds. von

Rio Grande do Hui in New York angekommen,

Pluthliölie vorgestern Abend 11 Uhr 10 Min. bei Hoch-
wasser 9 1" resp. 5,46 ni; gestern Vormittag 11 Uhr 60 Min.
8' 10" resp. 5,59 m; letzte Nacht 12 Uhr 20 Min. 8' tt“
resp. 5,80 m über Null.

** <f’turltarea, 19. Januar, Morgens. Die norwog.
Bark Rarginy wurde gestern Nachmittag durch Schlepper
Fan play IV seewärts hugsirt. kehrte aber alsbald wieder
zurück und kam liier in den neuen Hafen.

" f ttæhfsvftI, 20. Jonuar, Nachm. Der Schlepper
TemduHing hat cli» Trosse in der Schraube.

Die Bark Australia hat gestern Abend auf der
Rhede einen Anker und 15 Faden Kette verloren.

Hfftsten , den 20. Januar. (Original-
Telegra tu m d e s N 0 r d deutschen L 1 0 y d.)
Prinzess Jam ist vorgestern in Colombo. Afechar vor-
gestern in Genua, Ko/nt/ Albert gestern in Neapel. Poland
gestern in Bremerhaven und Btvttejart gestern in Ant-
werpen angekommen. — Cassel ist gestern Lizard und

Rhein gestern Dover p.assirt. — Friedrich der Grosse
Dt vorgestern von Sydney, Meckar vorgestern von Genua,
Troer vorgestern Nachmittag 1 Uhr von New York,
I! ihekind vorgestern von Vigo und Ilohrnzolleni gestern
Nachmittag 5 Ihr von Gibraltar abgegangen.

Prinzreiiri/f Imitjudd ist e es lern in Colombo, Preussen
gestern in Yokohama und CohJnz heute in Antwerpen
angekommen. — Kais, rin Maria Tiunsia ist vorgestern
Nachmittag die Azoren und i'assrt heute Dover passirt.—
Pr in: Ih.inrirh Ul gestern von Nagasaki, König Albert
ist ge-tern von Neapel, Pmn gestern von Pernambuco und
Barbarossa heute von Antwerpen abgegangen.

* Sf«i, !i!Wiu,nnng.
Die Seewarte veröffentlichte gestern Abend um 9 Uhr

15 Min. folgende Stuimwarnnuv für die, ganæe Küste:
dieses Minimum norwegisches Meer. Gefahr stürmischer
südwestlicher und westlicher Winde. Signal Südweststurm.

Feh iff
18. Januar Narnm.

Anäclioruiuen in Haiubnrg:
Kapitän

föisiav lisfhcr tffi Jf.rrk
Eduard O’rotliiDann T Niibe
Suluui Iff)

Tyiii! Ul! [7.—1
llnchht-in.e: (DG8.
Seeadler (ff)
M 82
AÈ 83
Ai 58
Asliinston (I>)

Maty ID)
fdiatli Iff)

Wospr-Zritiing
lmmlriiSlatt

19. Januar Vorm.
Adels (ff)

Martha »ff [6.--]"
Ashton iff
Bremen iff)
Mallmdp
Diamant Iff)

19. Januar Nachm.
Avance (ff)
Courier (ff)
Juno II»
Seounda (ff)
Hinlin (!»
Sines (ff)

Argeiitina (ff)

Myers
Tue ge
I V! ri'u

Seegelmg
»runs
ffalii.ken

Vogrloy
I lark
Y c sen
Holst

IVper
Matthies

Btincben
Scfmiilt
l’eltrrson
Schmidt

V. lijihor
Srhleerailrli

flaakimscii
Tiii.m
Hrurp

Nelson

bisring
lloyer
Marquardt
\\ iliig
Ford

Carrara (lb [10.80]
Violet l!»

20. lanuar Vorm.

Wernilaml (ff) Spangberg
»roba (ff) Limlemeim

Maja iff) Johnsen
Leicester (ff) lowers
hoiehorg (ff) Clas*
Ino (ff) Stanley
(’lover (ff) Heed
Maas Iff) Hirzen
Anna Kkkpimi ster
Maltha Holst
Silna (ff) l.inickft

City of Liverpool (ff) krimp
Lothar Hohlen (l’D) [9,451 ffeppcu
Hudiksvall (ff) Brauer
Hamm (ff) ( lassen
Arioii Iff! Silbersdüi'll
Ai 66 Muller
Axiiiite (ff) Mmw

20. Januar Naciuii.
Fanal II ln Maneelsen
CountV of Anglesia levis
'Ithurapä (ff) Ihitltlo
Hertha Groll
Nad richten Schlu liiuu»
Coblenz Iff) Me tirterson
Iti lein .Nttuher Iff) Kruse
Diamant'' Iff) tiraGm
Schwarze, fei 1 Iff) Sami todt

Düsternbrook (ff Fads Higa

von

Rostock
Newcastle
Hull
Brasilien
Calcutta
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Kran» «month
branoemoutli
Bis men
Bremen
B leinen

Stettin
Jaffa

Grirnsby
Huri va
Bohrn
Bromerhavpn

Bergen
Moss
Newcastle
Sunderland
fftimleo
linelva
Bremen
Bremen
(Iran
Newcastle

llalnistad

IpSWiCtV
Kopenhagen
(Iriuisbr

(jothenburg
Gloucester
London
Rotterdam

leuidsburg

London
Swansea
Tenerilf«
Rochester

llnnyport
Rromcii
Bieme.i

Gnmsby

Flensburg
hpnqun
Bremen
Rimneii
Bremen
Leith
liunoS3

Kings Lynn

Mahler

GeltermannSuecn,
R. Grothmann
A. Kirsten
!!. Binder
A. Kirsten

Hugo k y. Fnimerik
Hugo & V, Ltnmerik
Hugo Ar V. Emmerik
Hugo k *. Emmerik
Pussehl & Co.
bllgaard iVI'hoersen
Buesir-Gesellschaft
Rugsir Gesellschaft

Rugsir-fiesellsehast

Malhies 4 Go.
A.C. de Freitas 4 Co.
II. C. Höver
Oscar Ott
P. Hecker
ff.-Amer. Petr.-Ge».

John Schilds 4 Ga.
S. Stern
A. Kirsten
Ernst Russ
Huso L T. Emmerik
Oscar Ott
Th. &. F. Eimbck»
Th. dt F. Fimbck«

Rob. M. Sloman jr.
0. L. Eichmana

8. Stein
Mat Ines k Co.
II. M. Gflirckens
H. a Rö»er
August Rollen
HrisioiSleamNar.C»»
Willem Pott
Perl bach dt C«.
II. Peters
II, Peters
A. Kirsten
ff. Fuhrmann
Womnann Linie
II. M. Gehrekens
ff. Fuhrmann

Hugo di V Emmerik
Huso Ar V. Emmerik

Eng. f einer

H.Essen k Jaopsr
Hogue, k L.
bugsir Gesellschall
BiiRsii-tiPSHlUciiall
Ihusir G'esellsdiall
tiujiofc e. Kniairtk
Fauln r Gcbnldar
GohcrmatuiSueer»,
Th. A F. Eimbck«
Enut Russ

.%liRpRiiiiRei* >011 IlmiiHurir
Fehls} Kapitän mich

18. Januar Nachtu.

Kuial iE ilocL rup Flenshurg
ha*o t|)) Ehrlmrdt Steinn

Ella (1)) bosherg Kot.-ukareu

Makler

V. F*s*ii k Jacoby
llatbies k Go.
ii. M. tiekffkem

iivais'sea*.

OHViihnrli, dt seh. Dpfr. (Ymitiden, 17. Januar.)
Ein Schlepper mit Arbeitern, sowie eine Anzahl Fischer-
fahrzeugo zur Uehernahine der Ladung sind heute Nach-
mittag nach der Stramlungsstello abgegangen. Pei 1 fpfr.
hat jetzt in der Vorpiek 12 Fuss und im V orrauin 4 Imiss
Wasser; drei Anker mit Ketten sind verloren gegangen.

—»— 18. Januar. Ein Fahrzeug mit Kaffee aus dem
Offenbach ist hier angekommen und einige weitere Leichter
sind noch unterwegs. Gestern Abend hat man wegen
Mangels an Leichtern auf dem Dampfer begonnen, von
dem Blei und der Copra über Bord zu worsen Die Bchifla-
puinpeu können das in den Vorrauin dringende Wasser
bewältigen. Auch von dem Nieuwen Wat erweg sind Fahr-
zeuge nach der Hub,»stelle abgegangen. Die Witterung«
Verhältnisse sind den Bergungsarbeiten günstig.

— 12 Uhr ill) Min Nachm. Soeben sind hier

Fahrzeuge mit Kaffee, Pfeffer und sonstigen Gütern in
Kisten aus dem Dampfer hier eingetroffen, Eia grosser
Theil der Ladung ist durch Seowassor beschädigt, woraus
zu Schliessen ist, dass der Boden dos Dampfers ernstlichen
Schaden erhalten lud. Das Schiff liegt noch immer an der
Innenseite der Aussenhank, verschiedene Fahrzeuge be-
lli,den sich läiiv.Mcit oder in der Nähe, Das Wetter ist
anhaltend günstig, doch fängt der Barometer an zu fallen.

— 1 Fhr 15 Min. Nachtu. Man hat zwei Dampf-
pumpen an Bord des Offenbach aufgestellt. M u ver-
muthet, dass das Schiff auf einem seiner Anker sitzt. Ein
Panipfloiehter mit Ladung ist hier angekommen.

— »— 4 Uhr 110 Min, nuehm. Zwei der Fahrzeuge,
die hier Ladung aus dem Dampfer angebracht hatten,
haben dieselbe gelöscht und sind wieder nach der IJnfall-

stelln zurückgegangen. Bezüglich der Lage des Schiffes
sind nähere Nadirlohten heule Nachmittag noch nicht ein-
gegangen.

— » — (Amsterdam, 19. Jan.). Der Dampfer Offen-
buch ist mit der Abend- und Morgentide mehr Hott ge-
worden; die Oentrii’ugaipuiupH i«! erl'o gleich thätig. Das
Löschen wird so, tgesetzt; das Weiter ist. günstig, Sec ruhig.

— > — (Amsterdam, 20. Januar. Der Dampfer
Offenbach ist leider bislang mehr flott geworden. Weiter
und See ungünstiger. Der Seeleiehier Nation mit Ladung
ist von längsseits der Offenblieb losgeschlagen und ge-
buamkt.
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87. Amsterdam
LU. do
8T. Brüssel
LU. do
10T. Stockholm

8 f. Kopenhagen
8 T. London
3M. do
147. Madrid

Newyork visla
87. Baris
2 M. do
8 7. Schweis
107. Italien
2 M. do

8 7. Budapest
14 7. Lissabon
87. Wien
2 M. do

8 7. Petersburg
3 M. do
8 7. Warschau
Oesterr. Noten
Russische Noten

do. Zollkupons ..,

Wechsel.

HeutlgcrKura Voriger Kurs

85.2nbx

913.9Fl,z,
115. «Obx
85.30hx.

2iH. lsibz.
323. ÎK hx.

168.40b/, R
lü7.7nbz.O.
81.051,z.G.
80.750,

112.3üb&
112.25hz.
20.39</sbz.
20.260.
60.10!,/..
4.181/2 0.

81.20 0.
80-850.
8N.751.xO.
79.6ühz.

85.25bx

85. üObz,
2 6.25,hx.
323. «Obx B.

Kelchs- and Prenasische Ftmdw.

Zf. |H<uitlgcrKurs Voriger Kura
- I 2% 2%

- j lVt%
4 i 102.301«.
31! 101.601,/..

101.601,/..

Privatdiskont

Tägliches (leid
Schatzanweis., i/.. 1904/5
Reichsani., cv. unk. h. 1905

do
do

Preuss.Oons., ev.uk-b.lP05
do.
do.

3
iS

3

90.50h/..
101.501.x.
101.601,/,
90. ßObz.

1 Va%
102.301,/..
101.751,2.0.
101.80b/.
90.50t,X.

101.70hx
10l.701.-x
90.501.x.

hentsehe

ßad. Eis-A. V. 1901
do. er. unk. 1907

Bayer. Kisenb.-Anl
do. St. E.-A. 189195.

Bremer Anl. von 98 u. 99
do. von 96

Hess. 8t.-Anl. unk. 1909.
do. 1896

Hamburger Staats-Rente ..
do. anirt. St.-A. 1900.

do. do. V. 87, 91
do. do. T. 93/99
do. Staats-Anl. 86 ...
do. amrt. r. 97 ...

Ltibeekisclie Staatsanleihe .
Meckl.-Schweihi Ul unk. 11
Sachs. Rente

zr.
4

O/g

3J,
3
4
3

3V
4
oH

3bi-

For. «Es».

|HeutigerKurs
! 105.20 07
lQO.lObxG.
105. IOC.
100.20(1.
99.80hx.Il
88.251,/..

105.10b/.. G.
83.25bz.G.

I01.90G

Voriger Kurs
Î05.20B.
100.10 G.
105.2011
100.10G.
99.80G.
88.25b/. G.

105. 10 G.
88.40 11

... >101.900.
104.75bx G.! 104.70bz.G.
100.— 11
ICO. - 11
89. ÖCL/..G.
89. SObz.G.
87.90 G.

.00.200.
89.301,2.0.

99.800.
99.80 G.
89.30 (7.
89.300.
87.900.

KiU.TObx
89. lObz.G.

S4î«dt-Â«Ieâliiv H.

! Zf. |HeutigerKur* ! Voriger Kurs

Altocaer v. 87. 89, 94..■ 3# 97. COR ■ 97.F011
00. V. 1901 I 4 ■ 103. — G. 103.-0.

Münchenerv. 1900u. 1901 j 4 |l03.40bz.G.|iU3.5tbx.G.

Freiudc Fomis.
zr.

Argentinische Anleihe.... 5
do. do. innere..|4V*

IlcutigerKurs Voriger Kurs
80.— bx.G.I bü.70bx
69.50bx.G,| 70.101,/.G.

do. do. Äussere. 4Vs
do. do. V. 18 >7 4 66, — b/,.G.

Buenos-Ay res Stadt-Anl. .. 4 >/a 71, —B.
do. V. 1891 ... 6 37,100.

Bulg-Gold-Hyp.-Anl. v.1892 6
Chilenische Anl. 89 0,2 84 70b/,(
Chinesische St.-Anl. v. 1895! 6 104. —b/..G.

do. V. 1896....1 5 98.201,/,
do. V. 1898... .14'/* 88. --bz.G.

5% Griech. 81/84 I.e 38.50b/,0.

4% do. cons. Goldr...I i.s 30.20 11
4% do. Monop.-A ■l 8/*! 42.5oi,z.G.
5% do. Guldr. (P.L.). I.e' 87.40G.
Ital. 5% It. (20% St.)..
Lissabon Stadta'il. v. 1886

Kopenhagen Sk-Anl. v. 1895
Norweg. Staats-Anl. v.l8»2

do. no. V. 1894
Mexico, steuerfr. liuss. Anl.
Oesterr. doldrente
Oesterr. Kronenrenle

do. Papierrenle
do. Kilherrente

c)e»teir.l86()L., 20%C.-St.
4lj Poring. Anleihe v. 88-69
Portug. ialmk-.Moiiopol Anl.
Rom. II.—VIII. Scr. (ear.)
Rumin., ainorttsirbnr .

do. amort. Rente v. 90
do. do. 18»«..

do. Schatzanweisungen
Russisch Engl. Anl. v. 18«0

do. Consols 1889.

do. Anleihe v. 1889 i
Sfhwed. con». Anl. v. 1886 3Vs

do. do. V. 1888 a
Schwad. Anl. neue ah 1904 4
Serbisch« amort. lUtile... 4

Spanische Exterieurs 4
Stockholm St. v. 1880 .. 4
Türkische Aul. I), in I... l

do. Adruinistr. v. 1888 st
do. coni. V. 1890 ... 4

Türken!. inel.O. p- l.Apri,76 lr.
linear. Goldrente 4

do. Kronenrenle 4

do. Staats Rent.-Anl.. riUV«

>JeaUra»(.C«mioent)k.Pi.S2| 4

100.60 G.
72,50 G.
85.400.

102. ciO|iz.G.

98.70b/, (1.
102.80G.

4
4
3
4

3V*
5
4
4

4>/e 101.- G.

4Vs| 100.811,z. 11
4 114».-b/. 11

’ 42. —bz.G
4 Vs

too. 10(1.
9,5.400.
82.700.

66. —11
— , i—
37.20b/.
85.60b/,
84. FOG.

104.- G.
98.25b z.
68.21 bz.
38.750.
39. K,bz.G.
42.40(1.
U7.20I.Z.G.

100.80b/, G.
72.250.
85.20(1.

98.60b a.
l0a.7nbz.CL
97.60b/,

100.60b/, G.
147,30bz.G.

4 I . —bz.G.

100.250.
95.40b/,
82.500.

ISeiiUHchCi IHypo41icl£*B”lnndhrief,<\
ZC. | flout,tgerKurs Voriger Kurs

82.61 bz.G.! 82.400.
98.501,/, i »8.40bz.fi.

101
96. — b/.G
98.701,X G

bz.G.! 11,0 601,/.
96.10b/,
98.751,/..

100.—I,/, 11
66.601,z.

24.95 b/,
99.75bz.

106, —|,z.(l.
101.251,4
-96.70bx.ti.
H1. nOb/.G

vs,-a.

99.801.x
«6.60(1.
7«. 90bxl■.

äst! 051,/..
99.75!./,

106.50bx
101. — bz.G.
96.51,bx
87. —bxG.
93, — bxG.

PlBch. Gründer. I’r.-Plilhr. I.I3V*

do. do. ll.'ü'/s
Bisch, Grund,sc,huId-Baiik.. 4

Hamburg. Ilypoihrk-Plandhr. 4
do. ber.251/340tii k.l905 4
do. Ser.341/370imk.l9!o! 4
do. alle und abgeat. ... 3Vs
do. Ser. 4 6/190 unk. 1905
do iSci'.30i/38üunk.J90.s

MecKI.-Str. II.-B. unk. 1906
de. uok. bis 1906

Mein. Il.yp !>., Serie II ...
do. Em. VI
do. Em. VII, unk. 1». 1906
do. 8er. VIII
do. com
do. unkü' dli. bis 1905.
do. iinl-.ünilli. bis 1907
(Io. Pi'iliiiiBii-Plandbiiefe .

Mitteldeutsch, b'odencrd. Anst
Norddeuls.r.li Grunilrrd.Bk.SS

Pr nun. Il.yp.-Akt.-Hank ...
do. li.ii.ll l,h. 1906 unk.

Pr.Bd.-Cr.S.XIV. uiiüt.bTJ»
do. 8. \VI. und com.

Pr.Ctr.-I5. C.\ 99, iinrerlousb
do. V. 1896, unk h. 10' 6 3',..
do. (.omni. i). v.87 ti.9i 3>/a u

Preuss.llvp.-i 4 ank
8. 'VIII Ml, XV WlT 4

de. 8. XXI, XX11 8 fr

do. Cu «heute j 4
do. do lo 1 -.:

3 Vs
3 Vs
4

3 Vs
4
4
4
4

3 Vs
3 V»
3>/s

4

3 y-i
4
4

3 Vs

3 Vs
4

120.500
110.~bz.fi.
37 .F,(:I)/,G.
98.7F)li/,G.
99.75l,z.G.

100. F,(i|,z.G.
92.700.
92.700.
92.75bz.fi.
70.- bss.fi.
02.2- b/,G.
90.40 I?.
83.206x0.

100.00 G.
100.30 G.
93.30 ().
93.300.
93 300.

130. lObz.G.
91.- l.'z.G.
»6.4t bxfi
83.90l,z.G.
78.- >./,

100.—bz.G.
94 - b/,G.

101 4Übz..G.
94.2 Obz.G.

7, — bz.G.

84.300.

88.3' bz.G.
82.50b/, G

120.25 G.
I09.7sibz.fi.
07. st0bz.fi.
9H.5l.bxG.
99.751.xG.

100.50G.
92.50 G.
92.50b/,G.
92.7F4,z.O.
68.80b/, G.
61.1 ObxG.
99.50 G,

100. —G.
lOO.OOG.
10U.50G.
93.30G.
98.300.
93.3 G.

130. lOG.
91.2ÜG.
96.3- bxG.
83.40bz.G.

99.751, X G.
94, — bz.G.

101.20bz.fi.
94. — bz.G.
97. - bz.fi.

84.8<: bz.G.
76.8! bz.G.
88.4 bx.G.
83.20b/,G.

i?asik

i Vrl. i i
I t'ivi

8 i

* V
7 V

1'

8 i 72 —-I.,/,.G.
70118.-- bx
h- b 146.30 (!.
5 8 F.iObz.G.

:.0.j
8

4
6
0’ 1 b! . 7; bz.G.

77.1:01«

Aachener Diseonio des.
Bank 1' kheiiilil.ii.We.sis.
Barmer Bank Verein..

Bergisch-Miirkisclto l,k.| 8

Berliner rank ; 7 ■

du. Handcs-Gcscllsch.! 9,0

Brasil. iik.f.Peutsehianslj 9 ■

liresl-.»ucrlfist.-ont0-Bank; 7,VI
do. W •<• ,-B r 1'ani.j 6 '

Commerz- u. bisccui u- Bk • 5.C
Biii.ischeLamliiiaiinsbk. 1 6 I 7 : —

Baiinsl.lik.r.lUi.A.aiig i 7 j 6 182.1
Deutsche [tank 11 ;!]
lüsdi.dciiosseiiscb -bl..
Beulsri e .balimuil!,:nid Ö : 8

do. üiii'isonscliG Bank 8

llist'onin bi’seiisrlialt..; 10

Dresdner Dank ; 9
Düsseldorfer t aakvwin! 8
Essener Banki orpin ..'3

Gu' liner Drin! (Tedii-uk.l 7
lliimlig.llvpni!i»ken-ii!i.1 8
llöuihiuver urlisl. Bk.! 1
liannoveivclie Dank ..! 6

kidsir Bank ; 8
Baiulbaak, i, i E r . .. 5 7
Be pzn■ia i reu:;- Gna d' !9

-Ak( ies*.

‘,j“" ■lIeutifi-frKurs■ Vori;
8 !U7. — bz.G.; 127.

146.4t:l,z.

72
117
146
87

145
142

. 66!,/,

8
9
8
S
8
<
8

1 1 ; 1 4
121.
158.
[Bo.
189.
101
‘ ^
10» j

4 48
1-8

'lit,

BiilteekcrCuMiiner/.-licOi!.
i 'j 1
U, s

Van. nein;! a. aiiH HT

Sagdehiirg. i i n. at-Bank ’
Meekiciikiirgische dank

do. llvpioli. in Werks.;

do. -Miel.iljpoth.-'lk.j
Mciiìir.geilltpiitlit-k.-Bk.■
Mittcldeuiscii.Bml.-t'idt.!

do. Credit Ban!»;
Natiuiial-iìk.l'.Df'iii.scUiB
NeueBodeiii.’CsWlseti.kii! 1

Niederrli. ('reditarisuilt■
Oberrheinisclie Hank..■
Oesterr.Credit-Akt. ult..

Oldenhg. Spar u.LGlihk.
Petersburg.Disronto Ilk.

do. Intel 11. Hills -Bk
Pliilziseho Bank

PoinnifTSeho Ilyptli.-ilk.
Preussisch. Boden Credit

do. Centr.- Hod.-Credit

do. Hypotheken - Bank
do. Piamliiriel' Hank .

Reichs Hank

lit..-Wcstr. B.C.-B., A H.
Rostocker Bank
Russ.lik. f. ausw.Handel
MieLsiseho Bank
Seliaal! haus, llaiikv. ulle
Schlesisch Bank Verein
Süddeutsch, Bd.-Crd.Hk,

Veieiusbaiiliinllainliuig
Wfstdlsch lid.-UI.-Asl.

/ r
4'
/

II
i.ì

• I
6,'m
t.

b;8

! 6

i 10
4o

‘•'.U
12
8
7
7
9
<i*ì
oC

I( bìi
6
U
8
7b
8
7b

7 jt9,-i
F»C

1 .:U
!c3

I S 'II !>

j 124
■ ; 3
, 1 10

/106
419
4 60
114
■/06
403

\4 ' —
110.
115,

18,
133,
161
10.

7 114,
i (Wl54.
6 118

5 j 91,
4 '106
9 126

à 11».
140
163,
158
113

S;,OxG
F;(-b/,it.
-

7(4,/.
10b/,n,
F,Obx
: F. (:
7F.Ì.-/.G.

!«/.(!.
I !, i >.

•4 i-.-,G
.25G.
:JI

.75bz.G.

. — <

O'.;! i/.
— <

. 25'
4,1 bz.G.
,10(6

— bz.G.
id bx.(6
661,xG.

— bz.G.
FilbxG.

. — Cl.
,25 G.
2' bz.G.

. 50bz.
G.

—bz.G.
,75(1.
50 t 6
75 1!.
o bz.G.
—bz. R

, — (jr.
,60b/,( 6
, I' bz.
75 (6
— !>/,.( 1.
5!)G.

, 75 (6
I if ( 6
7 51,/, (6

1 98
: ! 1 8I
I
; J .‘ /4)
|:,07
! 101

|12:

1129
id-0

4 88
401
108
’ ; >2
150

, Us,
i 67

424
416

Si 8
! L-/:

44 4
I 9-t
9!

j 110
165
120

j 100
!l 14

1205
163

114.
17.

184.
161.
10.

114.
154.
117.
9! .

105.
I 26,
118,
140
I 62
158
111

er Kurs

(!.
— G.
96b/,
o', G.
- bz.G.

,25 bz.G.
f.O (1.
7." bz.G.
J(,.

t: F.-bz.G.

'.:6b/,
2i.li/..
55 (
16 G.
- b/.G.
2F:bx(d
,b/..'G.
.75 G.
4,5 bx.
. 75 (

. (>.

. G

.25 bz.G.
JOG.
4-5 G
. - - I
251,z.( i.

.---bz.G

. - (i.
bz.G.

J Obz.G.
.250.

bz.fi.
, — bz.G.
.! Obz.G.
,—bz.G.
25G.

G.
,2’ bz.
,50 R

50b/, G.
75b/, (1.
loG.

bz.G.
60bz.fi.
25 G.
— R
— G.
751,X
251,z.
HObz.G.
—b/,G.
50 G.
fiOlix
75 (i.
101

I'lÏHCiïlmlin-l'rioj’ilîUH -

Prag-Dux (ioldprinritlll....
F.lisahotlihahn (frei) von 83

tial. tail Ludwigsh., g.,90
Kaschau-Odcrl). bold Pr. 89

Krcnprinz-limldlplih. gar...
dn.Sal/.kaiiiiiicrgulb. gar...
Oesterr. Maatslwlm gar...

do. vun 1885 gar. . .
do. Erg. Net/, gar... .
do. I, in I!. Em. ...

Oesterr. Staalshaliti Gold I'.

Of steer. Lokalbahn (ìolilpr.
do. Nordwcslb. (inldpr.

Siidnst. Bomb. 18'/:i% M. ■

do. Bomb. si% gr, Old.
do. Limit). (Bold) ....

Ungar. Lokaleisenbahneii..
Iwangor. Dnmhiow. gar. . .
Kurrk-C»iai-ku«-A/,i,w v.89 .

do.-Kiew, garantirt....
Mosk. Rjibari, garantirt ...

do.-Sa oloiisk, garantirt.
Rjils. Urabk.gi.unk.I905..
Üüdü.slb.gr.v. 97,unk. 1,. 1909
Bmlu eslbalm, gar
Transkaui.as., gar
W arschau-Wion

\\ ladikawk.97 gr.uk.b.1908
Analolischs Gähnen

do. Ergänz.-Net/,. .
Iti-.Iienisclifl Eis- > balm gar.

do. Mitteiln« erb. st if.
Macedonisrlio Cold Piior. . .
beste do Minas Certificate.

Port. Eisenb.-Oblig
do. ' I. 1889
do. II.

End It.Bit. A,h.l!.20%Sl.u.Z.
! '4 l/aiisvioil

Noriheiu Pacific pics, tine
do. General line

zr.

4
4
4
4
4
3
■j
3

4
4

4 V'/
4
4
4
4
4
4
4
o
4
4

5
5
2.4
4
3

Pr.
3

4 Vs
4 Vs
2.4

4
3

llouti■■orKiirsiVoclifc'r Kurs
83. bz.G.

101.40G
98. - G.
99.30 G.

101.40 G.
94.— bz.G.
89.90G.
93.50 G.

110. — 1»/,.
102.20 G.
99.60bx 19

108.90 G.

108 50b/, R.
93.500.

103.70b/,

9o! — bz.
99.40b/,

100.201 iz.

98. HOG.
99.60G.
84.750.

82.75b/, G.
101.50 R
98.10G.
99.30b/,

101.60 R
94. — bz.G.
69.60 G,
93.40G.

109.90 G.
102.80 G.
99.400.

1(8.66 0.
69.50R

103.501.x R
93. F'Obx R

108.70 R.

99.5UbxG.
100.- bx

98.800.
99.750.
64.600.

98.6019 i OS.50(1.
101.—bz.G.: 101.10G.
99.40bxG.I 99.- bz.G.
63.75b/,G.
98.50b/,
68. bz.G.
30.40b/,
67.7 r,bz.G.
89. - bz.G.

63.71 bz.G.
98.901.x
68.1 Obz.G.
39.100.
67.10 G.
88. ii) G.

28. 10bz.G.. 28.26bz.fi.
64. HObz.G. 65.25 (!.
96.40(1. ! 96.50b/,

103.90 G.
73. siObz.fi. 73.50bx.fi.

I it (I is H t r le-Pa t> 5 e re.
1Vrl.11.tx
I i'ivkl.

Bml, Pat/Mihosrr ... .112 - i 2
do. vc* tilths is-;... .114

Arciiiiditatwcidahrik..Ii0
do. 60S: «SlCo.i1 1

Aktieng s. Anilin .... j 15
do Mmitaniml..

Al I-cm Id-Jr. 6es. . .
Rif.: <■!•-:.! 11. Mrass'-nh.
Asien ( em ut

8
15
>0
25

L 4
U)
11

1 0
1,

1
Aliiminiuüi Imiusirie . .! 13 ! i

•lugio-i, mm. iiiimio.
Arcioim Pies
Arciiii"::: I'lcrgwi rk .
d rat, I'aHijd/ch.-ties.

V- dizv, i rk . . .

KiM«»iiha!iai<A]itieii.

I Vfl. |J tz. I
■ nivid. ■Hi-iìttsecKms

Aachen Miislr. i.bgesl.. ■ 6 Ì7V* 125. bz.fi.
Allgeiii DeutscheKlcinb.■TB'ï! 6 i 17. —bz.G.
Dortmund lìroiinii ....
Kutin Lübeck
I.üheck-Büclipii

Marioiibiirg-Mlawka ..
(hslproiiss. Siiiibalìii ..
SclBesisclie Kleinbahn.
Oesterr. Staatshatin ..

do. Siiillialiii ....
Ariatol.Eisinli60% Linz
Canada Pacific Shares
Giittharilhaliii
Meridional his iibalni..
Mil lehnen üisenh.-i Ini .

Jura Simplimliahri St. A.
Luxeinhg. Prime Henri
Bciiweü.Nürduslb. N-A.

it- iilgsij, St.-Pr.. A

Transvaal (S.1,111, IV, V)
WaiSihuu Wiener .

S 1 /s!■8 1 /5! i 162.40bz.
’ 54,- bz.C

(D'Vi ii‘,4
2 : Ei

3
5

st 7

*/a
4
ft
6

«■Vs
.»

4
6V»

st
12 1 -.

-4

i> 1

3/3
4
5

6. n

«3,
4
4

5Ve

5

66, FiObxG.

80,301,X

I -12! - -bz, R
2<).60bz.
86.601,/,

113.- bx
169,60(1.

91 801,z. II
100.5 bx
93,6 bz.R

102.30(1.
166. —b/. It.

151 165.601.x 1!

Vo cl;

124.
15.

162.
51

139.
(Hi.
80.

14 I'
20
88.

1 13.
ItiK,
26.
91 .

;;(.«) Kurs

G
- bxG.
50bx R
26b/, G.
stub/.
- bx
201,z(B

25 bz,
901,X
90bx
— R
- bz.fi.
50 R
ntlix

04,--bz.fi.

102
166,
165.

20!./,
Vftbz.
bObx

IH'iilsdie lilcln- it. S<

Allgeiii.DeiiischeKleinh.-ties, 4 ‘j
du. do. I 4

Heul';;vi-Km; ;Vurt>■«-r Kms
fiil.iV bz.G,; 438.601,xG.
55.—hz.fi.j 53.50bx.fi.

I aruj,.
dm.:-- cdscli. M m«.!
B-. iibmmer WolMtid.. .1 8

iVri. An!;. Ma-.f!). . . .116
lie. Dldtm-iiJsuer!.'.-; 10
do. Jutj> ; 0
do. Ahiscii.Scliwaii/d', 1 13

do. Wilmersd. lenain■ -
Bioh-ltdiicr .Maser. Bah.! 16
bmnmi'-l.i'Ulie -24
iiiK-smdm: i ! 1 i

Bcchumer ',» sst. hi . .jMG
bi-auiischwciger Jute,

du Kühl n ...

(iu. Ai schinen . j Id
Bieitenluirg r Cement MIL
Bremer Wolle 31

Breslauer W aggon ... 16

Î.)

20 110
175 '50
! 6, 1 8
15

HeutgorKursjVori
181.10bz.fi. 1161
221. -- bz.G.|22l
l 25.991,/, 125
iOJ.r.dbxB 102

227.76 0. 12x7
45 5t bz.fi. 44

192 — bz.G.! 191
141.25 G. j 141
165.7‘ bz.
0 3.756/,
69. I -,!)/..< I. 68

17-4 - 7öi,xfi.j 174
oül.aubz -505

9:.'. 60(1. 92

182
: 152

: 0

0
1«

7
0

lo

1 1 06 . - bz. , 105
640 .— (-. 63,5

' 97.35bx.fi.; 96
1 C.8 . - bz.G.: 16/.
i82. —bx j i81

: 12
; r,
,13'

ihmishütH Land
3ml. rus

- lisch Wagenbauges..
Biitzkc
Cülmim Asbest
G.saeler Treber
('em, Fabrik Oiünau ..

du. Milch Ai Co .

do. Oranienburg..
co. Albert

CheniniizerZimmmiiaiir; lo
Chines. Kiisu’iìschilif..

Concordia Bergbau .21
du. Spinnn ei . . 17

(oiisoinlation Sc.iialke. 25
> ent. Oes. 1. eichtr. Uni. 7
Dauiienbaiim 5
D« Inten! erster l.iimli-um
Dekalier «us 13V,
Deutsch-Austral. 9.3, . 10
Deutsch, «as l'lulilicht. 33

50 .tu 1.x
ib'J 2:3!,z.G.
168.—:.
! 90, — !iz.G.
-.20. - bz.G.
66.50bz.fi.

186.406/.

ln i 8'v 156.6t bz.G.
8 ! 9 ■'362. - bxfi.

20 '149. ", bz.
8C cO. bx
0 .•ii9.Üt-6/,.

14(j; IBü. — bxG.
6 —. - -

105. — R9

3
15

ö
6
4
2

15
25
l‘J.% 14
11" 11
12 16

121b! li#
3 "

29
17
30

0
i. T.
18
14
12
28

do. Jute Meissen,
du. Walle. 1 u.Miin.-l1 .
do. Tlioiiiiihreii..

Ihjiiiiersiiiaik cmnert..
Dorla.under Union C. .
Düsschlmlei' Eisen-lud.

du. .Mascha,en
Diner I-olileii

Dynamit Trust
Egest ui Iler Sal/.weik .
I-Jltmhuiger Kattun. . .
Elhei leider Guben ...
Eiertra
Elel.trc.-lii-H, Iraiiklüil

).leidr. Hoch, ml iilcrgr.
de. Eicht- a.Kraft Aul.
do. Untern. Zürich . .

Esch wo ler Bergwerk .
I at„r, liU isiilt iahrik..

Eaijoii Mannstedt....
I alir/.eitit Eisenarh ...
I'lonsiiurger bchillhttu
heiniOi stein iV Co. ..
En und Manch couv. .
ht-isweiiler Ei-en . ...

tielsfiikirch. Bergweik
du. liusKStahl ■

(ieoig Miirienlinll«. ...
(ierrcahoiiner ülathulte

10
18
11
16

7
9

l«
9

10

ft
18
4
6'..
4 ’
5 k.
i.C

20
Ift
35

ft
18
14
21
233
10
I 'J
lo
6

65. —bz.G.

1! — R.
144.80) iz.
160, —bz.G.
170.-0.
164.—bz.
122.75 G.

27a! a5bss.fi.
«10.75bz.fi.
29a. —bxfi.

66.7 ß bxfi.
45.50bz.fi.

148.750.
209,--bz. 11.
120.250.
338. —bxfi.

til
,84
.81
i 89
219

66
184
156
161
14«
78

217
188

ger Kur«
.27 0.
. 26bz. G.
. 96b/,
. 7 51 ,/„ (I.

bz.G.
. 50b/, G.
. 7 51,X G.
. 5 Ob z.G.
. -5b/,
.75t,
. 3 5b/,G.
. HObz.G.
. - bx
. 751.x
. - lixG.
. - G.
. - bz.G.
.-bz.G.
. 9('bz.G.

bz.G.
. VdIjz. (j.
. —G.
, 75b/,
. 5(d.)z.( B
..»ly ijz. (,.
. 901.x
.250.
. -bz.G.
. 75b/, G.
. —bx
. —G.

. 251.,/, G.

104.751,xG.

64.
156.
1.

144.
160.
173,
163.
120,

27 R
810.
294.
65.
40,

148.
209.
120.
340

121.56)'/, Ri 121
11 1174 —bxfi.
11 IlU5.2F>bxfi.

180. bx
58.60bz.fi.

195. -bxB.
105. asibz.fi.
169.50bz.fi.
166.801,/,
140.-bxfi.

WO. — (1.
294.ftObxfi.
51.76b*.
70.7sibx.fi.

123,—bxfi.
103.50bx.fi.
114. — U.
193. -bx
223.-bz.fi.
142,80b/,
62.2nbz,

171.-bx.fi,

8,3. -bz.fi.
Hi t -bz.
t72.si0bx
122. bz.
109.-- bz.

I64.60bx.fi,

1«
0
0

10
15
10
9
3

18
3

4
ft
6

20
15
0
4

18
7

12
12
13
0
4

10

174
131
189
56

194
102
170
167
139
79

294
51
70

122
104
114
192
222
114
59

H>9

84
1H4
173
123
109
153

stObxfi.
76fi.

— R.
75bx
76 bz.
—bx.
50 ß.
50!,xfi.

50bz.fi.
— tiz.fi.
25bx
— bx.fi.
1 Obx
7(3 (i.
—bz. R
25 (i.

. — G.
40b/, («■

, 751)/, < i.
,—bz.G.
, —bz.G.
, üOIjz. R
, 801,X.
, 7 5 bxfi.
. — (!.
. 25b/,
. siObx
. 75b/, fi.
, — bz.fi.
, 50bz.fi.
75(1.

. siObz. G.

. siObz.fi.

. — (i.
60bz.fi.

. — (:!.

. 7 i3bz.fi.

. stübz.fi.
50 Ci.

.751,/.
. 50 fi,
. 70b*.
.50bz.fi,

. —bz.fi,

.7 obx II.

«es. (1 eleklr. liniern.■ 10
Hagener (uissslalil... j 6
llnllesche Manchiiun . 33

Hambg.-AHnu. Gent ralb.
Händig. Eleklr.-Werke.
Hamburg. Backet fahrt.

du. Kinderei...

Ilambg. .Stras,sonb. ...
llarmov. M,ascii. Egest.
Ilaiinov. Duassenh;ihn .

Hansa Dam■ilscli.-Ocs,.
liar burg-W ieiiuc (< iintini
llarkurtBcrgweikbt.-l'r.
Ilarpimer Bergbau ...
Hartmann Maschinen .

ilasper Eisen
Ilrlms Eleklr. lies, .. .
Hemmoor Cement ....

Herbrand Waggon fabiik
Hibernia Bonnverhges.
Hurlistri' 1:11bwerke..

IlöriRr Bergwerk ....
iid.-cli, Eisen i>. Stahl.
ilellinai.il, blinke ....
Holsten-Brauorti ....
Ilowaltlls-Worke

iluldscliinsky
liiowrazliiwcr salzw...

Kahla, l’orzcllanfahrik.
Kaliw. A.scbersleben..

Katlowil/.er Bergwerk,
eotte, D. Elbscliillaliri
Kölner Bergwerks V. .
Köln-Alüneen. Berg.cov.
hunig Wilhelm coin..
Königin Marienhülte..
Knniusboin, Bergwerk.
Ko■ionhagener Dampf..
Kbrbisdorfor Zuckerfab.
Kurlüi.slemlamni A.-G..

Laliineyer Ar Co
Uaucliliaiiiiner
I.aurahütte

Leipziger (ìummiw. ..
Lee■mldsliall cboni. Fb.
Lìndener Akt.-Brauerei.
L. Löwe k Co.
Louise, Tiefbau conv..

de. de. tr-t -Pr.

Lüneburg. Wachsbleiche
Abu... W ests Bergwerk
Magdeburger Bergwerk

do. irtrasseniiaiiii
Marienliiitto

Massener Bergbau ...

9
9
8
8
8

28

4K
11
171,
7'

11
9

30
7

15
12
12
_«

0
16
12
16
8

12

£ b
10
14

F'V>
30

4
£0
5
0

10
6'-

|Vr).|r,lz.
Divht.

8
0

36
9
8

10
0
8U

28
4

14
20

7
12
6
0
0

10

11
7

16
9
4

21
24

1
5

! 6
0

35
10
7
9

12.Matt ildenhiiito ...
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do. Eleklr. Werke,
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HoullgorlCura

102.500.
78.50bz.fi.

343.1 OG.

148.astbz.tt
lil.OObx

72.90R
827.—bxfi.
‘I3.50bz.fi.

123.75bz.G.
310. — bz.G.
108.— bz.G.
L64.9Gbx
138.50bxG.
löst.—bxG.
45. —bz.G.

103.501,X
113. ft Obz.G.
162.251 ,x.
I27.50bx.fi.
118. — bxB.
156.—bx
172.800.

118!— B.
103. — bxfi.
L13.7öbz.G.
3u4. — bxfi.
138.901,z.G.
192.501,xG.
84. ßObx G.

321,—bz.G.
81. —bx R

168. —bz.fi.
33.—bxfi.

143.751.x
96.75bz.fi.

lll.10bz.tt
720.—bxfi.
114.90bz
107.ö0bz.
199.—bx
152. stObxfi.
72.90bz.G.

277.—bxG.
258.—bxG.
50.75bx
93. — b/,G.

154.75bz.
129.üOb/,G.

136.75bxR
74.80bx

115.25bx
112.ötbxG.
126. —bxB.
25.—G.

163. bxG.
99.50bz.G
94. —bxG.
83.501./, B.
98.60bz.G.'
40.7/11/,
91.50(1.

108.75bxG.
148, — bxG.
219.-bx
116.5t bz.G.
117.50b/,
129.75bxG.

94 —bxG.
97.--- bxfi

138. — b z.G.
66.—bz.
84. —bx.G.
38. —!,/,(!.

140.9ubz.
125.- LixG.

HB stübz.G.
125.901.x
121.50 G.
75. lObxG.

152. — bz.G
146. — bx.fi.
207.50bz.B.
145. — bz.G.
171.7öbx
127. — bz.fi.
114.25bxG.
96.75 fi.

-bxfi.
-fi.

0
10
10

10
60
14V
io“

14Ja
12)5
0

12

32!«,'340. •
201.-

204.75 G.
143.-bz.G
123,— bz.fi.
152.501,/,«.

145.50bz.fi.
135.5übx.
157.25i,/,G
252.— bz.fi.
67.50«.

133.75 0.
67. — bz.fi

191, —bx(l.
118.—bxfi
68. — bz.G.

105. -bz.fi.
125. bxfi
127.60bxfi.
19«. — «.
48, — bxR

183. bxfi.
iy5.6(Jbz.fl.
03.7ftbz.fi.
193.- O bx
158.75bx.
137.-bxfi,
1114,1 Obx.
172.50bz.ti
Uli. - bxfi
20(1. — bx. B.
911, «~UG.
204. stOlix.

Voriger Kurs

101.—bxfi
77.—bxfi.

343.—G.

148! 25bz.fi,
110.101,xa

I74! 10bz.fi.
322. —bxfi.
48.-1»/,a

122.75bx
314.—bxfi.
100.-bz.fi.
164.«Obx
135.—bxfi.
164.25bz.fi.
43.—bxfi

104.25bz.fi.
lll.25bz.fi.
162.901,xfi.
126.50bz.fi.
118.-bz.tt
156.—bxfi,
173.50a

11?!50 B.
105.stObxfi
111.—bxfi
303.26bz.fi.
138.75bz.fi
192.-bz.fi
84.70bz.fi

323. -bz.fi
81.—bz.

169.—hz.fi.
31.—bxfi

145.—B.
98.25bz.fi

113.stObxfi
723. — fi.
113. stObxfi.
Iu8. —bxfi.
197.—bx
132. -0.
72.75bxfi

273.-0.
257.50bxG.
61.—bxfi
94.—bz.

155.—bz.fi
129.—bxfi

13ü!st0bx
74.50bz.fi

llö.ääbx
114. —bxfi
125. —bx
20.-bxfi

162.60bxfi
99.601,xfi
93.—bxfi
33.lObx
98.75bx
40, —bz.fi
91. —ü.

107.60bx
149.—bxtt
220.90bx
115. —bxfi
116.50h/, R.
130.50t,xfi,
94.801,xfi.
97.«Obx

129.stObxfi
88.75bxtt
80.—bxfi
37.25bz.fi

142.1Obx
124.—bx
57. —bz.fi

124.—bx

120.-bz.fi
74.stObxfi.

148.401,xfi
142.25bxfi.
20».-bx
145.75bxfi
173.506.
126. -bz.fi
108.-bx
«8.751.x

332.—bxfi
203. — fi.

204.761'z.
143. —|,z fi,
120.-bz.fi.
I51.-bz.fi
228.50«.
145.251,xfi.
133. —bxfi.
156.75bz.fi
261.50bz.fi
67.50(1.

134. - B
65.101,xfi.

190.-bxfi
117. «ObxG
«7.--bxfi.

104.-bz.G
124. 0.
127. -bxfi
196. — G.
48.101.x

183.75 G.
126.— G.
68. — bz.G

190.lühxfi
137.251, /.
1st».«Obx
135. «Obx
170,251»/,«.
11«.ysibx
197. stOba.fi
209, — bx
204. -luL.fi

Berliner Hassa-ÜBurse ties ^filssiBiillsasrgigcE&eBi Cori'esgMMMlCMtcw64

vom 20. »S »liiiar.
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